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Fakultät für Rechtswissenschaft und Volkwirtschaftslehre

Abteilung Rechtswissenschaft

Studiengang LL.B. Unternehmensjurist

Türkisches Recht und türkische Rechtssprache
Vorlesung 2st.

Einzel Sa 09:00 - 17:00 18.02.2012-18.02.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Einzel Sa 09:00 - 17:00 25.02.2012-25.02.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Kommentar:

Türkisches Recht und türkische Rechtssprache”
Dozent: Dr. Dr. Altan Heper
Das türkische Recht lehnt sich sehr stark an das europäische Recht, insbesondere an das deutsche Recht an. Die vielseiti-
gen Beziehungen zwischen Deutschland und der Türkei spielen auch im rechtlichen Bereich eine besondere Rolle. Türkisches
Recht kommt auch vor dem deutschen Richter, nicht zuletzt auf Grund der zahlreichen Immigranten aus der Türkei, zur An-
wendung – z. B. in familienrechtlichen Angelegenheiten. Seine praktische Relevanz ist daher nicht zu unterschätzen.
Das Ziel des Kurses ist es, den Teilnehmern das Erlernen der türkischen Rechtsprache zu ermöglichen. Dazu wird die Fach-
terminologie geübt. Gleichzeitig wird den Teilnehmern ein Überblick über die türkische Rechtsordnung vermittelt und Verglei-
che mit der deutschen Rechtsordnung gezogen.
Der Kurs ist geeignet für Jurastudenten ab 3. dem Semester, aber auch für BWL-und Volkswirtschaftsstudenten, die eine ent-
sprechende Zusatzqualifikation erwerben wollen. Der Kurs findet in deutscher Sprache statt. Notwendige Erläuterungen zur
Fachsprache werden in türkischer Sprache erfolgen.
Das Kursmaterial und die Literatur werden in der ersten Veranstaltung bekannt gegeben.
Kurstermine:
Samstag, 18.2.2012 und Samstag, 25.02.2012 jeweils von 9-13 Uhr und von 14-17 Uhr in EW 161
Dr. Dr. Altan Heper
Rechtsanwaltskanzlei Karaahmetoglu
Gerlinger Straße 6
71254 Ditzingen

1. Semester

Wiederholungsklausur Zivilrecht 1
Klausur

Einzel Sa 09:00 - 13:00 21.04.2012-21.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

2. Semester

AGB-/Verbraucherrecht
Hauptveranstaltung 2st.

wtl Mi 10:15 - 11:45 15.02.2012-30.05.2012 Schloss Schneckenhof Ost SO 108

Besprechung Orientierungsklausur
Sonderveranstaltung Bitter, G. / Brand, O.

Einzel Mo 17:15 - 18:45 26.03.2012-26.03.2012 Schloß Westflügel W 117

Das französische Recht und seine Rechtssprache
Vorlesung 2st. Basque, C.

wtl Di 08:30 - 10:00 14.02.2012-29.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Kommentar:

Beschreibung der Vorlesung:
Der Kurs führt die nicht französischen Studierenden in den Aufbau des französischen Zivilrechtssystems ein.
Im FSW 2012 geht es um den Wortschatz , die Begriffe und die Verträge rund um "das geistige eigentum und der ge-
werbliche Rechtsschutz".
Wir erforschen die Grundbegriffe und Rechtsinstitute, ihre Anwendung im juristischen Alltag sowie die Veränderungen der
letzten fünf Jahre.
Somit gewinnen die Studenten aktuelle und präzise Informationen.        
Die Vorlesung wird grundsätzlich in Französisch abgehalten, so dass gute französische Kenntnisse -Niveau Abitur- erforderlich
sind.
Doch meistens entsteht im Laufe der Vorlesung ein zweisprachiger Dialog mit den Studenten.
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Die Studenten werden dazu animiert, kurze Referate zu einem Grundbegriff mit Hilfe französischer Lehrbücher der Dozentin
vorzubereiten und vorzutragen.

Englisch Fachsprache Wirtschaft und Recht 1
Vorlesung 2st. Stelzer, R.

wtl Mi 15:30 - 17:00 15.02.2012-30.05.2012 Schloß Westflügel W 017

Kommentar:

Vorherige Anmeldung ist erforderlich, Anmeldeformalitäten werden noch festgelegt.

Englisch Fachsprache Wirtschaft und Recht 2
Vorlesung 2st. Stelzer, R.

wtl Mi 17:15 - 18:45 15.02.2012-30.05.2012 Schloß Westflügel W 017

Kommentar:

Vorherige Anmeldung ist erforderlich, Anmeldeformalitäten werden noch festgelegt.

Englisch Fachsprache Wirtschaft und Recht 3
Vorlesung 2st. Stelzer, R.

wtl Do 12:00 - 13:30 16.02.2012-31.05.2012 Schloß Westflügel W 017

Kommentar:

Vorherige Anmeldung ist erforderlich, Anmeldeformalitäten werden noch festgelegt.

Englisch Fachsprache Wirtschaft und Recht 4
Vorlesung 2st. Stelzer, R.

wtl Do 15:30 - 17:00 16.02.2012-31.05.2012 Schloß Westflügel W 017

Kommentar:

Vorherige Anmeldung ist erforderlich, Anmeldeformalitäten werden noch festgelegt.

Englisch Fachsprache Wirtschaft und Recht 5
Vorlesung 2st. Stelzer, R.

wtl Do 17:15 - 18:45 16.02.2012-31.05.2012 Schloß Westflügel W 017

Kommentar:

Vorherige Anmeldung ist erforderlich, Anmeldeformalitäten werden noch festgelegt.

Englisch Fachsprache Wirtschaft und Recht 6
Vorlesung 2st. Stelzer, R.

wtl Fr 12:00 - 13:30 17.02.2012-01.06.2012 Schloß Westflügel W 017

Kommentar:

Vorherige Anmeldung ist erforderlich, Anmeldeformalitäten werden noch festgelegt.

Englisch Fachsprache Wirtschaft und Recht 7
Vorlesung 2st. Stelzer, R.

wtl Fr 15:30 - 17:00 17.02.2012-01.06.2012 Schloß Westflügel W 017

Kommentar:

Vorherige Anmeldung ist erforderlich, Anmeldeformalitäten werden noch festgelegt.

Europ. Wirtschaftsverfassungsrecht
Hauptveranstaltung 2st. Cremer, H.J.

wtl Mo 12:00 - 13:30 13.02.2012-28.05.2012 Schloss Schneckenhof Ost SO 108

Grundlagen des externen Rechnungswesens
Vorlesung 2st. Bischof, J. / Koch, C.

wtl Di 13:45 - 15:15 14.02.2012-29.05.2012 A 3 Bibl.,Hörsaalgebäude 001

Einzel Do 15:30 - 17:00 03.05.2012-03.05.2012 A 3 Bibl.,Hörsaalgebäude 001

Einzel Fr 08:00 - 18:00 27.07.2012-27.07.2012

Kommentar:

Grundlagen der Buchführung
Inventar und Bilanz
Erfolgsneutrale und erfolgswirksame Geschäftsvorfälle
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Buchführungsgrundsätze und Buchungstechnik
Warenverkehr
Umsatzsteuer
Anschaffungskosten
Umsatzerlöse und Zahlungsverkehr
Personalaufwand
Abschreibungen auf Anlage- und Umlaufvermögen
Rechnungsabgrenzungsposten und Rückstellungen
Herstellungskosten und Ergebnisrechnung

Grundlagen des externen Rechnungswesens
Tutorium Bischof, J. / Koch, C.

wtl Mo 08:30 - 10:00 13.02.2012-01.06.2012 Schloß Ostflügel O 131

wtl Mo 10:15 - 11:45 13.02.2012-01.06.2012 Schloß Ostflügel O 135

wtl Mo 15:30 - 17:00 13.02.2012-01.06.2012 Schloß Ostflügel O 148

wtl Mo 17:15 - 18:45 13.02.2012-01.06.2012 Schloß Ostflügel O 135

Einzel Mo 17:15 - 18:45 26.03.2012-26.03.2012 Schloß Ostflügel O 148

wtl Di 15:30 - 17:00 14.02.2012-01.06.2012 Schloß Ostflügel O 133

wtl Di 17:15 - 18:45 14.02.2012-01.06.2012 Schloß Ostflügel O 148

wtl Mi 08:30 - 10:00 15.02.2012-31.05.2012 Schloß Ostflügel O 148

wtl Mi 12:00 - 13:30 15.02.2012-31.05.2012 Schloß Ostflügel O 148

wtl Mi 17:15 - 18:45 15.02.2012-31.05.2012 Schloß Ostflügel O 142

wtl Do 08:30 - 10:00 16.02.2012-01.06.2012 Schloß Ostflügel O 133

wtl Do 17:15 - 18:45 16.02.2012-01.06.2012 Schloß Ostflügel O 142

wtl Fr 08:30 - 10:00 17.02.2012-02.06.2012 Schloß Ostflügel O 131

wtl Fr 10:15 - 11:45 17.02.2012-13.04.2012 Schloß Ostflügel O 131

wtl Fr 12:00 - 13:30 17.02.2012-13.04.2012 Schloß Ostflügel O 133

wtl Fr 10:15 - 11:45 20.04.2012-02.06.2012 Schloß Ostflügel O 145

wtl Fr 12:00 - 13:30 20.04.2012-02.06.2012 Schloß Ostflügel O 129

Kommentar:

Tutorium zur GER-Vorlesung im Frühjahrssemester 2012.

Grundlagen des Wirtschaftsverwaltungsrechts
Hauptveranstaltung 2st. Puhl, T.

Einzel Do 17:15 - 19:00 31.05.2012-31.05.2012 Schloß Ehrenhof Ost EO 145

Einzel Do 19:00 - 23:00 31.05.2012-31.05.2012 Schloß Ehrenhof Ost EO 145

wtl Fr 10:15 - 11:45 17.02.2012-01.06.2012 Schloss Schneckenhof Ost SO 108

Historische Grundlagen des deutschen Zivilrechts
Hauptveranstaltung 2st. Falk, U.

wtl Mi 13:45 - 15:15 15.02.2012-30.05.2012 Schloss Schneckenhof Ost SO 108

Einzel Mi 13:30 - 15:30 09.05.2012-09.05.2012 A 3 Bibl.,Hörsaalgebäude 001

Infoveranstaltung Wahlfach BWL
Sonderveranstaltung Maschmann, F.

Einzel Do 17:15 - 20:30 24.05.2012-24.05.2012 Schloß Westflügel W 117
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Juristische Methodenlehre
Grundlagenfach 2st. Cremer, H.J.

Einzel Mo 10:15 - 11:45 02.04.2012-02.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Mo 13:45 - 15:15 02.04.2012-02.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Di 10:15 - 11:45 03.04.2012-03.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Di 13:45 - 15:15 03.04.2012-03.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Di 17:00 - 18:30 03.04.2012-03.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Mi 10:15 - 11:45 04.04.2012-04.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Mi 13:45 - 15:15 04.04.2012-04.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Mi 17:00 - 18:30 04.04.2012-04.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Mi 10:15 - 11:45 11.04.2012-11.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Mi 13:45 - 15:15 11.04.2012-11.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Mi 17:00 - 18:30 11.04.2012-11.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Do 10:15 - 11:45 05.04.2012-05.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Do 13:45 - 15:15 05.04.2012-05.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Do 13:45 - 15:15 03.05.2012-03.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 256

Kommentar:

Blockveranstaltung in den Osterferien.

Leistungsstörungsrecht mit Kaufvertrags- und Werkvertragsrecht mit integrierter Übung (ersetzt die
Übung im Zivilrecht für Anfänger)
Hauptveranstaltung 4st. Engert, A.

wtl Do 10:15 - 11:45 16.02.2012-31.05.2012 Schloss Schneckenhof Ost SO 108

wtl Fr 13:45 - 17:00 17.02.2012-01.06.2012 A 3 Bibl.,Hörsaalgebäude 001

Einzel Fr 13:45 - 17:00 18.05.2012-18.05.2012 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 001

Management für Nebenfachstudierende
Vorlesung 3st. Helmig, B. / Ingerfurth, S. / Pinz, A. / Rupp, C.

wtl Di 12:00 - 13:30 14.02.2012-30.03.2012 Schloss Schneckenhof Ost SO 108

wtl Di 15:30 - 17:00 14.02.2012-30.03.2012 Schloss Schneckenhof Ost SO 108

wtl Di 12:00 - 13:30 17.04.2012-29.05.2012 Schloss Schneckenhof Ost SO 108

wtl Di 15:30 - 17:00 17.04.2012-29.05.2012 Schloss Schneckenhof Ost SO 108

Einzel Fr 08:30 - 10:00 16.03.2012-16.03.2012 Schloss Schneckenhof Ost SO 108

Einzel Fr 12:00 - 13:30 16.03.2012-16.03.2012 Schloss Schneckenhof Ost SO 108

Kommentar:

Dieser Kurs stellt eine Einführung in das Management von Unternehmen dar. Er richtet sich an Studierende, die Betriebswirt-
schaftslehre als Nebenfach studieren. Zunächst werden die Bedeutung der Unternehmensführung sowie die Relevanz von
Management als Wissenschaftsdisziplin aufgezeigt. Im Anschluss werden die theoretisch-konzeptionellen Grundlagen für das
Verständnis der Unternehmensführung gelegt, um darauf aufbauend die klassischen Managementfunktionen Planung, Orga-
nisation, Personal, Führung und Kontrolle zu erläutern. Durch die Diskussion der Themen Internationales Management, Sta-
keholder Management sowie Public und Nonprofit Management werden schließlich aktuelle Herausforderungen und Anwen-
dungsbereiche des Management und der Managementlehre beleuchtet.
Die Veranstaltung wird von einer im zweiwöchigen Rhythmus stattfindenden Übung begleitet, in der die Studierenden den Vor-
lesungsstoff anwenden und vertiefen können.
Lern- und Qualifikationsziele:
Die Studierenden sollen nach Abschluss der Vorlesung in der Lage sein:
(1) die Bedeutung des Management und der Managementlehre einzuschätzen,
(2) den Managementprozess und seine Funktionen in seiner Gesamtheit zu erläutern,
(3) die theoretisch-konzeptionellen Grundlagen auf Beispiele aus der Praxis zu übertragen sowie
(4) aktuelle Herausforderungen und Anwendungsbereiche des Management und der Managementlehre zu verstehen.
Prüfungsform:
Klausur

Zur Veranstaltung gehören:

Titel der Veranstaltung Veranstaltungsart Lehrperson SWS ECTS
Management für Nebenfachstudierende Übung Dipl.-Kffr. Rupp / M. Sc. Pinz / Dr. Ingerfurth 8
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Management für Nebenfachstudierende
Übung 8st. Ingerfurth, S. / Pinz, A. / Rupp, C.

14-täglich Mi 13:45 - 15:15 22.02.2012-18.04.2012 Schloß Ostflügel O 142

14-täglich Mi 15:30 - 17:00 22.02.2012-18.04.2012 Schloss Schneckenhof Nord SN
169

Einzel Mi 13:45 - 15:15 09.05.2012-09.05.2012 Schloß Ostflügel O 142

Einzel Mi 15:30 - 17:00 09.05.2012-09.05.2012 Schloss Schneckenhof Nord SN
169

Einzel Mi 13:45 - 15:15 23.05.2012-23.05.2012 Schloß Ostflügel O 142

Einzel Mi 15:30 - 17:00 23.05.2012-23.05.2012 Schloss Schneckenhof Nord SN
169

14-täglich Do 10:15 - 11:45 23.02.2012-19.04.2012 L 9, 1-2 004

14-täglich Do 15:30 - 17:00 23.02.2012-19.04.2012 Schloß Ostflügel O 145

14-täglich Do 17:15 - 18:45 23.02.2012-19.04.2012 Schloß Ostflügel O 145

Einzel Do 10:15 - 11:45 10.05.2012-10.05.2012 L 9, 1-2 004

Einzel Do 15:30 - 18:45 10.05.2012-10.05.2012 Schloß Ostflügel O 145

Einzel Do 10:15 - 11:45 24.05.2012-24.05.2012 L 9, 1-2 004

Einzel Do 15:30 - 18:45 24.05.2012-24.05.2012 Schloß Ostflügel O 145

14-täglich Fr 10:15 - 11:45 24.02.2012-20.04.2012 Schloß Ostflügel O 148

14-täglich Fr 12:00 - 13:30 24.02.2012-20.04.2012 Schloß Ostflügel O 142

14-täglich Fr 15:30 - 17:00 24.02.2012-20.04.2012 Schloß Ostflügel O 142

Einzel Fr 10:15 - 11:45 11.05.2012-11.05.2012 Schloß Ostflügel O 148

Einzel Fr 12:00 - 13:30 11.05.2012-11.05.2012 Schloß Ostflügel O 142

Einzel Fr 15:30 - 17:00 11.05.2012-11.05.2012 Schloß Ostflügel O 142

Einzel Fr 10:15 - 11:45 25.05.2012-25.05.2012 Schloß Ostflügel O 148

Einzel Fr 12:00 - 13:30 25.05.2012-25.05.2012 Schloß Ostflügel O 142

Einzel Fr 15:30 - 17:00 25.05.2012-25.05.2012 Schloß Ostflügel O 142

Einzel Fr 10:15 - 11:45 13.07.2012-13.07.2012 Schloß Ehrenhof Ost EO 145

Kommentar:

Die Inhalte und Lernziele können Sie im Kommentar zur dazugehörigen Vorlesung finden.

Veranstaltung gehört zu:

Titel der Veranstaltung Veranstaltungsart Lehrperson SWS ECTS
Management für Nebenfachstudierende Vorlesung Dipl.-Kffr. Rupp / M. Sc. Pinz / Dr. Ingerfurth /

Prof. Dr. Helmig
3 6

Präsentationstechnik Kurs 1
Lehrveranstaltung 2st. Rep, I.

Einzel Fr 09:00 - 18:00 17.02.2012-17.02.2012

Einzel Sa 09:00 - 18:00 18.02.2012-18.02.2012

Kommentar:

Persönliche und verbindliche Anmeldung mit dem Anmeldeformular im Dekanat, sh. Informationen auf der Homepage der Fa-
kultät.

Präsentationstechnik Kurs 10
Lehrveranstaltung 2st. Rieder, C.

Einzel Sa 09:00 - 18:00 21.04.2012-21.04.2012

Einzel So 09:00 - 18:00 22.04.2012-22.04.2012

Kommentar:

Persönliche und verbindliche Anmeldung mit dem Anmeldeformular im Dekanat, sh. Informationen auf der Homepage der Fa-
kultät.

Präsentationstechnik Kurs 11
Lehrveranstaltung 2st. Rep, I.

Einzel Sa 09:00 - 18:00 28.04.2012-28.04.2012

Einzel So 09:00 - 18:00 29.04.2012-29.04.2012



Seite: 6

Kommentar:

Persönliche und verbindliche Anmeldung mit dem Anmeldeformular im Dekanat, sh. Informationen auf der Homepage der Fa-
kultät.

Präsentationstechnik Kurs 12
Lehrveranstaltung 2st. N., N.

Einzel Sa 09:00 - 19:00 05.05.2012-05.05.2012

Einzel So 09:00 - 19:00 06.05.2012-06.05.2012

Kommentar:

Persönliche und verbindliche Anmeldung mit dem Anmeldeformular im Dekanat, sh. Informationen auf der Homepage der Fa-
kultät.

Präsentationstechnik Kurs 13
Lehrveranstaltung 2st. Rieder, C.

Einzel Sa 09:00 - 18:00 12.05.2012-12.05.2012

Einzel So 09:00 - 18:00 13.05.2012-13.05.2012

Kommentar:

Persönliche und verbindliche Anmeldung mit dem Anmeldeformular im Dekanat, sh. Informationen auf der Homepage der Fa-
kultät.

Präsentationstechnik Kurs 14
Lehrveranstaltung 2st. Rieder, C.

Einzel Sa 09:00 - 18:00 02.06.2012-02.06.2012

Einzel So 09:00 - 18:00 03.06.2012-03.06.2012

Kommentar:

Persönliche und verbindliche Anmeldung mit dem Anmeldeformular im Dekanat, sh. Informationen auf der Homepage der Fa-
kultät.

Präsentationstechnik Kurs 15
Lehrveranstaltung 2st. N., N.

Einzel Sa 09:00 - 18:00 23.06.2012-23.06.2012

Einzel So 09:00 - 18:00 24.06.2012-24.06.2012

Kommentar:

Persönliche und verbindliche Anmeldung mit dem Anmeldeformular im Dekanat, sh. Informationen auf der Homepage der Fa-
kultät.

Präsentationstechnik Kurs 2
Lehrveranstaltung 2st. Rep, I.

Einzel Sa 09:00 - 18:00 03.03.2012-03.03.2012 Schloß Ehrenhof West EW 159

Einzel So 09:00 - 18:00 04.03.2012-04.03.2012 Schloß Ehrenhof West EW 159

Kommentar:

Persönliche und verbindliche Anmeldung mit dem Anmeldeformular im Dekanat, sh. Informationen auf der Homepage der Fa-
kultät.

Präsentationstechnik Kurs 3
Lehrveranstaltung 2st. Rieder, C.

Einzel Sa 09:00 - 18:00 10.03.2012-10.03.2012

Einzel So 09:00 - 18:00 11.03.2012-11.03.2012

Kommentar:

Persönliche und verbindliche Anmeldung mit dem Anmeldeformular im Dekanat, sh. Informationen auf der Homepage der Fa-
kultät.

Präsentationstechnik Kurs 4
Lehrveranstaltung 2st. Saur, J.

Einzel Sa 09:00 - 18:00 24.03.2012-24.03.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Einzel So 09:00 - 18:00 11.03.2012-11.03.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Kommentar:
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Persönliche und verbindliche Anmeldung mit dem Anmeldeformular im Dekanat, sh. Informationen auf der Homepage der Fa-
kultät.

Präsentationstechnik Kurs 5
Lehrveranstaltung 2st. Saur, J.

Einzel Sa 09:00 - 18:00 10.03.2012-10.03.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Einzel So 09:00 - 18:00 18.03.2012-18.03.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Präsentationstechnik Kurs 6
Lehrveranstaltung 2st. Rieder, C.

Einzel Sa 09:00 - 18:00 24.03.2012-24.03.2012

Einzel So 09:00 - 18:00 25.03.2012-25.03.2012

Kommentar:

Persönliche und verbindliche Anmeldung mit dem Anmeldeformular im Dekanat, sh. Informationen auf der Homepage der Fa-
kultät.

Präsentationstechnik Kurs 7
Seminar 2st. Saur, J.

Einzel Sa 09:00 - 18:00 17.03.2012-17.03.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Einzel So 09:00 - 18:00 25.03.2012-25.03.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Präsentationstechnik Kurs 8
Lehrveranstaltung 2st. Rieder, C.

Einzel Sa 09:00 - 19:00 14.04.2012-14.04.2012

Einzel So 09:00 - 19:00 15.04.2012-15.04.2012

Kommentar:

Persönliche und verbindliche Anmeldung mit dem Anmeldeformular im Dekanat, sh. Informationen auf der Homepage der Fa-
kultät.

Präsentationstechnik Kurs 9
Lehrveranstaltung 2st. N., N.

Einzel Sa 09:00 - 18:00 14.04.2012-14.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 159

Einzel So 09:00 - 18:00 15.04.2012-15.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 159

Schuldrecht AT
Hauptveranstaltung 2st. Bitter, G.

wtl Mi 08:30 - 10:00 15.02.2012-30.05.2012 Schloss Schneckenhof Ost SO 108

Vorbereitung zur Wiederholungsklausur
Sonderveranstaltung Büchler, K.

Einzel Mo 17:15 - 18:45 19.03.2012-19.03.2012 Schloß Ehrenhof West EW 169

Einzel Sa 10:00 - 11:30 17.03.2012-17.03.2012 Schloß Ehrenhof West EW 159

Vorbesprechung zur Vorlesung Fallstudien (Human Resource Management) im HWS
Vorlesung Dörring, W. / Schunder, A. / Tödtmann, U.

Einzel Fr 12:00 - 13:30 25.05.2012-25.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Wiederholungsklausur Zivilrecht 1
Klausur

Einzel Sa 09:00 - 13:00 21.04.2012-21.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Workshop zum Französischen Zivilrecht mit Exkursion (Straßburg oder Paris)
Vorlesung 2st. Vogel, R.

wtl Fr 13:45 - 15:15 17.02.2012-27.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Einzel Fr 13:45 - 15:15 04.05.2012-04.05.2012 Schloß Westflügel W 017

wtl Fr 13:45 - 15:15 11.05.2012-01.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Kommentar:

Art der Veranstaltung:
Interaktive Vorlesung, auf Französisch; Schwerpunkt Schuldrecht (Droit des obligations) anhand von Urteilen, Aktenauszügen
und Schriftsätzen; Möglichkeit von Kurzreferaten; Exkursion nach Straßburg in Rechtsanwaltskanzlei/ Rechtsanwaltskammer,
zu Gericht und zum Europarat.
Voraussetzungen:
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Französische Sprachkenntnisse
Literaturempfehlung:
wird während der Vorlesung bekannt gegeben
Inhalt/Kommentierung:
Die Vorlesung gibt einen Überblick über das französische Rechtssystem, die Grundzüge des französischen Zivilrechts (anhand
von Gerichtsurteilen, insbesondere der Cour de cassation) und über die Praxis deutsch-französischer Mandate. Zusätzlich be-
steht für die Teilnehmer Gelegenheit, Kurzreferate zu präzisen Rechtsfragen und zu praktischen kleinen Fällen zu halten

Arbeitsgemeinschaften

AG Europäisches Wirtschaftsverfassungsrecht 10
Arbeitsgemeinschaft 2st.

wtl Fr 08:30 - 10:00 17.02.2012-01.06.2012 A 3 Bibl.,Hörsaalgebäude 016

Kommentar:

Die Arbeitsgemeinschaft beginnt erst in der 2. Vorlesungswoche.

AG Europäisches Wirtschaftsverfassungsrecht 11
Arbeitsgemeinschaft 2st. Metzger, M.

wtl Di 08:30 - 10:00 14.02.2012-29.05.2012 Schloß Westflügel W 017

Einzel Fr 08:30 - 10:00 04.05.2012-04.05.2012 Schloß Westflügel W 017

Kommentar:

Die Arbeitsgemeinschaft beginnt erst in der 2. Vorlesungswoche.

AG StPO
Arbeitsgemeinschaft 2st. Fornoff, R.

wtl Mi 13:45 - 15:15 15.02.2012-30.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Kommentar:

Die AG beginnt in der 2. Vorlesungswoche.

Arbeitsgemeinschaften Öffentliches Recht

AG Europ. Wirtschaftsverfassungsrecht 1
Arbeitsgemeinschaft 2st. Ritter, A.S.

wtl Mi 12:00 - 13:30 15.02.2012-30.05.2012 A 3 Bibl.,Hörsaalgebäude 016

Kommentar:

Die Arbeitsgemeinschaft beginnt erst in der 2. Vorlesungswoche.

AG Europ. Wirtschaftsverfassungsrecht 2
Arbeitsgemeinschaft 2st. Ritter, A.S.

wtl Mi 15:30 - 17:00 15.02.2012-30.05.2012 A 3 Bibl.,Hörsaalgebäude 016

Kommentar:

Die Arbeitsgemeinschaft beginnt erst in der 2. Vorlesungswoche.

AG Europ. Wirtschaftsverfassungsrecht 3
Arbeitsgemeinschaft 2st. Ritter, A.S.

wtl Do 12:00 - 13:30 16.02.2012-31.05.2012 A 3 Bibl.,Hörsaalgebäude 016

Kommentar:

Die Arbeitsgemeinschaft beginnt erst in der 2. Vorlesungswoche.

AG Europ. Wirtschaftsverfassungsrecht 4
Arbeitsgemeinschaft 2st. Fyrnys, M.

wtl Mi 12:00 - 13:30 15.02.2012-30.05.2012

wtl Mi 12:00 - 13:30 15.02.2012-30.05.2012

wtl Mi 12:00 - 13:30 15.02.2012-30.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Kommentar:

Die Arbeitsgemeinschaft beginnt erst in der 2. Vorlesungswoche.
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AG Europ. Wirtschaftsverfassungsrecht 5
Arbeitsgemeinschaft 2st. Fyrnys, M.

wtl Do 08:30 - 10:00 16.02.2012-31.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Kommentar:

Die Arbeitsgemeinschaft beginnt erst in der 2. Vorlesungswoche.

AG Europ. Wirtschaftsverfassungsrecht 6
Arbeitsgemeinschaft 2st. Fyrnys, M.

wtl Do 13:45 - 15:15 16.02.2012-31.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Kommentar:

Die Arbeitsgemeinschaft beginnt erst in der 2. Vorlesungswoche.

AG Europ. Wirtschaftsverfassungsrecht 7
Arbeitsgemeinschaft 2st. Sautter, A.

wtl Di 12:00 - 13:30 14.02.2012-29.05.2012 A 3 Bibl.,Hörsaalgebäude 016

Kommentar:

Die Arbeitsgemeinschaft beginnt erst in der 2. Vorlesungswoche.

AG Europ. Wirtschaftsverfassungsrecht 8
Arbeitsgemeinschaft 2st. Sautter, A.

wtl Di 17:15 - 18:45 14.02.2012-29.05.2012 A 3 Bibl.,Hörsaalgebäude 016

Kommentar:

Die Arbeitsgemeinschaft beginnt erst in der 2. Vorlesungswoche.

AG Europ. Wirtschaftsverfassungsrecht 9
Arbeitsgemeinschaft 2st.

wtl Mo 10:15 - 11:45 13.02.2012-28.05.2012 Schloß Westflügel W 017

Kommentar:

Die Arbeitsgemeinschaft beginnt erst in der 2. Vorlesungswoche.

AG Wirtschaftsverwaltungsrecht 1
Arbeitsgemeinschaft 2st.

wtl Mo 08:30 - 10:00 13.02.2012-28.05.2012 Schloß Ehrenhof Ost EO 150

Einzel Do 08:30 - 10:00 31.05.2012-31.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Kommentar:

Die Arbeitsgemeinschaft beginnt erst in der 2. Vorlesungswoche.

AG Wirtschaftsverwaltungsrecht 10
Arbeitsgemeinschaft 2st. Balß, N.

wtl Mo 08:30 - 10:00 13.02.2012-28.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Einzel Di 10:15 - 11:45 29.05.2012-29.05.2012 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 104

Kommentar:

Die AG beginnt in der 2. Vorlesungswoche.

AG Wirtschaftsverwaltungsrecht 11
Arbeitsgemeinschaft 2st. Balß, N.

wtl Mo 15:30 - 17:00 13.02.2012-28.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Kommentar:

Die AG beginnt in der 2. Vorlesungswoche.

AG Wirtschaftsverwaltungsrecht 2
Arbeitsgemeinschaft 2st.

wtl Mo 15:30 - 17:00 13.02.2012-28.05.2012 Schloß Ehrenhof Ost EO 150

Kommentar:
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Die Arbeitsgemeinschaft beginnt erst in der 2. Vorlesungswoche.

AG Wirtschaftsverwaltungsrecht 3
Arbeitsgemeinschaft 2st.

wtl Di 08:30 - 10:00 14.02.2012-29.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Einzel Do 08:30 - 10:00 03.05.2012-03.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Kommentar:

Die Arbeitsgemeinschaft beginnt erst in der 2. Vorlesungswoche.

AG Wirtschaftsverwaltungsrecht 4
Arbeitsgemeinschaft 2st. Möller, T.

wtl Mi 15:30 - 17:00 15.02.2012-30.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Kommentar:

Die Arbeitsgemeinschaft beginnt erst in der 2. Vorlesungswoche.

AG Wirtschaftsverwaltungsrecht 5
Arbeitsgemeinschaft 2st. Möller, T.

wtl Do 08:30 - 10:00 16.02.2012-31.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Kommentar:

Die Arbeitsgemeinschaft beginnt erst in der 2. Vorlesungswoche.

AG Wirtschaftsverwaltungsrecht 6
Arbeitsgemeinschaft 2st. Möller, T.

wtl Do 12:00 - 13:30 16.02.2012-31.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Kommentar:

Die Arbeitsgemeinschaft beginnt erst in der 2. Vorlesungswoche.

AG Wirtschaftsverwaltungsrecht 7
Arbeitsgemeinschaft 2st. Mayer, K.

wtl Mo 10:15 - 11:45 13.02.2012-28.05.2012

Einzel Di 17:15 - 18:45 22.05.2012-22.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Do 08:30 - 10:00 24.05.2012-24.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Kommentar:

Die Arbeitsgemeinschaft beginnt erst in der 2. Vorlesungswoche.

AG Wirtschaftsverwaltungsrecht 8
Arbeitsgemeinschaft 2st. Mayer, K.

wtl Mo 13:45 - 15:15 13.02.2012-28.05.2012 Schloß Westflügel W 017

Kommentar:

Die Arbeitsgemeinschaft beginnt erst in der 2. Vorlesungswoche.

AG Wirtschaftsverwaltungsrecht 9
Arbeitsgemeinschaft 2st. Mayer, K.

wtl Mo 15:30 - 17:00 13.02.2012-28.05.2012 Schloß Westflügel W 017

Kommentar:

Die AG beginnt in der 2. Vorlesungswoche.

Arbeitsgemeinschaften Zivilrecht

AG Zivilrecht (Schuldrecht) 1
Arbeitsgemeinschaft 2st. Hentz, P.

wtl Mo 13:45 - 15:15 13.02.2012-28.05.2012 A 3 Bibl.,Hörsaalgebäude 016

Kommentar:

Die Arbeitsgemeinschaft beginnt erst in der 2. Vorlesungswoche.
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AG Zivilrecht (Schuldrecht) 10
Arbeitsgemeinschaft 2st. Winzer, F.

wtl Di 10:15 - 11:45 14.02.2012-29.05.2012 Schloß Westflügel W 017

Kommentar:

Die Arbeitsgemeinschaft beginnt erst in der 2. Vorlesungswoche.

AG Zivilrecht (Schuldrecht) 11
Arbeitsgemeinschaft 2st. Wagner, S.

wtl Do 08:30 - 10:00 16.02.2012-31.05.2012 Schloß Westflügel W 017

Kommentar:

Die Arbeitsgemeinschaft beginnt erst in der 2. Vorlesungswoche.

AG Zivilrecht (Schuldrecht) 12
Arbeitsgemeinschaft 2st. Krämer, G.

Einzel Mo 13:45 - 15:15 26.03.2012-26.03.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Einzel Mo 13:45 - 15:15 16.04.2012-16.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Einzel Mo 13:45 - 15:15 23.04.2012-23.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

wtl Fr 12:00 - 13:30 17.02.2012-01.06.2012 A 3 Bibl.,Hörsaalgebäude 016

Einzel Fr 12:00 - 13:30 18.05.2012-18.05.2012 Schloß Ehrenhof Ost EO 157

Kommentar:

Die AG beginnt in der 2. Vorlesungswoche.

AG Zivilrecht (Schuldrecht) 13
Arbeitsgemeinschaft 2st. Krämer, G.

wtl Fr 17:15 - 18:45 17.02.2012-01.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Kommentar:

Die Arbeitsgemeinschaft beginnt erst in der 2. Vorlesungswoche.

AG Zivilrecht (Schuldrecht) 14
Arbeitsgemeinschaft 2st. Belitz, O.

wtl Do 17:15 - 18:45 16.02.2012-31.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Kommentar:

Die AG beginnt in der 2. Vorlesungswoche.

AG Zivilrecht (Schuldrecht) 2
Arbeitsgemeinschaft 2st. Hentz, P.

wtl Mo 15:30 - 17:00 13.02.2012-28.05.2012 A 3 Bibl.,Hörsaalgebäude 016

Kommentar:

Die Arbeitsgemeinschaft beginnt erst in der 2. Vorlesungswoche.

AG Zivilrecht (Schuldrecht) 3
Arbeitsgemeinschaft 2st. Göhring, M.

wtl Di 17:15 - 18:45 14.02.2012-29.05.2012 Schloß Westflügel W 017

Kommentar:

Die Arbeitsgemeinschaft beginnt erst in der 2. Vorlesungswoche.

AG Zivilrecht (Schuldrecht) 4
Arbeitsgemeinschaft 2st. Belitz, O.

wtl Do 12:00 - 13:30 16.02.2012-31.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Kommentar:

Die Arbeitsgemeinschaft beginnt erst in der 2. Vorlesungswoche.

AG Zivilrecht (Schuldrecht) 5
Arbeitsgemeinschaft 2st. Belitz, O.

wtl Do 15:30 - 17:00 16.02.2012-31.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161
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Kommentar:

Die Arbeitsgemeinschaft beginnt erst in der 2. Vorlesungswoche.

AG Zivilrecht (Schuldrecht) 6
Arbeitsgemeinschaft 2st. Burger, M.

wtl Di 08:30 - 10:00 21.02.2012-29.05.2012 A 3 Bibl.,Hörsaalgebäude 016

Kommentar:

Die Arbeitsgemeinschaft beginnt erst in der 2. Vorlesungswoche.

AG Zivilrecht (Schuldrecht) 7
Arbeitsgemeinschaft 2st. Burger, M.

wtl Di 10:15 - 11:45 14.02.2012-29.05.2012 A 3 Bibl.,Hörsaalgebäude 016

Kommentar:

Die Arbeitsgemeinschaft beginnt erst in der 2. Vorlesungswoche.

AG Zivilrecht (Schuldrecht) 8
Arbeitsgemeinschaft 2st. Schweppe, V.

wtl Mo 08:30 - 10:00 13.02.2012-28.05.2012 A 3 Bibl.,Hörsaalgebäude 016

Kommentar:

Die Arbeitsgemeinschaft beginnt erst in der 2. Vorlesungswoche.

AG Zivilrecht (Schuldrecht) 9
Arbeitsgemeinschaft 2st. Schweppe, V.

wtl Mo 10:15 - 11:45 13.02.2012-28.05.2012 A 3 Bibl.,Hörsaalgebäude 016

Kommentar:

Die Arbeitsgemeinschaft beginnt erst in der 2. Vorlesungswoche.

3. Semester

Fallstudien Personal
Vorlesung 1st. Dörring, W. / Schunder, A. / Tödtmann, U.

wtl Mo 18:00 - 20:45 13.02.2012-28.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Einzel Do 09:00 - 18:00 02.02.2012-02.02.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Einzel Do 09:00 - 18:00 02.02.2012-02.02.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Einzel Fr 09:00 - 18:00 03.02.2012-03.02.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Einzel Fr 09:00 - 18:00 03.02.2012-03.02.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Einzel Fr 15:00 - 16:30 25.05.2012-25.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Kommentar:

Vorbesprechung am 25.11.2011 von 15:30 bis 17:00 Uhr in EW 148.
Anmeldung zu der Vorlesung von Herrn Prof. Schunder (14tägig), Herrn Prof. Tödtmann und Herrn Dörring  erbeten
an info@arbeitsrecht.uni-mannheim.de oder schriftlich unter Angabe von Namen, Studiensemester, Telefon-Nr. und E-Mail-
Adresse an den Lehrstuhl Prof. Maschmann.
 
Die Veranstaltung beginnt planmäßig am Montag, 13.02.2012 um 18:00 Uhr.

Vorbesprechung zur Vorlesung Fallstudien (Human Resource Management) im HWS
Vorlesung Dörring, W. / Schunder, A. / Tödtmann, U.

Einzel Fr 12:00 - 13:30 25.05.2012-25.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

4. Semester

AG Außerdeliktische Ausgleichsordnung 1 (4. Semester)
Arbeitsgemeinschaft 2st.

wtl Mo 12:00 - 13:30 13.02.2012-28.05.2012 Schloß Westflügel W 017

Kommentar:

Die Arbeitsgemeinschaft beginnt erst in der 2. Vorlesungswoche.
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AG Außerdeliktische Ausgleichsordnung 2 (4. Semester)
Arbeitsgemeinschaft 2st. Erbe, J. / Spöhrer, T.

wtl Mi 13:45 - 15:15 15.02.2012-30.05.2012 A 3 Bibl.,Hörsaalgebäude 016

Kommentar:

Die Arbeitsgemeinschaft beginnt erst in der 2. Vorlesungswoche.

AG Außerdeliktische Ausgleichsordnung 3 (4. Semester)
Arbeitsgemeinschaft 2st. Hemker, A.

Einzel Mi 13:45 - 15:15 23.05.2012-23.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

wtl Do 13:45 - 15:15 16.02.2012-31.05.2012 Schloß Westflügel W 017

Kommentar:

Die Arbeitsgemeinschaft beginnt erst in der 2. Vorlesungswoche.

AG Außerdeliktische Ausgleichsordnung 4 (4. Semester)
Arbeitsgemeinschaft 2st. Hancioglu, L.

wtl Di 10:15 - 11:45 14.02.2012-29.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Kommentar:

Die Arbeitsgemeinschaft beginnt erst in der 2. Vorlesungswoche.

AG Außerdeliktische Ausgleichsordnung 5 (4. Semester)
Arbeitsgemeinschaft 2st. Hancioglu, L.

wtl Di 12:00 - 13:30 14.02.2012-29.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Kommentar:

Die Arbeitsgemeinschaft beginnt erst in der 2. Vorlesungswoche.

AG Außerdeliktische Ausgleichsordnung 6 (4. Semester)
Arbeitsgemeinschaft 2st. Hancioglu, L.

wtl Di 15:30 - 17:00 14.02.2012-29.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 151

Kommentar:

Die Arbeitsgemeinschaft beginnt erst in der 2. Vorlesungswoche.

Arzneimittel- und Medizinprodukterecht (SPB 7)
Vorlesung 1st. Pitz, A.

wtl Di 17:15 - 18:45 14.02.2012-01.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Kommentar:

Dozent: Herr Dr Pitz

Außerdeliktische Ausgleichsordnung Block 2
Arbeitsgemeinschaft 2st. Hancioglu, L.

wtl Di 10:15 - 11:45 21.02.2012-29.06.2012

Kommentar:

Die AG beginnt in der 2. Vorlesungswoche.

Außerdeliktische Ausgleichsordnung Block 3
Arbeitsgemeinschaft 2st. Hancioglu, L.

wtl Di 12:00 - 13:30 21.02.2012-29.06.2012

Kommentar:

Alle AG´s zur AA beginnen ab der 2. Vorlesungswoche

Außerdeliktische Ausgleichsordnung Block 5
Arbeitsgemeinschaft 2st. Hancioglu, L.

wtl Di 15:30 - 17:00 21.02.2012-29.06.2012

Kommentar:

Die AG beginnt in der 2. Vorlesungswoche
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Außerdeliktische Ausgleichsordnung (früher: Gesetzliche Schuldverhältnisse)
Hauptveranstaltung 3st. Brand, O. / N., N.

wtl Di 13:45 - 15:15 14.02.2012-27.03.2012 Schloß Westflügel W 117

wtl Mi 10:15 - 11:45 15.02.2012-30.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Bankrecht
Vorlesung 2st. Bitter, G.

wtl Mo 12:00 - 13:30 13.02.2012-28.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Einzel Mo 12:00 - 15:00 04.06.2012-04.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Colloquium: Vertragsgestaltung im Arbeits- und Gesellschaftsrecht
Vorlesung 2st. Tödtmann, U.

Einzel Mo 09:00 - 18:00 25.06.2012-25.06.2012 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 301

Einzel Mo 09:00 - 18:00 25.06.2012-25.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Einzel Di 09:00 - 18:00 26.06.2012-26.06.2012 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 301

Einzel Di 09:00 - 18:00 26.06.2012-26.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Einzel Fr 14:00 - 15:30 04.05.2012-04.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Einzel Fr 10:00 - 13:00 29.06.2012-29.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Das französische Recht und seine Rechtssprache
Vorlesung 2st. Basque, C.

wtl Di 08:30 - 10:00 14.02.2012-29.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Kommentar:

Beschreibung der Vorlesung:
Der Kurs führt die nicht französischen Studierenden in den Aufbau des französischen Zivilrechtssystems ein.
Im FSW 2012 geht es um den Wortschatz , die Begriffe und die Verträge rund um "das geistige eigentum und der ge-
werbliche Rechtsschutz".
Wir erforschen die Grundbegriffe und Rechtsinstitute, ihre Anwendung im juristischen Alltag sowie die Veränderungen der
letzten fünf Jahre.
Somit gewinnen die Studenten aktuelle und präzise Informationen.        
Die Vorlesung wird grundsätzlich in Französisch abgehalten, so dass gute französische Kenntnisse -Niveau Abitur- erforderlich
sind.
Doch meistens entsteht im Laufe der Vorlesung ein zweisprachiger Dialog mit den Studenten.
Die Studenten werden dazu animiert, kurze Referate zu einem Grundbegriff mit Hilfe französischer Lehrbücher der Dozentin
vorzubereiten und vorzutragen.

Einführung in die Verhandlungsführung und Konfliktbeilegung
Vorlesung 2st. Risse, J.

Einzel Di 17:00 - 20:30 20.03.2012-20.03.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Di 17:00 - 20:30 27.03.2012-27.03.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Fr 17:00 - 20:30 23.03.2012-23.03.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Kommentar:

Die genauen Uhrzeiten teilt der Dozent den Studierenden bei der ersten Veranstaltung mit.

Einkommensteuerrecht (und Übung)
Vorlesung 3st. Schneider, S.

wtl Mo 09:30 - 11:45 13.02.2012-28.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Di 13:45 - 15:15 22.05.2012-22.05.2012 Schloss Schneckenhof Nord SN
163

Europäisches Privatrecht und Rechtsvergleichung
Vorlesung 1st. Schroeter, U.

Einzel Mi 15:30 - 17:00 07.03.2012-07.03.2012 Schloß Westflügel W 117

wtl Do 10:15 - 11:45 16.02.2012-29.03.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Kommentar:

Die Vorlesung findet geblockt in der 2. Semesterhälfte statt.
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Fallstudien Personal
Vorlesung 1st. Dörring, W. / Schunder, A. / Tödtmann, U.

wtl Mo 18:00 - 20:45 13.02.2012-28.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Einzel Do 09:00 - 18:00 02.02.2012-02.02.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Einzel Do 09:00 - 18:00 02.02.2012-02.02.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Einzel Fr 09:00 - 18:00 03.02.2012-03.02.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Einzel Fr 09:00 - 18:00 03.02.2012-03.02.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Einzel Fr 15:00 - 16:30 25.05.2012-25.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Kommentar:

Vorbesprechung am 25.11.2011 von 15:30 bis 17:00 Uhr in EW 148.
Anmeldung zu der Vorlesung von Herrn Prof. Schunder (14tägig), Herrn Prof. Tödtmann und Herrn Dörring  erbeten
an info@arbeitsrecht.uni-mannheim.de oder schriftlich unter Angabe von Namen, Studiensemester, Telefon-Nr. und E-Mail-
Adresse an den Lehrstuhl Prof. Maschmann.
 
Die Veranstaltung beginnt planmäßig am Montag, 13.02.2012 um 18:00 Uhr.

Gesellschaftsrecht (II (Aktienrecht)
Vorlesung 2st. Schäfer, C.

wtl Do 10:15 - 11:45 16.02.2012-31.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Individualarbeitsrecht mit integrierter Übung
Hauptveranstaltung 4st. Maschmann, F.

wtl Do 08:30 - 10:00 16.02.2012-31.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Do 08:30 - 10:00 26.04.2012-26.04.2012 Schloss Schneckenhof Ost SO 108

wtl Fr 08:30 - 10:00 17.02.2012-01.06.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Fr 08:30 - 10:00 23.03.2012-23.03.2012 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 001

Infoveranstaltung LLM
Sonderveranstaltung Maschmann, F.

Einzel Do 17:15 - 20:30 19.04.2012-19.04.2012 Schloß Westflügel W 117

Insolvenzrecht und Sanierung
Vorlesung 2st.

wtl Fr 10:15 - 13:30 17.02.2012-13.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Fr 10:15 - 13:30 27.04.2012-27.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Kommentar:

Die Vorlesung findet geblockt in der 1. Semesterhälfte statt.
In der Zeit vom 20.02. bis 24.02. 2012 und vom 02.04. bis 14.04. 2012 findet die Veranstaltung nicht statt !!!
 

Instrumente des Human Resource Managements
Vorlesung und Übung 2st.

Einzel Do 08:30 - 17:30 16.02.2012-16.02.2012 Schloß Ostflügel O 148

Einzel Fr 08:30 - 17:30 17.02.2012-17.02.2012 Schloß Ostflügel O 151

Einzel Fr 14:30 - 17:45 01.06.2012-01.06.2012 Schloß Ostflügel O 142

Einzel Sa 13:00 - 16:30 24.03.2012-24.03.2012 Schloss Schneckenhof Nord SN
163

Kommentar:

Literatur:
• Arbeitsgesetze, 76. Auflage, 2010, Beck-dtv;
• Oechsler (2011): Personal und Arbeit, 9. Auflage, Oldenbourg Verlag;
• weitere Literatur wird in der Veranstaltung angegeben.

 
Leistungsüberprüfung:
90 Minuten Klausur
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Internationales Privatrecht
Hauptveranstaltung 2st. Schroeter, U.

Einzel Mi 15:30 - 17:00 02.05.2012-02.05.2012 Schloß Westflügel W 117

wtl Do 12:00 - 13:30 16.02.2012-31.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Internationales Wirtschaftsrecht
Vorlesung 1st. Schroeter, U.

wtl Do 10:15 - 11:45 05.04.2012-31.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Internes Rechnungswesen
Vorlesung Artz, M. / Kunz, C.

wtl Mo 17:15 - 18:45 13.02.2012-01.06.2012 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 001

wtl Di 17:15 - 18:45 14.02.2012-01.06.2012 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 001

Internes Rechnungswesen Tutorium
Tutorium 2st. Elfers, F. / Reck, R.

wtl Mo 10:15 - 11:45 13.02.2012-01.06.2012 L 7, 3-5 P 044

wtl Mo 12:00 - 13:30 13.02.2012-28.05.2012 Schloß Ostflügel O 251-53

wtl Mo 13:45 - 15:15 13.02.2012-28.05.2012 Schloß Ostflügel O 142

wtl Di 08:30 - 10:00 14.02.2012-01.06.2012 Schloß Ostflügel O 131

wtl Di 10:15 - 11:45 14.02.2012-01.06.2012 A 5, 6 Bauteil C C -108

wtl Di 12:00 - 13:30 14.02.2012-01.06.2012 Schloß Ostflügel O 251-53

wtl Di 13:30 - 15:00 14.02.2012-01.06.2012 Schloß Ostflügel O 148

wtl Di 15:30 - 17:00 14.02.2012-01.06.2012 Schloss Schneckenhof Ost SO 115

wtl Di 13:45 - 15:15 21.02.2012-01.06.2012 Schloss Schneckenhof Ost SO 133

Einzel Di 15:30 - 17:00 29.05.2012-29.05.2012 Schloss Schneckenhof Ost SO 133

Einzel Di 17:15 - 18:45 29.05.2012-29.05.2012 Schloss Schneckenhof Ost SO 133

wtl Mi 08:30 - 10:00 15.02.2012-01.06.2012 Schloß Ostflügel O 251-53

wtl Mi 12:00 - 13:30 15.02.2012-30.05.2012 L 15, 1-6 (Hochhaus) A 001

wtl Mi 13:45 - 15:15 15.02.2012-30.05.2012 Schloß Ostflügel O 133

wtl Mi 15:30 - 17:00 15.02.2012-01.06.2012 Schloß Ostflügel O 133

wtl Mi 10:15 - 11:45 22.02.2012-30.05.2012 Schloß Ehrenhof Ost EO 242

wtl Do 10:15 - 11:45 16.02.2012-01.06.2012 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 303

wtl Do 08:30 - 10:00 23.02.2012-01.06.2012 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 303

Kommentar:

Tutorium zur Vorlesung:
Alle Tutorien beginnen erst ab dem 20. Februar!!
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Juristische Methodenlehre
Grundlagenfach 2st. Cremer, H.J.

Einzel Mo 10:15 - 11:45 02.04.2012-02.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Mo 13:45 - 15:15 02.04.2012-02.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Di 10:15 - 11:45 03.04.2012-03.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Di 13:45 - 15:15 03.04.2012-03.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Di 17:00 - 18:30 03.04.2012-03.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Mi 10:15 - 11:45 04.04.2012-04.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Mi 13:45 - 15:15 04.04.2012-04.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Mi 17:00 - 18:30 04.04.2012-04.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Mi 10:15 - 11:45 11.04.2012-11.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Mi 13:45 - 15:15 11.04.2012-11.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Mi 17:00 - 18:30 11.04.2012-11.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Do 10:15 - 11:45 05.04.2012-05.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Do 13:45 - 15:15 05.04.2012-05.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Do 13:45 - 15:15 03.05.2012-03.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 256

Kommentar:

Blockveranstaltung in den Osterferien.

Kartellrecht I - Wettbewerbsrecht I
Vorlesung 2st.

wtl Mi 12:00 - 13:30 15.02.2012-30.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Konzernrecht
Vorlesung 1st. Pentz, A.

wtl Mi 15:30 - 17:00 04.04.2012-30.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Kommentar:

Dozent: Herr Dr. Pentz
Die Vorlesung wird in der 2. Semesterhälfte gelesen und beginnt am 28.03.2012.

Markenrecht
Vorlesung 2st. Köhler, M.

wtl Mi 17:15 - 18:45 15.02.2012-11.04.2012 A 3 Bibl.,Hörsaalgebäude 016

Kommentar:

Die Vorlesung Markenrecht muss am 23.02.2012 leider entfallen!

Medizinrecht
Vorlesung 2st. Taupitz, J.

wtl Mo 13:45 - 15:15 13.02.2012-28.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Moderne Vertragstypen
Vorlesung McGuire, M.R.

Einzel Mo 09:00 - 18:00 18.06.2012-18.06.2012 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 301

Einzel Mo 09:00 - 18:00 18.06.2012-18.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Einzel Di 09:00 - 18:00 19.06.2012-19.06.2012 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 301

Einzel Di 09:00 - 18:00 19.06.2012-19.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Einzel Fr 14:00 - 15:30 04.05.2012-04.05.2012

Nachholtermin Außerdeliktische Ausgleichsordnung
Sonderveranstaltung Brand, O.

Einzel Di 13:45 - 15:15 08.05.2012-08.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Patentrecht
Vorlesung 2st. McGuire, M.R.

wtl Do 13:45 - 15:15 19.04.2012-31.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161
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Präsentationstechnik Kurs 1
Lehrveranstaltung 2st. Rep, I.

Einzel Fr 09:00 - 18:00 17.02.2012-17.02.2012

Einzel Sa 09:00 - 18:00 18.02.2012-18.02.2012

Kommentar:

Persönliche und verbindliche Anmeldung mit dem Anmeldeformular im Dekanat, sh. Informationen auf der Homepage der Fa-
kultät.

Präsentationstechnik Kurs 10
Lehrveranstaltung 2st. Rieder, C.

Einzel Sa 09:00 - 18:00 21.04.2012-21.04.2012

Einzel So 09:00 - 18:00 22.04.2012-22.04.2012

Kommentar:

Persönliche und verbindliche Anmeldung mit dem Anmeldeformular im Dekanat, sh. Informationen auf der Homepage der Fa-
kultät.

Präsentationstechnik Kurs 11
Lehrveranstaltung 2st. Rep, I.

Einzel Sa 09:00 - 18:00 28.04.2012-28.04.2012

Einzel So 09:00 - 18:00 29.04.2012-29.04.2012

Kommentar:

Persönliche und verbindliche Anmeldung mit dem Anmeldeformular im Dekanat, sh. Informationen auf der Homepage der Fa-
kultät.

Präsentationstechnik Kurs 12
Lehrveranstaltung 2st. N., N.

Einzel Sa 09:00 - 19:00 05.05.2012-05.05.2012

Einzel So 09:00 - 19:00 06.05.2012-06.05.2012

Kommentar:

Persönliche und verbindliche Anmeldung mit dem Anmeldeformular im Dekanat, sh. Informationen auf der Homepage der Fa-
kultät.

Präsentationstechnik Kurs 13
Lehrveranstaltung 2st. Rieder, C.

Einzel Sa 09:00 - 18:00 12.05.2012-12.05.2012

Einzel So 09:00 - 18:00 13.05.2012-13.05.2012

Kommentar:

Persönliche und verbindliche Anmeldung mit dem Anmeldeformular im Dekanat, sh. Informationen auf der Homepage der Fa-
kultät.

Präsentationstechnik Kurs 14
Lehrveranstaltung 2st. Rieder, C.

Einzel Sa 09:00 - 18:00 02.06.2012-02.06.2012

Einzel So 09:00 - 18:00 03.06.2012-03.06.2012

Kommentar:

Persönliche und verbindliche Anmeldung mit dem Anmeldeformular im Dekanat, sh. Informationen auf der Homepage der Fa-
kultät.

Präsentationstechnik Kurs 15
Lehrveranstaltung 2st. N., N.

Einzel Sa 09:00 - 18:00 23.06.2012-23.06.2012

Einzel So 09:00 - 18:00 24.06.2012-24.06.2012

Kommentar:

Persönliche und verbindliche Anmeldung mit dem Anmeldeformular im Dekanat, sh. Informationen auf der Homepage der Fa-
kultät.
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Präsentationstechnik Kurs 2
Lehrveranstaltung 2st. Rep, I.

Einzel Sa 09:00 - 18:00 03.03.2012-03.03.2012 Schloß Ehrenhof West EW 159

Einzel So 09:00 - 18:00 04.03.2012-04.03.2012 Schloß Ehrenhof West EW 159

Kommentar:

Persönliche und verbindliche Anmeldung mit dem Anmeldeformular im Dekanat, sh. Informationen auf der Homepage der Fa-
kultät.

Präsentationstechnik Kurs 3
Lehrveranstaltung 2st. Rieder, C.

Einzel Sa 09:00 - 18:00 10.03.2012-10.03.2012

Einzel So 09:00 - 18:00 11.03.2012-11.03.2012

Kommentar:

Persönliche und verbindliche Anmeldung mit dem Anmeldeformular im Dekanat, sh. Informationen auf der Homepage der Fa-
kultät.

Präsentationstechnik Kurs 4
Lehrveranstaltung 2st. Saur, J.

Einzel Sa 09:00 - 18:00 24.03.2012-24.03.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Einzel So 09:00 - 18:00 11.03.2012-11.03.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Kommentar:

Persönliche und verbindliche Anmeldung mit dem Anmeldeformular im Dekanat, sh. Informationen auf der Homepage der Fa-
kultät.

Präsentationstechnik Kurs 5
Lehrveranstaltung 2st. Saur, J.

Einzel Sa 09:00 - 18:00 10.03.2012-10.03.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Einzel So 09:00 - 18:00 18.03.2012-18.03.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Präsentationstechnik Kurs 6
Lehrveranstaltung 2st. Rieder, C.

Einzel Sa 09:00 - 18:00 24.03.2012-24.03.2012

Einzel So 09:00 - 18:00 25.03.2012-25.03.2012

Kommentar:

Persönliche und verbindliche Anmeldung mit dem Anmeldeformular im Dekanat, sh. Informationen auf der Homepage der Fa-
kultät.

Präsentationstechnik Kurs 7
Seminar 2st. Saur, J.

Einzel Sa 09:00 - 18:00 17.03.2012-17.03.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Einzel So 09:00 - 18:00 25.03.2012-25.03.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Präsentationstechnik Kurs 8
Lehrveranstaltung 2st. Rieder, C.

Einzel Sa 09:00 - 19:00 14.04.2012-14.04.2012

Einzel So 09:00 - 19:00 15.04.2012-15.04.2012

Kommentar:

Persönliche und verbindliche Anmeldung mit dem Anmeldeformular im Dekanat, sh. Informationen auf der Homepage der Fa-
kultät.

Präsentationstechnik Kurs 9
Lehrveranstaltung 2st. N., N.

Einzel Sa 09:00 - 18:00 14.04.2012-14.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 159

Einzel So 09:00 - 18:00 15.04.2012-15.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 159

Privatversicherungsrecht I
Vorlesung 2st. Brand, O.

wtl Do 17:15 - 18:45 16.02.2012-29.03.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148
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Recht des geistigen Eigentums
Vorlesung 2st. McGuire, M.R.

wtl Do 10:15 - 11:45 16.02.2012-31.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Rechtliche Gestaltung Unternehmensnachfolge
Vorlesung 2st. Landsittel, R. / Scherer, S.

wtl Mi 17:15 - 18:45 15.02.2012-30.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Rep im Quadrat - Infoveranstaltung
Sonderveranstaltung Engert, A.

Einzel Do 13:45 - 15:15 10.05.2012-10.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Übung im Handels- und Gesellschaftsrecht
Übung 2st. Schäfer, C.

wtl Do 15:30 - 17:00 16.02.2012-31.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Do 17:00 - 17:30 01.03.2012-01.03.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Do 17:00 - 17:30 29.03.2012-29.03.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Do 17:00 - 17:30 03.05.2012-03.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Do 17:00 - 17:30 31.05.2012-31.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Kommentar:

Die Klausuren werden am 01.03.; 29.03.; 03.05. und 31.05. 2012 von 15:30 bis 17:30 Uhr geschrieben.

Übung im Zivilrecht für Fortgeschrittene
Übung 3st. Schmidt, P. / Schroeter, U.

wtl Di 15:30 - 17:00 14.02.2012-29.05.2012 Schloß Westflügel W 117 Schmidt

wtl Mi 13:45 - 15:15 15.02.2012-30.05.2012 Schloß Westflügel W 117 Schroeter

Einzel Fr 13:45 - 17:00 09.03.2012-09.03.2012 Schloss Schneckenhof Ost SO 108

Einzel Fr 13:45 - 17:00 20.04.2012-20.04.2012 Schloss Schneckenhof Ost SO 108

Einzel Fr 13:45 - 17:00 18.05.2012-18.05.2012 Schloss Schneckenhof Ost SO 108

Unternehmenssteuerrecht
Vorlesung 2st. Winkelmann, M.

wtl Mi 08:30 - 10:00 15.02.2012-30.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Kommentar:

Beschreibung des Veranstaltungsinhalts
Im Rahmen der Vorlesung Unternehmenssteuerrecht wird das für die Unternehmensbesteuerung relevante Ertragsteuerrecht
dargestellt. Im Mittelpunkt stehen zunächst die steuerliche Behandlung der drei Grundtypen der Unternehmensrechtsformen:
die Besteuerung des Einzelunternehmens, der Personengesellschaften und der Kapitalgesellschaften. Die relevanten Normen
des Einkommensteuergesetzes, des Körperschaftsteuergesetzes und des Gewerbesteuergesetzes zur Steuerpflicht, zur Er-
mittlung der Steuerbemessungsgrundlage sowie zur Bemessung der  Steuer werden erarbeitet. Dabei werden sowohl die lau-
fende Besteuerung als auch wichtige aperiodische Besteuerungstatbestände behandelt. Wert gelegt wird dabei neben der Ver-
mittlung der konzeptionellen Grundlagen auch auf die Anwendung der steuerlichen Normen an praxisnahen Übungsfällen.
Zusammenfassend wird der Einfluss der Besteuerung auf Rechtsformwahl und Finanzierungsentscheidungen der Unterneh-
men dargestellt.
Aufbauend auf der Besteuerung der Grundtypen wird abschließend auf die steuerlichen Besonderheiten der gesellschafts-
rechtlichen Sonderformen (z.B. GmbH  Co.KG, Betriebsaufspaltung) eingegangen.
 
Wichtige Hinweise für den Besuch der Veranstaltung
Beginn der Veranstaltung: bereits in der ersten Vorlesungswoche, am 15.02.2012
Gliederung und Arbeitsunterlage 1 werden rechtzeitig in Ilias eingestellt.
Die Teilnehmer sollen bitte in jede Vorlesung aktuelle Steuergesetze mitbringen, z.B. die Textausgabe aus dem NWB-Verlag:
Wichtige Steuergesetze mit Durchführungsverordnungen, 61. Auflage, 2012
 Die Studierenden erhalten für jeden inhaltlichen Abschnitt eine aktuelle Arbeitsunterlage, die jeweils vor der Veranstaltung in
der Lernplattform Ilias zugänglich ist, ausgedruckt und in die Veranstaltung mitgebracht werden sollte. Die Arbeitsunterlagen
stellen einen Überblick über die Lerninhalte dar und sind jeweils im Verlauf der Vorlesung durch die Teilnehmer zu ergänzen.
Die Gliederung der Veranstaltung wird ebenfalls in die Lernplattform Ilias eingestellt.
 
Literaturhinweise:
 Scheffler, Wolfram: Besteuerung von Unternehmen I, Ertrag-, Substanz- und Verkehrsteuern, 11. Auflage, 2009, Heidelberg
 Zu einzelnen Themen werden vorlesungsbegleitend aktuelle Literaturhinweise (z.B. Aufsätze, finanzgerichtliche Urteile) gege-
ben.
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Vorbesprechung zur Vorlesung Fallstudien (Human Resource Management) im HWS
Vorlesung Dörring, W. / Schunder, A. / Tödtmann, U.

Einzel Fr 12:00 - 13:30 25.05.2012-25.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Workshop zum Französischen Zivilrecht mit Exkursion (Straßburg oder Paris)
Vorlesung 2st. Vogel, R.

wtl Fr 13:45 - 15:15 17.02.2012-27.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Einzel Fr 13:45 - 15:15 04.05.2012-04.05.2012 Schloß Westflügel W 017

wtl Fr 13:45 - 15:15 11.05.2012-01.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Kommentar:

Art der Veranstaltung:
Interaktive Vorlesung, auf Französisch; Schwerpunkt Schuldrecht (Droit des obligations) anhand von Urteilen, Aktenauszügen
und Schriftsätzen; Möglichkeit von Kurzreferaten; Exkursion nach Straßburg in Rechtsanwaltskanzlei/ Rechtsanwaltskammer,
zu Gericht und zum Europarat.
Voraussetzungen:
Französische Sprachkenntnisse
Literaturempfehlung:
wird während der Vorlesung bekannt gegeben
Inhalt/Kommentierung:
Die Vorlesung gibt einen Überblick über das französische Rechtssystem, die Grundzüge des französischen Zivilrechts (anhand
von Gerichtsurteilen, insbesondere der Cour de cassation) und über die Praxis deutsch-französischer Mandate. Zusätzlich be-
steht für die Teilnehmer Gelegenheit, Kurzreferate zu präzisen Rechtsfragen und zu praktischen kleinen Fällen zu halten

5. Semester

Seminar zum Recht des Geistigen Eigentums
Seminar McGuire, M.R.

Kommentar:

Seminar zum Recht des Geistigen Eigentum
Im Frühjahrssemester wird ein Seminar zum Recht des Geistigen Eigentums (Urheberrecht, Markenrecht, Patentrecht, UWG)
angeboten.
Das Seminar wird voraussichtlich als Blockveranstaltung Mitte April durchgeführt und umfasst eine Seminarfahrt nach Genf.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine verbindliche Anmeldung ist bis zum 16.1. im LS-Sekretariat möglich.

Verhandlungsmanagement 1
Blockveranstaltung

Einzel Sa 08:00 - 18:00 03.03.2012-03.03.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Einzel So 08:00 - 18:00 04.03.2012-04.03.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Verhandlungsmanagement 2
Blockveranstaltung

Einzel Fr 08:00 - 18:00 11.05.2012-11.05.2012

Einzel Sa 08:00 - 18:00 12.05.2012-12.05.2012

Verhandlungsmanagement 3
Blockveranstaltung

Einzel Sa 08:00 - 18:00 21.04.2012-21.04.2012 Schloß Westflügel W 017

Einzel So 08:00 - 18:00 22.04.2012-22.04.2012 Schloß Westflügel W 017

6. Semester

Außerdeliktische Ausgleichsordnung (früher: Gesetzliche Schuldverhältnisse)
Hauptveranstaltung 3st. Brand, O. / N., N.

wtl Di 13:45 - 15:15 14.02.2012-27.03.2012 Schloß Westflügel W 117

wtl Mi 10:15 - 11:45 15.02.2012-30.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Bankrecht
Vorlesung 2st. Bitter, G.

wtl Mo 12:00 - 13:30 13.02.2012-28.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Einzel Mo 12:00 - 15:00 04.06.2012-04.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161
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Colloquium: Vertragsgestaltung im Arbeits- und Gesellschaftsrecht
Vorlesung 2st. Tödtmann, U.

Einzel Mo 09:00 - 18:00 25.06.2012-25.06.2012 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 301

Einzel Mo 09:00 - 18:00 25.06.2012-25.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Einzel Di 09:00 - 18:00 26.06.2012-26.06.2012 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 301

Einzel Di 09:00 - 18:00 26.06.2012-26.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Einzel Fr 14:00 - 15:30 04.05.2012-04.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Einzel Fr 10:00 - 13:00 29.06.2012-29.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Deutsches und Europäisches Regulierungsrecht - Vorbesprechung
Sonderveranstaltung

Einzel Fr 14:00 - 16:00 18.05.2012-18.05.2012

Einsichtnahme in Schwerpunktbereichsklausur vom 13.01.2012
Sonderveranstaltung

Einzel Di 19:00 - 20:30 17.04.2012-17.04.2012 Schloß Westflügel W 117

Examensklausurenkurs
Examensklausurenkurs Maschmann, F.

Einzel Di 19:00 - 20:30 22.05.2012-22.05.2012 Schloß Westflügel W 117

wtl Mi 18:45 - 20:30 01.02.2012-25.07.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Do 17:45 - 18:45 31.05.2012-31.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Do 18:45 - 20:30 31.05.2012-31.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Fr 17:15 - 18:45 27.04.2012-27.04.2012 Schloß Westflügel W 117

wtl Sa 08:30 - 15:00 04.02.2012-28.07.2012 Schloß Westflügel W 117

wtl Sa 08:30 - 15:00 18.02.2012-26.05.2012 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 001

Examenskolloqium Zivilrecht
Vorlesung 2st. Bitter, G. / Brand, O. / Engert, A.

wtl Di 17:15 - 18:45 14.02.2012-29.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Einzel Do 17:15 - 18:45 31.05.2012-31.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 159

Examenskolloqium Zivilrecht Nachholtermin
Sonderveranstaltung Bitter, G.

Einzel Mo 17:15 - 18:45 04.06.2012-04.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Examenskurs Strafrecht BT II
Vorlesung 2st.

wtl Mo 10:15 - 11:45 13.02.2012-28.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Examenskurs Vorbereitung auf die mündliche Prüfung
Examenskurs 1st. Falk, U.

wtl Mi 17:15 - 18:45 15.02.2012-30.05.2012

Gesellschaftsrecht (II (Aktienrecht)
Vorlesung 2st. Schäfer, C.

wtl Do 10:15 - 11:45 16.02.2012-31.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Individualarbeitsrecht mit integrierter Übung
Hauptveranstaltung 4st. Maschmann, F.

wtl Do 08:30 - 10:00 16.02.2012-31.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Do 08:30 - 10:00 26.04.2012-26.04.2012 Schloss Schneckenhof Ost SO 108

wtl Fr 08:30 - 10:00 17.02.2012-01.06.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Fr 08:30 - 10:00 23.03.2012-23.03.2012 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 001

Infoveranstaltung LLM
Sonderveranstaltung Maschmann, F.

Einzel Do 17:15 - 20:30 19.04.2012-19.04.2012 Schloß Westflügel W 117
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Insolvenzrecht und Sanierung
Vorlesung 2st.

wtl Fr 10:15 - 13:30 17.02.2012-13.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Fr 10:15 - 13:30 27.04.2012-27.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Kommentar:

Die Vorlesung findet geblockt in der 1. Semesterhälfte statt.
In der Zeit vom 20.02. bis 24.02. 2012 und vom 02.04. bis 14.04. 2012 findet die Veranstaltung nicht statt !!!
 

Internationales Privatrecht
Hauptveranstaltung 2st. Schroeter, U.

Einzel Mi 15:30 - 17:00 02.05.2012-02.05.2012 Schloß Westflügel W 117

wtl Do 12:00 - 13:30 16.02.2012-31.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Internationales Wirtschaftsrecht
Vorlesung 1st. Schroeter, U.

wtl Do 10:15 - 11:45 05.04.2012-31.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Kartellrecht I - Wettbewerbsrecht I
Vorlesung 2st.

wtl Mi 12:00 - 13:30 15.02.2012-30.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Medizinrecht
Vorlesung 2st. Taupitz, J.

wtl Mo 13:45 - 15:15 13.02.2012-28.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Moderne Vertragstypen
Vorlesung McGuire, M.R.

Einzel Mo 09:00 - 18:00 18.06.2012-18.06.2012 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 301

Einzel Mo 09:00 - 18:00 18.06.2012-18.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Einzel Di 09:00 - 18:00 19.06.2012-19.06.2012 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 301

Einzel Di 09:00 - 18:00 19.06.2012-19.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Einzel Fr 14:00 - 15:30 04.05.2012-04.05.2012

Nachholtermin Außerdeliktische Ausgleichsordnung
Sonderveranstaltung Brand, O.

Einzel Di 13:45 - 15:15 08.05.2012-08.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Privatversicherungsrecht I
Vorlesung 2st. Brand, O.

wtl Do 17:15 - 18:45 16.02.2012-29.03.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Recht des geistigen Eigentums
Vorlesung 2st. McGuire, M.R.

wtl Do 10:15 - 11:45 16.02.2012-31.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Rechtliche Gestaltung Unternehmensnachfolge
Vorlesung 2st. Landsittel, R. / Scherer, S.

wtl Mi 17:15 - 18:45 15.02.2012-30.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Rep im Quadrat: Besonderes Vertragsrecht
Examenskurs 2st. McGuire, M.R.

wtl Mo 15:30 - 17:00 13.02.2012-12.03.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

wtl Mo 17:15 - 18:45 13.02.2012-12.03.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

wtl Di 12:00 - 13:30 14.02.2012-13.03.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Kommentar:

 
Inhalt:
• Widerrufs- und Rückgaberechte bei Verbraucherverträgen
• Werkvertrag
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• Dienstvertrag
• Reisevertrag
• Maklervertrag
• Auftrag / Geschäftsbesorgung (einschließlich Grundlagen des Zahlungsverkehrs)
• Schenkung
• Mietvertrag
• Leasing

Rep im Quadrat: Erbrecht / Familienrecht
Examenskurs 1st. Falk, U.

wtl Do 12:00 - 13:30 16.02.2012-31.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Kommentar:

Die Vorlesung findet geblockt in der 2. Semesterhälfte statt.

Rep im Quadrat: Gesetzliche Schuldverhältnisse
Examenskurs 2st. Falk, U.

wtl Mo 15:30 - 17:00 19.03.2012-23.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

wtl Mo 17:15 - 18:45 19.03.2012-23.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

wtl Di 12:00 - 13:30 20.03.2012-24.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Kommentar:

 
Inhalt:
• Geschäftsführung ohne Auftrag (Systematik, Formen und Rechtsfolgen)
• Bereicherungsrecht (Systematik, Formen der Leistungskondiktion, Bereicherungsausgleich im Dreipersonen-Ver-
hältnis, Umfang des Bereicherungsanspruchs)

• Deliktsrecht (Verschuldenshaftung, Haftung für vermutetes Verschulden, Gefährdungshaftung, insbes. nach
demStVG und ProdHaftG)

• Eigentümer-Besitzer-Verhältnis (Abgrenzung zum Bereicherungs- und Deliktsrecht, Schadens-, Nutzungs- und Ver-
wendungsersatz)

Rep im Quadrat: Sachenrecht und Kreditsicherungsrecht
Examenskurs 2st.

wtl Mo 15:30 - 17:00 30.04.2012-28.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

wtl Mo 17:15 - 18:45 30.04.2012-28.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

wtl Di 12:00 - 13:30 08.05.2012-22.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Einzel Di 13:45 - 15:15 15.05.2012-15.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Di 13:45 - 15:15 22.05.2012-22.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Di 17:15 - 20:30 29.05.2012-29.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Do 17:15 - 20:30 31.05.2012-31.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Einzel Fr 08:30 - 11:45 18.05.2012-18.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Kommentar:

 
Inhalt:
• Prinzipien des Sachenrechts
• Überblick über die Sicherungsrechte
• Erwerb beweglicher Sachen vom Berechtigten (§§ 929 ff. BGB)
• Gutgläubiger Erwerb von beweglichen Sachen (§§ 932 ff. BGB)
• Gesetzlicher Eigentumserwerb (insbes. §§ 946 ff. BGB)
• Eigentumsvorbehalt (Arten / Erst- und Zweiterwerb von Anwartschaftsrechten)
• Unwirksamkeitsgründe bei Sicherungsübertragung
• Grundstücksrecht: §§ 873 ff. BGB / Hypothek und Grundschuld  / Überblick über sonstige dringliche Rechte an
Grundstücken

• Nachbarschaftsrecht (insbes. §§ 906 ff., 1004 BGB)
• Bürgschaft / Schuldbeitritt / Garantie
• Grundzüge des Zwangsvollstreckungsrechts (insbes. Rechtsbehelfe)

Rep im Quadrat: Strafrecht AT II/StPO II
Examenskurs 2st. Kuhlen, L.

wtl Do 10:15 - 11:45 16.02.2012-01.06.2012 Schloß Westflügel W 017

Seminar zum Recht des Geistigen Eigentums
Seminar McGuire, M.R.
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Kommentar:

Seminar zum Recht des Geistigen Eigentum
Im Frühjahrssemester wird ein Seminar zum Recht des Geistigen Eigentums (Urheberrecht, Markenrecht, Patentrecht, UWG)
angeboten.
Das Seminar wird voraussichtlich als Blockveranstaltung Mitte April durchgeführt und umfasst eine Seminarfahrt nach Genf.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine verbindliche Anmeldung ist bis zum 16.1. im LS-Sekretariat möglich.

Übung im Handels- und Gesellschaftsrecht
Übung 2st. Schäfer, C.

wtl Do 15:30 - 17:00 16.02.2012-31.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Do 17:00 - 17:30 01.03.2012-01.03.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Do 17:00 - 17:30 29.03.2012-29.03.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Do 17:00 - 17:30 03.05.2012-03.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Do 17:00 - 17:30 31.05.2012-31.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Kommentar:

Die Klausuren werden am 01.03.; 29.03.; 03.05. und 31.05. 2012 von 15:30 bis 17:30 Uhr geschrieben.

Wirtschaftsrecht Besonderer Teil

Wahlmodul 1: IPR / Internationales Wirtschaftsrecht

Europäisches Privatrecht und Rechtsvergleichung
Vorlesung 1st. Schroeter, U.

Einzel Mi 15:30 - 17:00 07.03.2012-07.03.2012 Schloß Westflügel W 117

wtl Do 10:15 - 11:45 16.02.2012-29.03.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Kommentar:

Die Vorlesung findet geblockt in der 2. Semesterhälfte statt.

Internationales Privatrecht
Hauptveranstaltung 2st. Schroeter, U.

Einzel Mi 15:30 - 17:00 02.05.2012-02.05.2012 Schloß Westflügel W 117

wtl Do 12:00 - 13:30 16.02.2012-31.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Internationales Wirtschaftsrecht
Vorlesung 1st. Schroeter, U.

wtl Do 10:15 - 11:45 05.04.2012-31.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Wahlmodul 2: Bank- /Kapitalmarktrecht

Bankrecht
Vorlesung 2st. Bitter, G.

wtl Mo 12:00 - 13:30 13.02.2012-28.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Einzel Mo 12:00 - 15:00 04.06.2012-04.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Wahlmodul 3: Gesellschaftsrecht

Gesellschaftsrecht (II (Aktienrecht)
Vorlesung 2st. Schäfer, C.

wtl Do 10:15 - 11:45 16.02.2012-31.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Konzernrecht
Vorlesung 1st. Pentz, A.

wtl Mi 15:30 - 17:00 04.04.2012-30.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Kommentar:

Dozent: Herr Dr. Pentz
Die Vorlesung wird in der 2. Semesterhälfte gelesen und beginnt am 28.03.2012.

Wahlmodul 4: Kollektives Arbeitsrecht
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Wahlmodul 5: Insolvenz und Sanierung

Insolvenzrecht und Sanierung
Vorlesung 2st.

wtl Fr 10:15 - 13:30 17.02.2012-13.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Fr 10:15 - 13:30 27.04.2012-27.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Kommentar:

Die Vorlesung findet geblockt in der 1. Semesterhälfte statt.
In der Zeit vom 20.02. bis 24.02. 2012 und vom 02.04. bis 14.04. 2012 findet die Veranstaltung nicht statt !!!
 

Wahlmodul 6: Versicherungsrecht

Privatversicherungsrecht I
Vorlesung 2st. Brand, O.

wtl Do 17:15 - 18:45 16.02.2012-29.03.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Wahlmodul 7: Geistiges Eigentum und Wettbewerbsrecht

Markenrecht
Vorlesung 2st. Köhler, M.

wtl Mi 17:15 - 18:45 15.02.2012-11.04.2012 A 3 Bibl.,Hörsaalgebäude 016

Kommentar:

Die Vorlesung Markenrecht muss am 23.02.2012 leider entfallen!

Patentrecht
Vorlesung 2st. McGuire, M.R.

wtl Do 13:45 - 15:15 19.04.2012-31.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Recht des geistigen Eigentums
Vorlesung 2st. McGuire, M.R.

wtl Do 10:15 - 11:45 16.02.2012-31.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Seminar zum Recht des Geistigen Eigentums
Seminar McGuire, M.R.

Kommentar:

Seminar zum Recht des Geistigen Eigentum
Im Frühjahrssemester wird ein Seminar zum Recht des Geistigen Eigentums (Urheberrecht, Markenrecht, Patentrecht, UWG)
angeboten.
Das Seminar wird voraussichtlich als Blockveranstaltung Mitte April durchgeführt und umfasst eine Seminarfahrt nach Genf.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine verbindliche Anmeldung ist bis zum 16.1. im LS-Sekretariat möglich.

Wahlmodul 8: Medizin- und Gesundheitsrecht

Arzneimittel- und Medizinprodukterecht (SPB 7)
Vorlesung 1st. Pitz, A.

wtl Di 17:15 - 18:45 14.02.2012-01.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Kommentar:

Dozent: Herr Dr Pitz

Medizinrecht
Vorlesung 2st. Taupitz, J.

wtl Mo 13:45 - 15:15 13.02.2012-28.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Wahlmodul 9: Steuerrecht

Wahlmodul 10: Deutsches und europäisches Wettbewerbsrecht
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Kartellrecht I - Wettbewerbsrecht I
Vorlesung 2st.

wtl Mi 12:00 - 13:30 15.02.2012-30.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Veranstaltungen zum Erwerb des Fremdsprachennachweises

Ergänzungsstudium zur 1. juristischen Prüfung

Türkisches Recht und türkische Rechtssprache
Vorlesung 2st.

Einzel Sa 09:00 - 17:00 18.02.2012-18.02.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Einzel Sa 09:00 - 17:00 25.02.2012-25.02.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Kommentar:

Türkisches Recht und türkische Rechtssprache”
Dozent: Dr. Dr. Altan Heper
Das türkische Recht lehnt sich sehr stark an das europäische Recht, insbesondere an das deutsche Recht an. Die vielseiti-
gen Beziehungen zwischen Deutschland und der Türkei spielen auch im rechtlichen Bereich eine besondere Rolle. Türkisches
Recht kommt auch vor dem deutschen Richter, nicht zuletzt auf Grund der zahlreichen Immigranten aus der Türkei, zur An-
wendung – z. B. in familienrechtlichen Angelegenheiten. Seine praktische Relevanz ist daher nicht zu unterschätzen.
Das Ziel des Kurses ist es, den Teilnehmern das Erlernen der türkischen Rechtsprache zu ermöglichen. Dazu wird die Fach-
terminologie geübt. Gleichzeitig wird den Teilnehmern ein Überblick über die türkische Rechtsordnung vermittelt und Verglei-
che mit der deutschen Rechtsordnung gezogen.
Der Kurs ist geeignet für Jurastudenten ab 3. dem Semester, aber auch für BWL-und Volkswirtschaftsstudenten, die eine ent-
sprechende Zusatzqualifikation erwerben wollen. Der Kurs findet in deutscher Sprache statt. Notwendige Erläuterungen zur
Fachsprache werden in türkischer Sprache erfolgen.
Das Kursmaterial und die Literatur werden in der ersten Veranstaltung bekannt gegeben.
Kurstermine:
Samstag, 18.2.2012 und Samstag, 25.02.2012 jeweils von 9-13 Uhr und von 14-17 Uhr in EW 161
Dr. Dr. Altan Heper
Rechtsanwaltskanzlei Karaahmetoglu
Gerlinger Straße 6
71254 Ditzingen

1. Semester

Deutsches und Europäisches Regulierungsrecht - Vorbesprechung
Sonderveranstaltung

Einzel Fr 14:00 - 16:00 18.05.2012-18.05.2012

2. Semester

AG Europarecht
Arbeitsgemeinschaft 2st. Sautter, A.

wtl Di 08:30 - 10:00 14.02.2012-29.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Kommentar:

Die Arbeitsgemeinschaft beginnt erst in der 2. Vorlesungswoche

AG Strafrecht BT I 1
Arbeitsgemeinschaft 2st. Schumacher, J.

wtl Mo 17:15 - 18:45 13.02.2012-28.05.2012 Schloß Westflügel W 017

Kommentar:

Die AG beginnt in der 2. Vorlesungswoche.

AG Strafrecht BT I 2
Arbeitsgemeinschaft 2st. Schumacher, J.

wtl Mo 19:00 - 20:30 13.02.2012-28.05.2012 Schloß Westflügel W 017

Kommentar:

Die AG beginnt in der 2. Vorlesungswoche.
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AG Verwaltungsrecht
Arbeitsgemeinschaft 2st. Balß, N.

wtl Mi 08:30 - 10:00 15.02.2012-30.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Kommentar:

Die Veranstaltung beginnt in der 2. Semesterwoche.

Allgemeines Verwaltungsrecht und Verwaltungsprozessrecht
Vorlesung 6st. Klement, J.

wtl Mo 08:30 - 10:00 13.02.2012-28.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

wtl Di 10:15 - 11:45 14.02.2012-29.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

wtl Di 13:45 - 15:15 14.02.2012-29.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Einzel Di 12:15 - 13:45 29.05.2012-29.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 256

Deutsches und Europäisches Regulierungsrecht - Vorbesprechung
Sonderveranstaltung

Einzel Fr 14:00 - 16:00 18.05.2012-18.05.2012

Deutsche Verfassungsgeschichte
Grundlagenfach 2st. Puhl, T.

wtl Mi 10:15 - 11:45 15.02.2012-30.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einsichtnahme in Schwerpunktbereichsklausur vom 13.01.2012
Sonderveranstaltung

Einzel Di 19:00 - 20:30 17.04.2012-17.04.2012 Schloß Westflügel W 117

Europarecht
Hauptveranstaltung 4st. Cremer, H.J.

wtl Mi 12:00 - 13:30 15.02.2012-30.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

wtl Fr 12:00 - 13:30 17.02.2012-01.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Examenskolloqium Zivilrecht
Vorlesung 2st. Bitter, G. / Brand, O. / Engert, A.

wtl Di 17:15 - 18:45 14.02.2012-29.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Einzel Do 17:15 - 18:45 31.05.2012-31.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 159

Examenskolloqium Zivilrecht Nachholtermin
Sonderveranstaltung Bitter, G.

Einzel Mo 17:15 - 18:45 04.06.2012-04.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Juristische Methodenlehre
Grundlagenfach 2st. Cremer, H.J.

Einzel Mo 10:15 - 11:45 02.04.2012-02.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Mo 13:45 - 15:15 02.04.2012-02.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Di 10:15 - 11:45 03.04.2012-03.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Di 13:45 - 15:15 03.04.2012-03.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Di 17:00 - 18:30 03.04.2012-03.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Mi 10:15 - 11:45 04.04.2012-04.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Mi 13:45 - 15:15 04.04.2012-04.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Mi 17:00 - 18:30 04.04.2012-04.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Mi 10:15 - 11:45 11.04.2012-11.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Mi 13:45 - 15:15 11.04.2012-11.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Mi 17:00 - 18:30 11.04.2012-11.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Do 10:15 - 11:45 05.04.2012-05.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Do 13:45 - 15:15 05.04.2012-05.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Do 13:45 - 15:15 03.05.2012-03.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 256

Kommentar:

Blockveranstaltung in den Osterferien.
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Staatsorganisationsrecht - Vertiefung
Vorlesung 2st. Klement, J.

wtl Di 15:30 - 17:00 14.02.2012-29.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Kommentar:

Die Veranstaltung findet am 14.02.2012 von 12:00 bis 13:30 Uhr im Raum EW 95 statt.
 

Strafprozessordnung - StPO
Vorlesung 2st.

wtl Do 10:15 - 11:45 16.02.2012-31.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Strafrecht BT I
Vorlesung 3st. Kuhlen, L.

wtl Mo 10:15 - 11:45 13.02.2012-28.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

wtl Do 13:45 - 15:15 16.02.2012-31.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Übung im Öffentlichen Recht für Anfänger
Übung 2st. Puhl, T.

wtl Do 15:30 - 17:00 16.02.2012-31.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Einzel Fr 13:45 - 17:00 23.03.2012-23.03.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Fr 13:45 - 17:00 27.04.2012-27.04.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Fr 13:45 - 17:00 25.05.2012-25.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Übung im Öffentlichen Recht für Fortgeschrittene
Übung 2st. Bäcker, M.

Einzel Mo 08:30 - 10:00 27.02.2012-27.02.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Mi 14:00 - 19:00 29.02.2012-29.02.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Einzel Mi 14:00 - 19:00 14.03.2012-14.03.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

wtl Fr 10:15 - 11:45 17.02.2012-01.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Einzel Sa 09:00 - 14:00 21.04.2012-21.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Einzel Sa 09:00 - 14:00 05.05.2012-05.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Einzel Sa 09:00 - 14:00 19.05.2012-19.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Übung im Strafrecht für Anfänger
Übung 3st.

wtl Mo 13:45 - 17:00 13.02.2012-28.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Einzel Mo 16:15 - 19:15 16.04.2012-16.04.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Mo 16:15 - 19:45 04.06.2012-04.06.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Fr 16:15 - 19:15 01.06.2012-01.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

3. Semester

Deutsches und Europäisches Regulierungsrecht - Vorbesprechung
Sonderveranstaltung

Einzel Fr 14:00 - 16:00 18.05.2012-18.05.2012

4.Semester

Deutsches und Europäisches Regulierungsrecht - Vorbesprechung
Sonderveranstaltung

Einzel Fr 14:00 - 16:00 18.05.2012-18.05.2012

Deutsche Verfassungsgeschichte
Grundlagenfach 2st. Puhl, T.

wtl Mi 10:15 - 11:45 15.02.2012-30.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242
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Juristische Methodenlehre
Grundlagenfach 2st. Cremer, H.J.

Einzel Mo 10:15 - 11:45 02.04.2012-02.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Mo 13:45 - 15:15 02.04.2012-02.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Di 10:15 - 11:45 03.04.2012-03.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Di 13:45 - 15:15 03.04.2012-03.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Di 17:00 - 18:30 03.04.2012-03.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Mi 10:15 - 11:45 04.04.2012-04.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Mi 13:45 - 15:15 04.04.2012-04.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Mi 17:00 - 18:30 04.04.2012-04.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Mi 10:15 - 11:45 11.04.2012-11.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Mi 13:45 - 15:15 11.04.2012-11.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Mi 17:00 - 18:30 11.04.2012-11.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Do 10:15 - 11:45 05.04.2012-05.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Do 13:45 - 15:15 05.04.2012-05.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Do 13:45 - 15:15 03.05.2012-03.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 256

Kommentar:

Blockveranstaltung in den Osterferien.

Master of Laws

Erbschaftssteuerrecht
Vorlesung 1st. Piltz, D.

14-täglich Fr 10:15 - 11:45 24.02.2012-01.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Kommentar:

Die Veranstaltung beginnt in der 2. Vorlesungswoche (24.02.2012).

Fallstudien Arbeitsrecht und Personal
Blockveranstaltung 2st. Polzer, N.

Einzel Sa 08:00 - 18:00 10.03.2012-10.03.2012 Schloß Ehrenhof West EW 167

Einzel Sa 08:00 - 18:00 24.03.2012-24.03.2012 Schloß Ehrenhof West EW 167

Einzel Sa 08:00 - 18:00 23.06.2012-23.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 167

Kommentar:

Die Veranstaltung findet von 9:00 bis 16:00 Uhr statt.

Öffentliches Wirtschaftsrecht
Vorlesung 2st. Bäcker, M.

Einzel Mi 10:15 - 11:45 28.03.2012-28.03.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

wtl Do 12:00 - 13:30 16.02.2012-31.05.2012 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 104

Privatversicherungsrecht III
Vorlesung 2st. Brand, O.

wtl Do 13:45 - 15:15 16.02.2012-31.05.2012

Türkisches Recht und türkische Rechtssprache
Vorlesung 2st.

Einzel Sa 09:00 - 17:00 18.02.2012-18.02.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Einzel Sa 09:00 - 17:00 25.02.2012-25.02.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Kommentar:

Türkisches Recht und türkische Rechtssprache”
Dozent: Dr. Dr. Altan Heper
Das türkische Recht lehnt sich sehr stark an das europäische Recht, insbesondere an das deutsche Recht an. Die vielseiti-
gen Beziehungen zwischen Deutschland und der Türkei spielen auch im rechtlichen Bereich eine besondere Rolle. Türkisches
Recht kommt auch vor dem deutschen Richter, nicht zuletzt auf Grund der zahlreichen Immigranten aus der Türkei, zur An-
wendung – z. B. in familienrechtlichen Angelegenheiten. Seine praktische Relevanz ist daher nicht zu unterschätzen.
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Das Ziel des Kurses ist es, den Teilnehmern das Erlernen der türkischen Rechtsprache zu ermöglichen. Dazu wird die Fach-
terminologie geübt. Gleichzeitig wird den Teilnehmern ein Überblick über die türkische Rechtsordnung vermittelt und Verglei-
che mit der deutschen Rechtsordnung gezogen.
Der Kurs ist geeignet für Jurastudenten ab 3. dem Semester, aber auch für BWL-und Volkswirtschaftsstudenten, die eine ent-
sprechende Zusatzqualifikation erwerben wollen. Der Kurs findet in deutscher Sprache statt. Notwendige Erläuterungen zur
Fachsprache werden in türkischer Sprache erfolgen.
Das Kursmaterial und die Literatur werden in der ersten Veranstaltung bekannt gegeben.
Kurstermine:
Samstag, 18.2.2012 und Samstag, 25.02.2012 jeweils von 9-13 Uhr und von 14-17 Uhr in EW 161
Dr. Dr. Altan Heper
Rechtsanwaltskanzlei Karaahmetoglu
Gerlinger Straße 6
71254 Ditzingen

Umwandlungssteuerrecht
Vorlesung 2st. Schumacher, A.

wtl Fr 08:30 - 10:00 17.02.2012-01.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Kommentar:

Die Veranstaltung richtet sich insbesondere an Studenten des Mannheim Master in Management und des Master of Laws.
Die Veranstaltung beginnt am 24.2.2012.
Literaturempfehlungen:
Brähler, Umwandlungssteuerrecht, 6. Aufl., 2010. 
BMF-Schreiben vom 11.11.2011, BStBl I 2011, 1314 (UmwSt-Erlass 2011)
(download unter www.bundesfinanzministerium.de - Wirtschaft und Verwaltung - Steuern - Veröffentlichungen zu Steuerarten -
Körperschaftsteuer/Umwandlungssteuerrecht)

Human Resources und Arbeitsrecht

Erbschaftssteuerrecht
Vorlesung 1st. Piltz, D.

14-täglich Fr 10:15 - 11:45 24.02.2012-01.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Kommentar:

Die Veranstaltung beginnt in der 2. Vorlesungswoche (24.02.2012).

Fallstudien Arbeitsrecht und Personal
Blockveranstaltung 2st. Polzer, N.

Einzel Sa 08:00 - 18:00 10.03.2012-10.03.2012 Schloß Ehrenhof West EW 167

Einzel Sa 08:00 - 18:00 24.03.2012-24.03.2012 Schloß Ehrenhof West EW 167

Einzel Sa 08:00 - 18:00 23.06.2012-23.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 167

Kommentar:

Die Veranstaltung findet von 9:00 bis 16:00 Uhr statt.

Privatversicherungsrecht III
Vorlesung 2st. Brand, O.

wtl Do 13:45 - 15:15 16.02.2012-31.05.2012

1. Semester

2. Semester

Europäisches und Internationales Arbeitsrecht
Vorlesung 1st. Maschmann, F.

wtl Fr 10:15 - 11:45 17.02.2012-01.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Einzel Sa 10:00 - 13:00 14.04.2012-14.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Europarecht
Hauptveranstaltung 4st. Cremer, H.J.

wtl Mi 12:00 - 13:30 15.02.2012-30.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

wtl Fr 12:00 - 13:30 17.02.2012-01.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148
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Recht der Gleichstellung
Vorlesung 1st. Maschmann, F.

wtl Fr 10:15 - 11:45 17.02.2012-01.06.2012

wtl Fr 11:45 - 13:30 17.02.2012-01.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Einzel Sa 09:00 - 18:00 18.02.2012-18.02.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Einzel Sa 09:00 - 18:00 25.02.2012-25.02.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Einzel Sa 10:00 - 13:00 03.03.2012-03.03.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

3. Semester

4.Semester

Tax

Erbschaftssteuerrecht
Vorlesung 1st. Piltz, D.

14-täglich Fr 10:15 - 11:45 24.02.2012-01.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Kommentar:

Die Veranstaltung beginnt in der 2. Vorlesungswoche (24.02.2012).

Internationales Steuerrecht
Vorlesung 2st. Schmitt, M.

wtl Fr 13:45 - 17:00 17.02.2012-01.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Kommentar:

Die Veranstaltung findet geblockt am
-17.02.2012
-09.03.2012
-16.03.2012
-30.03.2012
-27.04.2012
-04.05.2012
-11.05.2012
statt.
 
Achtung: Die Veranstaltung am 17.02.2012 fällt leider aus!!!

Privatversicherungsrecht III
Vorlesung 2st. Brand, O.

wtl Do 13:45 - 15:15 16.02.2012-31.05.2012

1. Semester

Steuern im Rechtsstaat
Blockvorlesung Arndt, H.W.

Einzel Sa 09:00 - 13:00 28.04.2012-28.04.2012

2. Semester

Europarecht
Hauptveranstaltung 4st. Cremer, H.J.

wtl Mi 12:00 - 13:30 15.02.2012-30.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

wtl Fr 12:00 - 13:30 17.02.2012-01.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

3. Semester

4.Semester
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Studiengang Staatsexamen

Türkisches Recht und türkische Rechtssprache
Vorlesung 2st.

Einzel Sa 09:00 - 17:00 18.02.2012-18.02.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Einzel Sa 09:00 - 17:00 25.02.2012-25.02.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Kommentar:

Türkisches Recht und türkische Rechtssprache”
Dozent: Dr. Dr. Altan Heper
Das türkische Recht lehnt sich sehr stark an das europäische Recht, insbesondere an das deutsche Recht an. Die vielseiti-
gen Beziehungen zwischen Deutschland und der Türkei spielen auch im rechtlichen Bereich eine besondere Rolle. Türkisches
Recht kommt auch vor dem deutschen Richter, nicht zuletzt auf Grund der zahlreichen Immigranten aus der Türkei, zur An-
wendung – z. B. in familienrechtlichen Angelegenheiten. Seine praktische Relevanz ist daher nicht zu unterschätzen.
Das Ziel des Kurses ist es, den Teilnehmern das Erlernen der türkischen Rechtsprache zu ermöglichen. Dazu wird die Fach-
terminologie geübt. Gleichzeitig wird den Teilnehmern ein Überblick über die türkische Rechtsordnung vermittelt und Verglei-
che mit der deutschen Rechtsordnung gezogen.
Der Kurs ist geeignet für Jurastudenten ab 3. dem Semester, aber auch für BWL-und Volkswirtschaftsstudenten, die eine ent-
sprechende Zusatzqualifikation erwerben wollen. Der Kurs findet in deutscher Sprache statt. Notwendige Erläuterungen zur
Fachsprache werden in türkischer Sprache erfolgen.
Das Kursmaterial und die Literatur werden in der ersten Veranstaltung bekannt gegeben.
Kurstermine:
Samstag, 18.2.2012 und Samstag, 25.02.2012 jeweils von 9-13 Uhr und von 14-17 Uhr in EW 161
Dr. Dr. Altan Heper
Rechtsanwaltskanzlei Karaahmetoglu
Gerlinger Straße 6
71254 Ditzingen

6. Semester

Arzneimittel- und Medizinprodukterecht (SPB 7)
Vorlesung 1st. Pitz, A.

wtl Di 17:15 - 18:45 14.02.2012-01.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Kommentar:

Dozent: Herr Dr Pitz

Außerdeliktische Ausgleichsordnung (früher: Gesetzliche Schuldverhältnisse)
Hauptveranstaltung 3st. Brand, O. / N., N.

wtl Di 13:45 - 15:15 14.02.2012-27.03.2012 Schloß Westflügel W 117

wtl Mi 10:15 - 11:45 15.02.2012-30.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Bankrecht
Vorlesung 2st. Bitter, G.

wtl Mo 12:00 - 13:30 13.02.2012-28.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Einzel Mo 12:00 - 15:00 04.06.2012-04.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Colloquium: Vertragsgestaltung im Arbeits- und Gesellschaftsrecht
Vorlesung 2st. Tödtmann, U.

Einzel Mo 09:00 - 18:00 25.06.2012-25.06.2012 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 301

Einzel Mo 09:00 - 18:00 25.06.2012-25.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Einzel Di 09:00 - 18:00 26.06.2012-26.06.2012 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 301

Einzel Di 09:00 - 18:00 26.06.2012-26.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Einzel Fr 14:00 - 15:30 04.05.2012-04.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Einzel Fr 10:00 - 13:00 29.06.2012-29.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Das französische Recht und seine Rechtssprache
Vorlesung 2st. Basque, C.

wtl Di 08:30 - 10:00 14.02.2012-29.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Kommentar:
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Beschreibung der Vorlesung:
Der Kurs führt die nicht französischen Studierenden in den Aufbau des französischen Zivilrechtssystems ein.
Im FSW 2012 geht es um den Wortschatz , die Begriffe und die Verträge rund um "das geistige eigentum und der ge-
werbliche Rechtsschutz".
Wir erforschen die Grundbegriffe und Rechtsinstitute, ihre Anwendung im juristischen Alltag sowie die Veränderungen der
letzten fünf Jahre.
Somit gewinnen die Studenten aktuelle und präzise Informationen.        
Die Vorlesung wird grundsätzlich in Französisch abgehalten, so dass gute französische Kenntnisse -Niveau Abitur- erforderlich
sind.
Doch meistens entsteht im Laufe der Vorlesung ein zweisprachiger Dialog mit den Studenten.
Die Studenten werden dazu animiert, kurze Referate zu einem Grundbegriff mit Hilfe französischer Lehrbücher der Dozentin
vorzubereiten und vorzutragen.

Deutsches und Europäisches Regulierungsrecht - Vorbesprechung
Sonderveranstaltung

Einzel Fr 14:00 - 16:00 18.05.2012-18.05.2012

Einkommensteuerrecht (und Übung)
Vorlesung 3st. Schneider, S.

wtl Mo 09:30 - 11:45 13.02.2012-28.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Di 13:45 - 15:15 22.05.2012-22.05.2012 Schloss Schneckenhof Nord SN
163

Einsichtnahme in Schwerpunktbereichsklausur vom 13.01.2012
Sonderveranstaltung

Einzel Di 19:00 - 20:30 17.04.2012-17.04.2012 Schloß Westflügel W 117

Erbschaftssteuerrecht
Vorlesung 1st. Piltz, D.

14-täglich Fr 10:15 - 11:45 24.02.2012-01.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Kommentar:

Die Veranstaltung beginnt in der 2. Vorlesungswoche (24.02.2012).

Europäisches Privatrecht und Rechtsvergleichung
Vorlesung 1st. Schroeter, U.

Einzel Mi 15:30 - 17:00 07.03.2012-07.03.2012 Schloß Westflügel W 117

wtl Do 10:15 - 11:45 16.02.2012-29.03.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Kommentar:

Die Vorlesung findet geblockt in der 2. Semesterhälfte statt.

Examenskurs Vorbereitung auf die mündliche Prüfung
Examenskurs 1st. Falk, U.

wtl Mi 17:15 - 18:45 15.02.2012-30.05.2012

Gesellschaftsrecht (II (Aktienrecht)
Vorlesung 2st. Schäfer, C.

wtl Do 10:15 - 11:45 16.02.2012-31.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Individualarbeitsrecht mit integrierter Übung
Hauptveranstaltung 4st. Maschmann, F.

wtl Do 08:30 - 10:00 16.02.2012-31.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Do 08:30 - 10:00 26.04.2012-26.04.2012 Schloss Schneckenhof Ost SO 108

wtl Fr 08:30 - 10:00 17.02.2012-01.06.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Fr 08:30 - 10:00 23.03.2012-23.03.2012 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 001

Insolvenzrecht und Sanierung
Vorlesung 2st.

wtl Fr 10:15 - 13:30 17.02.2012-13.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Fr 10:15 - 13:30 27.04.2012-27.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Kommentar:

Die Vorlesung findet geblockt in der 1. Semesterhälfte statt.
In der Zeit vom 20.02. bis 24.02. 2012 und vom 02.04. bis 14.04. 2012 findet die Veranstaltung nicht statt !!!
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Internationales Privatrecht
Hauptveranstaltung 2st. Schroeter, U.

Einzel Mi 15:30 - 17:00 02.05.2012-02.05.2012 Schloß Westflügel W 117

wtl Do 12:00 - 13:30 16.02.2012-31.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Internationales Steuerrecht
Vorlesung 2st. Schmitt, M.

wtl Fr 13:45 - 17:00 17.02.2012-01.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Kommentar:

Die Veranstaltung findet geblockt am
-17.02.2012
-09.03.2012
-16.03.2012
-30.03.2012
-27.04.2012
-04.05.2012
-11.05.2012
statt.
 
Achtung: Die Veranstaltung am 17.02.2012 fällt leider aus!!!

Internationales Wirtschaftsrecht
Vorlesung 1st. Schroeter, U.

wtl Do 10:15 - 11:45 05.04.2012-31.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Juristische Methodenlehre
Grundlagenfach 2st. Cremer, H.J.

Einzel Mo 10:15 - 11:45 02.04.2012-02.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Mo 13:45 - 15:15 02.04.2012-02.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Di 10:15 - 11:45 03.04.2012-03.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Di 13:45 - 15:15 03.04.2012-03.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Di 17:00 - 18:30 03.04.2012-03.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Mi 10:15 - 11:45 04.04.2012-04.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Mi 13:45 - 15:15 04.04.2012-04.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Mi 17:00 - 18:30 04.04.2012-04.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Mi 10:15 - 11:45 11.04.2012-11.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Mi 13:45 - 15:15 11.04.2012-11.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Mi 17:00 - 18:30 11.04.2012-11.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Do 10:15 - 11:45 05.04.2012-05.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Do 13:45 - 15:15 05.04.2012-05.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Do 13:45 - 15:15 03.05.2012-03.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 256

Kommentar:

Blockveranstaltung in den Osterferien.

Kartellrecht I - Wettbewerbsrecht I
Vorlesung 2st.

wtl Mi 12:00 - 13:30 15.02.2012-30.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Kolloquium Rechtsphilosophie
Grundlagenfach 2st. Cremer, H.J.

wtl Fr 17:15 - 18:45 17.02.2012-01.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Kommentar:

Die Vorlesung findet nicht wöchentlich statt. Über die Termine informiert Sie Herr Prof. Cremer.

Konzernrecht
Vorlesung 1st. Pentz, A.

wtl Mi 15:30 - 17:00 04.04.2012-30.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161
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Kommentar:

Dozent: Herr Dr. Pentz
Die Vorlesung wird in der 2. Semesterhälfte gelesen und beginnt am 28.03.2012.

Markenrecht
Vorlesung 2st. Köhler, M.

wtl Mi 17:15 - 18:45 15.02.2012-11.04.2012 A 3 Bibl.,Hörsaalgebäude 016

Kommentar:

Die Vorlesung Markenrecht muss am 23.02.2012 leider entfallen!

Medizinrecht
Vorlesung 2st. Taupitz, J.

wtl Mo 13:45 - 15:15 13.02.2012-28.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Moderne Vertragstypen
Vorlesung McGuire, M.R.

Einzel Mo 09:00 - 18:00 18.06.2012-18.06.2012 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 301

Einzel Mo 09:00 - 18:00 18.06.2012-18.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Einzel Di 09:00 - 18:00 19.06.2012-19.06.2012 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 301

Einzel Di 09:00 - 18:00 19.06.2012-19.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Einzel Fr 14:00 - 15:30 04.05.2012-04.05.2012

Nachholtermin Außerdeliktische Ausgleichsordnung
Sonderveranstaltung Brand, O.

Einzel Di 13:45 - 15:15 08.05.2012-08.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Privatversicherungsrecht I
Vorlesung 2st. Brand, O.

wtl Do 17:15 - 18:45 16.02.2012-29.03.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Recht des geistigen Eigentums
Vorlesung 2st. McGuire, M.R.

wtl Do 10:15 - 11:45 16.02.2012-31.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Rechtliche Gestaltung Unternehmensnachfolge
Vorlesung 2st. Landsittel, R. / Scherer, S.

wtl Mi 17:15 - 18:45 15.02.2012-30.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Rep im Quadrat: Besonderes Vertragsrecht
Examenskurs 2st. McGuire, M.R.

wtl Mo 15:30 - 17:00 13.02.2012-12.03.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

wtl Mo 17:15 - 18:45 13.02.2012-12.03.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

wtl Di 12:00 - 13:30 14.02.2012-13.03.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Kommentar:

 
Inhalt:
• Widerrufs- und Rückgaberechte bei Verbraucherverträgen
• Werkvertrag
• Dienstvertrag
• Reisevertrag
• Maklervertrag
• Auftrag / Geschäftsbesorgung (einschließlich Grundlagen des Zahlungsverkehrs)
• Schenkung
• Mietvertrag
• Leasing

Rep im Quadrat: Erbrecht / Familienrecht
Examenskurs 1st. Falk, U.

wtl Do 12:00 - 13:30 16.02.2012-31.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Kommentar:
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Die Vorlesung findet geblockt in der 2. Semesterhälfte statt.

Rep im Quadrat: Gesetzliche Schuldverhältnisse
Examenskurs 2st. Falk, U.

wtl Mo 15:30 - 17:00 19.03.2012-23.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

wtl Mo 17:15 - 18:45 19.03.2012-23.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

wtl Di 12:00 - 13:30 20.03.2012-24.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Kommentar:

 
Inhalt:
• Geschäftsführung ohne Auftrag (Systematik, Formen und Rechtsfolgen)
• Bereicherungsrecht (Systematik, Formen der Leistungskondiktion, Bereicherungsausgleich im Dreipersonen-Ver-
hältnis, Umfang des Bereicherungsanspruchs)

• Deliktsrecht (Verschuldenshaftung, Haftung für vermutetes Verschulden, Gefährdungshaftung, insbes. nach
demStVG und ProdHaftG)

• Eigentümer-Besitzer-Verhältnis (Abgrenzung zum Bereicherungs- und Deliktsrecht, Schadens-, Nutzungs- und Ver-
wendungsersatz)

Rep im Quadrat: Sachenrecht und Kreditsicherungsrecht
Examenskurs 2st.

wtl Mo 15:30 - 17:00 30.04.2012-28.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

wtl Mo 17:15 - 18:45 30.04.2012-28.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

wtl Di 12:00 - 13:30 08.05.2012-22.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Einzel Di 13:45 - 15:15 15.05.2012-15.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Di 13:45 - 15:15 22.05.2012-22.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Di 17:15 - 20:30 29.05.2012-29.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Do 17:15 - 20:30 31.05.2012-31.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Einzel Fr 08:30 - 11:45 18.05.2012-18.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Kommentar:

 
Inhalt:
• Prinzipien des Sachenrechts
• Überblick über die Sicherungsrechte
• Erwerb beweglicher Sachen vom Berechtigten (§§ 929 ff. BGB)
• Gutgläubiger Erwerb von beweglichen Sachen (§§ 932 ff. BGB)
• Gesetzlicher Eigentumserwerb (insbes. §§ 946 ff. BGB)
• Eigentumsvorbehalt (Arten / Erst- und Zweiterwerb von Anwartschaftsrechten)
• Unwirksamkeitsgründe bei Sicherungsübertragung
• Grundstücksrecht: §§ 873 ff. BGB / Hypothek und Grundschuld  / Überblick über sonstige dringliche Rechte an
Grundstücken

• Nachbarschaftsrecht (insbes. §§ 906 ff., 1004 BGB)
• Bürgschaft / Schuldbeitritt / Garantie
• Grundzüge des Zwangsvollstreckungsrechts (insbes. Rechtsbehelfe)

Rep im Quadrat: Strafrecht AT II/StPO II
Examenskurs 2st. Kuhlen, L.

wtl Do 10:15 - 11:45 16.02.2012-01.06.2012 Schloß Westflügel W 017

Übung im Handels- und Gesellschaftsrecht
Übung 2st. Schäfer, C.

wtl Do 15:30 - 17:00 16.02.2012-31.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Do 17:00 - 17:30 01.03.2012-01.03.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Do 17:00 - 17:30 29.03.2012-29.03.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Do 17:00 - 17:30 03.05.2012-03.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Do 17:00 - 17:30 31.05.2012-31.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Kommentar:

Die Klausuren werden am 01.03.; 29.03.; 03.05. und 31.05. 2012 von 15:30 bis 17:30 Uhr geschrieben.
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Übung im Öffentlichen Recht für Anfänger
Übung 2st. Puhl, T.

wtl Do 15:30 - 17:00 16.02.2012-31.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Einzel Fr 13:45 - 17:00 23.03.2012-23.03.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Fr 13:45 - 17:00 27.04.2012-27.04.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Fr 13:45 - 17:00 25.05.2012-25.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Übung im Öffentlichen Recht für Fortgeschrittene
Übung 2st. Bäcker, M.

Einzel Mo 08:30 - 10:00 27.02.2012-27.02.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Mi 14:00 - 19:00 29.02.2012-29.02.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Einzel Mi 14:00 - 19:00 14.03.2012-14.03.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

wtl Fr 10:15 - 11:45 17.02.2012-01.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Einzel Sa 09:00 - 14:00 21.04.2012-21.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Einzel Sa 09:00 - 14:00 05.05.2012-05.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Einzel Sa 09:00 - 14:00 19.05.2012-19.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Übung im Strafrecht für Fortgeschrittene
Übung 2st. Kuhlen, L.

Einzel Mi 09:00 - 11:00 14.03.2012-14.03.2012 Schloß Westflügel W 017

Einzel Mi 08:45 - 11:00 25.04.2012-25.04.2012 Schloß Westflügel W 017

Einzel Mi 08:45 - 11:00 30.05.2012-30.05.2012 Schloß Westflügel W 017

Übung im Zivilrecht für Fortgeschrittene
Übung 3st. Schmidt, P. / Schroeter, U.

wtl Di 15:30 - 17:00 14.02.2012-29.05.2012 Schloß Westflügel W 117 Schmidt

wtl Mi 13:45 - 15:15 15.02.2012-30.05.2012 Schloß Westflügel W 117 Schroeter

Einzel Fr 13:45 - 17:00 09.03.2012-09.03.2012 Schloss Schneckenhof Ost SO 108

Einzel Fr 13:45 - 17:00 20.04.2012-20.04.2012 Schloss Schneckenhof Ost SO 108

Einzel Fr 13:45 - 17:00 18.05.2012-18.05.2012 Schloss Schneckenhof Ost SO 108

Umwandlungssteuerrecht
Vorlesung 2st. Schumacher, A.

wtl Fr 08:30 - 10:00 17.02.2012-01.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Kommentar:

Die Veranstaltung richtet sich insbesondere an Studenten des Mannheim Master in Management und des Master of Laws.
Die Veranstaltung beginnt am 24.2.2012.
Literaturempfehlungen:
Brähler, Umwandlungssteuerrecht, 6. Aufl., 2010. 
BMF-Schreiben vom 11.11.2011, BStBl I 2011, 1314 (UmwSt-Erlass 2011)
(download unter www.bundesfinanzministerium.de - Wirtschaft und Verwaltung - Steuern - Veröffentlichungen zu Steuerarten -
Körperschaftsteuer/Umwandlungssteuerrecht)

Unternehmenssteuerrecht
Vorlesung 2st. Winkelmann, M.

wtl Mi 08:30 - 10:00 15.02.2012-30.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Kommentar:

Beschreibung des Veranstaltungsinhalts
Im Rahmen der Vorlesung Unternehmenssteuerrecht wird das für die Unternehmensbesteuerung relevante Ertragsteuerrecht
dargestellt. Im Mittelpunkt stehen zunächst die steuerliche Behandlung der drei Grundtypen der Unternehmensrechtsformen:
die Besteuerung des Einzelunternehmens, der Personengesellschaften und der Kapitalgesellschaften. Die relevanten Normen
des Einkommensteuergesetzes, des Körperschaftsteuergesetzes und des Gewerbesteuergesetzes zur Steuerpflicht, zur Er-
mittlung der Steuerbemessungsgrundlage sowie zur Bemessung der  Steuer werden erarbeitet. Dabei werden sowohl die lau-
fende Besteuerung als auch wichtige aperiodische Besteuerungstatbestände behandelt. Wert gelegt wird dabei neben der Ver-
mittlung der konzeptionellen Grundlagen auch auf die Anwendung der steuerlichen Normen an praxisnahen Übungsfällen.
Zusammenfassend wird der Einfluss der Besteuerung auf Rechtsformwahl und Finanzierungsentscheidungen der Unterneh-
men dargestellt.
Aufbauend auf der Besteuerung der Grundtypen wird abschließend auf die steuerlichen Besonderheiten der gesellschafts-
rechtlichen Sonderformen (z.B. GmbH  Co.KG, Betriebsaufspaltung) eingegangen.
 
Wichtige Hinweise für den Besuch der Veranstaltung
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Beginn der Veranstaltung: bereits in der ersten Vorlesungswoche, am 15.02.2012
Gliederung und Arbeitsunterlage 1 werden rechtzeitig in Ilias eingestellt.
Die Teilnehmer sollen bitte in jede Vorlesung aktuelle Steuergesetze mitbringen, z.B. die Textausgabe aus dem NWB-Verlag:
Wichtige Steuergesetze mit Durchführungsverordnungen, 61. Auflage, 2012
 Die Studierenden erhalten für jeden inhaltlichen Abschnitt eine aktuelle Arbeitsunterlage, die jeweils vor der Veranstaltung in
der Lernplattform Ilias zugänglich ist, ausgedruckt und in die Veranstaltung mitgebracht werden sollte. Die Arbeitsunterlagen
stellen einen Überblick über die Lerninhalte dar und sind jeweils im Verlauf der Vorlesung durch die Teilnehmer zu ergänzen.
Die Gliederung der Veranstaltung wird ebenfalls in die Lernplattform Ilias eingestellt.
 
Literaturhinweise:
 Scheffler, Wolfram: Besteuerung von Unternehmen I, Ertrag-, Substanz- und Verkehrsteuern, 11. Auflage, 2009, Heidelberg
 Zu einzelnen Themen werden vorlesungsbegleitend aktuelle Literaturhinweise (z.B. Aufsätze, finanzgerichtliche Urteile) gege-
ben.

Workshop zum Französischen Zivilrecht mit Exkursion (Straßburg oder Paris)
Vorlesung 2st. Vogel, R.

wtl Fr 13:45 - 15:15 17.02.2012-27.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Einzel Fr 13:45 - 15:15 04.05.2012-04.05.2012 Schloß Westflügel W 017

wtl Fr 13:45 - 15:15 11.05.2012-01.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Kommentar:

Art der Veranstaltung:
Interaktive Vorlesung, auf Französisch; Schwerpunkt Schuldrecht (Droit des obligations) anhand von Urteilen, Aktenauszügen
und Schriftsätzen; Möglichkeit von Kurzreferaten; Exkursion nach Straßburg in Rechtsanwaltskanzlei/ Rechtsanwaltskammer,
zu Gericht und zum Europarat.
Voraussetzungen:
Französische Sprachkenntnisse
Literaturempfehlung:
wird während der Vorlesung bekannt gegeben
Inhalt/Kommentierung:
Die Vorlesung gibt einen Überblick über das französische Rechtssystem, die Grundzüge des französischen Zivilrechts (anhand
von Gerichtsurteilen, insbesondere der Cour de cassation) und über die Praxis deutsch-französischer Mandate. Zusätzlich be-
steht für die Teilnehmer Gelegenheit, Kurzreferate zu präzisen Rechtsfragen und zu praktischen kleinen Fällen zu halten

7. Semester

Deutsches und Europäisches Regulierungsrecht - Vorbesprechung
Sonderveranstaltung

Einzel Fr 14:00 - 16:00 18.05.2012-18.05.2012

Einsichtnahme in Schwerpunktbereichsklausur vom 13.01.2012
Sonderveranstaltung

Einzel Di 19:00 - 20:30 17.04.2012-17.04.2012 Schloß Westflügel W 117

8. Semester

Das französische Recht und seine Rechtssprache
Vorlesung 2st. Basque, C.

wtl Di 08:30 - 10:00 14.02.2012-29.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Kommentar:

Beschreibung der Vorlesung:
Der Kurs führt die nicht französischen Studierenden in den Aufbau des französischen Zivilrechtssystems ein.
Im FSW 2012 geht es um den Wortschatz , die Begriffe und die Verträge rund um "das geistige eigentum und der ge-
werbliche Rechtsschutz".
Wir erforschen die Grundbegriffe und Rechtsinstitute, ihre Anwendung im juristischen Alltag sowie die Veränderungen der
letzten fünf Jahre.
Somit gewinnen die Studenten aktuelle und präzise Informationen.        
Die Vorlesung wird grundsätzlich in Französisch abgehalten, so dass gute französische Kenntnisse -Niveau Abitur- erforderlich
sind.
Doch meistens entsteht im Laufe der Vorlesung ein zweisprachiger Dialog mit den Studenten.
Die Studenten werden dazu animiert, kurze Referate zu einem Grundbegriff mit Hilfe französischer Lehrbücher der Dozentin
vorzubereiten und vorzutragen.
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Deutsches und Europäisches Regulierungsrecht - Vorbesprechung
Sonderveranstaltung

Einzel Fr 14:00 - 16:00 18.05.2012-18.05.2012

Einsichtnahme in Schwerpunktbereichsklausur vom 13.01.2012
Sonderveranstaltung

Einzel Di 19:00 - 20:30 17.04.2012-17.04.2012 Schloß Westflügel W 117

Examensklausurenkurs
Examensklausurenkurs Maschmann, F.

Einzel Di 19:00 - 20:30 22.05.2012-22.05.2012 Schloß Westflügel W 117

wtl Mi 18:45 - 20:30 01.02.2012-25.07.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Do 17:45 - 18:45 31.05.2012-31.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Do 18:45 - 20:30 31.05.2012-31.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Fr 17:15 - 18:45 27.04.2012-27.04.2012 Schloß Westflügel W 117

wtl Sa 08:30 - 15:00 04.02.2012-28.07.2012 Schloß Westflügel W 117

wtl Sa 08:30 - 15:00 18.02.2012-26.05.2012 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 001

Examenskolloqium Zivilrecht
Vorlesung 2st. Bitter, G. / Brand, O. / Engert, A.

wtl Di 17:15 - 18:45 14.02.2012-29.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Einzel Do 17:15 - 18:45 31.05.2012-31.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 159

Examenskolloqium Zivilrecht Nachholtermin
Sonderveranstaltung Bitter, G.

Einzel Mo 17:15 - 18:45 04.06.2012-04.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Examenskurs Öffentliches Recht (Trimmkurs)
Examenskurs 12st. von Mannstein, F.

wtl Mi 13:45 - 20:30 04.04.2012-31.07.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Kommentar:

Kursbeginn: 04.04.12, Kursende: 08.08. 2012.
Der Examenskurs (Trimmkurs) dient der unmittelbaren Examensvorbereitung.

Examenskurs Strafrecht BT II
Vorlesung 2st.

wtl Mo 10:15 - 11:45 13.02.2012-28.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Examenskurs Vorbereitung auf die mündliche Prüfung
Examenskurs 1st. Falk, U.

wtl Mi 17:15 - 18:45 15.02.2012-30.05.2012

Rep im Quadrat: Besonderes Vertragsrecht
Examenskurs 2st. McGuire, M.R.

wtl Mo 15:30 - 17:00 13.02.2012-12.03.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

wtl Mo 17:15 - 18:45 13.02.2012-12.03.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

wtl Di 12:00 - 13:30 14.02.2012-13.03.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Kommentar:

 
Inhalt:
• Widerrufs- und Rückgaberechte bei Verbraucherverträgen
• Werkvertrag
• Dienstvertrag
• Reisevertrag
• Maklervertrag
• Auftrag / Geschäftsbesorgung (einschließlich Grundlagen des Zahlungsverkehrs)
• Schenkung
• Mietvertrag
• Leasing
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Rep im Quadrat: Erbrecht / Familienrecht
Examenskurs 1st. Falk, U.

wtl Do 12:00 - 13:30 16.02.2012-31.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Kommentar:

Die Vorlesung findet geblockt in der 2. Semesterhälfte statt.

Rep im Quadrat: Gesetzliche Schuldverhältnisse
Examenskurs 2st. Falk, U.

wtl Mo 15:30 - 17:00 19.03.2012-23.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

wtl Mo 17:15 - 18:45 19.03.2012-23.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

wtl Di 12:00 - 13:30 20.03.2012-24.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Kommentar:

 
Inhalt:
• Geschäftsführung ohne Auftrag (Systematik, Formen und Rechtsfolgen)
• Bereicherungsrecht (Systematik, Formen der Leistungskondiktion, Bereicherungsausgleich im Dreipersonen-Ver-
hältnis, Umfang des Bereicherungsanspruchs)

• Deliktsrecht (Verschuldenshaftung, Haftung für vermutetes Verschulden, Gefährdungshaftung, insbes. nach
demStVG und ProdHaftG)

• Eigentümer-Besitzer-Verhältnis (Abgrenzung zum Bereicherungs- und Deliktsrecht, Schadens-, Nutzungs- und Ver-
wendungsersatz)

Rep im Quadrat: Sachenrecht und Kreditsicherungsrecht
Examenskurs 2st.

wtl Mo 15:30 - 17:00 30.04.2012-28.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

wtl Mo 17:15 - 18:45 30.04.2012-28.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

wtl Di 12:00 - 13:30 08.05.2012-22.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Einzel Di 13:45 - 15:15 15.05.2012-15.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Di 13:45 - 15:15 22.05.2012-22.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Di 17:15 - 20:30 29.05.2012-29.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Do 17:15 - 20:30 31.05.2012-31.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Einzel Fr 08:30 - 11:45 18.05.2012-18.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Kommentar:

 
Inhalt:
• Prinzipien des Sachenrechts
• Überblick über die Sicherungsrechte
• Erwerb beweglicher Sachen vom Berechtigten (§§ 929 ff. BGB)
• Gutgläubiger Erwerb von beweglichen Sachen (§§ 932 ff. BGB)
• Gesetzlicher Eigentumserwerb (insbes. §§ 946 ff. BGB)
• Eigentumsvorbehalt (Arten / Erst- und Zweiterwerb von Anwartschaftsrechten)
• Unwirksamkeitsgründe bei Sicherungsübertragung
• Grundstücksrecht: §§ 873 ff. BGB / Hypothek und Grundschuld  / Überblick über sonstige dringliche Rechte an
Grundstücken

• Nachbarschaftsrecht (insbes. §§ 906 ff., 1004 BGB)
• Bürgschaft / Schuldbeitritt / Garantie
• Grundzüge des Zwangsvollstreckungsrechts (insbes. Rechtsbehelfe)

Rep im Quadrat: Strafrecht AT II/StPO II
Examenskurs 2st. Kuhlen, L.

wtl Do 10:15 - 11:45 16.02.2012-01.06.2012 Schloß Westflügel W 017

Strafrecht BT I
Vorlesung 3st. Kuhlen, L.

wtl Mo 10:15 - 11:45 13.02.2012-28.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

wtl Do 13:45 - 15:15 16.02.2012-31.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148



Seite: 42

Übung im Öffentlichen Recht für Fortgeschrittene
Übung 2st. Bäcker, M.

Einzel Mo 08:30 - 10:00 27.02.2012-27.02.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Mi 14:00 - 19:00 29.02.2012-29.02.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Einzel Mi 14:00 - 19:00 14.03.2012-14.03.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

wtl Fr 10:15 - 11:45 17.02.2012-01.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Einzel Sa 09:00 - 14:00 21.04.2012-21.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Einzel Sa 09:00 - 14:00 05.05.2012-05.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Einzel Sa 09:00 - 14:00 19.05.2012-19.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Examensvorbereitung

Examensklausurenkurs
Examensklausurenkurs Maschmann, F.

Einzel Di 19:00 - 20:30 22.05.2012-22.05.2012 Schloß Westflügel W 117

wtl Mi 18:45 - 20:30 01.02.2012-25.07.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Do 17:45 - 18:45 31.05.2012-31.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Do 18:45 - 20:30 31.05.2012-31.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Fr 17:15 - 18:45 27.04.2012-27.04.2012 Schloß Westflügel W 117

wtl Sa 08:30 - 15:00 04.02.2012-28.07.2012 Schloß Westflügel W 117

wtl Sa 08:30 - 15:00 18.02.2012-26.05.2012 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 001

Examenskurs Öffentliches Recht (Trimmkurs)
Examenskurs 12st. von Mannstein, F.

wtl Mi 13:45 - 20:30 04.04.2012-31.07.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Kommentar:

Kursbeginn: 04.04.12, Kursende: 08.08. 2012.
Der Examenskurs (Trimmkurs) dient der unmittelbaren Examensvorbereitung.

Examenskurs Vorbereitung auf die mündliche Prüfung
Examenskurs 1st. Falk, U.

wtl Mi 17:15 - 18:45 15.02.2012-30.05.2012

Rep im Quadrat: Besonderes Vertragsrecht
Examenskurs 2st. McGuire, M.R.

wtl Mo 15:30 - 17:00 13.02.2012-12.03.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

wtl Mo 17:15 - 18:45 13.02.2012-12.03.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

wtl Di 12:00 - 13:30 14.02.2012-13.03.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Kommentar:

 
Inhalt:
• Widerrufs- und Rückgaberechte bei Verbraucherverträgen
• Werkvertrag
• Dienstvertrag
• Reisevertrag
• Maklervertrag
• Auftrag / Geschäftsbesorgung (einschließlich Grundlagen des Zahlungsverkehrs)
• Schenkung
• Mietvertrag
• Leasing

Rep im Quadrat: Erbrecht / Familienrecht
Examenskurs 1st. Falk, U.

wtl Do 12:00 - 13:30 16.02.2012-31.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Kommentar:

Die Vorlesung findet geblockt in der 2. Semesterhälfte statt.
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Rep im Quadrat: Gesetzliche Schuldverhältnisse
Examenskurs 2st. Falk, U.

wtl Mo 15:30 - 17:00 19.03.2012-23.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

wtl Mo 17:15 - 18:45 19.03.2012-23.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

wtl Di 12:00 - 13:30 20.03.2012-24.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Kommentar:

 
Inhalt:
• Geschäftsführung ohne Auftrag (Systematik, Formen und Rechtsfolgen)
• Bereicherungsrecht (Systematik, Formen der Leistungskondiktion, Bereicherungsausgleich im Dreipersonen-Ver-
hältnis, Umfang des Bereicherungsanspruchs)

• Deliktsrecht (Verschuldenshaftung, Haftung für vermutetes Verschulden, Gefährdungshaftung, insbes. nach
demStVG und ProdHaftG)

• Eigentümer-Besitzer-Verhältnis (Abgrenzung zum Bereicherungs- und Deliktsrecht, Schadens-, Nutzungs- und Ver-
wendungsersatz)

Rep im Quadrat: Sachenrecht und Kreditsicherungsrecht
Examenskurs 2st.

wtl Mo 15:30 - 17:00 30.04.2012-28.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

wtl Mo 17:15 - 18:45 30.04.2012-28.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

wtl Di 12:00 - 13:30 08.05.2012-22.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Einzel Di 13:45 - 15:15 15.05.2012-15.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Di 13:45 - 15:15 22.05.2012-22.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Di 17:15 - 20:30 29.05.2012-29.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Do 17:15 - 20:30 31.05.2012-31.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Einzel Fr 08:30 - 11:45 18.05.2012-18.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Kommentar:

 
Inhalt:
• Prinzipien des Sachenrechts
• Überblick über die Sicherungsrechte
• Erwerb beweglicher Sachen vom Berechtigten (§§ 929 ff. BGB)
• Gutgläubiger Erwerb von beweglichen Sachen (§§ 932 ff. BGB)
• Gesetzlicher Eigentumserwerb (insbes. §§ 946 ff. BGB)
• Eigentumsvorbehalt (Arten / Erst- und Zweiterwerb von Anwartschaftsrechten)
• Unwirksamkeitsgründe bei Sicherungsübertragung
• Grundstücksrecht: §§ 873 ff. BGB / Hypothek und Grundschuld  / Überblick über sonstige dringliche Rechte an
Grundstücken

• Nachbarschaftsrecht (insbes. §§ 906 ff., 1004 BGB)
• Bürgschaft / Schuldbeitritt / Garantie
• Grundzüge des Zwangsvollstreckungsrechts (insbes. Rechtsbehelfe)

Examenskurse (ab 5./6. Semester)

Examensklausurenkurs
Examensklausurenkurs Maschmann, F.

Einzel Di 19:00 - 20:30 22.05.2012-22.05.2012 Schloß Westflügel W 117

wtl Mi 18:45 - 20:30 01.02.2012-25.07.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Do 17:45 - 18:45 31.05.2012-31.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Do 18:45 - 20:30 31.05.2012-31.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Fr 17:15 - 18:45 27.04.2012-27.04.2012 Schloß Westflügel W 117

wtl Sa 08:30 - 15:00 04.02.2012-28.07.2012 Schloß Westflügel W 117

wtl Sa 08:30 - 15:00 18.02.2012-26.05.2012 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 001

Examenskurse im Zivilrecht
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Rep im Quadrat: Besonderes Vertragsrecht
Examenskurs 2st. McGuire, M.R.

wtl Mo 15:30 - 17:00 13.02.2012-12.03.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

wtl Mo 17:15 - 18:45 13.02.2012-12.03.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

wtl Di 12:00 - 13:30 14.02.2012-13.03.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Kommentar:

 
Inhalt:
• Widerrufs- und Rückgaberechte bei Verbraucherverträgen
• Werkvertrag
• Dienstvertrag
• Reisevertrag
• Maklervertrag
• Auftrag / Geschäftsbesorgung (einschließlich Grundlagen des Zahlungsverkehrs)
• Schenkung
• Mietvertrag
• Leasing

Rep im Quadrat: Erbrecht / Familienrecht
Examenskurs 1st. Falk, U.

wtl Do 12:00 - 13:30 16.02.2012-31.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Kommentar:

Die Vorlesung findet geblockt in der 2. Semesterhälfte statt.

Rep im Quadrat: Gesetzliche Schuldverhältnisse
Examenskurs 2st. Falk, U.

wtl Mo 15:30 - 17:00 19.03.2012-23.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

wtl Mo 17:15 - 18:45 19.03.2012-23.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

wtl Di 12:00 - 13:30 20.03.2012-24.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Kommentar:

 
Inhalt:
• Geschäftsführung ohne Auftrag (Systematik, Formen und Rechtsfolgen)
• Bereicherungsrecht (Systematik, Formen der Leistungskondiktion, Bereicherungsausgleich im Dreipersonen-Ver-
hältnis, Umfang des Bereicherungsanspruchs)

• Deliktsrecht (Verschuldenshaftung, Haftung für vermutetes Verschulden, Gefährdungshaftung, insbes. nach
demStVG und ProdHaftG)

• Eigentümer-Besitzer-Verhältnis (Abgrenzung zum Bereicherungs- und Deliktsrecht, Schadens-, Nutzungs- und Ver-
wendungsersatz)

Rep im Quadrat: Sachenrecht und Kreditsicherungsrecht
Examenskurs 2st.

wtl Mo 15:30 - 17:00 30.04.2012-28.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

wtl Mo 17:15 - 18:45 30.04.2012-28.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

wtl Di 12:00 - 13:30 08.05.2012-22.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Einzel Di 13:45 - 15:15 15.05.2012-15.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Di 13:45 - 15:15 22.05.2012-22.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Di 17:15 - 20:30 29.05.2012-29.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Do 17:15 - 20:30 31.05.2012-31.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Einzel Fr 08:30 - 11:45 18.05.2012-18.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Kommentar:

 
Inhalt:
• Prinzipien des Sachenrechts
• Überblick über die Sicherungsrechte
• Erwerb beweglicher Sachen vom Berechtigten (§§ 929 ff. BGB)
• Gutgläubiger Erwerb von beweglichen Sachen (§§ 932 ff. BGB)
• Gesetzlicher Eigentumserwerb (insbes. §§ 946 ff. BGB)
• Eigentumsvorbehalt (Arten / Erst- und Zweiterwerb von Anwartschaftsrechten)
• Unwirksamkeitsgründe bei Sicherungsübertragung
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• Grundstücksrecht: §§ 873 ff. BGB / Hypothek und Grundschuld  / Überblick über sonstige dringliche Rechte an
Grundstücken

• Nachbarschaftsrecht (insbes. §§ 906 ff., 1004 BGB)
• Bürgschaft / Schuldbeitritt / Garantie
• Grundzüge des Zwangsvollstreckungsrechts (insbes. Rechtsbehelfe)

Examenskurse im Strafrecht

Rep im Quadrat: Strafrecht AT II/StPO II
Examenskurs 2st. Kuhlen, L.

wtl Do 10:15 - 11:45 16.02.2012-01.06.2012 Schloß Westflügel W 017

Examenskurse im Öffentlichen Recht

Examenskurs Öffentliches Recht (Trimmkurs)
Examenskurs 12st. von Mannstein, F.

wtl Mi 13:45 - 20:30 04.04.2012-31.07.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Kommentar:

Kursbeginn: 04.04.12, Kursende: 08.08. 2012.
Der Examenskurs (Trimmkurs) dient der unmittelbaren Examensvorbereitung.

Examensklausurenkurs
Klausurentermin: Samstag 09.00-14.00 im W 117
Besprechung: Mittwoch 18.45-20.15 im W 117
Die Examensklausurenkurse werden im Zivilrecht, im Strafrechtund im Öffentlichen Recht wechselnddurchgeführt.
Bitte beachten Sie zusätzlich die Aushänge vor dem juristischen Seminar und vor dem Hörsaal W 117

Übungen

Übung im Öffentlichen Recht für Anfänger
Übung 2st. Puhl, T.

wtl Do 15:30 - 17:00 16.02.2012-31.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Einzel Fr 13:45 - 17:00 23.03.2012-23.03.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Fr 13:45 - 17:00 27.04.2012-27.04.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Fr 13:45 - 17:00 25.05.2012-25.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Übung im Öffentlichen Recht für Fortgeschrittene
Übung 2st. Bäcker, M.

Einzel Mo 08:30 - 10:00 27.02.2012-27.02.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Mi 14:00 - 19:00 29.02.2012-29.02.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Einzel Mi 14:00 - 19:00 14.03.2012-14.03.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

wtl Fr 10:15 - 11:45 17.02.2012-01.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Einzel Sa 09:00 - 14:00 21.04.2012-21.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Einzel Sa 09:00 - 14:00 05.05.2012-05.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Einzel Sa 09:00 - 14:00 19.05.2012-19.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Übung im Strafrecht für Anfänger
Übung 3st.

wtl Mo 13:45 - 17:00 13.02.2012-28.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Einzel Mo 16:15 - 19:15 16.04.2012-16.04.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Mo 16:15 - 19:45 04.06.2012-04.06.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Fr 16:15 - 19:15 01.06.2012-01.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Übung im Strafrecht für Fortgeschrittene
Übung 2st. Kuhlen, L.

Einzel Mi 09:00 - 11:00 14.03.2012-14.03.2012 Schloß Westflügel W 017

Einzel Mi 08:45 - 11:00 25.04.2012-25.04.2012 Schloß Westflügel W 017

Einzel Mi 08:45 - 11:00 30.05.2012-30.05.2012 Schloß Westflügel W 017
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Übung im Zivilrecht für Fortgeschrittene
Übung 3st. Schmidt, P. / Schroeter, U.

wtl Di 15:30 - 17:00 14.02.2012-29.05.2012 Schloß Westflügel W 117 Schmidt

wtl Mi 13:45 - 15:15 15.02.2012-30.05.2012 Schloß Westflügel W 117 Schroeter

Einzel Fr 13:45 - 17:00 09.03.2012-09.03.2012 Schloss Schneckenhof Ost SO 108

Einzel Fr 13:45 - 17:00 20.04.2012-20.04.2012 Schloss Schneckenhof Ost SO 108

Einzel Fr 13:45 - 17:00 18.05.2012-18.05.2012 Schloss Schneckenhof Ost SO 108

SPB Wirtschaftsrecht AT

Individualarbeitsrecht mit integrierter Übung
Hauptveranstaltung 4st. Maschmann, F.

wtl Do 08:30 - 10:00 16.02.2012-31.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Do 08:30 - 10:00 26.04.2012-26.04.2012 Schloss Schneckenhof Ost SO 108

wtl Fr 08:30 - 10:00 17.02.2012-01.06.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Fr 08:30 - 10:00 23.03.2012-23.03.2012 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 001

SPB Wirtschaftsrecht BT

Wahlbereich 10: Deutsches und europäisches Wettbewerbsrecht

Kartellrecht I - Wettbewerbsrecht I
Vorlesung 2st.

wtl Mi 12:00 - 13:30 15.02.2012-30.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Wahlbereich 1: IPR / Internationales Wirtschaftsrecht

Internationales Privatrecht
Hauptveranstaltung 2st. Schroeter, U.

Einzel Mi 15:30 - 17:00 02.05.2012-02.05.2012 Schloß Westflügel W 117

wtl Do 12:00 - 13:30 16.02.2012-31.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Internationales Wirtschaftsrecht
Vorlesung 1st. Schroeter, U.

wtl Do 10:15 - 11:45 05.04.2012-31.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Wahlbereich 2: Bank-/ Kapitalmarktrecht

Bankrecht
Vorlesung 2st. Bitter, G.

wtl Mo 12:00 - 13:30 13.02.2012-28.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Einzel Mo 12:00 - 15:00 04.06.2012-04.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Wahlbereich 3: Gesellschaftsrecht

Gesellschaftsrecht (II (Aktienrecht)
Vorlesung 2st. Schäfer, C.

wtl Do 10:15 - 11:45 16.02.2012-31.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Konzernrecht
Vorlesung 1st. Pentz, A.

wtl Mi 15:30 - 17:00 04.04.2012-30.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Kommentar:

Dozent: Herr Dr. Pentz
Die Vorlesung wird in der 2. Semesterhälfte gelesen und beginnt am 28.03.2012.
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Rechtliche Gestaltung Unternehmensnachfolge
Vorlesung 2st. Landsittel, R. / Scherer, S.

wtl Mi 17:15 - 18:45 15.02.2012-30.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Wahlbereich 4: Kollektives Arbeitsrecht

Wahlbereich 5: Insolvenz und Sanierung

Insolvenzrecht und Sanierung
Vorlesung 2st.

wtl Fr 10:15 - 13:30 17.02.2012-13.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Fr 10:15 - 13:30 27.04.2012-27.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Kommentar:

Die Vorlesung findet geblockt in der 1. Semesterhälfte statt.
In der Zeit vom 20.02. bis 24.02. 2012 und vom 02.04. bis 14.04. 2012 findet die Veranstaltung nicht statt !!!
 

Wahlbereich 6: Versicherungsrecht

Privatversicherungsrecht I
Vorlesung 2st. Brand, O.

wtl Do 17:15 - 18:45 16.02.2012-29.03.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Wahlbereich 7: Geistiges Eigentum und Wettbewerbsrecht

Markenrecht
Vorlesung 2st. Köhler, M.

wtl Mi 17:15 - 18:45 15.02.2012-11.04.2012 A 3 Bibl.,Hörsaalgebäude 016

Kommentar:

Die Vorlesung Markenrecht muss am 23.02.2012 leider entfallen!

Patentrecht
Vorlesung 2st. McGuire, M.R.

wtl Do 13:45 - 15:15 19.04.2012-31.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Recht des geistigen Eigentums
Vorlesung 2st. McGuire, M.R.

wtl Do 10:15 - 11:45 16.02.2012-31.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Seminar zum Recht des Geistigen Eigentums
Seminar McGuire, M.R.

Kommentar:

Seminar zum Recht des Geistigen Eigentum
Im Frühjahrssemester wird ein Seminar zum Recht des Geistigen Eigentums (Urheberrecht, Markenrecht, Patentrecht, UWG)
angeboten.
Das Seminar wird voraussichtlich als Blockveranstaltung Mitte April durchgeführt und umfasst eine Seminarfahrt nach Genf.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine verbindliche Anmeldung ist bis zum 16.1. im LS-Sekretariat möglich.

Wahlbereich 8: Medizin- und Gesundheitsrecht

Arzneimittel- und Medizinprodukterecht (SPB 7)
Vorlesung 1st. Pitz, A.

wtl Di 17:15 - 18:45 14.02.2012-01.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Kommentar:

Dozent: Herr Dr Pitz

Medizinrecht
Vorlesung 2st. Taupitz, J.

wtl Mo 13:45 - 15:15 13.02.2012-28.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242
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Wahlbereich 9: Steuerrecht

Einkommensteuerrecht (und Übung)
Vorlesung 3st. Schneider, S.

wtl Mo 09:30 - 11:45 13.02.2012-28.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Di 13:45 - 15:15 22.05.2012-22.05.2012 Schloss Schneckenhof Nord SN
163

Unternehmenssteuerrecht
Vorlesung 2st. Winkelmann, M.

wtl Mi 08:30 - 10:00 15.02.2012-30.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Kommentar:

Beschreibung des Veranstaltungsinhalts
Im Rahmen der Vorlesung Unternehmenssteuerrecht wird das für die Unternehmensbesteuerung relevante Ertragsteuerrecht
dargestellt. Im Mittelpunkt stehen zunächst die steuerliche Behandlung der drei Grundtypen der Unternehmensrechtsformen:
die Besteuerung des Einzelunternehmens, der Personengesellschaften und der Kapitalgesellschaften. Die relevanten Normen
des Einkommensteuergesetzes, des Körperschaftsteuergesetzes und des Gewerbesteuergesetzes zur Steuerpflicht, zur Er-
mittlung der Steuerbemessungsgrundlage sowie zur Bemessung der  Steuer werden erarbeitet. Dabei werden sowohl die lau-
fende Besteuerung als auch wichtige aperiodische Besteuerungstatbestände behandelt. Wert gelegt wird dabei neben der Ver-
mittlung der konzeptionellen Grundlagen auch auf die Anwendung der steuerlichen Normen an praxisnahen Übungsfällen.
Zusammenfassend wird der Einfluss der Besteuerung auf Rechtsformwahl und Finanzierungsentscheidungen der Unterneh-
men dargestellt.
Aufbauend auf der Besteuerung der Grundtypen wird abschließend auf die steuerlichen Besonderheiten der gesellschafts-
rechtlichen Sonderformen (z.B. GmbH  Co.KG, Betriebsaufspaltung) eingegangen.
 
Wichtige Hinweise für den Besuch der Veranstaltung
Beginn der Veranstaltung: bereits in der ersten Vorlesungswoche, am 15.02.2012
Gliederung und Arbeitsunterlage 1 werden rechtzeitig in Ilias eingestellt.
Die Teilnehmer sollen bitte in jede Vorlesung aktuelle Steuergesetze mitbringen, z.B. die Textausgabe aus dem NWB-Verlag:
Wichtige Steuergesetze mit Durchführungsverordnungen, 61. Auflage, 2012
 Die Studierenden erhalten für jeden inhaltlichen Abschnitt eine aktuelle Arbeitsunterlage, die jeweils vor der Veranstaltung in
der Lernplattform Ilias zugänglich ist, ausgedruckt und in die Veranstaltung mitgebracht werden sollte. Die Arbeitsunterlagen
stellen einen Überblick über die Lerninhalte dar und sind jeweils im Verlauf der Vorlesung durch die Teilnehmer zu ergänzen.
Die Gliederung der Veranstaltung wird ebenfalls in die Lernplattform Ilias eingestellt.
 
Literaturhinweise:
 Scheffler, Wolfram: Besteuerung von Unternehmen I, Ertrag-, Substanz- und Verkehrsteuern, 11. Auflage, 2009, Heidelberg
 Zu einzelnen Themen werden vorlesungsbegleitend aktuelle Literaturhinweise (z.B. Aufsätze, finanzgerichtliche Urteile) gege-
ben.

Seminare und Proseminare

Seminar zum Recht des Geistigen Eigentums
Seminar McGuire, M.R.

Kommentar:

Seminar zum Recht des Geistigen Eigentum
Im Frühjahrssemester wird ein Seminar zum Recht des Geistigen Eigentums (Urheberrecht, Markenrecht, Patentrecht, UWG)
angeboten.
Das Seminar wird voraussichtlich als Blockveranstaltung Mitte April durchgeführt und umfasst eine Seminarfahrt nach Genf.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine verbindliche Anmeldung ist bis zum 16.1. im LS-Sekretariat möglich.

Veranstaltungen für alle Semester

Das französische Recht und seine Rechtssprache
Vorlesung 2st. Basque, C.

wtl Di 08:30 - 10:00 14.02.2012-29.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Kommentar:

Beschreibung der Vorlesung:
Der Kurs führt die nicht französischen Studierenden in den Aufbau des französischen Zivilrechtssystems ein.
Im FSW 2012 geht es um den Wortschatz , die Begriffe und die Verträge rund um "das geistige eigentum und der ge-
werbliche Rechtsschutz".
Wir erforschen die Grundbegriffe und Rechtsinstitute, ihre Anwendung im juristischen Alltag sowie die Veränderungen der
letzten fünf Jahre.
Somit gewinnen die Studenten aktuelle und präzise Informationen.        
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Die Vorlesung wird grundsätzlich in Französisch abgehalten, so dass gute französische Kenntnisse -Niveau Abitur- erforderlich
sind.
Doch meistens entsteht im Laufe der Vorlesung ein zweisprachiger Dialog mit den Studenten.
Die Studenten werden dazu animiert, kurze Referate zu einem Grundbegriff mit Hilfe französischer Lehrbücher der Dozentin
vorzubereiten und vorzutragen.

Workshop zum Französischen Zivilrecht mit Exkursion (Straßburg oder Paris)
Vorlesung 2st. Vogel, R.

wtl Fr 13:45 - 15:15 17.02.2012-27.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Einzel Fr 13:45 - 15:15 04.05.2012-04.05.2012 Schloß Westflügel W 017

wtl Fr 13:45 - 15:15 11.05.2012-01.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Kommentar:

Art der Veranstaltung:
Interaktive Vorlesung, auf Französisch; Schwerpunkt Schuldrecht (Droit des obligations) anhand von Urteilen, Aktenauszügen
und Schriftsätzen; Möglichkeit von Kurzreferaten; Exkursion nach Straßburg in Rechtsanwaltskanzlei/ Rechtsanwaltskammer,
zu Gericht und zum Europarat.
Voraussetzungen:
Französische Sprachkenntnisse
Literaturempfehlung:
wird während der Vorlesung bekannt gegeben
Inhalt/Kommentierung:
Die Vorlesung gibt einen Überblick über das französische Rechtssystem, die Grundzüge des französischen Zivilrechts (anhand
von Gerichtsurteilen, insbesondere der Cour de cassation) und über die Praxis deutsch-französischer Mandate. Zusätzlich be-
steht für die Teilnehmer Gelegenheit, Kurzreferate zu präzisen Rechtsfragen und zu praktischen kleinen Fällen zu halten

Veranstaltungen zum Erwerb des Fremdsprachennachweises

Das französische Recht und seine Rechtssprache
Vorlesung 2st. Basque, C.

wtl Di 08:30 - 10:00 14.02.2012-29.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Kommentar:

Beschreibung der Vorlesung:
Der Kurs führt die nicht französischen Studierenden in den Aufbau des französischen Zivilrechtssystems ein.
Im FSW 2012 geht es um den Wortschatz , die Begriffe und die Verträge rund um "das geistige eigentum und der ge-
werbliche Rechtsschutz".
Wir erforschen die Grundbegriffe und Rechtsinstitute, ihre Anwendung im juristischen Alltag sowie die Veränderungen der
letzten fünf Jahre.
Somit gewinnen die Studenten aktuelle und präzise Informationen.        
Die Vorlesung wird grundsätzlich in Französisch abgehalten, so dass gute französische Kenntnisse -Niveau Abitur- erforderlich
sind.
Doch meistens entsteht im Laufe der Vorlesung ein zweisprachiger Dialog mit den Studenten.
Die Studenten werden dazu animiert, kurze Referate zu einem Grundbegriff mit Hilfe französischer Lehrbücher der Dozentin
vorzubereiten und vorzutragen.

Englisch Fachsprache Wirtschaft und Recht 1
Vorlesung 2st. Stelzer, R.

wtl Mi 15:30 - 17:00 15.02.2012-30.05.2012 Schloß Westflügel W 017

Kommentar:

Vorherige Anmeldung ist erforderlich, Anmeldeformalitäten werden noch festgelegt.

Englisch Fachsprache Wirtschaft und Recht 2
Vorlesung 2st. Stelzer, R.

wtl Mi 17:15 - 18:45 15.02.2012-30.05.2012 Schloß Westflügel W 017

Kommentar:

Vorherige Anmeldung ist erforderlich, Anmeldeformalitäten werden noch festgelegt.

Englisch Fachsprache Wirtschaft und Recht 3
Vorlesung 2st. Stelzer, R.

wtl Do 12:00 - 13:30 16.02.2012-31.05.2012 Schloß Westflügel W 017

Kommentar:

Vorherige Anmeldung ist erforderlich, Anmeldeformalitäten werden noch festgelegt.
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Englisch Fachsprache Wirtschaft und Recht 4
Vorlesung 2st. Stelzer, R.

wtl Do 15:30 - 17:00 16.02.2012-31.05.2012 Schloß Westflügel W 017

Kommentar:

Vorherige Anmeldung ist erforderlich, Anmeldeformalitäten werden noch festgelegt.

Englisch Fachsprache Wirtschaft und Recht 5
Vorlesung 2st. Stelzer, R.

wtl Do 17:15 - 18:45 16.02.2012-31.05.2012 Schloß Westflügel W 017

Kommentar:

Vorherige Anmeldung ist erforderlich, Anmeldeformalitäten werden noch festgelegt.

Englisch Fachsprache Wirtschaft und Recht 6
Vorlesung 2st. Stelzer, R.

wtl Fr 12:00 - 13:30 17.02.2012-01.06.2012 Schloß Westflügel W 017

Kommentar:

Vorherige Anmeldung ist erforderlich, Anmeldeformalitäten werden noch festgelegt.

Englisch Fachsprache Wirtschaft und Recht 7
Vorlesung 2st. Stelzer, R.

wtl Fr 15:30 - 17:00 17.02.2012-01.06.2012 Schloß Westflügel W 017

Kommentar:

Vorherige Anmeldung ist erforderlich, Anmeldeformalitäten werden noch festgelegt.

Workshop zum Französischen Zivilrecht mit Exkursion (Straßburg oder Paris)
Vorlesung 2st. Vogel, R.

wtl Fr 13:45 - 15:15 17.02.2012-27.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Einzel Fr 13:45 - 15:15 04.05.2012-04.05.2012 Schloß Westflügel W 017

wtl Fr 13:45 - 15:15 11.05.2012-01.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Kommentar:

Art der Veranstaltung:
Interaktive Vorlesung, auf Französisch; Schwerpunkt Schuldrecht (Droit des obligations) anhand von Urteilen, Aktenauszügen
und Schriftsätzen; Möglichkeit von Kurzreferaten; Exkursion nach Straßburg in Rechtsanwaltskanzlei/ Rechtsanwaltskammer,
zu Gericht und zum Europarat.
Voraussetzungen:
Französische Sprachkenntnisse
Literaturempfehlung:
wird während der Vorlesung bekannt gegeben
Inhalt/Kommentierung:
Die Vorlesung gibt einen Überblick über das französische Rechtssystem, die Grundzüge des französischen Zivilrechts (anhand
von Gerichtsurteilen, insbesondere der Cour de cassation) und über die Praxis deutsch-französischer Mandate. Zusätzlich be-
steht für die Teilnehmer Gelegenheit, Kurzreferate zu präzisen Rechtsfragen und zu praktischen kleinen Fällen zu halten

Arbeitsgemeinschaften

Öffentliches Recht

Strafrecht

Zivilrecht

Studienprogramm "Master of Comparative Law (Mannheim-Adelaide)"

First Tier: Compulsory Course

Second Tier: Elective Courses
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Modul 1: International Law

Modul 2: Human Rights and Humanitarian Law

Modul 3: European Law

Modul 4: International Business Transactions

Modul 5: Insurance Law in Comparative Perspective

Third Tier: Free Elective Courses

Spezielle Veranstaltungen für ausländische Studierende

Einführung in das Dt. Zivilrecht (für ausl. Studierende)
Vorlesung 2st. Alles, M.

wtl Do 13:45 - 15:15 16.02.2012-31.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 159

Spezielle Veranstaltungen für Wirtschaftswissenschaften

Bürgerliches Recht und Wirtschaftsrecht II
Vorlesung 6st. Wirth, G.

wtl Mo 08:30 - 10:00 13.02.2012-28.05.2012 A 3 Bibl.,Hörsaalgebäude 001

wtl Do 08:30 - 10:00 16.02.2012-31.05.2012 A 3 Bibl.,Hörsaalgebäude 001

wtl Do 13:45 - 15:15 16.02.2012-31.05.2012 A 3 Bibl.,Hörsaalgebäude 001

Einzel Do 17:15 - 20:30 22.03.2012-22.03.2012 A 3 Bibl.,Hörsaalgebäude 001

Einzel Do 17:15 - 20:30 29.03.2012-29.03.2012 A 3 Bibl.,Hörsaalgebäude 001

Bürgerliches Recht und Wirtschaftsrecht II
Tutorium 2st. Wirth, G.

wtl Mo 10:15 - 11:45 20.02.2012-28.05.2012

wtl Mo 10:15 - 11:45 20.02.2012-28.05.2012

wtl Mo 12:00 - 13:30 20.02.2012-28.05.2012

wtl Mo 12:00 - 13:30 20.02.2012-28.05.2012

wtl Mo 13:45 - 15:15 20.02.2012-28.05.2012

wtl Mo 17:15 - 18:45 20.02.2012-28.05.2012

wtl Di 10:15 - 11:45 21.02.2012-29.05.2012

wtl Di 12:00 - 13:30 21.02.2012-29.05.2012

wtl Di 12:00 - 13:30 21.02.2012-29.05.2012

wtl Di 15:30 - 17:00 21.02.2012-29.05.2012

wtl Di 15:30 - 17:00 21.02.2012-29.05.2012

wtl Mi 10:15 - 11:45 22.02.2012-30.05.2012

wtl Mi 12:00 - 13:30 22.02.2012-30.05.2012

wtl Mi 13:45 - 15:15 22.02.2012-30.05.2012

wtl Mi 15:30 - 17:00 22.02.2012-30.05.2012

wtl Do 15:30 - 17:00 23.02.2012-31.05.2012

Juristisches Denken
Hauptveranstaltung 2st. Falk, U.

wtl Mo 12:00 - 13:30 13.02.2012-28.05.2012 A 3 Bibl.,Hörsaalgebäude 001

Zusätzliches Studienangebot in Heidelberg
Durch eine Vereinbarung zwischen der Juristischen Fakultät der Universität Heidelberg und der Fakultät für Rechtswissenschaft
der Universität Mannheim können auch bestimmte Veranstaltungen der Heidelberger Juristischen Fakultät belegt werden.
Dazu gehören sämtliche Seminare: ferner Lehrveranstaltungen, die namentlich die anwaltsorientierte Juristenausbildung, das
Medienrecht, die Rechtsinformatik, das Sozialrecht und das Kirchenrecht betreffen; darüber hinaus Lehrveranstaltungen, die
an beiden Fakultäten gleichermaßen, jedoch in Heidelberg mit anderer Ausrichtung oder in einem anderen Teilgebiet als in
Mannheim angeboten werden (namentlich Internationale Rechtsbeziehungen, Steuerrecht, Umweltrecht, Wirtschaftsrecht).
Leistungsnachweise in den genannten Gebieten werden gegenseitig anerkannt. Die Lehrveranstaltungen werden über
Anschläge in der Mannheimer Fakultät für Rechtswissenschaft sowie über das Vorlesungsverzeichnis der Universität
Heidelberg bekannt gemacht.
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Die beiden juristischen Fakultäten haben darüber hinaus vereinbart, die bereits bestehende Zusammenarbeit bei der
universitären Wahlstation für Rechtsreferendare verstärkt fortzusetzen, namentlich für die Rechtsgebiete Internationales,
Europa, Wirtschaft, Steuern. Und schließlich wird das Heidelberger Graduiertenkolleg auch für Mannheimer Absolventen
geöffnet.
Anfragen zur Kooperation können an den jeweils zuständigen Studiendekan gerichtet werden, für die Fakultät für
Rechtswissenschaft der Universität Mannheim an Herrn Professor Dr. Björn Burkhardt.

Beifach Öffentliches Recht

Deutsche Verfassungsgeschichte
Grundlagenfach 2st. Puhl, T.

wtl Mi 10:15 - 11:45 15.02.2012-30.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Europ. Wirtschaftsverfassungsrecht
Hauptveranstaltung 2st. Cremer, H.J.

wtl Mo 12:00 - 13:30 13.02.2012-28.05.2012 Schloss Schneckenhof Ost SO 108

Übung im Öffentlichen Recht für Anfänger
Übung 2st. Puhl, T.

wtl Do 15:30 - 17:00 16.02.2012-31.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Einzel Fr 13:45 - 17:00 23.03.2012-23.03.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Fr 13:45 - 17:00 27.04.2012-27.04.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Fr 13:45 - 17:00 25.05.2012-25.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Arbeitsgemeinschaften

AG Europäisches Wirtschaftsverfassungsrecht 10
Arbeitsgemeinschaft 2st.

wtl Fr 08:30 - 10:00 17.02.2012-01.06.2012 A 3 Bibl.,Hörsaalgebäude 016

Kommentar:

Die Arbeitsgemeinschaft beginnt erst in der 2. Vorlesungswoche.

AG Europäisches Wirtschaftsverfassungsrecht 11
Arbeitsgemeinschaft 2st. Metzger, M.

wtl Di 08:30 - 10:00 14.02.2012-29.05.2012 Schloß Westflügel W 017

Einzel Fr 08:30 - 10:00 04.05.2012-04.05.2012 Schloß Westflügel W 017

Kommentar:

Die Arbeitsgemeinschaft beginnt erst in der 2. Vorlesungswoche.

AG Europ. Wirtschaftsverfassungsrecht 1
Arbeitsgemeinschaft 2st. Ritter, A.S.

wtl Mi 12:00 - 13:30 15.02.2012-30.05.2012 A 3 Bibl.,Hörsaalgebäude 016

Kommentar:

Die Arbeitsgemeinschaft beginnt erst in der 2. Vorlesungswoche.

AG Europ. Wirtschaftsverfassungsrecht 2
Arbeitsgemeinschaft 2st. Ritter, A.S.

wtl Mi 15:30 - 17:00 15.02.2012-30.05.2012 A 3 Bibl.,Hörsaalgebäude 016

Kommentar:

Die Arbeitsgemeinschaft beginnt erst in der 2. Vorlesungswoche.

AG Europ. Wirtschaftsverfassungsrecht 3
Arbeitsgemeinschaft 2st. Ritter, A.S.

wtl Do 12:00 - 13:30 16.02.2012-31.05.2012 A 3 Bibl.,Hörsaalgebäude 016

Kommentar:

Die Arbeitsgemeinschaft beginnt erst in der 2. Vorlesungswoche.
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AG Europ. Wirtschaftsverfassungsrecht 4
Arbeitsgemeinschaft 2st. Fyrnys, M.

wtl Mi 12:00 - 13:30 15.02.2012-30.05.2012

wtl Mi 12:00 - 13:30 15.02.2012-30.05.2012

wtl Mi 12:00 - 13:30 15.02.2012-30.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Kommentar:

Die Arbeitsgemeinschaft beginnt erst in der 2. Vorlesungswoche.

AG Europ. Wirtschaftsverfassungsrecht 5
Arbeitsgemeinschaft 2st. Fyrnys, M.

wtl Do 08:30 - 10:00 16.02.2012-31.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Kommentar:

Die Arbeitsgemeinschaft beginnt erst in der 2. Vorlesungswoche.

AG Europ. Wirtschaftsverfassungsrecht 6
Arbeitsgemeinschaft 2st. Fyrnys, M.

wtl Do 13:45 - 15:15 16.02.2012-31.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Kommentar:

Die Arbeitsgemeinschaft beginnt erst in der 2. Vorlesungswoche.

AG Europ. Wirtschaftsverfassungsrecht 7
Arbeitsgemeinschaft 2st. Sautter, A.

wtl Di 12:00 - 13:30 14.02.2012-29.05.2012 A 3 Bibl.,Hörsaalgebäude 016

Kommentar:

Die Arbeitsgemeinschaft beginnt erst in der 2. Vorlesungswoche.

AG Europ. Wirtschaftsverfassungsrecht 8
Arbeitsgemeinschaft 2st. Sautter, A.

wtl Di 17:15 - 18:45 14.02.2012-29.05.2012 A 3 Bibl.,Hörsaalgebäude 016

Kommentar:

Die Arbeitsgemeinschaft beginnt erst in der 2. Vorlesungswoche.

AG Europ. Wirtschaftsverfassungsrecht 9
Arbeitsgemeinschaft 2st.

wtl Mo 10:15 - 11:45 13.02.2012-28.05.2012 Schloß Westflügel W 017

Kommentar:

Die Arbeitsgemeinschaft beginnt erst in der 2. Vorlesungswoche.

AG Wirtschaftsverwaltungsrecht 1
Arbeitsgemeinschaft 2st.

wtl Mo 08:30 - 10:00 13.02.2012-28.05.2012 Schloß Ehrenhof Ost EO 150

Einzel Do 08:30 - 10:00 31.05.2012-31.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Kommentar:

Die Arbeitsgemeinschaft beginnt erst in der 2. Vorlesungswoche.

AG Wirtschaftsverwaltungsrecht 10
Arbeitsgemeinschaft 2st. Balß, N.

wtl Mo 08:30 - 10:00 13.02.2012-28.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Einzel Di 10:15 - 11:45 29.05.2012-29.05.2012 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 104

Kommentar:

Die AG beginnt in der 2. Vorlesungswoche.

AG Wirtschaftsverwaltungsrecht 11
Arbeitsgemeinschaft 2st. Balß, N.

wtl Mo 15:30 - 17:00 13.02.2012-28.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156
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Kommentar:

Die AG beginnt in der 2. Vorlesungswoche.

AG Wirtschaftsverwaltungsrecht 2
Arbeitsgemeinschaft 2st.

wtl Mo 15:30 - 17:00 13.02.2012-28.05.2012 Schloß Ehrenhof Ost EO 150

Kommentar:

Die Arbeitsgemeinschaft beginnt erst in der 2. Vorlesungswoche.

AG Wirtschaftsverwaltungsrecht 3
Arbeitsgemeinschaft 2st.

wtl Di 08:30 - 10:00 14.02.2012-29.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Einzel Do 08:30 - 10:00 03.05.2012-03.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Kommentar:

Die Arbeitsgemeinschaft beginnt erst in der 2. Vorlesungswoche.

AG Wirtschaftsverwaltungsrecht 4
Arbeitsgemeinschaft 2st. Möller, T.

wtl Mi 15:30 - 17:00 15.02.2012-30.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Kommentar:

Die Arbeitsgemeinschaft beginnt erst in der 2. Vorlesungswoche.

AG Wirtschaftsverwaltungsrecht 5
Arbeitsgemeinschaft 2st. Möller, T.

wtl Do 08:30 - 10:00 16.02.2012-31.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Kommentar:

Die Arbeitsgemeinschaft beginnt erst in der 2. Vorlesungswoche.

AG Wirtschaftsverwaltungsrecht 6
Arbeitsgemeinschaft 2st. Möller, T.

wtl Do 12:00 - 13:30 16.02.2012-31.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Kommentar:

Die Arbeitsgemeinschaft beginnt erst in der 2. Vorlesungswoche.

AG Wirtschaftsverwaltungsrecht 7
Arbeitsgemeinschaft 2st. Mayer, K.

wtl Mo 10:15 - 11:45 13.02.2012-28.05.2012

Einzel Di 17:15 - 18:45 22.05.2012-22.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Do 08:30 - 10:00 24.05.2012-24.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Kommentar:

Die Arbeitsgemeinschaft beginnt erst in der 2. Vorlesungswoche.

AG Wirtschaftsverwaltungsrecht 8
Arbeitsgemeinschaft 2st. Mayer, K.

wtl Mo 13:45 - 15:15 13.02.2012-28.05.2012 Schloß Westflügel W 017

Kommentar:

Die Arbeitsgemeinschaft beginnt erst in der 2. Vorlesungswoche.

AG Wirtschaftsverwaltungsrecht 9
Arbeitsgemeinschaft 2st. Mayer, K.

wtl Mo 15:30 - 17:00 13.02.2012-28.05.2012 Schloß Westflügel W 017

Kommentar:

Die AG beginnt in der 2. Vorlesungswoche.

Erasmus
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Englische Vorlesungen

Spezielle Veranstaltungen

Einführung in das Dt. Zivilrecht (für ausl. Studierende)
Vorlesung 2st. Alles, M.

wtl Do 13:45 - 15:15 16.02.2012-31.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 159

Internationale Veranstaltungen

Das französische Recht und seine Rechtssprache
Vorlesung 2st. Basque, C.

wtl Di 08:30 - 10:00 14.02.2012-29.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Kommentar:

Beschreibung der Vorlesung:
Der Kurs führt die nicht französischen Studierenden in den Aufbau des französischen Zivilrechtssystems ein.
Im FSW 2012 geht es um den Wortschatz , die Begriffe und die Verträge rund um "das geistige eigentum und der ge-
werbliche Rechtsschutz".
Wir erforschen die Grundbegriffe und Rechtsinstitute, ihre Anwendung im juristischen Alltag sowie die Veränderungen der
letzten fünf Jahre.
Somit gewinnen die Studenten aktuelle und präzise Informationen.        
Die Vorlesung wird grundsätzlich in Französisch abgehalten, so dass gute französische Kenntnisse -Niveau Abitur- erforderlich
sind.
Doch meistens entsteht im Laufe der Vorlesung ein zweisprachiger Dialog mit den Studenten.
Die Studenten werden dazu animiert, kurze Referate zu einem Grundbegriff mit Hilfe französischer Lehrbücher der Dozentin
vorzubereiten und vorzutragen.

Europäisches Privatrecht und Rechtsvergleichung
Vorlesung 1st. Schroeter, U.

Einzel Mi 15:30 - 17:00 07.03.2012-07.03.2012 Schloß Westflügel W 117

wtl Do 10:15 - 11:45 16.02.2012-29.03.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Kommentar:

Die Vorlesung findet geblockt in der 2. Semesterhälfte statt.

Europarecht
Hauptveranstaltung 4st. Cremer, H.J.

wtl Mi 12:00 - 13:30 15.02.2012-30.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

wtl Fr 12:00 - 13:30 17.02.2012-01.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Europ. Wirtschaftsverfassungsrecht
Hauptveranstaltung 2st. Cremer, H.J.

wtl Mo 12:00 - 13:30 13.02.2012-28.05.2012 Schloss Schneckenhof Ost SO 108

Internationales Privatrecht
Hauptveranstaltung 2st. Schroeter, U.

Einzel Mi 15:30 - 17:00 02.05.2012-02.05.2012 Schloß Westflügel W 117

wtl Do 12:00 - 13:30 16.02.2012-31.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Internationales Steuerrecht
Vorlesung 2st. Schmitt, M.

wtl Fr 13:45 - 17:00 17.02.2012-01.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Kommentar:

Die Veranstaltung findet geblockt am
-17.02.2012
-09.03.2012
-16.03.2012
-30.03.2012
-27.04.2012
-04.05.2012
-11.05.2012
statt.
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Achtung: Die Veranstaltung am 17.02.2012 fällt leider aus!!!

Internationales Wirtschaftsrecht
Vorlesung 1st. Schroeter, U.

wtl Do 10:15 - 11:45 05.04.2012-31.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Workshop zum Französischen Zivilrecht mit Exkursion (Straßburg oder Paris)
Vorlesung 2st. Vogel, R.

wtl Fr 13:45 - 15:15 17.02.2012-27.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Einzel Fr 13:45 - 15:15 04.05.2012-04.05.2012 Schloß Westflügel W 017

wtl Fr 13:45 - 15:15 11.05.2012-01.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Kommentar:

Art der Veranstaltung:
Interaktive Vorlesung, auf Französisch; Schwerpunkt Schuldrecht (Droit des obligations) anhand von Urteilen, Aktenauszügen
und Schriftsätzen; Möglichkeit von Kurzreferaten; Exkursion nach Straßburg in Rechtsanwaltskanzlei/ Rechtsanwaltskammer,
zu Gericht und zum Europarat.
Voraussetzungen:
Französische Sprachkenntnisse
Literaturempfehlung:
wird während der Vorlesung bekannt gegeben
Inhalt/Kommentierung:
Die Vorlesung gibt einen Überblick über das französische Rechtssystem, die Grundzüge des französischen Zivilrechts (anhand
von Gerichtsurteilen, insbesondere der Cour de cassation) und über die Praxis deutsch-französischer Mandate. Zusätzlich be-
steht für die Teilnehmer Gelegenheit, Kurzreferate zu präzisen Rechtsfragen und zu praktischen kleinen Fällen zu halten

Grundlagenfächer

Deutsche Verfassungsgeschichte
Grundlagenfach 2st. Puhl, T.

wtl Mi 10:15 - 11:45 15.02.2012-30.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Juristische Methodenlehre
Grundlagenfach 2st. Cremer, H.J.

Einzel Mo 10:15 - 11:45 02.04.2012-02.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Mo 13:45 - 15:15 02.04.2012-02.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Di 10:15 - 11:45 03.04.2012-03.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Di 13:45 - 15:15 03.04.2012-03.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Di 17:00 - 18:30 03.04.2012-03.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Mi 10:15 - 11:45 04.04.2012-04.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Mi 13:45 - 15:15 04.04.2012-04.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Mi 17:00 - 18:30 04.04.2012-04.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Mi 10:15 - 11:45 11.04.2012-11.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Mi 13:45 - 15:15 11.04.2012-11.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Mi 17:00 - 18:30 11.04.2012-11.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Do 10:15 - 11:45 05.04.2012-05.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Do 13:45 - 15:15 05.04.2012-05.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Do 13:45 - 15:15 03.05.2012-03.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 256

Kommentar:

Blockveranstaltung in den Osterferien.

Kolloquium Rechtsphilosophie
Grundlagenfach 2st. Cremer, H.J.

wtl Fr 17:15 - 18:45 17.02.2012-01.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Kommentar:

Die Vorlesung findet nicht wöchentlich statt. Über die Termine informiert Sie Herr Prof. Cremer.

Zivilrecht
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AGB-/Verbraucherrecht
Hauptveranstaltung 2st.

wtl Mi 10:15 - 11:45 15.02.2012-30.05.2012 Schloss Schneckenhof Ost SO 108

Außerdeliktische Ausgleichsordnung (früher: Gesetzliche Schuldverhältnisse)
Hauptveranstaltung 3st. Brand, O. / N., N.

wtl Di 13:45 - 15:15 14.02.2012-27.03.2012 Schloß Westflügel W 117

wtl Mi 10:15 - 11:45 15.02.2012-30.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Gesellschaftsrecht (II (Aktienrecht)
Vorlesung 2st. Schäfer, C.

wtl Do 10:15 - 11:45 16.02.2012-31.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Historische Grundlagen des deutschen Zivilrechts
Hauptveranstaltung 2st. Falk, U.

wtl Mi 13:45 - 15:15 15.02.2012-30.05.2012 Schloss Schneckenhof Ost SO 108

Einzel Mi 13:30 - 15:30 09.05.2012-09.05.2012 A 3 Bibl.,Hörsaalgebäude 001

Individualarbeitsrecht mit integrierter Übung
Hauptveranstaltung 4st. Maschmann, F.

wtl Do 08:30 - 10:00 16.02.2012-31.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Do 08:30 - 10:00 26.04.2012-26.04.2012 Schloss Schneckenhof Ost SO 108

wtl Fr 08:30 - 10:00 17.02.2012-01.06.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Fr 08:30 - 10:00 23.03.2012-23.03.2012 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 001

Kartellrecht I - Wettbewerbsrecht I
Vorlesung 2st.

wtl Mi 12:00 - 13:30 15.02.2012-30.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Konzernrecht
Vorlesung 1st. Pentz, A.

wtl Mi 15:30 - 17:00 04.04.2012-30.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Kommentar:

Dozent: Herr Dr. Pentz
Die Vorlesung wird in der 2. Semesterhälfte gelesen und beginnt am 28.03.2012.

Leistungsstörungsrecht mit Kaufvertrags- und Werkvertragsrecht mit integrierter Übung (ersetzt die
Übung im Zivilrecht für Anfänger)
Hauptveranstaltung 4st. Engert, A.

wtl Do 10:15 - 11:45 16.02.2012-31.05.2012 Schloss Schneckenhof Ost SO 108

wtl Fr 13:45 - 17:00 17.02.2012-01.06.2012 A 3 Bibl.,Hörsaalgebäude 001

Einzel Fr 13:45 - 17:00 18.05.2012-18.05.2012 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 001

Markenrecht
Vorlesung 2st. Köhler, M.

wtl Mi 17:15 - 18:45 15.02.2012-11.04.2012 A 3 Bibl.,Hörsaalgebäude 016

Kommentar:

Die Vorlesung Markenrecht muss am 23.02.2012 leider entfallen!

Nachholtermin Außerdeliktische Ausgleichsordnung
Sonderveranstaltung Brand, O.

Einzel Di 13:45 - 15:15 08.05.2012-08.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Patentrecht
Vorlesung 2st. McGuire, M.R.

wtl Do 13:45 - 15:15 19.04.2012-31.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Privatversicherungsrecht I
Vorlesung 2st. Brand, O.

wtl Do 17:15 - 18:45 16.02.2012-29.03.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148
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Rechtliche Gestaltung Unternehmensnachfolge
Vorlesung 2st. Landsittel, R. / Scherer, S.

wtl Mi 17:15 - 18:45 15.02.2012-30.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Schuldrecht AT
Hauptveranstaltung 2st. Bitter, G.

wtl Mi 08:30 - 10:00 15.02.2012-30.05.2012 Schloss Schneckenhof Ost SO 108

Öffentliches Recht

Grundlagen des Wirtschaftsverwaltungsrechts
Hauptveranstaltung 2st. Puhl, T.

Einzel Do 17:15 - 19:00 31.05.2012-31.05.2012 Schloß Ehrenhof Ost EO 145

Einzel Do 19:00 - 23:00 31.05.2012-31.05.2012 Schloß Ehrenhof Ost EO 145

wtl Fr 10:15 - 11:45 17.02.2012-01.06.2012 Schloss Schneckenhof Ost SO 108

Srafrecht

Schwerpunktveranstaltungen

Arzneimittel- und Medizinprodukterecht (SPB 7)
Vorlesung 1st. Pitz, A.

wtl Di 17:15 - 18:45 14.02.2012-01.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Kommentar:

Dozent: Herr Dr Pitz

Bankrecht
Vorlesung 2st. Bitter, G.

wtl Mo 12:00 - 13:30 13.02.2012-28.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Einzel Mo 12:00 - 15:00 04.06.2012-04.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 161

Colloquium: Vertragsgestaltung im Arbeits- und Gesellschaftsrecht
Vorlesung 2st. Tödtmann, U.

Einzel Mo 09:00 - 18:00 25.06.2012-25.06.2012 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 301

Einzel Mo 09:00 - 18:00 25.06.2012-25.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Einzel Di 09:00 - 18:00 26.06.2012-26.06.2012 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 301

Einzel Di 09:00 - 18:00 26.06.2012-26.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Einzel Fr 14:00 - 15:30 04.05.2012-04.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Einzel Fr 10:00 - 13:00 29.06.2012-29.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Einkommensteuerrecht (und Übung)
Vorlesung 3st. Schneider, S.

wtl Mo 09:30 - 11:45 13.02.2012-28.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Einzel Di 13:45 - 15:15 22.05.2012-22.05.2012 Schloss Schneckenhof Nord SN
163

Erbschaftssteuerrecht
Vorlesung 1st. Piltz, D.

14-täglich Fr 10:15 - 11:45 24.02.2012-01.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Kommentar:

Die Veranstaltung beginnt in der 2. Vorlesungswoche (24.02.2012).

Insolvenzrecht und Sanierung
Vorlesung 2st.

wtl Fr 10:15 - 13:30 17.02.2012-13.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Einzel Fr 10:15 - 13:30 27.04.2012-27.04.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242
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Kommentar:

Die Vorlesung findet geblockt in der 1. Semesterhälfte statt.
In der Zeit vom 20.02. bis 24.02. 2012 und vom 02.04. bis 14.04. 2012 findet die Veranstaltung nicht statt !!!
 

Medizinrecht
Vorlesung 2st. Taupitz, J.

wtl Mo 13:45 - 15:15 13.02.2012-28.05.2012 Schloß Ehrenhof West EW 242

Moderne Vertragstypen
Vorlesung McGuire, M.R.

Einzel Mo 09:00 - 18:00 18.06.2012-18.06.2012 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 301

Einzel Mo 09:00 - 18:00 18.06.2012-18.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Einzel Di 09:00 - 18:00 19.06.2012-19.06.2012 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 301

Einzel Di 09:00 - 18:00 19.06.2012-19.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 148

Einzel Fr 14:00 - 15:30 04.05.2012-04.05.2012

Umwandlungssteuerrecht
Vorlesung 2st. Schumacher, A.

wtl Fr 08:30 - 10:00 17.02.2012-01.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 156

Kommentar:

Die Veranstaltung richtet sich insbesondere an Studenten des Mannheim Master in Management und des Master of Laws.
Die Veranstaltung beginnt am 24.2.2012.
Literaturempfehlungen:
Brähler, Umwandlungssteuerrecht, 6. Aufl., 2010. 
BMF-Schreiben vom 11.11.2011, BStBl I 2011, 1314 (UmwSt-Erlass 2011)
(download unter www.bundesfinanzministerium.de - Wirtschaft und Verwaltung - Steuern - Veröffentlichungen zu Steuerarten -
Körperschaftsteuer/Umwandlungssteuerrecht)

Unternehmenssteuerrecht
Vorlesung 2st. Winkelmann, M.

wtl Mi 08:30 - 10:00 15.02.2012-30.05.2012 Schloß Westflügel W 117

Kommentar:

Beschreibung des Veranstaltungsinhalts
Im Rahmen der Vorlesung Unternehmenssteuerrecht wird das für die Unternehmensbesteuerung relevante Ertragsteuerrecht
dargestellt. Im Mittelpunkt stehen zunächst die steuerliche Behandlung der drei Grundtypen der Unternehmensrechtsformen:
die Besteuerung des Einzelunternehmens, der Personengesellschaften und der Kapitalgesellschaften. Die relevanten Normen
des Einkommensteuergesetzes, des Körperschaftsteuergesetzes und des Gewerbesteuergesetzes zur Steuerpflicht, zur Er-
mittlung der Steuerbemessungsgrundlage sowie zur Bemessung der  Steuer werden erarbeitet. Dabei werden sowohl die lau-
fende Besteuerung als auch wichtige aperiodische Besteuerungstatbestände behandelt. Wert gelegt wird dabei neben der Ver-
mittlung der konzeptionellen Grundlagen auch auf die Anwendung der steuerlichen Normen an praxisnahen Übungsfällen.
Zusammenfassend wird der Einfluss der Besteuerung auf Rechtsformwahl und Finanzierungsentscheidungen der Unterneh-
men dargestellt.
Aufbauend auf der Besteuerung der Grundtypen wird abschließend auf die steuerlichen Besonderheiten der gesellschafts-
rechtlichen Sonderformen (z.B. GmbH  Co.KG, Betriebsaufspaltung) eingegangen.
 
Wichtige Hinweise für den Besuch der Veranstaltung
Beginn der Veranstaltung: bereits in der ersten Vorlesungswoche, am 15.02.2012
Gliederung und Arbeitsunterlage 1 werden rechtzeitig in Ilias eingestellt.
Die Teilnehmer sollen bitte in jede Vorlesung aktuelle Steuergesetze mitbringen, z.B. die Textausgabe aus dem NWB-Verlag:
Wichtige Steuergesetze mit Durchführungsverordnungen, 61. Auflage, 2012
 Die Studierenden erhalten für jeden inhaltlichen Abschnitt eine aktuelle Arbeitsunterlage, die jeweils vor der Veranstaltung in
der Lernplattform Ilias zugänglich ist, ausgedruckt und in die Veranstaltung mitgebracht werden sollte. Die Arbeitsunterlagen
stellen einen Überblick über die Lerninhalte dar und sind jeweils im Verlauf der Vorlesung durch die Teilnehmer zu ergänzen.
Die Gliederung der Veranstaltung wird ebenfalls in die Lernplattform Ilias eingestellt.
 
Literaturhinweise:
 Scheffler, Wolfram: Besteuerung von Unternehmen I, Ertrag-, Substanz- und Verkehrsteuern, 11. Auflage, 2009, Heidelberg
 Zu einzelnen Themen werden vorlesungsbegleitend aktuelle Literaturhinweise (z.B. Aufsätze, finanzgerichtliche Urteile) gege-
ben.
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Abteilung Volkswirtschaftslehre
Zusätzliches Studienangebot in Heidelberg Durch eine Kooperationsvereinbarung zwischen der Fakultät für Wirtschafts-
und Sozialwissenschaften der Universität Heidelberg und der Abteilung Volkswirtschaftslehre der Universität Mannheim vom
Januar 1998 fördern beide Fachbereiche Maßnahmen zur Zusammenarbeit in Lehre und Forschung, die geeignet sind, deren
Qualität zu verbessern. Für Studierende sind vor allem folgende Kooperationsbereiche von Bedeutung: - Wechselseitige
Zulassung von Diplomstudierenden und Doktoranden zu den Lehrangeboten beider Fachbereiche - Abstimmung der
Strukturen des Hauptstudiums und der Prüfungsordnungen beider Fachbereiche im Diplomstudiengang VWL - Es wird die
Möglichkeit geschaffen, die Diplomarbeit oder Veranstaltungen des Wahlbereiches am jeweils anderen Fachbereich abzulegen
- Bereitstellung gemeinsamer Ausbildungsangebote für den wissenschaftlichen Nachwuchs - Förderung der gemeinsamen
Betreuung und Begutachtung von Doktorarbeiten und Habilitationsschriften durch Mitglieder beider Fachbereiche Anfragen zur
Kooperation können an den Geschäftsführer der Abteilung Volkswirtschaftslehre, Herrn Dr. Thorsten Lindenbauer (Tel.: 0621 /
181 - 1773), gerichtet werden.

Vortrag Stephen Kastoryano
Seminar 2st. van den Berg, G.

Einzel Fr 13:45 - 17:00 01.06.2012-01.06.2012 L 7, 3-5 P 044

I. Bachelorstudium

Betriebswirtschaftliche Veranstaltungen siehe Fakultät für Betriebswirtschaftslehre

A. Grundlagenbereich

Übungen zu den Vorlesungen Makroökonomik, Mikroökonomik und Statistik werden ca. 4 Wochen vor Vorlesungsbeginn auf
den Internetseiten der Abteilung bekannt gegeben.

Finanzwissenschaft
Vorlesung und Übung 4st. Janeba, E.

wtl Mi 12:00 - 13:30 15.02.2012-01.06.2012 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 001

Einzel Mi 12:00 - 13:30 14.03.2012-14.03.2012 Schloss Schneckenhof Ost SO 108

wtl Do 12:00 - 13:30 16.02.2012-31.05.2012 Schloss Schneckenhof Nord SN
163

Kommentar:

Information für Diplom-Betriebswirte: Für Studierende, die noch nicht an der Veranstaltung ”Finanzwissenschaft für Betriebs-
wirte” teilgenommen haben, besteht die Möglichkeit, diese durch Besuch eines Teils der obigen Veranstaltung (1. oder 2. Se-
mesterhälfte) zu ersetzen. Nur der jeweils besuchte Teil ist klausurrelevant.
 
Course title: Finanzwissenschaft
Instructors: Professor Dr. Eckhard Janeba, N. N. (wird noch bekannt gegeben)
Method (hours per week): lecture (4) + practical exercises (2)
Examination: written, 180 minutes
ECTS-Credits: 9
Course description:
The course is divided into two parts: taxation and public expenditures. In the part on taxation the deadweight loss concept is in-
troduced to understand the welfare cost of taxation. Principles of optimal taxation are derived. The course also analyzes the ef-
fect of taxes on behaviour of market agents such as the effect of taxes on labor supply and firm investment. Tax reform issues
are discussed throughout.
 
Contact person: Prof. Dr. Eckhard Janeba, Tel. 181-1795, E-Mail: janeba@uni-mannheim.de, L7, 3-5, room 2.29
 
 

Finanzwissenschaft (Dittrich)
Übung 2st. N., N.

wtl Mo 08:30 - 10:00 13.02.2012-28.05.2012

wtl Mi 17:15 - 18:45 22.02.2012-01.06.2012 A 5, 6 Bauteil B B 243

wtl Do 17:15 - 18:45 23.02.2012-31.05.2012 A 5, 6 Bauteil B B 144

Finanzwissenschaft (Zech)
Übung 2st. N., N.

wtl Di 10:15 - 11:45 21.02.2012-01.06.2012 L 7, 3-5 001

wtl Di 12:00 - 13:30 21.02.2012-01.06.2012 L 7, 3-5 S 031

Einzel Mi 15:30 - 17:00 16.05.2012-16.05.2012 A 5, 6 Bauteil B B 243

Einzel Do 08:30 - 10:00 03.05.2012-03.05.2012 A 5, 6 Bauteil B B 144
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Grundlagen der Ökonometrie
Vorlesung und Übung 4st. Reinhold, S.

wtl Do 15:30 - 17:00 16.02.2012-31.05.2012 Schloss Schneckenhof Nord SN
163

Kommentar:

Diese Veranstaltung (inklusive zugehöriger Übungen) wendet sich insbesondere an Studierende des Bachelorstudiengangs
VWL ohne Beifach Mathematik. Für stärker mathematisch interessierte Studierende (bspw. Studierende des Beifachs Mathe-
matik oder Studierende der Wirtschaftsmathematik) bietet Prof. Mammen eine parallele Vorlesung mit Übung an, siehe dort.
 
Course title: Grundlagen der Ökonometrie
Instructor: Prof. Dr. Steffen Reinhold
Method (hours per week): lecture (2) + tutorial (2)
Course level: Bachelor
Course language: German
Prerequisites: Statistik I + II
Examination: written, 90 minutes plus 2 excercises
ECTS-Credits: 6
Course description: Der Kurs gibt eine Einführung in die wichtigsten Methoden der Ökonometrie. Besprochen werden das mul-
tiple Regressionsmodell, KQ-Schätzer und ihre Eigenschaften, die Grundzüge asymptotischer Theorie, Verzerrung durch aus-
gelassene Variablen, Restriktionstests, Modellspezifikation, Modelldiagnose, perfekte und imperfekte Multikollinearität, nichtli-
neare Modellierungen sowie IV-Schätzung. Neben einer einführenden Betrachtung der theoretischen Aspekte der Methoden,
wird vor allem deren Anwendung demonstriert und die empirisch relevanten Aspekte diskutiert. Die Vorlesung wird durch me-
thodische und empirische Übungen begleitet.
 
Contact person: Prof. Steffen Reinhold, Ph.D., Tel. 181-3505, E-Mail: reinhold@uni-mannheim.de
 
 

Grundlagen der Ökonometrie
Übung 2st. Olapade, M.

wtl Di 17:15 - 18:45 21.02.2012-01.06.2012 L 7, 3-5 158

wtl Di 17:15 - 18:45 21.02.2012-01.06.2012 L 9, 1-2 004

wtl Do 08:30 - 10:00 23.02.2012-01.06.2012 L 7, 3-5 158

wtl Do 08:30 - 10:00 23.02.2012-01.06.2012 L 7, 3-5 P 043

wtl Do 10:15 - 11:45 23.02.2012-31.05.2012 L 7, 3-5 158

wtl Do 10:15 - 11:45 23.02.2012-01.06.2012 L 7, 3-5 P 044

wtl Fr 10:15 - 11:45 24.02.2012-31.05.2012 L 7, 3-5 001

wtl Fr 10:15 - 11:45 24.02.2012-01.06.2012 L 7, 3-5 158

Grundlagen der Ökonometrie
Übung 2st. Walsh, C.

wtl Mo 12:00 - 13:30 20.02.2012-28.05.2012 L 7, 3-5 158

wtl Mo 12:00 - 13:30 20.02.2012-28.05.2012 L 7, 3-5 S 031

wtl Mo 17:15 - 18:45 20.02.2012-28.05.2012 L 7, 3-5 158

wtl Mo 17:15 - 18:45 20.02.2012-28.05.2012 L 9, 1-2 003

wtl Do 17:15 - 18:45 23.02.2012-01.06.2012 L 7, 3-5 158

wtl Do 17:15 - 18:45 23.02.2012-01.06.2012 L 7, 3-5 S 031

Grundlagen der Ökonometrie (für Wirtschaftsmathematikstudenten und mathematisch orientierte
Volkswirtschaftstudenten)
Vorlesung 2st. Jentsch, C.

wtl Do 13:45 - 15:15 16.02.2012-31.05.2012 L 9, 1-2 004 Jentsch

Kommentar:

 
Diese Veranstaltung (inklusive zugehöriger Übungen) wendet sich insbesondere an stärker mathematisch interessierte Studie-
rende (bspw. Studierende des Beifachs Mathematik oder Studierende der Wirtschaftsmathematik). Für Studierende des Ba-
chelorstudiengangs VWL ohne Beifach bietet Prof. Reinhold eine parallele Vorlesung mit Übung an, siehe dort.
 
Course title: Grundlagen der Ökonometrie (für Wirtschaftsmathematikstudenten und mathematisch orientierte Volkswirtschafts-
studenten)
Instructor: Dr. Carsten Jentsch
Method (hours per week): lecture (2) + tutorial (2)
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Course level: Bachelor
Course language: German
Prerequisites: Statistik II, Lineare Algebra I, Einführung in die Wahrscheinlichkeitstheorie
Examination: written, 90 minutes
ECTS-Credits: 6
Course description: Der Kurs gibt eine Einführung in die wichtigsten Methoden der Ökonometrie. Im Vergleich zur parallelen
Grundlagenvorlesung für Volkswirtschaftsstudenten wird die Vorlesung eher im mathematischen Satz/Beweis Stil gelesen. An
die Vorlesung schliesst sich im nächsten Semester eine Vorlesung an, die in die asymptotische Theorie der mathematischen
Statistik und Ökonometrie einführt. Zur Vorlesung findet eine Übung statt, in der wöchentlich alternativ Übungsaufgaben be-
sprochen werden bzw. ökonomische Datenbeispiele vorgestellt werden. Wie in der paralellen Vorlesung werden in der Vorle-
sung besprochen: das multiple Regressionsmodell, KQ-Schätzer und ihre Eigenschaften, die Grundzüge asymptotischer Theo-
rie, Verzerrung durch ausgelassene Variablen, Restriktionstests, Modellspezifikation, Modelldiagnose, perfekte und imperfekte
Multikollinearität, nichtlineare Modellierungen sowie IV-Schätzung.
Contact person: Dr. Carsten Jentsch, L7,3-5; Zimmer 125, Tel.: +49 621 181 1938, E-Mail: cjentsch @ mail.uni-mannheim.de
 

Grundlagen der Ökonometrie (für Wirtschaftsmathematikstudenten und mathematisch orientierte
Volkswirtschaftstudenten)
Übung 4st. Bonev, P. / Breunig, C.

wtl Mo 13:45 - 15:15 20.02.2012-28.05.2012 L 9, 1-2 004

wtl Mo 13:45 - 15:15 20.02.2012-28.05.2012 L 7, 3-5 158

wtl Mo 15:30 - 17:00 20.02.2012-28.05.2012 L 7, 3-5 158

wtl Mo 15:30 - 17:00 20.02.2012-28.05.2012 L 7, 3-5 P 044

Kommentar:

Diese Veranstaltung (inklusive zugehöriger Übungen) wendet sich insbesondere an stärker mathematisch interessierte Studie-
rende (bspw. Studierende des Beifachs Mathematik oder Studierende der Wirtschaftsmathematik). Für Studierende des Ba-
chelorstudiengangs VWL ohne Beifach bietet Prof. Reinhold eine parallele Vorlesung mit Übung an, siehe dort.
 
Course title: Grundlagen der Ökonometrie (für Wirtschaftsmathematikstudenten und mathematisch orientierte Volkswirtschafts-
studenten)
Instructor: Christoph Breunig, Petyo Bonev
Method (hours per week): lecture (2) + tutorial (2)
Course level: Bachelor
Course language: German
Prerequisites: Statistik II, Lineare Algebra I, Einführung in die Wahrscheinlichkeitstheorie
Examination: written, 90 minutes
ECTS-Credits: 6
Course description: Der Kurs gibt eine Einführung in die wichtigsten Methoden der Ökonometrie. Im Vergleich zur parallelen
Grundlagenvorlesung für Volkswirtschaftsstudenten wird die Vorlesung eher im mathematischen Satz/Beweis Stil gelesen. An
die Vorlesung schliesst sich im nächsten Semester eine Vorlesung an, die in die asymptotische Theorie der mathematischen
Statistik und Ökonometrie einführt. Zur Vorlesung findet eine Übung statt, in der wöchentlich alternativ Übungsaufgaben be-
sprochen werden bzw. ökonomische Datenbeispiele vorgestellt werden. Wie in der paralellen Vorlesung werden in der Vorle-
sung besprochen: das multiple Regressionsmodell, KQ-Schätzer und ihre Eigenschaften, die Grundzüge asymptotischer Theo-
rie, Verzerrung durch ausgelassene Variablen, Restriktionstests, Modellspezifikation, Modelldiagnose, perfekte und imperfekte
Multikollinearität, nichtlineare Modellierungen sowie IV-Schätzung.
Contact person: Christoph Breunig, L7,3-5; Zimmer 144, Tel.: +49 621 181 1943,E-Mail: cbreunig@staff.mail.uni-
mannheim.de.
Petyo Bonev, L7,3-5, Zimmer 132, Tel.: 49 621 181 1258, E-Mail: pbonei@rumms.uni-mannheim.de.
 
 

Lernkurs für Zweitsemester (Studentenwerk)
Seminar

Einzel Sa 09:00 - 13:30 10.03.2012-10.03.2012 L 7, 3-5 P 043

Makroökonomik A
Vorlesung 4st. Krebs, T. / Harenberg, D.

wtl Fr 10:15 - 11:45 17.02.2012-01.06.2012 Schloss Schneckenhof Nord SN
163

wtl Fr 10:15 - 11:45 17.02.2012-01.06.2012 Schloß Mittelbau M 003

wtl Fr 13:45 - 15:15 17.02.2012-01.06.2012 Schloss Schneckenhof Nord SN
163

wtl Fr 13:45 - 15:15 17.02.2012-01.06.2012 Schloß Mittelbau M 003

Kommentar:

Please, notice that you have to register for the lecture at "Studierendenportal"
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Die Vorlesung wird parallel in deutscher (D. Harenberg, room SN 163) und in englischer (T. Krebs, room M03) Sprache gehal-
ten!
 
Literature:
Mankiw, N. Gregory (2003), Makroökonomik, 5. Auflage, Schäfer-Poeschl Verlag, Stuttgart.
oder die englischsprachige Ausgabe
Mankiw, N. Gregory (2006), Macroeconomics, 6th Rev, Worth Publishers Inc., U.S.
 
Course title: Makroökonomik A
Instructors: Prof. Tom Krebs, Ph.D.; Daniel Harenberg
Method: lecture (4) + practical exercises (2)
Course level: Bachelor
Prerequisites: none
Examination written
ECTS-Credits: 8
Course description:
 
I.                    Saving and Investment (Mankiw, Chapter 3)
·         aggregate saving and investment in a closed economy
·         applications: debt-financed increase in government spending, tax-financed increase in government spending, investment
boom, retirement of the baby-boom generation, etc.
 
II.                  Micro-Foundations (Mankiw, Chapter 16)
·         determinants of the consumption and saving decisions: Fisher-model of intertemporal consumption decisions under com-
plete and incomplete markets; income and substitution effect and the saving decision
·         Euler equation: derivation and interpretation
·         life-cycle hypothesis (Modigliani)
·         permanent-income hypothesis (Friedman)
·         ricardian equivalence
 
III.               Macroeconomic Data (Mankiw, Chapter 2)
·         national accounts
·         inflation: BIP-deflator and the CPI
 
IV.                Open Economy (Mankiw, Chapter 5)
·         saving and investment in a small open economy
·         covered and uncovered interest parity in real and nominal terms
·         nominal und real exchange rates
·         equilibrium on goods and capital markets and the real exchange rate
·         twin deficit
 
V.                  Money (Chapter 4 and 18)
·         quantity equation and qunatity theory of money
·         classical dichotomy vs. Neutrality of money
·         monetary policy in the US and in Europe: targets and instruments of the respective central banks
 
VI.                Aggregate demand and aggregate supply (Chapters 9 & 13)
·         Short-run vs. long-run observations and questions
·         Distinction between Keynesian and (Neo-) Classical Theory
·         The AD-AS (aggregate demand – aggregate supply) Model
·         Analysis of the short-run effects of monetary and fiscal policy
 
VII.             Economic growth (Chapters 7 & 8, two sessions)
·         Growth, prosperity, poverty
·         Empirical observations: international panel data, time series
·         The Solow Growth Model, steady state analysis
·         Convergence in the model and in the data, convergence process
·         The Golden Rule of capital
·         Technological progress in the model and in the data
 
VIII.           Unemployment (Chapter 6, two sessions)
·         International empirical observations, current situation
·         The classical model of the labor market
·         Labor supply, labor demand, equilibrium on the labor market
·         Technological progress, minimum wages, unions
·         Search unemployment, matching
·         Determination of the steady state unemployment rate
·         Public policy
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Contact person: Prof. Tom Krebs, Ph.D., E-Mail: tkrebs@econ.uni-mannheim.de, L7, 3-5, Zimmer P05/06

Makroökonomik A
Übung 2st. Mand, M.

wtl Mo 15:30 - 17:00 20.02.2012-01.06.2012 L 7, 3-5 001

wtl Mo 17:15 - 18:45 20.02.2012-01.06.2012 L 7, 3-5 P 044

wtl Mi 17:15 - 18:45 22.02.2012-30.05.2012 L 7, 3-5 P 044

Makroökonomik A (Beutel)
Übung 2st. N., N.

wtl Do 15:30 - 17:00 23.02.2012-01.06.2012 A 5, 6 Bauteil C C 013

wtl Do 17:15 - 18:45 23.02.2012-01.06.2012 A 5, 6 Bauteil C C 012

Makroökonomik A (Briand) (englisch)
Übung 2st.

wtl Mo 08:30 - 10:00 20.02.2012-31.05.2012 L 9, 1-2 002

wtl Fr 08:30 - 10:00 24.02.2012-29.05.2012 L 9, 1-2 003

Einzel Fr 08:30 - 10:00 01.06.2012-01.06.2012 L 9, 1-2 001

Makroökonomik A (Hünermund)
Übung 2st. N., N.

wtl Mi 13:45 - 15:15 22.02.2012-01.06.2012 A 5, 6 Bauteil B B 244

Makroökonomik A (Kuang) (englisch)
Übung 2st. N., N.

wtl Do 12:00 - 13:30 01.03.2012-29.03.2012 L 9, 1-2 001

wtl Do 13:45 - 15:15 01.03.2012-22.03.2012 L 9, 1-2 001

wtl Do 13:45 - 15:15 29.03.2012-29.05.2012 L 9, 1-2 002

wtl Do 12:00 - 13:30 19.04.2012-01.06.2012 L 9, 1-2 002

Makroökonomik A (Lindequist)
Übung N., N.

wtl Do 12:00 - 13:30 23.02.2012-01.06.2012 A 5, 6 Bauteil B B 244

wtl Do 13:45 - 15:15 23.02.2012-01.06.2012 A 5, 6 Bauteil B B 244

Makroökonomik A (Lysakovskaia) (englisch)
Übung 2st.

wtl Di 12:00 - 13:30 21.02.2012-01.06.2012 L 7, 3-5 001

wtl Di 13:45 - 15:15 21.02.2012-29.05.2012 L 7, 3-5 S 031

Makroökonomik A (Pöschl)
Übung 2st.

wtl Di 15:30 - 17:00 21.02.2012-30.05.2012 L 7, 3-5 P 044

wtl Mi 08:30 - 10:00 22.02.2012-30.05.2012 L 9, 1-2 002

Makroökonomik A (Roth)
Übung 2st.

wtl Di 13:45 - 15:15 21.02.2012-29.05.2012 L 9, 1-2 001

wtl Fr 12:00 - 13:30 24.02.2012-31.05.2012 L 15, 1-6 (Hochhaus) A 001

Makroökonomik A (Winter)
Übung N., N.

wtl Di 10:15 - 11:45 21.02.2012-01.06.2012 L 9, 1-2 004

wtl Mi 12:00 - 13:30 22.02.2012-29.02.2012 L 7, 3-5 P 044

wtl Mi 12:00 - 13:30 07.03.2012-01.06.2012 L 7, 3-5 S 031

Mikroökonomik A
Vorlesung 4st.

wtl Di 08:30 - 10:00 14.02.2012-29.05.2012 A 3 Bibl.,Hörsaalgebäude 001

wtl Do 10:15 - 11:45 16.02.2012-31.05.2012 A 3 Bibl.,Hörsaalgebäude 001

Kommentar:

Die Vorlesung wird parallel in deutscher (M. Felgenhauer) und in englischer (S. Goldlücke) Sprache gehalten!
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Inhalt: Haushaltsentscheidungen, Güternachfrage, Entscheidungen unter Unsicherheit, Firmenentscheidungen, Produktionsan-
gebot und Faktornachfrage, partielles und allgemeines Marktgleichgewicht.
Literatur: Robert S. Pindyck und Daniel S. Rubinfeld, Mikroökonomie. (7. Auflage), Pearson Studium, 2005.
Hal R. Varian, Grundzüge der Mikroökonomik. (6. Auflage), Oldenburg, 2004.
Übungen zur Vorlesung: siehe Studierendenportal / Homepage VWL
 
Course title: Mikroökonomik A
Instructors: Dr. Mike Felgenhauer (lectures in German), Dr. Susanne Goldlücke (lectures in English)
Method (hours per week): lecture (4) + practical exercises (2)
Examination: written, 120 minutes
Prerequisites: None
ECTS-Credits: 8
Course description: Household theory, demand, decisions under uncertainty, producer theory, firm supply and factor demand,
partial and general equilibrium. Literature: Robert S. Pindyck und Daniel S. Rubinfeld, Microeconomics. (Sixth Edition),
Pearson Education International, 2005, Hal R. Varian, Intermediate Microeconomics: A Modern Approach. (Sixth Edition), W.
W. Norton & Company, 2002.
 
Contact person: Prof. Susanne Goldlücke, Tel. 181-3072, E-Mail: goldluecke@uni-mannheim.de, L7, 3-5, room 3.46

Mikroökonomik A
Übung 2st. Donges, A.

wtl Di 10:15 - 11:45 21.02.2012-29.05.2012 Schloß Mittelbau M 003

wtl Di 12:00 - 13:30 21.02.2012-29.05.2012 Schloß Mittelbau M 003

wtl Mi 08:30 - 10:00 22.02.2012-30.05.2012 L 7, 3-5 001

wtl Mi 10:15 - 11:45 22.02.2012-31.05.2012 L 7, 3-5 001

Mikroökonomik A
Übung 2st.

wtl Mi 08:30 - 10:00 22.02.2012-30.05.2012 L 7, 3-5 P 044

wtl Mi 12:00 - 13:30 22.02.2012-30.05.2012 L 7, 3-5 001

wtl Mi 13:45 - 15:15 22.02.2012-31.05.2012 L 9, 1-2 004

wtl Mi 15:30 - 17:00 22.02.2012-31.05.2012 L 9, 1-2 004

Mikroökonomik A
Übung 2st. Erdmann, D.

wtl Do 12:00 - 13:30 23.02.2012-31.05.2012 L 7, 3-5 S 031

wtl Do 13:45 - 15:15 23.02.2012-31.05.2012 L 7, 3-5 S 031

wtl Fr 12:00 - 13:30 24.02.2012-01.06.2012 Schloß Ehrenhof West EW 151

wtl Fr 15:30 - 17:00 24.02.2012-01.06.2012 L 7, 3-5 S 031

Mikroökonomik A
Übung 2st.

Einzel Mi 17:15 - 18:45 16.05.2012-16.05.2012 L 9, 1-2 002

wtl Do 08:30 - 10:00 23.02.2012-01.06.2012 A 5, 6 Bauteil B B 243

wtl Do 13:45 - 15:15 23.02.2012-31.05.2012 A 5, 6 Bauteil B B 144

wtl Do 15:30 - 17:00 23.02.2012-01.06.2012 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 104

wtl Fr 12:00 - 13:30 24.02.2012-01.06.2012 L 7, 3-5 S 031

Mikroökonomik A (Bergheimer)
Übung 2st.

wtl Fr 08:30 - 10:00 24.02.2012-01.06.2012 L 15, 1-6 (Hochhaus) A 001

wtl Fr 12:00 - 13:30 24.02.2012-01.06.2012 L 9, 1-2 004

Mikroökonomik A (Bersch)
Übung 2st.

wtl Di 13:45 - 15:15 21.02.2012-01.06.2012 L 9, 1-2 004

wtl Mi 17:15 - 18:45 22.02.2012-30.05.2012 L 9, 1-2 004

Mikroökonomik A (Bersem)
Übung 2st.

wtl Do 08:30 - 10:00 23.02.2012-30.05.2012 L 9, 1-2 004
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Mikroökonomik A (Engler)
Übung 2st. N., N.

Einzel Mo 12:00 - 13:30 30.04.2012-30.04.2012 A 5, 6 Bauteil B B 244

wtl Di 10:15 - 11:45 21.02.2012-29.05.2012 L 9, 1-2 009

wtl Di 15:30 - 17:00 21.02.2012-28.05.2012 L 9, 1-2 004

Mikroökonomik A (englisch)
Vorlesung 4st. Goldlücke, S.

wtl Di 08:30 - 10:00 14.02.2012-29.05.2012 Schloß Mittelbau M 003

wtl Do 10:15 - 11:45 16.02.2012-31.05.2012 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 001

Kommentar:

Die Vorlesung wird parallel in deutscher und in englischer Sprache gehalten!  
Inhalt: Haushaltsentscheidungen, Güternachfrage, Entscheidungen unter Unsicherheit, Firmenentscheidungen,
Produktionsangebot und Faktornachfrage, partielles und allgemeines Marktgleichgewicht.
 
Literatur: Robert S. Pindyck und Daniel S. Rubinfeld, Mikroökonomie. (6. Auflage), Pearson Studium, 2005.
Hal R. Varian, Grundzüge der Mikroökonomik. (6. Auflage), Oldenburg, 2004.
Übungen zur Vorlesung: siehe updates zum kommentierten Vorlesungsverzeichnis und/oder ILIAS
Course title: Mikroökonomik A
Instructors: Dr. Mike Felgenhauer (lectures in German), Dr. Susanne Goldlücke (lectures in English)
Method (hours per week): lecture (4) + practical exercises (2)
Examination: written, 120 min.
Prerequisites: None
ECTS-Credits: 8
Course description: Household theory, demand, decisions under uncertainty, producer theory, firm supply and factor demand,
partial and general equilibrium. Literature: Robert S. Pindyck und Daniel S. Rubinfeld, Microeconomics. (Sixth Edition),
Pearson Education International, 2005, Hal R. Varian, Intermediate Microeconomics: A Modern Approach. (Sixth Edition), W.
W. Norton & Company, 2002.
 
Contact person: Dr. Mike Felgenhauer, Tel. 181-1911, E-Mail: felgenha@rumms.uni-mannheim.de, L 7, 3-5, room 3.01

Mikroökonomik A (Englisch) (Lotfalipour)
Übung 2st.

wtl Di 13:45 - 15:15 21.02.2012-29.05.2012 L 15, 1-6 (Hochhaus) A 001

wtl Di 15:30 - 17:00 21.02.2012-29.05.2012 L 15, 1-6 (Hochhaus) A 001

Einzel Fr 15:30 - 17:00 04.05.2012-04.05.2012 L 9, 1-2 004

Mikroökonomik A (Englisch) (Turkoglu)
Übung 2st. N., N.

wtl Mi 13:45 - 15:15 22.02.2012-01.06.2012 A 5, 6 Bauteil B B 144

wtl Mi 15:30 - 17:00 22.02.2012-01.06.2012 A 5, 6 Bauteil B B 144

wtl Fr 15:30 - 17:00 17.02.2012-31.05.2012

Mikroökonomik A (Hänling)
Übung 2st. N., N.

wtl Do 17:15 - 18:45 16.02.2012-06.04.2012

wtl Do 15:30 - 17:00 23.02.2012-31.05.2012 A 5, 6 Bauteil C C 014

Kommentar:

Übungstermin Do B6 entfällt nach den Osterferien

Mikroökonomik A (Henkes)
Übung 2st.

Einzel Mo 10:15 - 11:45 30.04.2012-30.04.2012 L 9, 1-2 003

wtl Di 12:00 - 13:30 14.02.2012-29.05.2012 L 9, 1-2 002

wtl Di 13:45 - 15:15 21.02.2012-01.06.2012 L 9, 1-2 002

Mikroökonomik A (Koch)
Übung 2st.

wtl Mi 10:15 - 11:45 22.02.2012-30.05.2012 A 5, 6 Bauteil B B 144

wtl Mi 12:00 - 13:30 22.02.2012-01.06.2012 A 5, 6 Bauteil B B 244
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Mikroökonomik A (Müller)
Übung 2st.

Einzel Mo 17:15 - 18:45 30.04.2012-30.04.2012 A 5, 6 Bauteil B B 144

wtl Di 10:15 - 11:45 21.02.2012-29.05.2012 A 5, 6 Bauteil B B 144

wtl Di 12:00 - 13:30 21.02.2012-29.05.2012 A 5, 6 Bauteil B B 144

Mikroökonomik A (Sarbu)
Übung N., N.

wtl Fr 08:30 - 10:00 17.02.2012-01.06.2012 A 5, 6 Bauteil C C 015

wtl Fr 15:30 - 17:00 17.02.2012-01.06.2012 A 5, 6 Bauteil C C 015

Mikroökonomik A (Streif)
Übung 2st. N., N.

wtl Mi 15:30 - 17:00 15.02.2012-30.05.2012 A 5, 6 Bauteil B B 244

wtl Mi 17:15 - 18:45 22.02.2012-30.05.2012 A 5, 6 Bauteil B B 244

Mikroökonomik A (Wolf)
Übung 2st.

wtl Do 15:30 - 17:00 16.02.2012-31.05.2012 L 9, 1-2 004

wtl Do 17:15 - 18:45 16.02.2012-31.05.2012 L 9, 1-2 004

Einzel Fr 10:15 - 11:45 18.05.2012-18.05.2012 A 5, 6 Bauteil B B 244

Sprechstunde
Sonstiges

Statistik I
Vorlesung 4st. Stocker, T.

wtl Mo 10:15 - 11:45 13.02.2012-28.05.2012 Schloss Schneckenhof Ost SO 108

wtl Di 17:15 - 18:45 14.02.2012-29.05.2012 Schloss Schneckenhof Ost SO 108

Einzel Do 08:30 - 10:00 03.05.2012-03.05.2012 Schloss Schneckenhof Ost SO 108

Kommentar:

Teil 1: Deskriptive Statistik
Statistische Grundbegriffe, Beschreibung univariater und multivariater Daten mit rechnerischen oder grafischen Hilfsmitteln
(Lage, Streuung, Schiefe, ...), Zusammenhang zwischen Merkmalen (einfache lineare Regression und Korrelation, Analyse
von Kontingenztafeln, ...), Messung von statistischer Konzentration, Preis- und Mengenindizes.
Teil 2: Elementare Wahrscheinlichkeitsrechnung
Grundbegriffe und Konzepte (Ereignis und Wahrscheinlichkeit, ...), Bedingte Wahrscheinlichkeit, Bayes-Formel, Abhängigkeit
und Unabhängigkeit von Ereignissen, Elementare Kombinatorik, Zufallsvariablen und Zufallsvektoren, Diskrete und stetige Ver-
teilungen, Berechnung von Erwartungswerten, Quantilen und anderen wahrscheinlichkeitstheoretischen Entsprechungen de-
skriptiver Maße, Randverteilungen und bedingte Verteilungen, zentraler Grenzwertsatz.
Übungen: Zeiten und Räume für die Übungen werden zu Semesterbeginn bekannt gegeben
Die Einteilung erfolgt über ILIAS (strikte Zuweisung mit Anmeldung). Das Verfahren wird in der 1. Vorlesung erklärt.
 
Course title:  Statistik I
Instructor: Dr. Toni Stocker
Method: lecture: (4) + practical exercises (2)
Course level: Bachelor
Course language: German
Prerequisites: None
Examination: written exam (180 minutes) 90%, practical exercises 10%
ECTS-Credits: 8
Course description:
Part 1: Descriptive statistics
Fundamental terms in statistics, description of univariate and multivariate data by means ofcalculational or graphical devices
(location, dispersion, skewness, ...), correlation and simple linear regression, analysis of contingency tables, price and volume
indices.
Part 2: Elementary probability theory
Basic terms and concepts (event and probability, ...), conditional probability, Bayes formula, dependence and independence of
events, elementary combinatorics, random variables and random vectors, discrete and continuous random variables, calculati-
on of expectation, quantiles and other probabilistic counterparts of descriptive measures, marginal and conditional distributions,
central limit theorem. 
Contact person: Dr. Toni Stocker, Tel. 181-3963, E-Mail: stocker@rumms.uni-mannheim.de
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Statistik I
Übung 2st. Stocker, T.

Einzel Mi 08:30 - 10:00 16.05.2012-16.05.2012 A 5, 6 Bauteil C C 014

wtl Do 12:00 - 13:30 23.02.2012-31.05.2012 L 7, 3-5 P 043

wtl Do 15:30 - 17:00 23.02.2012-31.05.2012 L 9, 1-2 003

Statistik I (Költringer)
Übung 2st. N., N.

wtl Mo 12:00 - 13:30 20.02.2012-01.06.2012 L 7, 3-5 P 043

Einzel Di 12:00 - 13:30 29.05.2012-29.05.2012 L 7, 3-5 P 043

wtl Mi 15:30 - 17:00 22.02.2012-01.06.2012 L 9, 1-2 003

Statistik I (Minchev)
Übung 2st. N., N.

wtl Mo 12:00 - 13:30 20.02.2012-01.06.2012 L 9, 1-2 009

wtl Di 12:00 - 13:30 21.02.2012-28.05.2012 L 7, 3-5 P 043

Einzel Mi 10:15 - 11:45 02.05.2012-02.05.2012 L 9, 1-2 009

Statistik I (Obermeier)
Übung 2st. N., N.

wtl Mo 08:30 - 10:00 20.02.2012-01.06.2012 L 9, 1-2 003

wtl Di 10:15 - 11:45 21.02.2012-29.05.2012 L 7, 3-5 P 043

Einzel Mi 17:15 - 18:45 02.05.2012-02.05.2012 L 9, 1-2 009

Einzel Mi 17:15 - 18:45 30.05.2012-30.05.2012 L 9, 1-2 003

Statistik I (Peter)
Übung 2st. N., N.

wtl Mo 13:45 - 15:15 20.02.2012-01.06.2012 L 15, 1-6 (Hochhaus) A 001

wtl Mi 13:45 - 15:15 22.02.2012-01.06.2012 L 15, 1-6 (Hochhaus) A 001

Statistik I (Philipps)
Übung 2st. N., N.

wtl Mi 08:30 - 10:00 22.02.2012-01.06.2012 L 15, 1-6 (Hochhaus) A 001

wtl Mi 10:15 - 11:45 22.02.2012-01.06.2012 L 7, 3-5 P 043

Statistik I (van der Meyden)
Übung 2st. N., N.

wtl Mo 13:45 - 15:15 20.02.2012-01.06.2012 L 9, 1-2 009

wtl Mi 13:45 - 15:15 22.02.2012-30.05.2012 L 9, 1-2 003

Statistik I (Weber)
Übung 2st. N., N.

wtl Mo 12:00 - 13:30 20.02.2012-01.06.2012 L 9, 1-2 003

wtl Mo 13:45 - 15:15 20.02.2012-01.06.2012 L 9, 1-2 003

Wirtschaftspolitik
Vorlesung und Übung 4st. Grüner, H. / Vaubel, R.

wtl Mo 10:15 - 11:45 13.02.2012-01.06.2012 Schloss Schneckenhof Nord SN
163

wtl Di 15:30 - 17:00 14.02.2012-02.06.2012 Schloss Schneckenhof Nord SN
163

Kommentar:

Die Veranstaltung besteht aus zwei Teilen. Die erste Hälfte wird von Prof. Grüner, die zweite Hälfte von Prof. Vaubel gelesen.
 
Information für Diplom-Betriebswirte: Für Studierende, die noch nicht an der Veranstaltung „Wirtschaftspolitik für Betriebswirte”
teilgenommen haben, besteht die Möglichkeit, diese durch Besuch des zweiten, von Prof. Vaubel gelesenen Teils der Veran-
staltung zu ersetzen. Nur dieser Teil ist für sie klausurrelevant.
 
Course title: Wirtschaftspolitik
Instructors: Prof. Dr. Hans Peter Grüner, Prof. Dr. Roland Vaubel
Method (hours per week): lecture (4) + practical exercises (2)
Course level: Bachelor
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Course language: German
Prerequisites: first three semesters B.Sc.
Examination: written exam, 180 min.
ECTS-Credits: 9
Course description:
Part A (Grüner)
1. Introduction: Economic policy
2. Theory of allocation and economic policy
3. Basic models of direct and indirect democracy
4. Theory of economic policy reforms
5. Models of political influence
6. Fiscal policy
7. Growth policy
8. Monetary policy
9. Labor market policy
10. Competition Policy
Part B (Vaubel)
1. Quantitative Theory of Economic Policy:
a) Targets and Instruments
b) Assigment Solution
c) Optimisation with Flexible Targets
d) Optimisation under Uncertainty
2. Freedom, Efficiency and Distribution
3. Environmental Policy
4. Policies towards Natural Monopolies
5. Policies for Full Employment and Price-Level Stability
 
Contact persons: Prof. Dr. Hans Peter Grüner, Tel. 181-1886, L7, 3-5, room 2.06, E-Mail: hgruener@staffmail.uni-
mannheim.de; Christian Jesberger (Lehrstuhl Vaubel), Tel. 181-1772, L7, 3-5, room 2.23, E-Mail: jesberger@uni-mannheim.de

Wirtschaftspolitik
Übung Jesberger, C. / Zahn, P.

wtl Mi 15:30 - 17:00 15.02.2012-03.05.2012 L 7, 3-5 S 031

wtl Mi 17:15 - 18:45 15.02.2012-03.05.2012 L 7, 3-5 S 031

wtl Mi 15:30 - 17:00 09.05.2012-01.06.2012 L 7, 3-5 001

wtl Mi 17:15 - 18:45 09.05.2012-01.06.2012 L 7, 3-5 001

wtl Do 08:30 - 10:00 16.02.2012-01.06.2012 L 7, 3-5 001

wtl Do 10:15 - 11:45 16.02.2012-01.06.2012 L 7, 3-5 001

B. Spezialisierungsbereich

Analysis B
Vorlesung und Übung 6st. Winschel, E.

wtl Di 08:30 - 10:00 14.02.2012-29.05.2012 L 9, 1-2 004

wtl Do 08:30 - 11:45 16.02.2012-31.05.2012 L 7, 3-5 S 031

Kommentar:

Course title: Analysis B
Instructor: Dr. Evguenia Winschel
Course language: German
Course level: Bachelor
Method (hours per week): lecture (4) + practical exercises (2)
Prerequistes: Analysis
Examination: written, 180 minutes
ECTS-Credits: 11
Course description: calculus of several variables ll, integral calculus, differential equations, difference equations.
Contact person: Dr. Evguenia Winschel, Tel. 181-1939, E-Mail: eugeniaw@rumms.uni-mannheim.de, L 7, 3-5, S08.

Amerikanische Wirtschaftsgeschichte von der Kolonisierung bis zum Zweiten Weltkrieg
Vorlesung 3st. Streb, J.

wtl Di 13:45 - 16:00 14.02.2012-29.05.2012 L 7, 3-5 001

Kommentar:

Die historische Entwicklung der amerikanischen Volkswirtschaft unterscheidet sich in vielen Aspekten vom europäischen
Wachstumsprozess. Als wesentliche Ursache dieser Unterschiede gilt die relative Knappheit des Produktionsfaktors Arbeit in



Seite: 70

den USA. Diese Hypothese werden wir insbesondere am Beispiel der Sklaverei und anhand des Verlaufs der amerikanischen
Industrialisierung diskutieren. Weitere Schwerpunkte bilden die Transportrevolution, die Erschließung des Westens, die Evolu-
tion der Finanzmärkte sowie die Ursachen und Folgen der Weltwirtschaftskrise.
Literatur: Jeremy Atack / Peter Passell (1994): A New Economic View of American History, 2. Aufl., New York / London
Anforderungen für den Leistungsnachweis: schriftliche Klausur, 135 Minuten
 
Course title: Amerikanische Wirtschaftsgeschichte von der Kolonisierung bis zum Zweiten Weltkrieg
Instructor: Prof. Dr. Jochen Streb
Offered: every 3rd spring semester
Method (hours per week): lecture (3)
Course level: Bachelor and Diploma
Course language: German
Prerequisites: Lecture ”Einführung in die Wirtschaftsgeschichte für Volkswirte” or Proseminar
Examination: written, 135 minutes
ECTS-Credits: 7
Course description: The development of the American economy differs in many aspects form the European growth process
in the last three centuries. The main reason for these differences is the relative scarcity of labour in the American markets. To
elaborate this hypothesis we will analyze the particular institution slavery and the development path of American industrializati-
on in great detail. In addition, we will concentrate on the transport revolution and the westward expansion, the evolution of the
financial markets and the causes and consequences of the Great Depression.
Contact person: Prof. Dr. Jochen Streb, phone: 181-1932; E-Mail streb@uni-mannheim.de; L7, 3-5, room P19/20

Wirtschaftspolitisches Seminar für BSc Studierende
Seminar 2st. Grüner, H.

wtl Do 15:30 - 19:00 16.02.2012-29.03.2012 L 7, 3-5 P 043

Kommentar:

Das Seminar behandelt das Thema Wirtschaftspolitik.
Formalitäten und Anmeldefrist: 21.-25.11.2011 und siehe auch Website des Lehrstuhls.
Course title: Wirtschaftspolitisches Seminar für BSc Studierende
Instructor(s): Prof. Dr. Hans Peter Grüner
Method (hours per week): seminar (2)
Course level: Bachelor
Course language: German
Prerequisites: Grundlagenbereich
Examination: Presentation
ECTS-Credits: 4
Contact person: Prof. Dr. Hans Peter Grüner, Tel. 181-1886, L7, 3-5, room 206, E-Mail: gruener@uni-mannheim.de

Aktuelle Fragen der modernen Unternehmensgeschichte
Seminar 2st. van de Kerkhof, S.

wtl Do 17:15 - 18:45 16.02.2012-31.05.2012 L 9, 1-2 003

Kommentar:

Die moderne Unternehmensgeschichte gehört seit Mitte der 1990er Jahre zu den forschungsstärksten und spannendsten Be-
reichen der deutschen Geschichtswissenschaften. Kontrovers diskutiert wird vor allem ihr Standort zwischen den wirtschafts-,
sozial- und kulturwissenschaftlichen Disziplinen, aber auch ihr Anspruch zwischen Wissenschaft, Marketing von Unterneh-
menshistorie und öffentlichkeitswirksamer Public History. In dieser Veranstaltung werden aktuelle Forschungsergebnisse zur
Auseinandersetzung mit der modernen Unternehmensgeschichte gelesen und in verschiedenen Formen diskutiert. Daneben
referieren DoktorandInnen und fortgeschrittene Studierende, die Bachelor-, Diplom-, Magister- oder M.A.-Arbeiten schreiben,
über den Fortschritt ihrer Projekte. Zudem werden auswärtige ReferentInnen eingeladen, um neuere Fragen und Forschungs-
ansätze der modernen Unternehmensgeschichte zu präsentieren und zur Diskussion zu stellen.
Das genaue Programm für das FSS 2012 wird Ende Januar bekannt gegeben.
 
Literaturempfehlungen:
Hartmut Berghoff: Moderne Unternehmensgeschichte. Eine themen- und theorieorientierte Einführung, Paderborn 2004
Toni Pierenkemper: Moderne Unternehmensgeschichte. Eine Einführung in ihre Methoden und Ergebnisse, Stuttgart 2000
Ders. (Hg.): Unternehmensgeschichte (Basistexte – Geschichte 7), Stuttgart 2011
Werner Plumpe: Perspektiven der Unternehmensgeschichte, in: Günther Schulz (Hg.): Sozial- und Wirtschaftsgeschichte. Ar-
beitsgebiete – Probleme – Perspektiven, Stuttgart 2004, S. 403-425
Manfred Pohl: Zwischen Weihrauch und Wissenschaft? Zum Standort der modernen Unternehmensgeschichte. Eine Replik
auf Toni Pierenkemper, in: Zeitschrift für Unternehmensgeschichte (ZUG) 2/1999, S. 150-163
Harm Schröter: Die Institutionalisierung der Unternehmensgeschichte im deutschen Sprachraum, in: ZUG 1/2000, S. 30-48
 
Course title: Forschungsseminar – Aktuelle Fragen der modernen Unternehmensgeschichte
Instructor: Dr. Stefanie van de Kerkhof
Offered: Summer semester 2011
Method (hours per week): seminar/reading course (2)
Course level: Bachelor, Master, Diploma, Ph.D.



Seite: 71

Course language: German
Prerequisites: Proseminar Wirtschaftsgeschichte oder VL Einführung in die Wirtschaftsgeschichte
Examination: none
ECTS-Credits: none
Course description: Modern Business History is a research-intense and stretching area of German historical research. Different
approaches reaching from economic and social sciences to cultural studies have been carefully discussed since the 1990s.
The role of business history as part of science, entrepreneurial marketing and public history has not only been an issue of
scientific discourses but of public discussions, too. Regarding these questions we will discuss research papers of PhD-students
and exam candidates (BA, MA or Diploma) as well as new approaches and topics in modern business history. Some topics will
be presented by talks or presentations of external speakers. The final program will be published until January 31st (www and
black board). For further information see http://vandekerkhof.vwl.uni-mannheim.de/
Contact person: Dr. Stefanie van de Kerkhof, Tel. 181-1906, E-Mail: kerkhof@uni-mannheim.de; L7, 3-5, P23, Thu
15.30-16.30 h

Applied Microeconometrics with Stata (Bachelor)
Vorlesung und Übung 4st. Weber, A.

wtl Mo 08:30 - 10:00 13.02.2012-28.05.2012 L 7, 3-5 P 044

wtl Di 12:00 - 13:30 14.02.2012-29.05.2012 L 7, 3-5 158

Einzel Mi 13:45 - 15:15 21.03.2012-21.03.2012 L 7, 3-5 158

wtl Fr 08:30 - 10:00 17.02.2012-01.06.2012 L 7, 3-5 158

Kommentar:

Am Dienstag, 20.03., fällt die Übung aus. Ersatztermin ist Mittwoch, 21.03.2012, um 13:45-15.15 Uhr in 158.
 
Bei den Terminen Di und Fr handelt es sich um alternative Übungstermine!
Course title: Angewandte Mikroökonometrie mit Stata
Instructor: Prof. Dr. Andrea Weber
Offered: spring term 2012
Method (hours per week): lecture (2) + computer tutorials (2)
Course level: Bachelor and Diploma
Course language: German/English
Prerequisites: Grundlagen der Ökonometrie
Examination: written, 90 minutes
ECTS-Credits: 7
Course description:
This course examines econometric identification issues in empirical microeconomics and public policy analysis. It supplements
topics covered in an introductory econometrics course with a focus on the sensible application of econometric methods to em-
pirical problems. The course provides background on issues that arise when analyzing non-experimental social science data
and a guide for tools that are useful for applied research. By the end of the course, students should have a firm grasp of the ty-
pes of research design that can lead to convincing analysis and be comfortable working with large scale data sets.
 
Contact person: Prof. Dr. Andrea Weber, Tel. 0621-181-1928, E-Mail: a.weber(at)uni-mannheim.de, L 7, 3-5, room 4.20

Arbeitsmarktökonomik
Vorlesung und Übung 4st. Bergemann, A. / Gürtzgen, N.

wtl Mi 10:15 - 11:45 15.02.2012-30.05.2012 L 7, 3-5 S 031

Einzel Mi 10:15 - 11:45 15.02.2012-15.02.2012

wtl Fr 10:15 - 11:45 17.02.2012-01.06.2012 L 7, 3-5 S 031

Kommentar:

Die Veranstaltung bietet eine Einführung in die Grundlagen der Arbeitsmarktökonomik. Aufbauend auf dem neoklassischen
Arbeitsangebotsmodell und der Behandlung der Arbeitsnachfrage werden Arbeitsmarktgleichgewichte bei unterschiedlichen
Marktformen diskutiert. Anschließend erfolgt eine Einführung in die Modelle von Lohnverhandlungen sowie unterschiedliche
Modelle zur Erklärung von Entlohnungsunterschieden, wie z.B. kompensierende Lohndifferenziale und Diskriminierung. Dar-
über hinaus gibt die Vorlesung eine Einführung in Humankapitaltheorien und Suchmodelle.
Mit der Einführung in die obigen Themenkomplexe soll insbesondere die Analyse der Wirkungen staatlicher Eingriffe auf den
Arbeitsmarkt ermöglicht werden. Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der Verbindung theoretischer, institutioneller und empi-
rischer Aspekte, wobei der vermittelte Stoff anhand aktueller empirischer Untersuchungen illustriert werden soll.
 
Course title: Arbeitsmarktökonomik
Instructors:  Annette Bergemann und Nicole Gürtzgen
Method (hours per week): lecture (3), exercises (1)
Course level: Bachelor, Diploma
Prerequisites: Mikro A und B, Grundlagen der Ökonometrie
Examination: written
ECTS-Credits: 8
Course description: The course provides an introduction to labour economics. We begin with the neoclassical model of wor-
kers’ labour supply and then discuss employers’ labour demand. Building on optimal supply and demand behaviour, we next
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turn to the labour market equilibrium. The course further provides an introduction to models of wage bargaining and covers va-
rious theoretical determinants of wage differentials, such as discrimination and compensating wage differentials. We also ad-
dress human capital theories as well as job search models. A major goal is to provide students with the necessary tools that
help to analyse the labour market consequences of government interventions, such as minimum wages, social security, taxes
etc. We also present recent results of the relevant empirical literature.
Contact persons: Prof.Dr. Annette Bergemann, E-Mail: annette.bergemann@uni-mannheim.de, L 7, 3-5, room 145, Tel.
181-1930. PD Dr. Nicole Gürtzgen, E-Mail: guertzgen@zew.de, ZEW, L 7, 1 68161 Mannheim, Tel:  0621 1235-155

Bachelor thesis colloquium
Seminar 2st. Orzen, H.

Kommentar:

Termin und Raum werden noch bekannt gegeben!
Course title: Bachelor thesis colloquium
Instructor: Prof. Dr. Henrik Orzen
Method (hours per week): seminar (2)
Course level: Bachelor
Course language: English or German, depending on participants
Course description:
This colloquium is targeted at students who write their bachelor thesis at the chair of Business Economics. We will discuss the
appropriate structure, style and form of a thesis. Participants are also given the opportunity to present and discuss preliminary
results from their research.
 
Contact person: Prof. Dr. Henrik Orzen, E-Mail: henrik.orzen@uni-mannheim.de, L7, 3-5, room 4.05

Behavioral Economics
Vorlesung 2st. Penczynski, S.

wtl Mi 08:30 - 10:00 15.02.2012-30.05.2012 L 7, 3-5 S 031

Kommentar:

 
Course title: Behavioural Economics
Instructor(s): Prof. Stefan Penczynski, Ph.D.
Offered:   Summer semester 2012, irregular cycle
Method (hours per week): lecture (2)
Course level: Bachelor
Course language: English
Prerequisites:   Grundlagenbereich
Examination:   written, 90 minutes
ECTS-Credits: 5
Course description:  Standard economic models make many assumptions and predictions about individual behavior. This cour-
se introduces new theories from Behavioral Economics, a young field of Economics that combines Economics and Psycholo-
gy. In the light of experimental evidence, standard theories of risk, time and social preferences are revisited and more appro-
priate behavioral models introduced. Various forms of cognitive limitations in information processing are presented and conse-
quences for economic behavior are highlighted. The course aims to provide access to theoretical concepts that take into ac-
count the nature of the human psyche.
Contact person(s):   Prof. Stefan Penczynski, Ph.D., Tel. 181-3656, E-mail: Stefan.penczynski@uni-mannheim.de, L7, 3-5,
Room 4.04

Competition Policy
Blockseminar 2st. Nocke, V.

Einzel Mi 10:00 - 11:30 22.02.2012-22.02.2012 L 7, 3-5 410

Einzel Fr 09:00 - 17:00 23.03.2012-23.03.2012 L 9, 1-2 009

Einzel Sa 09:00 - 17:00 24.03.2012-24.03.2012 L 9, 1-2 009

Kommentar:

Course title: Competition Policy
Instructor: Prof. Volker Nocke
Offered: every year
Method (hours per week): blockseminar (2)
Course level: Bachelor
Course language: english
Prerequisites: Mikro A+ B, Industrial Organization
Examination: written, 90 minutes
ECTS-Credits: 4
Course description: This seminar considers various issues in competition policy such as mergers, collusion, and vertical res-
traints.
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Contact person:  Prof. V. Nocke, Tel. 181-1836, E-Mail: volker.nocke@googlemail.com, L7, 3-5, room 3.05

Determinants of Growth: Policy Evaluation and Cross Country Comparisons
Blockseminar 2st. Lee, S.

Einzel Fr 17:15 - 18:45 17.02.2012-17.02.2012 L 7, 3-5 P 044

Einzel Fr 09:00 - 18:00 04.05.2012-04.05.2012 L 7, 3-5 P 044

Einzel Sa 09:00 - 18:00 05.05.2012-05.05.2012 L 7, 3-5 P 044

Kommentar:

Please, notice that you have to register for the course in "Studierendenportal"
 
Course title: Determinants of Growth: Policy Evaluation and Cross Country Comparisons
Method: seminar
Course level: Bachelor
Course language: English
Prerequisites: Makro A, Statistik I+II
Examination: Seminar presentation and paper
ECTS: 4
Course description: Traditional explanations for economic growth were primarily based on physical capital accumulation and
population growth. More recently, economists have focused on human capital accumulation, government intervention, and
technological innovation. In this seminar, students are asked to find their own explanations for economic growth. You will pre-
sent empirical evidence, either within a single country over time or a cross-country comparison, to demonstrate that your expla-
nation of choice indeed matters for growth. The explanation must be further backed by careful reasoning of why it should mat-
ter, either through a theoretical argument or additional empirical evidence. A self-contained term paper covering the presented
material and comments from the instructor/peers is required for final evaluation.
 
Contact person: Prof. Dr. Lee, E-Mail: sylee.tim@uni-mannheim.de, P09 L7, 3-5
 
* für Studierende des 4. Fachsemesters geeignet

Economics of Education: Experimental Evidence
Blockseminar 2st. Penczynski, S.

Einzel Fr 09:00 - 12:00 11.05.2012-11.05.2012 L 9, 1-2 009

Kommentar:

Organisational meeting held at the beginning of the semester. The seminar will take place on two consecutive days. Time and
place to be announced.
Course title: Economics of Education: Experimental Evidence
Instructor(s): Prof. Stefan Penczynski, PhD
Offered: irregular
Method (hours per week): blockseminar (2)
Course level: Bachelor
Course language: English
Prerequisites: Grundlagenbereich
Examination: seminar presentation and paper
ECTS-Credits: 4
Course description: While the topic of education is high on political agendas throughout the world, causal evidence about
which measures improve student performance is more scarce than one would expect. The investigation of the Education Pro-
duction Function (EPF) using experimental methods is gaining momentum. In this seminar, various input factors of the EPF
(such as teacher quality, organisation of schooling, student incentives, etc.) will be investigated. Students will critically assess
existing experimental and non-experimental studies and identify fields and methods for future experimental contributions.

Energieökonomik
Vorlesung 2st. Conrad, K.

wtl Mo 19:00 - 20:30 13.02.2012-28.05.2012 L 7, 3-5 001

Kommentar:

Ziel: Die Betrachtung verschiedener Energiemärkte sowohl aus Sicht ökonomischer Theorieansätze wie auch von ihrer empiri-
schen Seite.
Die Vorlesung konzentriert sich auf Besonderheiten der Energiemärkte wie der Markt für Öl, Erdgas, Kohle, Kernenergie und
erneuerbare Energien.
Energie ist das Rückgrat jedes Industrielandes und eine Substitution dieses wichtigen Produktionsinputs ist nicht in Sicht. We-
gen seiner endlichen Vorkommnisse ist es wichtig, die Theorie des Abbaus nicht-erneuerbarer Ressourcen über die Zeit zu
verstehen – ein intertemporales Problem des Ressourcenabbaus. Der Elektrizitätsmarkt ist wegen seiner Aufteilung in Produk-
tion, Verteilung und Verkauf von speziellem Interesse. Marktmacht muss nicht bei der Produktion und beim Verkauf entstehen,
aber sie kann bei der Verteilung entstehen (natürliches Monopol).
 
Gliederung
1.    Besonderheiten der Energiemärkte
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2.    Märkte für flüssige Energieträger
3.    Märkte für gasförmige Energieträger
4.    Märkte für feste Energieträger
5.    CO2-freie Energieträger
    5.1    Kernenergie
    5.2    Erneuerbare Energien
6.    Grundzüge der Theorie erschöpfbarer natürlicher Ressourcen
7.    Märkte für Elektrizität
    7.1   Besonderheit des Produktes Elektrizität
    7.2   Elektrizitätserzeugung
    7.3   Marktmacht
    7.4   Instrumente der Preis- und Gewinnregulierung
         7.4.1   Ramsey Preise
         7.4.2   Rate of Return Regulierung
         7.4.3   Mark-up Regulierung
         7.4.4   Anreizmechanismus zur Erzielung effizienter Preisstrukturen
         7.4.5   Peak load Pricing
         7.4.6   Mehrteilige Tarife
     7.5   Entflechtung vertikal integrierter Stromerzeuger    
8.    Analyse der Energienachfrage
     8.1   Bottom-up-Analyse
     8.2   Top-down Analyse
          8.2.1   Wirtschaftswachstum   
          8.2.2    Energiepreiseffekte     
      8.3   Energienachfrage und technischer Fortschritt
      8.4   Energetische Input-Output Analyse
      8.5   Die volkswirtschaftlichen Kosten eines Stromausfalls
9.    Märkte für Treibhausgas-Emissionen
 
Literatur
Erdmann, G. und P. Zweifel, Energieökonomik – Theorie und Anwendungen, Springer Verlag, 2008.
Knieps, G., Wettbewerbsökonomie, 3. Aufl., 2008.
Neher, P.A., Natural Resource Economics, Cambridge University Press, 1990.
Perman, R., Y. Ma, u.a., Natural Resource and Environmental Economics, 2. ed., 1999, 3. ed., 2004.
Pfaffenberger, W. und W. Ströbele, Energiewirtschaft, Oldenbourg Verlag, 2010.
 
Course title: Energieökonomik
Instructor: Prof. Dr. K. Conrad
Method (hours per week): lecture (2)
Prerequisites: Grundlagenbereich
Examination: written, 90 minutes
ECTS-Credits: 5
Course description:
1. Features of energy markets
2. Markets for liquide energy carrier
3. Markets for gaseous energy carrier
4. Markets for solid energy carrier
5. CO2-free energy carrier
6. Fundamentals of the theory of non-renewable natural resources
7. Markets for electricity (market power instruments of price and profit regulation, unbundling of vertical integrated electricity
producers)
8. Analysis of energy demand (bottom-up, top-down analysis, energetic input-output analysis)
9. Markets for CO2-emissions
 
Contact person: Prof. Dr. K. Conrad, Tel.: +49 621 181 1896, E-Mail: kconrad@rumms.uni-mannheim.de
 
* für Studierende des 4. Fachsemesters geeignet

Entwicklungsökonomie (Bachelor)
Blockseminar 2st. Frölich, M.

Einzel Di 10:00 - 18:00 03.04.2012-03.04.2012 L 7, 3-5 P 044

Einzel Mi 12:00 - 13:30 15.02.2012-15.02.2012 L 7, 3-5 P 044

Einzel Mi 10:00 - 18:00 04.04.2012-04.04.2012 L 7, 3-5 P 044

Kommentar:

Kursbeschreibung: Das Seminar umfasst aktuelle Themen bezogen auf Arbeitsmärkte in Entwicklungsländern mit einem em-
pirischen mikroökonometrischen Fokus. Die Themen beinhalten: Kinderarbeit, informelle Arbeitsmärkte, Unternehmertum, die
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Schaffung von Firmen, Arbeitsmarktregulierungen, Mikrokredit, Mikroversicherung etc. Das Seminar wird im Herbst- und im
Frühjahrssemester in Form eines Blockseminars angeboten.
 
Course title: Entwicklungsökonomie (Bachelor Blockseminar) / Development Economics (Bachelor Block Seminar)
Instructors: Prof. Dr. Markus Frölich, Dr. Boris Branisa
Method (hours per week): seminar (2)
Course level: Bachelor
Course language: German
Prerequisites: Grundlagen der Ökonometrie / Basic Econometrics
Examination: seminar paper + presentation
ECTS-Credits: 4
Course description: The seminar covers current topics related to labour markets in developing countries with an empirical mi-
croeonometric focus. The topics include: child labour, informal labour markets, entrepreneurship, firm creation, labour market
regulations, microcredit, microinsurance, etc. (The seminar is offered in the autumn term and in the spring term in the form of a
block seminar.)
 
Contact person: Prof. Dr. Markus Frölich, Tel. 181-1845 (secretary´s office), E-Mail: anja.schott(at)uni-mannheim.de, L7, 3 - 5,
room 107

Experimental methods in economics
Vorlesung 2st. Orzen, H.

wtl Do 15:30 - 17:00 16.02.2012-31.05.2012 L 15, 1-6 (Hochhaus) A 001

Einzel Do 15:30 - 17:00 31.05.2012-31.05.2012 Schloß Ostflügel O 145

Einzel Fr 10:15 - 11:45 01.06.2012-01.06.2012 L 7, 3-5 P 044

Kommentar:

Course title: Experimental methods in economics
Instructor: Prof. Dr. Henrik Orzen
Method (hours per week): lecture (2)
Course level: Bachelor
Course language: English
Prerequisites: first three semesters B. Sc.
Examination: written, 90 minutes
ECTS Credits: 5
Course description: Once viewed as a rather exotic niche area, experimental economics has over the last few decades deve-
loped into a mainstream tool of fundamental empirical research in our field. This module will provide an introduction to experi-
mental methods in economics. We will examine specific topics in experimental economics, and also discuss some broad me-
thodological questions on the pros and cons of experiments and their design. While the module will be accessible to newco-
mers to the field of experimental economics, it is also suitable as a sequel to the ‘Experimental Economics’ lecture held in the
autumn semester.
 
Contact person: Prof. Dr. Henrik Orzen, E-Mail: henrik.orzen@uni-mannheim.de, L7, 3-5, room 4.05
 
* für Studierende des 4. Fachsemesters geeignet

Family Economics
Vorlesung und Übung 3st. Tertilt, M.

wtl Di 10:15 - 11:45 14.02.2012-29.05.2012 L 7, 3-5 S 031

wtl Mi 15:30 - 17:00 22.02.2012-01.06.2012 L 7, 3-5 P 043

Kommentar:

Please, notice that you have to register for this lecture in "Studierendenportal"
 
Course title: Family Economics
Instructor: Prof. Michèle Tertilt, Ph.D.
Method (hours per week): lecture (2) + practical exercise (1)
Course level: Bachelor
Course language: English
Prerequisites: Mikro A+B, Makro A+B
Examiniation: written, midterm and final exam
ECTS: 6
Course desription: This course addresses topics in family economics. The emphasis is threefold:
1. Causes and consequences of historical changes in the organization of families (such as the demographic transition and the
increase in female labor force participation).
2. The connection between economic development and family laws (such as child labor laws and the egal position of women).
3. Analysis of polocies affecting families and children (such as parental leave policies, social security, education subsidies,
etc.).
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To analyze the issues above, the course provides a solid background in economic models of family behavior. We analyze the
role of the family in traditional and modern economies. The course considers the determinants of family formation, decision
making within the family, specialization of activities, fertility decisions, and intergenerational relationships. Most importantly, you
should have fun with this course. Family economics is an exciting subject that studies some of the most important issues facing
the world today. I expect you to participate in class and ask a lot of questions.
The exercises will be held by Alessandra Donini. Office hours: tba.
Course Readings: Saul D. Hoffman and Susan L. Averett, ”Women and the Economy,” Pearson Addison Wesley, 2010. Se-
cond edition. This textbook is required reading for the course. It is cheapest to buy the book online.  Note that it typically takes
a few weeks for the book to arrive, so I highly recommend to order the book before the semester starts. In addition to the book,
the course will also include several published research articles as required reading material.  The articles will be posted on ILI-
AS.  Occasionally, relevant recent newspaper articles on related topics will also be posted.
Note that the textbook and reading materials are not a substitute for coming to class! Part of your responsibility as a student is
to attend classes and to take notes. This is an essential part of the learning process. I will therefore not post extensive lecture
online. Also, note that this course will be fairly intense, so it is essential that you do not fall behind in your readings.
Course Website: The course website (ILIAS) is an important part of the course and you are expected to use it.  The website will
have the most up-to-date information about our schedule. The website will also have materials such as problem sets and solu-
tions to problem sets and exams. After the first lecture, I will not distribute hard copies of these materials in class.
Sections: tba.
Grading: There will be one Midterm and a Final. There will be five Problem Sets, of which your best four will count towards your
grade. The Problem Sets will be posted online and you will have one week to solve them. Problem sets should be brought to
class on the due date or be dropped off in the economics department by 10am on the due date. Late problem sets will not be
accepted.
The weights to determine your course grade will be as follows:
1) Problem Sets (4 of 5 count)               20%

1) Midterm                                             30%

1) Final                                                   50%

Policies
Your problem set with the lowest score will be dropped from your grade calculation. This will give you a chance to skip one at
your discretion without being penalized. Please use this option wisely over the quarter: there will be no other exemptions for
missing a problem set.  
Contact person: Prof. Michèle Tertilt, Ph.D., E-Mail: tertilt@uni-mannheim.de
* für Studierende des 4. Fachsemesters geeignet

Geld- und Währungspolitisches Seminar/ Seminar in Monetary and International Financial Policy
Blockseminar 2st. Vaubel, R.

Einzel Sa 09:30 - 16:30 03.03.2012-03.03.2012 L 7, 3-5 P 043

Einzel Sa 09:30 - 16:30 17.03.2012-17.03.2012 L 7, 3-5 P 043

Kommentar:

Course title: Geld- und Währungspolitisches Seminar / Seminar in Monetary and Financial Policy
Instructor: Prof. Dr. Roland Vaubel
Course level: bachelor, diploma
Method (hours per week): seminar (2)
ECTS-Credits: 4 (bachelor), 6 (diploma)
Course language: German and English
Course description: Seminar in Monetary Policy and International Financial Policy.
Discussion of term papers on selected topics in the field of monetary and international financial policy. The term papers have to
be handed in on the first day (noon) of the lecturing period. A list of suggested topics is posted on the message board.
 
Contact person: Prof. Dr. Roland Vaubel, Tel.: 0621/181-1816, E-Mail: vaubel@uni-mannheim.de, L7, 3-5, room 2-12

Gesundheitsökonomik
Vorlesung und Übung 4st. Reinhold, S.

wtl Mo 17:15 - 18:45 13.02.2012-28.05.2012 L 7, 3-5 001

wtl Do 12:00 - 13:30 16.02.2012-31.05.2012 L 7, 3-5 001

Kommentar:

Course title: Gesundheitsökonomik
Instructor: Prof. Steffen Reinhold, Ph.D.
Offered: regular in each Summer Semester
Method (hours per week): lecture (2) + practical exercises (2)
Course level: Bachelor
Course language: German
Prerequisites: none
Examination: written, 90 minutes
ECTS-Credits: 7
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Course description: This course is an introduction to health economics. Topics include: the individual as producer of her own
health, supply and demand of medical services, problems of health insurance. The course covers both theoretical models and
empirical work in health economics.
Contact person: Prof. Steffen Reinhold, Ph.D., Tel. 181-3505, E-Mail: reinhold@uni-mannheim.de
* für Studierende des 4. Fachsemesters geeignet

Internationale Finanzmarktkrisen
Blockseminar 2st. El-Shagi, M.

BlockMo-
Fr

- 08:00 - 19:00 06.03.2012-07.03.2012 L 7, 3-5 410

Kommentar:

Das Seminar bietet einen Einblick in die Modelle zu internationalen Finanzmarktkrisen und den entsprechenden empirischen
Arbeiten. Aufbauend auf den grundlegenden Krisenmodellen der ersten, zweiten und dritten Generation soll eine Übersicht
über die zentralen Faktoren gegebenen werden, die zu den beobachteten Krisendynamiken beigetragen haben könnten: Dazu
gehören Herdenverhalten, Ansteckungseffekte, die mangelnde Absicherbarkeit systemischer Risiken, usw.
Themenliste ist einsehbar unter http://www.iwh-halle.de/d/abteil/VWGR/mei/pers.htm
 
Course title: Internationale Finanzmarktkrisen
Instructor: PD Dr. Makram El-Shagi
Method (hours per week): blockseminar (2)
Course language: German
Course level: Bachelor
Prerequisites: Internationale Ökonomik
Examination: seminar paper, oral presentation
ECTS-Credits: 4
Course description: see above
Contact person: PD Dr. Makram El-Shagi, Tel. 0345 7753-835, E-Mail: Makram.El-Shagi@iwh-halle.de

Kommunikation und Organisation
Vorlesung 2st.

wtl Do 15:30 - 17:00 16.02.2012-31.05.2012 L 7, 3-5 001

Kommentar:

Course title: Kommunikation und Organisation
Instructor(s): Mike Felgenhauer
Method (hours per week): lecture (2)
Course level: Bachelor
Course language: German
Prerequisites: Mikro B, Spieltheorie (wünschenswert)
Examination: written, 90 minutes
ECTS-Credits: 5
Course description: Communication plays an important role in the economy. Decision makers often have to rely on the advice
provided by (groups of) experts, whose interests do not necessarily coincide with those of the decision maker. This course ana-
lyzes this type of strategic situations. Topics covered include cheap talk, persuasion, experimentation, herding and the organi-
zation of information aggregation.
Contact person(s): Mike Felgenhauer, Tel. 181-1911, E-Mail: felgenha@staff.mail.uni-mannheim.de.de, L7, 3-5, room 3.01

Politische Ökonomie
Vorlesung 2st. Vaubel, R.

wtl Mo 12:00 - 13:30 13.02.2012-26.03.2012 L 7, 3-5 P 044

wtl Di 17:15 - 18:45 14.02.2012-27.03.2012 L 7, 3-5 P 044

Einzel Fr 12:00 - 13:30 20.04.2012-20.04.2012 L 7, 3-5 001

Kommentar:

Es werden 10 Plätze für das Gasthörer- und Seniorenstudium bereitgestellt.
 
Course title: Politische Ökonomie
Instructor: Prof. Dr. Roland Vaubel
Course level: Bachelor, diploma
Method (hours per week): lecture (2)
Examination: written, 90 minutes
ECTS-Credits: 5
Prerequisites: Semester 1 - 3
Course language: German
Course description: Public Choice Analysis
1. Voters
2. Politicians
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3. Bureaucracy
4. Special interest groups
a) Regulation
b) Subsidies
 
Contact person: Prof. Vaubel, Tel.: 0621/181-1816, E-Mail: vaubel@uni-mannheim.de, L7, 3-5, room 2-11/12

Public-Private Partnerships
Blockseminar 2st. Arve, M.

Einzel Fr 10:15 - 11:45 02.03.2012-02.03.2012 L 7, 3-5 P 044

Einzel Fr 09:00 - 18:00 04.05.2012-04.05.2012 L 7, 3-5 P 043

Einzel Sa 09:00 - 18:00 05.05.2012-05.05.2012 L 7, 3-5 P 043

Kommentar:

Organizational meeting on Friday, March 2nd 2012, at 10:15h, Room P 044. Block seminar will take place on Friday, May 4th and
Saturday, May 5th, 2012, 09-18:00h, Room P043.
 
Course title: Public-Private Partnerships
Instructor(s): Malin Arve
Method (hours per week): Blocked seminar (2)
Course level: Bachelor
Course language: English
Prerequisites: Mikro A+B
Examination: Seminar presentation
ECTS-Credits: 4
Course description: Over the last decades, public-private partnerships (PPPs) has become an increasingly popular way of pro-
curing and maintaining public-sector infrastructure, in sectors such as transportation, social infrastructure, public utilities, gover-
nment offices and other specialized services. This student seminar provides an introduction to PPPs and examples of PPP pro-
jects.
 
Contact person(s): Concerning questions about the course - Malin Arve, phone 181 3056, marve@mail.uni-mannheim.de. For
signing in please contact Nuray Mamaç, Ext. 1880, nuray.mamac@econ.uni-mannheim.de
 

Seminar Finanzwissenschaft
Blockseminar 2st. Janeba, E.

Einzel Do 09:00 - 17:00 09.02.2012-09.02.2012 L 7, 3-5 P 043

Einzel Fr 09:00 - 17:00 10.02.2012-10.02.2012 L 7, 3-5 P 043

Kommentar:

 
Course title: Seminar Finanzwissenschaft - Bachelor
Instructor(s): Prof. Dr. E. Janeba
Method (hours per week): Blockseminar (2)
Course level: Bachelor
Course language: English
Prerequisites: Finanzwissenschaft
Examination: Seminar presentation and seminar paper
ECTS-Credits: 4 (Bachelor)
Course description: Current topics in public finance; see separate announcement on webpage of Prof. Janeba

Seminar in experimental economics: social preferences
Blockseminar 2st. Engelmann, D.

Einzel Fr 09:00 - 18:00 24.02.2012-24.02.2012 L 7, 3-5 410

Einzel Sa 09:00 - 18:00 25.02.2012-25.02.2012 L 7, 3-5 P 043

Kommentar:

Course title: Seminar in experimental economics: social preferences
Instructor(s): Prof. Dr. Dirk Engelmann
Offered: every summer semester
Method (hours per week): blockseminar (2)
Course level: bachelor
Course language: English
Prerequisites: Mikro A+B
Examination: seminar presentation and seminar paper
ECTS-Credits: 4
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Course description: Social preferences (i.e., preferences that take outcomes of others into account) are one of the central to-
pics studied in experimental economics. Key experimental studies from the literature will be presented by the students. In the
seminar papers, students should critically evaluate a research article and provide suggestions for own experiments that would
help to further the understanding of the observed behavior.
 
Contact person: Prof. Dr. Dirk Engelmann, Tel. 181-1894, E-Mail: dirk.engelmann@uni.mannheim.de, L7, 3-5, room 4.03, offi-
ce hours: Mi, 12:30-13:30 h
* für Studierende des 4. Fachsemesters geeignet

Seminar in Industrial Organization
Blockseminar 2st. Schmidt-Dengler, P.

Einzel Di 15:30 - 17:00 14.02.2012-14.02.2012 L 9, 1-2 002

Einzel Fr 09:00 - 18:00 23.03.2012-23.03.2012 L 9, 1-2 002 Schmidt-Dengler

Einzel Sa 09:00 - 18:00 24.03.2012-24.03.2012 L 9, 1-2 002

Kommentar:

Course title: Seminar in industrial organization
Instructor(s): Prof. Dr. Schmidt-Dengler
Method (hours per week): blockseminar (2)
Course level: bachelor
Course language: English
Prerequisites: Mikro A+B
Examination: presentation, paper
ECTS-Credits: 4
Course description: This block seminar covers recent empirical work in Industrial Organization. Students will present one paper
and write a report evaluating the paper critically and suggesting improvements as well as further applications. The first meeting
is an organizational meeting.
Contact person: Prof. Schmidt-Dengler, Ph.D. E-Mail: p.schmidt-dengler@uni-mannheim.de L7,3-5, room 3.11
 

Seminar in Wissenschaftstheorie
Blockseminar 2st.

Einzel Di 13:00 - 19:00 14.02.2012-14.02.2012 L 7, 3-5 P 043

Kommentar:

Course title: Seminar in Wissenschaftstheorie
Instructor(s): Mike Felgenhauer
Method (hours per week): blockseminar (2)
Course level: Bachelor
Course language: German
Prerequisites: first three semesters B. Sc.
Examination:  seminar paper, oral presentation
ECTS-Credits: 4
Course description: The aim of this course is to give students an insight into epistemology. For example, this course addres-
ses the following questions: Is there a scientific method? What is the value of a theory or a model? How does science evolve
over time? What is the impact of institutions on scientific progress? At the end of the seminar students should be able to criti-
cally evaluate the methods of their discipline and the value of the arguments.
Contact person(s): Mike Felgenhauer, Tel. 181-1911, E-Mail: felgenha@staff.mail.uni-mannheim.de, L7, 3-5, room 3.01
* für Studierende des 4. Fachsemesters geeignet

Seminar on Optimal Currency Areas
Blockseminar 2st. Winschel, V.

wtl Mi 10:15 - 11:45 15.02.2012-07.03.2012 L 9, 1-2 002

Kommentar:

Course title: Seminar on Optimal Currency Areas
Instructor: Viktor Winschel
Method (hours per week): Seminar (2)
Course level: Bachelor
Course language: English / German
Prerequistes: Makro A
Examination: Seminar paper
ECTS-credits: 4
Course description: In this seminar we will have four introductory lectures on the theory of optimal currency areas where we
discuss the optimal size of a monetary union. This question has many facets and draws upon a broad range of macroeconomic
issues. After the lectures students will work on their own seminar paper.
 
Contact person. Dr. Viktor Winschel, phone: 181-1902, E-Mail: winschel@rumms.uni-mannheim.de; L7, 3-5, 245
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* für Studierende des 4. Fachsemesters geeignet

Seminar über Lobbying
Blockseminar 2st.

Einzel Fr 09:00 - 18:00 11.05.2012-11.05.2012 L 7, 3-5 P 043

Einzel Sa 09:00 - 18:00 12.05.2012-12.05.2012 L 7, 3-5 P 043

Kommentar:

Course title: Seminar über Lobbying
Instructor: Mike Felgenhauer
Method (hours per week): blockseminar (2)
Course level: Bachelor
Course language: German
Prerequisites: first three semesters B. Sc.
Examination: seminar paper, oral presentation
ECTS-Credits: 4
Course description: Interest group influence affects political decision making. This seminar analyzes diverse channels of influ-
ence. We discuss institutional responses that render lobbying less detrimental or even beneficial.
Contact person(s): Mike Felgenhauer, Tel. 181-1911, E-Mail: felgenha@staff.mail.uni-mannheim.de, L7, 3-5, room 3.01

The 2007-2010 Financial and Economic Crisis
Blockseminar 2st. Dürnecker, G.

Block+Sa - 09:00 - 17:00 27.04.2012-28.04.2012 L 7, 3-5 P 043

Kommentar:

Preliminary meeting in January 2012, time and place tba
Course title: The 2007-2010 Financial and Economic Crisis
Instructor: Georg Dürnecker
Method (hours per week): Blockseminar (2)
Course level: Bachelor
Course language: English
Prerequisites: Makro A
Examination: Seminar paper, presentation
ECTS-credits: 4
Course description: The focus of this course is on the 2007-2010 financial and economic crises, and in particular on its causes,
the consequences for the real economy and the policy responses. We will address a variety of questions including the followi-
ng: Which factors led to the recent financial crisis? Which mechanisms may have prolonged it? What are the economic conse-
quences, and what kinds of policy responses, financial regulations, and institutional reforms are necessary to prevent or mitiga-
te financial crisis?
 
Contact person: Georg Dürnecker, Tel. 181-1804, E-Mail: duernecker@uni-mannheim.de, L 7,3-5, room 246.
 
* für Studierende des 4. Fachsemesters geeignet

The Economics of Discrimination
Blockseminar 2st. Weber, A.

Einzel Fr 09:00 - 12:00 17.02.2012-17.02.2012 L 9, 1-2 009

Einzel Fr 09:00 - 18:00 09.03.2012-09.03.2012 L 9, 1-2 009

Einzel Sa 09:00 - 18:00 10.03.2012-10.03.2012 L 9, 1-2 009

Kommentar:

Course Title: The Economics of Discrimination
Instructor: Prof. Dr. Andrea Weber
Method (hours per week): Blockseminar (2)
Course level: Bachelor
Course language: German/English
Examination: tba
ECTS-credits: 4
Course description: Not all difference results from discrimination. Not all discrimination results in observable differences. This
course will focus on issues of difference and discrimination associated with race, gender, nation of birth, or age focusing parti-
cularly on the labor market. We will discuss economic theories that explain discrimination and how econometrics is used to ad-
dress questions of discrimination.
 
Contact person: Prof. Dr. Andrea Weber, Tel. 0621-181-1928, E-Mail: a.weber(at)uni-mannheim.de, L7, 3-5, room 4.20
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The politics and economics of conflict
Blockseminar 2st. Carey, S. / Orzen, H.

Einzel Fr 08:30 - 17:00 04.05.2012-04.05.2012

Kommentar:

Course title: The politics and economics of conflict
Instructor: Prof. Dr. Henrik Orzen, Prof. Carey
Method (hours per week): blockseminar (2)
Course level: Bachelor
Course language: English
Prerequisites: none
Examination: tba
ECTS Credits: 4
Course description: This is an interdisciplinary seminar on the politics and the economics of conflict. It introduces students to
the main theoretical debates and arguments of contemporary conflict studies from the fields of political science and economics.
Within political science, the course will focus on how theoretical explanations of armed conflict and civil war can be evaluated
with empirical research. In economics, situations of conflict are often modeled as contest games, in which the rival parties ex-
pend efforts in trying to achieve some mutually incompatible goals. Although such efforts may be violent, this is not necessari-
ly the case. Accordingly, the economics tools of conflict analysis have been applied to a wide range of settings, including milita-
ry combat and war but also political competition and even sports. In the seminar we will examine such game-theoretic models
and discuss how they can contribute to our understanding of conflict and we will evaluate quantitative and qualitative studies of
armed conflict. A list of specific topics will be provided at a later point in time.
 
Contact person: Prof. Dr. Henrik Orzen, E-Mail: henrik.orzen@uni-mannheim.de, L7, 3-5, room 4.05
* für Studierende des 4. Fachsemesters geeignet

Time Series Analysis
Vorlesung und Übung 6st. Stocker, T.

Einzel Mi 17:15 - 18:45 16.05.2012-16.05.2012 A 5, 6 Bauteil C C 012

wtl Do 17:15 - 18:45 23.02.2012-01.06.2012 L 9, 1-2 002

wtl Fr 12:00 - 13:30 17.02.2012-01.06.2012 L 7, 3-5 001

wtl Fr 10:15 - 11:45 24.02.2012-01.06.2012 L 9, 1-2 003

Kommentar:

The lecture takes place on Friday, 12-13.30h. For the exercise part of the class you may choose between Thursday,
17.15-18.45h, and Friday, 10.15-11.45h.
Textbook: Stock, J.H. and Watson, M.W. (2007), Introduction to Econometrics, Pearson, Chapters 14, 15, and 16.
Please, have a look on our website http://mammen.vwl.uni-mannheim.de/ at the beginning of the semester for updated course
information.
 
Course title: Time Series Analysis
Instructor: Dr. Toni Stocker
Method (hours per week): lecture (2) + practical exercises (2)
Course level: Bachelor
Course language: English on Demand
Prerequisites: Statistik I+II, Grundlagen der Ökonometrie. Laptoop needed
Examination: written (90 min) 80%, practical exercises 20%
ECTS-Credits: 7
Course description: The lecture gives an introduction to applied univariate and multivariate time series techniques and will co-
ver AR(I)MA, ADL, VAR and GARCH processes. We will discuss model specification and diagnosis, forecasting and unit root
testing. Depending on time, we will also cover estimation of dynamic causal effects and the cointegration concept. The lecture
will be accompanied by computer tutorials and exercises. The statistical software package R will intensively be used throug-
hout this course.
 
Contact persons: Dr. Toni Stocker, E-Mail: stocker@rumms.uni-mannheim.de, L7, 3-5, room 143, Tel. 181-3963

Umweltökonomik
Vorlesung 2st. Conrad, K.

wtl Mo 15:30 - 17:00 13.02.2012-28.05.2012 L 7, 3-5 S 031

Kommentar:

Inhalt: Umweltproblematik und ökonomische Theorie, Theoretische Ansätze zur Lösung des Umweltproblems, Umweltpoliti-
sche Instrumente bei unvollkommener Information, Umweltpolitische Instrumente bei unvollkommener Konkurrenz, Instrumen-
te einer praktischen Umweltpolitik, Beurteilung der Instrumente der Umweltpolitik, Makroökonomische Aspekte des Umwelt-
schutzes, Internationale Aspekte der Umweltallokation.
Literatur zur Umweltökonomik:
Baumol, W.J. und W.E. Oates, The Theory of environmental policy, 2. ed., Cambridge, Univ. Press, 1988.
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Bergh, J.C.J.M. van den (ed.), Handbook of Environmental and Resource Economics, Edward Elgar, 1999.
Cansier, D., Umweltökonomie, 2. ed., Lucius & Lucius, Stuttgart, 1996;
Endres, A., Umweltökonomie, 3. ed., 2007.
Fees, E., Umweltökonomie und Umweltpolitik, Verlag Vahlen, 3. ed., 2007.
Kemper, M., Das Umweltproblem in der Marktwirtschaft, 2. ed., Duncker und Humbold, Berlin, 1993.
Kolstad, C.D., Environmental Economics, Oxford Univ. Press, 2000.
Perman, R., Y. Ma u.a., Natural Resource and Environmental Economics, 3. ed., 2003.
Weimann, Joachim, Umweltökonomik, 3. ed., Springer Verlag, 1995.
Course title: Umweltökonomik
Instructor: Prof. Dr. Klaus Conrad
Method (hours per week): lecture (2)
Examination: written, 90 minutes
ECTS-Credits: 5
Course description: The goal is to define the field of environmental economics and to put it in perspective in relation to econo-
mics in general. The introduction deals with externalities, public goods and property rights. Section 2 presents theoretical ap-
proach to cope with environmental problems (Pigou, Coase, price-standard approach, permits). Section 3 deals with environ-
mental instruments under asymmetric information and section 4 with environmental instruments under imperfect competition.
Section 5 gives a detailed discussion of environmental policy instruments and section 6 compares them with respect to their
pros and cons (dynamic efficiency, incentive for induced technical change, etc.). Section 7 deals with some macroeconomic
aspects of environmental protection (e.g. green accounting). Section 8 with the international dimension (transboundary polluti-
on, the acid rain game, global pollution and global warming).
For further information see http://www.vwl.uni-mannheim.de/conrad/cms/index.php
Contact person: Prof. Dr. Klaus Conrad, Tel. +49 621 181-1896, L7, 3-5, 4.02, E-Mail: kconrad@rumms.uni-mannheim.de
* für Studierende des 4. Fachsemesters geeignet

Unternehmerinnen in Theorie und Geschichte
Blockseminar 2st. van de Kerkhof, S.

Einzel Do 15:30 - 17:00 16.02.2012-16.02.2012 L 9, 1-2 003

Einzel Fr 09:00 - 17:00 04.05.2012-04.05.2012

Einzel Sa 09:00 - 17:00 05.05.2012-05.05.2012 L 7, 3-5 S 031

Kommentar:

Bitte melden Sie sich umgehend für dieses Seminar per Mail an. Please send me an e-mail to register asap: kerkhof@uni-
mannheim.de
Blockveranstaltung, März 2012
Die wirtschaftswissenschaftliche Forschung hat sich in den vergangenen Jahren, auch unter dem Zugriff von Entrepreneur-
ship-Ansätzen wieder verstärkt der Funktion von Unternehmern zugewandt. Gleichzeitig wurden auch Unternehmerinnen erst-
mals genauer in den Fokus der Wirtschafts- und Sozialwissenschaften genommen und erste Pionierstudien verfasst. Ausge-
hend von diesen theoretischen Ansätzen befasst sich das Seminar in ausgewählten Fallstudien mit wirtschafts- und sozialhi-
storischen Fragestellungen der modernen Unternehmerinnenforschung. Intensiver diskutiert werden soll vor allem die Rolle
von Unternehmerinnen in der Frühen Industrialisierung und im späten 20. Jahrhundert, da hier erste grundlegende Studien
vorliegen. Es werden prominente Beispiele besprochen, wie Helene Amalie Krupp, Barbe-Nicole Clicquot-Ponsardin (Veuve
Clicquot), Aletta Haniel und Prinzessin Christiane von der Osten-Sacken, aber auch weniger bekannte Handelsfrauen in Leip-
zig, Antwerpen, London und Nordengland werden anhand ihrer unternehmerischen Tätigkeit thematisiert. Da ein Blick auf die
internationale Entwicklung geworfen werden soll, ist die Lektüre einiger englischsprachiger Texte notwendig.
Der Leistungsnachweis wird durch die Erstellung eines Thesenpapiers, das Anfertigen einer Hausarbeit, ein Referat zum glei-
chen Thema und die Übernahme eines Ko-Referats erbracht. Voraussetzung für die Teilnahme als anerkannte Veranstaltung
in Wirtschaftsgeschichte ist der erfolgreiche Besuch der Vorlesung „Einführung in die Wirtschaftsgeschichte für Volkswirte”
oder des Proseminars in Wirtschaftsgeschichte.
Anmeldung ab sofort bei Dr. Stefanie van de Kerkhof unter kerkhof@uni-mannheim.de
Einführende Literatur:
Hannah Barker: Business of Women: Female Enterprise and Urban Development in Northern England 1760-1830, Oxford
2006
Robert Beachy/Béatrice Craig/Alastair Owens (Ed.): Women, Business and Finance in Nineteenth-Century Europe: Rethinking
Separate Spheres, Oxford 2006
Thomas Döbler: Frauen als Unternehmerinnen. Erfolgspotentiale weiblicher Selbständiger, Wiesbaden 1998
Christiane Eifert: Deutsche Unternehmerinnen im 20. Jahrhundert, München 2011
D. R. Green/Owens (Hg.): Family Welfare: Gender, Property and Provision since the Seventeenth Century, Westport, Conn./
London 2004
Heinz Hartmann: Die Unternehmerin, Köln 1968
Hans Pohl (Hg.): Die Frau in der deutschen Wirtschaft. Referate und Diskussionsbeiträge des 8. wissenschaftlichen Symposi-
ums der Gesellschaft für Unternehmensgeschichte, Stuttgart 1985
Dorothea Schmidt: Im Schatten der „großen Männer” – Zur unterbelichteten Rolle der Unternehmerinnen in der deutschen
Wirtschaftsgeschichte des 19. und 20. Jahrhunderts, in: Angela Fiedler/Friederike Maier (Hg.): Gender Matters, Berlin 2002, S.
211-230
Susanne Schötz: Handelsfrauen in Leipzig. Zur Geschichte von Arbeit und Geschlecht in der Neuzeit, Köln 2004
 
Course title: Unternehmerinnen in Theorie und Geschichte
Instructor: Dr. Stefanie van de Kerkhof
Offered: Summer semester 2012
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Method (hours per week): blockseminar, March 2012 (2)
Course level: Bachelor, Diploma
Course language: German
Prerequisites: Proseminar Wirtschaftsgeschichte oder VL Einführung in die Wirtschaftsgeschichte
Examination: seminar paper, oral presentation
ECTS-Credits: 6 (Diploma) or 4 (Bachelor)
Course description: Modern economic research has rediscovered the entrepreneur as a relevant economic category a few
years ago. Of course this is not only true concerning recent entrepreneurship-approaches. The role of business women has
also been highlighted in economic and sociologic researches, which induced a few first pioneer studies of the subject. In dis-
cussing these more theoretical approaches regarding the research of business women we will stress important historical ca-
se studies of the early industrialization and the late 20th century. More prominent examples of the early period are Helene Ama-
lie Krupp, Barbe-Nicole Clicquot-Ponsardin (Veuve Clicquot), Aletta Haniel and the Princess Christiane von der Osten-Sacken.
Reading of a few english discussion papers is required. For further information see http://vandekerkhof.vwl.uni-mannheim.de/
Contact person: Dr. Stefanie van de Kerkhof, Tel. 181-1906, E-Mail: kerkhof@uni-mannheim.de; L7, 3-5, P23, Thu
15.30-16.30 h

Verteilungsgerechtigkeit
Blockseminar 2st. Tröger, T.

Einzel Fr 09:00 - 16:00 17.02.2012-17.02.2012 L 9, 1-2 002

Einzel Fr 09:00 - 16:00 24.02.2012-24.02.2012 L 9, 1-2 002

Einzel Fr 12:00 - 14:00 02.03.2012-02.03.2012 L 9, 1-2 003

Kommentar:

Raumangabe folgt
Course title: Verteilungsgerechtigkeit
Instructor(s): Prof. Dr. T. Tröger
Offered: irregular cycle
Method (hours per week): seminar (2)
Course level: Bachelor, diploma
Course language: English on demand
Prerequisites: Mikro A+B
Examination: presentation (50%), seminar paper (100/3 %), active participation (100/6 %)
ECTS-Credits: 4 (Bachelor), 6 (Diploma)
Course description: We will discuss theory and practice of distributive justice, equality, and fairness. The seminar is based on
the book ”Equity in Theory and Practice” by Peyton Young. Here is an excerpt: ”The aim of this book is, then, is to examine
how societies solve ‘everyday’ distributive problems. Which patient gets the one available kidney for transplantation? Who is
released from the army first? How much does the municipality charge for connecting a new house to the water supply? How
many seats in Congress does one state receive compared to another? On what theory is one person taxed at a 33% rate, ano-
ther at 15%, and a third not at all? What is a fair method for dividing an estate among heirs when they have different prefe-
rences for the property it contains?” (p. xii)
 
Contact person(s): Prof. Dr. T. Tröger, E-mail: troeger@uni-mannheim.de, L7, 3-5, room 3.47
 

Wirtschaftskrisen
Hauptseminar 2st. Streb, J.

Einzel Mo 17:15 - 18:45 13.02.2012-13.02.2012 L 7, 3-5 P 044

Einzel Do 09:00 - 17:00 01.03.2012-01.03.2012

Einzel Fr 09:00 - 17:00 02.03.2012-02.03.2012 L 9, 1-2 009

Kommentar:

     
               
Seit der Etablierung freier Marktwirtschaften sind Wirtschaftskrisen in regelmäßigen Abständen aufgetreten - von der Tulpen-
krise in Amsterdam in den 1630er Jahren über die Weltwirtschaftskrise (Great Depression) in den 1930er Jahren bis zur ak-
tuellen Schuldenkrise Griechenlands. In diesem Hauptseminar werden wir Unterschiede und Gemeinsamkeiten dieser Krisen
herausarbeiten. Insbesondere soll die Frage beantwortet werden, ob Wirtschaftskrisen ein systemimmanenter Bestandteil von
Marktwirtschaften sind.
Der Leistungsnachweis wird durch die Erstellung eines Thesenpapiers, das Anfertigen einer Hausarbeit, ein Referat zum glei-
chen Thema und die Übernahme eines Ko-Referats erbracht. Voraussetzung für die Teilnahme ist der erfolgreiche Besuch der
Vorlesung „Einführung in die Wirtschaftsgeschichte für Volkswirte" oder des Proseminars in Wirtschaftsgeschichte.
Am Montag, den 13. Februar 2012, findet um 17:15 Uhr eine Einführungsveranstaltung statt. Der Seminarblock findet Anfang
März statt. Der genaue Termin des Blockseminars wird im Februar bekanntgegeben. Die Hausarbeiten sind bis zum 23. Febru-
ar 2012 abzugeben.
Die Anmeldung zum Seminar erfolgt zwischen dem 21. und 25. November 2011 bei Prof. Dr. Jochen Streb per Email unter
streb@uni-mannheim.de. Bitte geben Sie bei der Anmeldung drei Auswahlthemen in der Reihenfolge Ihrer Präferenzen ab.
 
Einführende Literatur:
Charles P. Kindleberger/Robert Aliber (2005): Manias, Panics, and Chrashes. A History of Financial Crises, 5. Aufl., Hoboken.
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Perez, Carlota (2009): The Double Bubble at the Turn of the Century: Technological Roots and Structural Implications, Cam-
bridge Journal of Economics 33, S. 779-805.
Plumpe, Werner (2010): Wirtschaftskrisen. Geschichte und Gegenwart, München.
 
Themenvorschläge:
1) Wirtschaftskrisen: Exogener Schock oder notwendiger Bestandteil von dynamischen Marktwirtschaften?
2) Die holländische Tulpenmanie (1634-1638)
3) Die Mississippi Blase in Frankreich (1716-1720)
4) Die britische South Sea Bubble (1717-1720)
5) Die amerikanische Bankenkrise unter der „Jacksonian Democracy" (1837-1843)
6) Die erste Weltwirtschaftskrise von 1857
7) Die deutsche Gründerkrise von 1873
8) Die Baring Krise von 1890
9) Die angelsächsische Nachkriegsdepression 1920/21
10)Die deutsche Inflation von 1923
11)Der Börsenkrach von 1929
12)Die Weltwirtschaftskrise der frühen 1930er Jahre - Keynesianische Erklärungsversuche
13)Die Weltwirtschaftskrise der frühen 1930er Jahre  - Monetaristische Erklärungsversuche
14)Die deutsche Bankenkrise von 1931
15)Die amerikanische Immobilienkrise von 1987
16)Die japanische Spekulationskrise (1985-1990)
17)Die Mexiko-Krise (1990-1995)
18)Die Asien-Krise (1992-1998)
19)Die Argentinien-Krise (1998-2002)
20)Die DotCom Blase (1995-2001)
21)Die amerikanische Immobilienblase und ihre globalen Auswirkungen 2007/08
22)Können wir aus der Geschichte lernen? Frühe Indikatoren zukünftiger Krisen.

 
Course title: Wirtschaftskrisen
Instructor: Prof. Dr. Jochen Streb
Offered: every semester
Method (hours per week): blockseminar (2)
Course level: Bachelor and Diploma
Course language: German
Prerequisites: Vorlesung ”Einführung in die Wirtschaftsgeschichte für Volkswirte” or proseminar
Examination: seminar paper and oral presentation
ECTS-Credits: 4 (Bachelor) or 6 (Diploma)
Course description: Since the establishment of market economies financial and economic crises have occurred rather regularly
- from the tulip crisis in Amsterdam in the 1630s to Greece’s actual debt crisis. In this seminar, we will try to identify the similari-
ties and differences of these crises in order to answer the question whether crises are an unavoidable characteristic of market
economies. This seminar is open both for economists and historians.
Contact person: Prof. Dr. Jochen Streb, phone: 181-1932, E-Mail: streb@uni-mannheim.de; L7, 3-5, room P19/20

Wirtschafts- und Unternehmensgeschichte des Wilhelminischen Kaiserreichs
Vorlesung 2st. van de Kerkhof, S.

wtl Do 13:45 - 15:15 16.02.2012-31.05.2012 L 7, 3-5 001

Kommentar:

Welche Rolle spielen Institutionen und institutionelle Barrieren bzw. Anreize in der wirtschaftlichen Entwicklung? Wie stark
greift der Staat bzw. die Politik in wirtschaftliche Rahmenbedingungen, aber auch in die Einzelunternehmung ein? Welche
Handlungsspielräume, Strategien und Perspektiven eröffnen sich dabei für die Wirtschaftssubjekte oder werden von diesen ak-
tiv entwickelt? Thematisch werden diese allgemeinen Fragen der Wirtschafts- und Unternehmensgeschichte am Beispiel des
Wilhelminischen Kaiserreichs von der Gründung 1871 bis zum Ersten Weltkrieg verdeutlicht. Das Kaiserreich mit seinem mo-
dernen Zentralstaat brachte entscheidende Weichenstellungen für das Verhältnis von Staat und Wirtschaft. An seinem Ende
stand der Erste Weltkrieg als erster Krieg, in dem sich fortgeschrittene industrialisierte Staaten feindlich gegenüberstanden.
Daher stehen auch Fragen wie die ökonomischen Ursachen des Krieges, die Mobilisierung von Unternehmen und Arbeits-
kräften sowie die Finanzierung des Krieges und deren Auswirkungen im Blickpunkt der Vorlesung. Eingeführt wird auch in die
neuere wirtschafts- und unternehmenshistorische Forschungsliteratur.
Die Vorlesung richtet sich an Studierende in den Studiengängen B.Sc. VWL, Diplom VWL und BWL sowie Wirtschaftspädago-
gik (Diplom, Master), BAKuWi, MAKuWi, BA und Magister Geschichte. Der Vorlesungsinhalt ist relevant für die Abschlussklau-
sur in den Diplom- und Magisterstudiengängen. Gasthörer sind unbeschränkt zugelassen.
 
Literaturempfehlungen / Literature:
Stephen Broadberry/Mark Harrison (Hg.): The Economics of World War I, Cambridge 2005
Carsten Burhop: Wirtschaftsgeschichte des Kaiserreichs 1871-1918, Göttingen 2011
Wolfgang J. Mommsen: Die Urkatastrophe Deutschlands. Der erste Weltkrieg 1914-1918, Stuttgart 2004
Stefanie van de Kerkhof: Von der Friedens- zur Kriegswirtschaft. Unternehmensstrategien der deutschen Eisen- und Stahlindu-
strie vom Kaiserreich bis zum Ende des Ersten Weltkrieges, Essen 2006
Hans-Ulrich Wehler: Deutsche Gesellschaftsgeschichte, Bd. 3 und 4, München 2003
 
Course title: Wirtschafts- und Unternehmensgeschichte des Wilhelminischen Kaiserreichs
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Instructor: Dr. Stefanie van de Kerkhof
Offered: Summer semester 2012
Method (hours per week): lecture (2)
Course level: Bachelor, Diploma
Course language: German
Prerequisites: none
Examination: written, 90 minutes
ECTS-Credits: 5
Course description: The lecture addresses the following issues concerning modern economic and business history: Institutio-
nal barriers and incentives in the German Kaiserreich, economic growth and path dependencies, entrepreneurial strategies and
the modern central state, causes and consequences of World War I, resource and labour mobilization in World War I, war fi-
nancing. The course introduces current research topics of modern economic and business history. For further information see
http://vandekerkhof.vwl.uni-mannheim.de/
Contact person: Dr. Stefanie van de Kerkhof, Tel. 181-1906, E-Mail: kerkhof@uni-mannheim.de; L7, 3-5, P23, Thu
15.30-16.30

Wirtschafts- und unternehmenshistorisches Arbeiten für ExamenskandidatInnen und DoktorandInnen
(Bachelor, Master, Diplom)
Übung 2st. van de Kerkhof, S.

Einzel Fr 09:00 - 17:00 27.04.2012-27.04.2012 L 7, 3-5 P 044

Kommentar:

Übung / Seminar in Blockform Ende April/Anfang Mai 2012
Eine Doktorarbeit schreiben in 15 Minuten pro Tag – so lautet der Titel eines populären amerikanischen Schreibguides. Wie
soll das zu schaffen sein? Diese Frage stellen sich nicht nur diejenigen, die während der Promotionsphase schon einmal vor
dem „leeren” Blatt bzw. Bildschirm gebrütet haben. Sie ist auch für fortgeschrittene Studierende, die mit ihrer Bachelor- oder
Masterthesis bzw. ihrer Diplomarbeit beginnen wollen, relevant.
In diesem Seminar soll es darum gehen, nicht nur zeitsparende Methoden, sondern auch Spaß am wissenschaftlichen Arbei-
ten in der Wirtschafts- und Unternehmensgeschichte zu vermitteln. Ausgehend von der Beschäftigung mit der deutschen und
internationalen Schreibtheorie sollen Fragen des wissenschaftlichen Schreibens im Mittelpunkt der Übung stehen. Daneben
werden fortgeschrittene Techniken des Bibliographierens und Arbeitens mit wissenschaftlicher Literatur und historischen Quel-
len eingehend vorgestellt. Intensiver besprochen werden soll auch das Arbeiten in und mit Archiven, v.a. Wirtschafts- und Un-
ternehmensarchive stehen hier im Blickpunkt der Veranstaltung. Bei Interesse der Teilnehmenden können Führungen durch
entsprechende Archive in der Metropolregion organisiert werden. Genügend Raum für eigene Fragen und Probleme wird ge-
boten.
 
Literaturhinweise:
Joan L. Bolker, Writing Your Dissertation in Fifteen Minutes a Day, 1999
Karl-Dieter Bünting/Axel Bitterlich/ Ulrike Pospiech, Schreiben im Studium: mit Erfolg. Ein Leitfaden, Berlin 2000
Lothar Kolmer/Carmen Rob-Santer, Geschichte SCHREIBEN. Von der Seminar- zur Doktorarbeit, Paderborn u.a. 2006
Walter Krämer, Wie schreibe ich eine Seminar- oder Examensarbeit, Frankfurt a.M. 1999
Wolf-Dieter Narr/Joachim Stary, Lust und Last des wissenschaftlichen Schreibens. Hochschullehrerinnen und Hochschullehrer
geben Studierenden Tips, Frankfurt a.M. 1999
Brigitte Pyerin, Kreative wissenschaftliches Schreiben. Tipps und Tricks gegen Schreibblockaden, Weinheim/München 2001
Wolfgang Schmale (Hg.), Schreib-Guide Geschichte. Schritt für Schritt wissenschaftliches Schreiben lernen, Wien 2006
Lutz von Werder, Lehrbuch des wissenschaftlichen Schreibens. Ein Übungsbuch für die Praxis, Berlin 1993
 
 
Course title: Wirtschafts- und unternehmenshistorisches Arbeiten für Examenskandidat(inn)en (Bachelor, Tutorial Master, Di-
plom) und Doktorand(inn)en
Instructor: Dr. Stefanie van de Kerkhof
Offered: Summer semester 2012
Method (hours per week): tutorial, weekend workshop April/May 2012 (2)
Course level: Bachelor, Master, Diploma, PhD
Course language: German
Prerequisites: Thesis project (Bachelor, Master, Diploma, PhD) in Economic or Business History
Examination: none
ECTS-Credits: Bachelor and Diploma: none, Master: 2, PhD: none
Course description: „How to write your dissertation in only fifteen minutes a day” – this is the title of a popular English book
concerning scientific and creative writing. The fascinating and challenging question of scientific work in general and efficient so-
lutions in managing a scientific project i.e. a bachelor or master thesis in particular should be discussed. Topics which could be
addressed in the tutorial are: time-saving methods of literature retrieval, working with historical sources, introduction to archival
studies, business and regional archives, creative scientific writing in theory and practice. An excursion to a regional business
archive is facultative. The possibility to discuss individual research and writing questions is guaranteed. For further information
see http://vandekerkhof.vwl.uni-mannheim.de/
Contact person: Dr. Stefanie van de Kerkhof, Tel. 181-1906, E-Mail: kerkhof@uni-mannheim.de; L7, 3-5, P23, Thu
15.30-16.30 h
 

C. Wirtschaftsgeographie
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Entwicklung regionaler Arbeitsmärkte (Empirische Regionalökonomie)
Seminar 2st. Deschermeier, P.

wtl Mi 13:45 - 15:15 22.02.2012-30.05.2012 L 7, 3-5 P 043

Einzel Mi 15:30 - 17:00 02.05.2012-02.05.2012 L 7, 3-5 P 044

Einzel Mi 15:30 - 17:00 16.05.2012-16.05.2012 L 7, 3-5 P 044

Kommentar:

Worin bestehen Unterschiede zwischen regionalen Arbeitsmärkten? Wodurch werden diese Unterschiede hervorgerufen und
wie entwickeln sie sich? Gibt es Wechselbeziehungen zwischen regionalen Arbeitsmärkten und wenn ja, wie wirken sie? Im
Seminar werden Inhalte diskutiert, die bei der Beantwortung dieser Fragen helfen können. Das Ziel des Seminars ist die Ver-
mittlung der notwendigen Kenntnisse, um eine nachhaltige Regionalentwicklung am Beispiel regionaler Arbeitsmärkt vor dem
Hintergrund des demographischen Wandels nachvollziehen zu können. Die maximale Teilnehmerzahl ist auf 15 begrenzt. Die
Themen werden rechtzeitig auf der Webseite des Lehrstuhls veröffentlicht.
Studiengänge: VWL B.Sc., Wirtschaftspädagogen (Master), BAKuWi, Wahlveranstaltung für Politik- und Sozialwissenschaft.
Course title: Entwicklung regionaler Arbeitsmärkte
Instructor: Philipp Deschermeier
Method (hours per week): seminar (2)
Course level: Bachelor and Diploma
Course language: German
Prerequisites: Vorlesung Wirtschaftsgeographie I oder II
Examination: oral presentation, seminar paper
ECTS-Credits: 4 (Bachelor) or 6 (Diploma)
Course description: What are the differences between regional labour markets? What causes these differences and how do
they evolve? Are there interdependencies between regional labour markets, and if so, how do they impact? In the seminar
we will discuss issues that are instrumental in reviewing these questions. The aim of the seminar is to provide the necessa-
ry knowledge to be able to comprehend a sustainable regional development before the background of demographic change,
using the example of regional labour markets. The maximum number of participants in the seminar is limited to 15. The an-
nouncement of the topics will be posted on the seminar’s webpage in due time.
 
Contact person: Philipp Deschermeier, Tel. 0621-181-3299, E-Mail: philipp.deschermeier@uni-mannheim.de, L7, 3-5, P026
 
* für VWL-Studierende des 4. Fachsemesters geeignet

Quo Vadis "Detroit"? - Projektseminar zur Erarbeitung eines integrierten Stadtentwicklungskonzeptes für
"lost cities"
Projektseminar 2st. West, C.

wtl Mi 08:30 - 10:00 07.03.2012-23.05.2012 L 7, 3-5 P 043

Einzel Mi 08:30 - 12:00 30.05.2012-30.05.2012 L 9, 1-2 009

Kommentar:

Detroit, Sheffield, Taranto, Dublin, Nakskov, Bitterfeld … stehen für eine städtische Entwicklung, die oftmals unter den Schlag-
worten „schrumpfende Städte”, „sterbende Städte” oder „Niedergang von Städten” subsumiert wird und deren Dynamik meist
im Zusammenhang mit „ökonomischem Strukturwandel”, „demographischem Wandel”, „Dekonzentration von Bevölkerung” etc.
diskutiert wird. Welche Stadtentwicklungsperspektiven lassen sich für die „lost cities” entwickeln? Im Projektseminar werden
die Teilnehmer ein Instrumentarium für den „Wandel ohne Wachstum” entwickeln – also ein integriertes Stadtentwicklungskon-
zept erstellen, welches zur Regenerierung der für das Seminar konstruierten „lost city” führen soll. Um die Komplexität eines
solchen Konzeptes begreifen und diskutieren zu können, ist Input aus ganz unterschiedlichen Disziplinen wie Ökonomie, Geo-
graphie, Demographie, Sozialwissenschaften, Politik, Städtebau und Architektur, Geschichte, Imagebildung und Marketing,
Statistik etc. notwendig, weshalb dieses Seminar Studierende aller Disziplinen adressiert. Das im Seminar entwickelte Konzept
wird in einer Abschlusspräsentation einer Expertenrunde vorgestellt und diskutiert. 
Course title: Quo Vadis „Detroit”? - Projektseminar zur Erarbeitung eines integrierten Stadtentwicklungskonzeptes für „lost ci-
ties”
Instructor(s): Christina West
Method (hours per week): seminar (2)
Course level: Bachelor, Master, Diploma or Ph.D.
Course language: German
Prerequisites: none
Examination: term paper, oral presentation
ECTS-Credits: 4 (bachelor), 6 (diploma), 4 (master)
Course description: Detroit, Sheffield, Taranto, Dublin, Nakskov, Bitterfeld … are paradigms for an urban development which
often analysed and discussed using the keywords ”shrinking cities”, and ”crisis”, ”vanishing”, ”end” or ”death” of the cities to-
gether with a dynamic which is characterised by a deconcentration of population at the expense of the urban centres, or as
”economic and demographic change”. Which kind of perspective and strategy of urban development can be evolved? The par-
ticipants of the projectseminar have to develop the instruments for the ”change without growth” – an integrated urban develop-
ment concept for the regeneration and renewal of the ”lost city”. Understanding and evolving the complexity of such concept in-
put from the different disciplines like economics, geography, demography, social science, politics, architecture, history, image
building and marketing, statistics etc. are necessary. Therefore the course is addressing students of all disciplines. The evol-
ved concept will be presented to and discussed with a panel of experts.  
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Contact person(s):  Christina West, E-Mail: west@uni-mannheim.de, L 7, 3-5, room P 01
* für Studierende des 4. Fachsemesters geeignet

Regionalökonomie
Blockseminar 2st. Gans, P.

Einzel Fr 08:30 - 13:30 30.03.2012-30.03.2012 L 7, 3-5 P 044

Kommentar:

Das Seminar findet geblockt donnerstags in der Zeit von 15.30-18.45 Uhr statt. Die genauen Termine werden noch bekannt
gegeben.
Das Seminar ist für Studierende B.Sc.-VWL, Wirtschaftspädagik (Diplom wie Master), Politikwissenschaft, Sozialwissenschaft
sowie für Diplom-Philologen bestimmt.
Inhalt: Das Seminar ist in Form von Referaten zwar eine inhaltliche Ergänzung zur Vorlesung Regionalökonomie, die Vorle-
sung Regionalökonomie muss nicht besucht worden sein.
Prüfungsleistung für alle Studierende: Anwesenheitspflicht, Vortrag, Ausarbeitung des Referats (ca. 15 Manuskriptseiten, Ab-
gabe zu Beginn der Vorlesungszeit im folgenden Semester.
Sonstiges: Für alle Studierenden findet eine einführende Veranstaltung am 15. Februar 2012 im Hörsaal M003, Beginn 13:45
Uhr, statt. Eine Liste der Referatsthemen ist ab 15.11.2011 auf der Homepage des Lehrstuhls zu finden. Die Anmeldung sollte
über die angegebenen Kontakte zwischen dem 21. und 25. November 2011 erfolgen. In der Einführungsveranstaltung werden
die Referatsthemen verteilt sowie die Sitzungen festgelegt.
 
Course title: Regionalökonomie
Instructor: Prof. Dr. Paul Gans
Method (hours per week): seminar (2)
Course level: Bachelor and Diploma
Course language: German
Prerequisites: none
Examination: oral presentation, seminar paper
ECTS-Credits: 4 (Bachelor) or 6 (Diploma)
Course description: The seminar is an addition to the lecture ”Regionalökonomie”.
 
Contact person: Prof. Dr. Paul Gans, Tel. 181-1963, E-Mail: paulgans@uni-mannheim.de, L7, 3-5, room P 029

Wirtschaftsgeographie
Vorlesung und Übung 2st. Gans, P.

wtl Mi 13:45 - 15:15 15.02.2012-30.05.2012 Schloß Mittelbau M 003

Kommentar:

Inhalt: Wirtschaftsgeographie untersucht die ökonomischen Prozesse aus einer räumlichen Perspektive. Die Beschreibung und
Erklärung wirtschaftlichen Handelns von privaten und öffentlichen, individuellen und kollektiven Akteuren steht dabei im Zen-
trum der Veranstaltung. Die Akteure des Wirtschaftslebens, unterschiedliche Wirtschaftszweige ebenso wie staatliche Einrich-
tungen, sind räumlich verortet und die von ihnen ausgehenden Prozesse des Handels, der arbeitsteiligen Produktion oder des
Transfers von Wissen entsprechend lokalisierbar. Häufig sind wirtschaftliche Aktivitäten in bestimmten Lokalitäten oder Regio-
nen stark konzentriert. Sie werden durch spezifische soziale, kulturelle, politische, technologische und wirtschaftliche Struktu-
ren ihres Umfeldes mit beeinflusst und wirken umgekehrt an der Gestaltung dieser Strukturen mit.
Die Einführung in die Wirtschaftsgeographie gibt einen Überblick über die räumliche Verteilung wirtschaftlicher Aktivitäten und
Akteure und zeigt die wichtigsten Theorien zu deren Beschreibung und Erklärung auf. Darüber hinaus werden Ansätze zur un-
ternehmerische Standortwahl und Standorttheorien dargelegt und, auch in der zugehörigen Übungsveranstaltung, mit Hilfe von
Fallbeispielen veranschaulicht.
Literatur (Auswahl):
Bathelt, H.; Glückler, J. (2002): Wirtschaftsgeographie. Stuttgart.
Kulke, E. (2008): Wirtschaftsgeographie. Paderborn u. a., 3. Aufl.
Maier, G.; Tödtling F. (2001): Regional- und Stadtökonomik 1. Standorttheorie und Raumstruktur. Wien/New York, 3. akt. Aufl.
Schätzl, L. (2003): Wirtschaftsgeographie 1. Theorie. Paderborn.
Prüfungsleistung: Klausur (90 Min.); Leistungsanforderungen: Anwesenheitspflicht
Sonstiges: Für alle Studierenden findet eine einführende Veranstaltung am Mittwoch, den 15. Februar 2012 im Raum M003
statt.
 
Course title: Wirtschaftsgeographie
Instructor: Prof. Dr. Paul Gans
Method (hours per week): lecture (2) + practical exercises (1)
Course level: Bachelor, LaG Pol/Wis
Course language: German
Prerequisites: none
Examination: written, 90 minutes
ECTS-Credits: 6
Course description: Economic Geography analyses economic processes from a spatial perspective. Main focus of the course
is the description and explanation of economic activities of private and public as well as individual and collective actors. These
actors, coming from different economic sectors as well as governmental agencies are located in a certain place. Therefore their
actions, such as trade, production or transfer of knowledge may be localized as well. Often economic activities are concentra-



Seite: 88

ted in certain places or regions. They are influenced by specific social, cultural, political, technological and economic structures
but, at the same time, also help to shape those structures. The course provides an overview of the spatial distribution of econo-
mic activities and actors. It also presents the most important theories that try to explain those activities. Furthermore some con-
cepts on the choice of location of companies are discussed and illustrated by some case studies.
 
Contact person: Prof. Dr. Paul Gans, Tel. 181-1963, E-Mail: paulgans@uni-mannheim.de, L7, 3-5, room P 029

Veranstaltung gehört zu:

Titel der Veranstaltung Veranstaltungsart Lehrperson SWS ECTS
Wirtschaftsgeographie Übung Deschermeier 2

Wirtschaftsgeographie
Übung 2st. Deschermeier, P.

wtl Mo 13:45 - 15:15 13.02.2012-28.05.2012 L 9, 1-2 001

Kommentar:

Die Übung findet ergänzend zur Vorlesung ”Wirtschaftsgeographie” statt. Anhand konkreter Fallbeispiele werden die Inhalte
der Vorlesung vertieft und veranschaulicht. Die Veranstaltung ist Teil des Moduls Wirtschaftsgeographie.
Literatur (Auswahl):
Bathelt, H.; Glückler, J. (2002): Wirtschaftsgeographie. Stuttgart.
Kulke, E. (2004): Wirtschaftsgeographie. Paderborn u. a.
Maier, G.; Tödtling, f. (2001): Regional- und Stadtökonomik 1. Standorttheorie und Raumstruktur. Wien/New York, 3. akt. Aufl.
Schätzl, L. (2003): Wirtschaftsgeographie 1. Theorie. Paderborn.
 
Course title: Wirtschaftsgeographie
Instructor: Philipp Deschermeier
Method (hours per week): practical exercises (1)
Course level: Bachelor
Course language: German
Prerequisites: none
Examination: tba
 
 
Contact person: Philipp Deschermeier, E-Mail: philipp.deschermeier@uni-mannheim.de

Zur Veranstaltung gehören:

Titel der Veranstaltung Veranstaltungsart Lehrperson SWS ECTS
Wirtschaftsgeographie Vorlesung und Übung Prof. Dr. Gans 2 6

Wirtschaftsgeographie I: Standort, Cluster, Netze (VL)
Vorlesung 2st. Gans, P.

wtl Di 12:00 - 13:30 21.02.2012-01.06.2012 L 9, 1-2 004

Kommentar:

Wirtschaftliche Prozesse sind stets an bestimmte Akteure wie z. B. Unternehmer, Arbeitskräfte oder Institutionen geknüpft. All
diese Akteure haben einen physischen Ort, so dass die von ihnen ausgehenden Prozesse des Handels, der arbeitsteiligen
Produktion oder des Transfers von Wissen lokalisierbar sind. Häufig sind wirtschaftliche Aktivitäten in bestimmten Lokalitäten
oder Regionen stark konzentriert und mit anderen Aktivitäten in derselben Raumkategorie eng verknüpft. Sie werden dabei
durch spezifische soziale, kulturelle, politische, technologische und wirtschaftliche Strukturen dieses Umfeldes mit beeinflusst
und wirken umgekehrt an der Gestaltung dieser Strukturen mit. Die Vorlesung geht von den Konzepten ”Distanz” und ”Nähe”
aus und behandelt dann Themen wie unternehmerische Standortwahl, neoklassische Standorttheorien, behaviouristische Kon-
zepte der Standorttheorie, Handeln in ökonomischen Netzen sowie Gründung und Entwicklung von Unternehmen aus evoluti-
onstheoretischer Perspektive. In der Vorlesung wird Wert darauf gelegt, die verschiedenen theoretischen Ansätze mit Hilfe von
Fallbeispielen zu diskutieren.
Literatur (Auswahl):
Bathelt, H.; Glückler, J. (2002): Wirtschaftsgeographie. Stuttgart.
Kulke, E. (2004): Wirtschaftsgeographie. Paderborn u. a., 3. Aufl.
Maier, G.; Tödtling F. (2001): Regional- und Stadtökonomik 1. Standorttheorie und Raumstruktur. Wien/New York, 3. akt. Aufl.
 
Prüfungsleistung: Studienabschluss Dipl.-VWL, Magister VWL, BWL i.Q., Politikwissenschaft, Sozialwissenschaften, Wirt-
schaftspädagogik: Anwesenheitspflicht, Anfertigung einer Hausarbeit (ca. 15 Manuskriptseiten), Abgabe zu Beginn des folgen-
den Semesters (Vorlesungszeit). BA-Studiengänge (nicht für BSc-VWL): Anwesenheitspflicht, Klausur von 90 Minuten oder
Hausarbeit bei Studienabschluss Dipl.-VWL. Anmeldung ist nicht erforderlich.
Sonstiges: Für alle Studierende findet eine einführende Veranstaltung zu Inhalt und Leistungsnachweisen (alle Studiengänge),
am Mittwoch, 15. Februar 2012,  Hörsaal M003, Beginn 13.45 Uhr, statt.
 
Course title: Wirtschaftsgeographie I: Standort, Cluster, Netzwerke
Instructor: Prof. Dr. Paul Gans
Method (hours per week): lecture (2)
Course level: several, see above
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Course language: German
Prerequisites: none
Examination: written (90min.), seminar paper for Dipl.-VWL
ECTS-Credits: 5
Course description: Economic processes are always tied to certain actors such as entrepreneurs, employees or institutions.
These actors have a physical location. Thus, processes starting from these actors such as trade, shared production or trans-
fer of knowledge can be localized. Quite frequently economic activities are concentrated in certain places or regions and linked
to other activities in the same place or region. They are on the one hand influenced by specific social, cultural, political, tech-
nological and economical structures of this regional milieu, and, on the other hand, help to shape the specific regional structu-
res. The lecture takes off from the two concepts of ”distance” and ”proximity” and deals with issues like entrepreneurial location
choice, neoclassical location theories, behaviouristic concepts of location theory, actor-oriented networks as well as the esta-
blishing and development of companies in an evolutionary perspective. The lecture attaches great importance to the discussi-
on of the various theoretical approaches with the help of case studies and examples.
 
Contact person: Prof. Dr. Paul Gans, Tel. 181-1963, E-Mail: paulgans@uni-mannheim.de; L 7, 3-5, room P029

D. Wirtschafts- und Sozialgeschichte

Aktuelle Fragen der modernen Unternehmensgeschichte
Seminar 2st. van de Kerkhof, S.

wtl Do 17:15 - 18:45 16.02.2012-31.05.2012 L 9, 1-2 003

Kommentar:

Die moderne Unternehmensgeschichte gehört seit Mitte der 1990er Jahre zu den forschungsstärksten und spannendsten Be-
reichen der deutschen Geschichtswissenschaften. Kontrovers diskutiert wird vor allem ihr Standort zwischen den wirtschafts-,
sozial- und kulturwissenschaftlichen Disziplinen, aber auch ihr Anspruch zwischen Wissenschaft, Marketing von Unterneh-
menshistorie und öffentlichkeitswirksamer Public History. In dieser Veranstaltung werden aktuelle Forschungsergebnisse zur
Auseinandersetzung mit der modernen Unternehmensgeschichte gelesen und in verschiedenen Formen diskutiert. Daneben
referieren DoktorandInnen und fortgeschrittene Studierende, die Bachelor-, Diplom-, Magister- oder M.A.-Arbeiten schreiben,
über den Fortschritt ihrer Projekte. Zudem werden auswärtige ReferentInnen eingeladen, um neuere Fragen und Forschungs-
ansätze der modernen Unternehmensgeschichte zu präsentieren und zur Diskussion zu stellen.
Das genaue Programm für das FSS 2012 wird Ende Januar bekannt gegeben.
 
Literaturempfehlungen:
Hartmut Berghoff: Moderne Unternehmensgeschichte. Eine themen- und theorieorientierte Einführung, Paderborn 2004
Toni Pierenkemper: Moderne Unternehmensgeschichte. Eine Einführung in ihre Methoden und Ergebnisse, Stuttgart 2000
Ders. (Hg.): Unternehmensgeschichte (Basistexte – Geschichte 7), Stuttgart 2011
Werner Plumpe: Perspektiven der Unternehmensgeschichte, in: Günther Schulz (Hg.): Sozial- und Wirtschaftsgeschichte. Ar-
beitsgebiete – Probleme – Perspektiven, Stuttgart 2004, S. 403-425
Manfred Pohl: Zwischen Weihrauch und Wissenschaft? Zum Standort der modernen Unternehmensgeschichte. Eine Replik
auf Toni Pierenkemper, in: Zeitschrift für Unternehmensgeschichte (ZUG) 2/1999, S. 150-163
Harm Schröter: Die Institutionalisierung der Unternehmensgeschichte im deutschen Sprachraum, in: ZUG 1/2000, S. 30-48
 
Course title: Forschungsseminar – Aktuelle Fragen der modernen Unternehmensgeschichte
Instructor: Dr. Stefanie van de Kerkhof
Offered: Summer semester 2011
Method (hours per week): seminar/reading course (2)
Course level: Bachelor, Master, Diploma, Ph.D.
Course language: German
Prerequisites: Proseminar Wirtschaftsgeschichte oder VL Einführung in die Wirtschaftsgeschichte
Examination: none
ECTS-Credits: none
Course description: Modern Business History is a research-intense and stretching area of German historical research. Different
approaches reaching from economic and social sciences to cultural studies have been carefully discussed since the 1990s.
The role of business history as part of science, entrepreneurial marketing and public history has not only been an issue of
scientific discourses but of public discussions, too. Regarding these questions we will discuss research papers of PhD-students
and exam candidates (BA, MA or Diploma) as well as new approaches and topics in modern business history. Some topics will
be presented by talks or presentations of external speakers. The final program will be published until January 31st (www and
black board). For further information see http://vandekerkhof.vwl.uni-mannheim.de/
Contact person: Dr. Stefanie van de Kerkhof, Tel. 181-1906, E-Mail: kerkhof@uni-mannheim.de; L7, 3-5, P23, Thu
15.30-16.30 h

Amerikanische Wirtschaftsgeschichte von der Kolonisierung bis zum Zweiten Weltkrieg
Vorlesung 3st. Streb, J.

wtl Di 13:45 - 16:00 14.02.2012-29.05.2012 L 7, 3-5 001

Kommentar:

Die historische Entwicklung der amerikanischen Volkswirtschaft unterscheidet sich in vielen Aspekten vom europäischen
Wachstumsprozess. Als wesentliche Ursache dieser Unterschiede gilt die relative Knappheit des Produktionsfaktors Arbeit in
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den USA. Diese Hypothese werden wir insbesondere am Beispiel der Sklaverei und anhand des Verlaufs der amerikanischen
Industrialisierung diskutieren. Weitere Schwerpunkte bilden die Transportrevolution, die Erschließung des Westens, die Evolu-
tion der Finanzmärkte sowie die Ursachen und Folgen der Weltwirtschaftskrise.
Literatur: Jeremy Atack / Peter Passell (1994): A New Economic View of American History, 2. Aufl., New York / London
Anforderungen für den Leistungsnachweis: schriftliche Klausur, 135 Minuten
 
Course title: Amerikanische Wirtschaftsgeschichte von der Kolonisierung bis zum Zweiten Weltkrieg
Instructor: Prof. Dr. Jochen Streb
Offered: every 3rd spring semester
Method (hours per week): lecture (3)
Course level: Bachelor and Diploma
Course language: German
Prerequisites: Lecture ”Einführung in die Wirtschaftsgeschichte für Volkswirte” or Proseminar
Examination: written, 135 minutes
ECTS-Credits: 7
Course description: The development of the American economy differs in many aspects form the European growth process
in the last three centuries. The main reason for these differences is the relative scarcity of labour in the American markets. To
elaborate this hypothesis we will analyze the particular institution slavery and the development path of American industrializati-
on in great detail. In addition, we will concentrate on the transport revolution and the westward expansion, the evolution of the
financial markets and the causes and consequences of the Great Depression.
Contact person: Prof. Dr. Jochen Streb, phone: 181-1932; E-Mail streb@uni-mannheim.de; L7, 3-5, room P19/20

Forschungsseminar Neuere Fragen der Wirtschaftsgeschichte
Forschungsseminar 2st. Streb, J.

wtl Mi 17:00 - 19:00 15.02.2012-29.05.2012 L 9, 1-2 003

Kommentar:

Im Forschungsseminar präsentieren Wissenschaftler aus Mannheim und von auswärts ihre aktuellen Forschungsergebnisse.
 
Course title:  Forschungsseminar: Neuere Fragen der Writschaftsgeschichte
Instructor:  Prof. Dr. Jochen Streb
Offered: every semester
Method (hours per week):  seminar (2)
Course level: Bachelor, Master, Diploma, Ph.D.
Course language: German or English
Prerequisites: Lecture ”Einführung in die Wirtschaftsgeschichte für Volkswirte” or Proseminar
Course description: In this seminar both researchers from other universities and (doctoral) students from Mannheim will pre-
sent their actual research projects.
Contact person: Prof. Dr. Jochen Streb, phone: 181-1932, E-Mail: streb@uni-mannheim.de; L7, 3-5, P 19/20

Unternehmerinnen in Theorie und Geschichte
Blockseminar 2st. van de Kerkhof, S.

Einzel Do 15:30 - 17:00 16.02.2012-16.02.2012 L 9, 1-2 003

Einzel Fr 09:00 - 17:00 04.05.2012-04.05.2012

Einzel Sa 09:00 - 17:00 05.05.2012-05.05.2012 L 7, 3-5 S 031

Kommentar:

Bitte melden Sie sich umgehend für dieses Seminar per Mail an. Please send me an e-mail to register asap: kerkhof@uni-
mannheim.de
Blockveranstaltung, März 2012
Die wirtschaftswissenschaftliche Forschung hat sich in den vergangenen Jahren, auch unter dem Zugriff von Entrepreneur-
ship-Ansätzen wieder verstärkt der Funktion von Unternehmern zugewandt. Gleichzeitig wurden auch Unternehmerinnen erst-
mals genauer in den Fokus der Wirtschafts- und Sozialwissenschaften genommen und erste Pionierstudien verfasst. Ausge-
hend von diesen theoretischen Ansätzen befasst sich das Seminar in ausgewählten Fallstudien mit wirtschafts- und sozialhi-
storischen Fragestellungen der modernen Unternehmerinnenforschung. Intensiver diskutiert werden soll vor allem die Rolle
von Unternehmerinnen in der Frühen Industrialisierung und im späten 20. Jahrhundert, da hier erste grundlegende Studien
vorliegen. Es werden prominente Beispiele besprochen, wie Helene Amalie Krupp, Barbe-Nicole Clicquot-Ponsardin (Veuve
Clicquot), Aletta Haniel und Prinzessin Christiane von der Osten-Sacken, aber auch weniger bekannte Handelsfrauen in Leip-
zig, Antwerpen, London und Nordengland werden anhand ihrer unternehmerischen Tätigkeit thematisiert. Da ein Blick auf die
internationale Entwicklung geworfen werden soll, ist die Lektüre einiger englischsprachiger Texte notwendig.
Der Leistungsnachweis wird durch die Erstellung eines Thesenpapiers, das Anfertigen einer Hausarbeit, ein Referat zum glei-
chen Thema und die Übernahme eines Ko-Referats erbracht. Voraussetzung für die Teilnahme als anerkannte Veranstaltung
in Wirtschaftsgeschichte ist der erfolgreiche Besuch der Vorlesung „Einführung in die Wirtschaftsgeschichte für Volkswirte”
oder des Proseminars in Wirtschaftsgeschichte.
Anmeldung ab sofort bei Dr. Stefanie van de Kerkhof unter kerkhof@uni-mannheim.de
Einführende Literatur:
Hannah Barker: Business of Women: Female Enterprise and Urban Development in Northern England 1760-1830, Oxford
2006
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Robert Beachy/Béatrice Craig/Alastair Owens (Ed.): Women, Business and Finance in Nineteenth-Century Europe: Rethinking
Separate Spheres, Oxford 2006
Thomas Döbler: Frauen als Unternehmerinnen. Erfolgspotentiale weiblicher Selbständiger, Wiesbaden 1998
Christiane Eifert: Deutsche Unternehmerinnen im 20. Jahrhundert, München 2011
D. R. Green/Owens (Hg.): Family Welfare: Gender, Property and Provision since the Seventeenth Century, Westport, Conn./
London 2004
Heinz Hartmann: Die Unternehmerin, Köln 1968
Hans Pohl (Hg.): Die Frau in der deutschen Wirtschaft. Referate und Diskussionsbeiträge des 8. wissenschaftlichen Symposi-
ums der Gesellschaft für Unternehmensgeschichte, Stuttgart 1985
Dorothea Schmidt: Im Schatten der „großen Männer” – Zur unterbelichteten Rolle der Unternehmerinnen in der deutschen
Wirtschaftsgeschichte des 19. und 20. Jahrhunderts, in: Angela Fiedler/Friederike Maier (Hg.): Gender Matters, Berlin 2002, S.
211-230
Susanne Schötz: Handelsfrauen in Leipzig. Zur Geschichte von Arbeit und Geschlecht in der Neuzeit, Köln 2004
 
Course title: Unternehmerinnen in Theorie und Geschichte
Instructor: Dr. Stefanie van de Kerkhof
Offered: Summer semester 2012
Method (hours per week): blockseminar, March 2012 (2)
Course level: Bachelor, Diploma
Course language: German
Prerequisites: Proseminar Wirtschaftsgeschichte oder VL Einführung in die Wirtschaftsgeschichte
Examination: seminar paper, oral presentation
ECTS-Credits: 6 (Diploma) or 4 (Bachelor)
Course description: Modern economic research has rediscovered the entrepreneur as a relevant economic category a few
years ago. Of course this is not only true concerning recent entrepreneurship-approaches. The role of business women has
also been highlighted in economic and sociologic researches, which induced a few first pioneer studies of the subject. In dis-
cussing these more theoretical approaches regarding the research of business women we will stress important historical ca-
se studies of the early industrialization and the late 20th century. More prominent examples of the early period are Helene Ama-
lie Krupp, Barbe-Nicole Clicquot-Ponsardin (Veuve Clicquot), Aletta Haniel and the Princess Christiane von der Osten-Sacken.
Reading of a few english discussion papers is required. For further information see http://vandekerkhof.vwl.uni-mannheim.de/
Contact person: Dr. Stefanie van de Kerkhof, Tel. 181-1906, E-Mail: kerkhof@uni-mannheim.de; L7, 3-5, P23, Thu
15.30-16.30 h

Wirtschaftskrisen
Hauptseminar 2st. Streb, J.

Einzel Mo 17:15 - 18:45 13.02.2012-13.02.2012 L 7, 3-5 P 044

Einzel Do 09:00 - 17:00 01.03.2012-01.03.2012

Einzel Fr 09:00 - 17:00 02.03.2012-02.03.2012 L 9, 1-2 009

Kommentar:

     
               
Seit der Etablierung freier Marktwirtschaften sind Wirtschaftskrisen in regelmäßigen Abständen aufgetreten - von der Tulpen-
krise in Amsterdam in den 1630er Jahren über die Weltwirtschaftskrise (Great Depression) in den 1930er Jahren bis zur ak-
tuellen Schuldenkrise Griechenlands. In diesem Hauptseminar werden wir Unterschiede und Gemeinsamkeiten dieser Krisen
herausarbeiten. Insbesondere soll die Frage beantwortet werden, ob Wirtschaftskrisen ein systemimmanenter Bestandteil von
Marktwirtschaften sind.
Der Leistungsnachweis wird durch die Erstellung eines Thesenpapiers, das Anfertigen einer Hausarbeit, ein Referat zum glei-
chen Thema und die Übernahme eines Ko-Referats erbracht. Voraussetzung für die Teilnahme ist der erfolgreiche Besuch der
Vorlesung „Einführung in die Wirtschaftsgeschichte für Volkswirte" oder des Proseminars in Wirtschaftsgeschichte.
Am Montag, den 13. Februar 2012, findet um 17:15 Uhr eine Einführungsveranstaltung statt. Der Seminarblock findet Anfang
März statt. Der genaue Termin des Blockseminars wird im Februar bekanntgegeben. Die Hausarbeiten sind bis zum 23. Febru-
ar 2012 abzugeben.
Die Anmeldung zum Seminar erfolgt zwischen dem 21. und 25. November 2011 bei Prof. Dr. Jochen Streb per Email unter
streb@uni-mannheim.de. Bitte geben Sie bei der Anmeldung drei Auswahlthemen in der Reihenfolge Ihrer Präferenzen ab.
 
Einführende Literatur:
Charles P. Kindleberger/Robert Aliber (2005): Manias, Panics, and Chrashes. A History of Financial Crises, 5. Aufl., Hoboken.
Perez, Carlota (2009): The Double Bubble at the Turn of the Century: Technological Roots and Structural Implications, Cam-
bridge Journal of Economics 33, S. 779-805.
Plumpe, Werner (2010): Wirtschaftskrisen. Geschichte und Gegenwart, München.
 
Themenvorschläge:
1) Wirtschaftskrisen: Exogener Schock oder notwendiger Bestandteil von dynamischen Marktwirtschaften?
2) Die holländische Tulpenmanie (1634-1638)
3) Die Mississippi Blase in Frankreich (1716-1720)
4) Die britische South Sea Bubble (1717-1720)
5) Die amerikanische Bankenkrise unter der „Jacksonian Democracy" (1837-1843)
6) Die erste Weltwirtschaftskrise von 1857
7) Die deutsche Gründerkrise von 1873
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8) Die Baring Krise von 1890
9) Die angelsächsische Nachkriegsdepression 1920/21
10)Die deutsche Inflation von 1923
11)Der Börsenkrach von 1929
12)Die Weltwirtschaftskrise der frühen 1930er Jahre - Keynesianische Erklärungsversuche
13)Die Weltwirtschaftskrise der frühen 1930er Jahre  - Monetaristische Erklärungsversuche
14)Die deutsche Bankenkrise von 1931
15)Die amerikanische Immobilienkrise von 1987
16)Die japanische Spekulationskrise (1985-1990)
17)Die Mexiko-Krise (1990-1995)
18)Die Asien-Krise (1992-1998)
19)Die Argentinien-Krise (1998-2002)
20)Die DotCom Blase (1995-2001)
21)Die amerikanische Immobilienblase und ihre globalen Auswirkungen 2007/08
22)Können wir aus der Geschichte lernen? Frühe Indikatoren zukünftiger Krisen.

 
Course title: Wirtschaftskrisen
Instructor: Prof. Dr. Jochen Streb
Offered: every semester
Method (hours per week): blockseminar (2)
Course level: Bachelor and Diploma
Course language: German
Prerequisites: Vorlesung ”Einführung in die Wirtschaftsgeschichte für Volkswirte” or proseminar
Examination: seminar paper and oral presentation
ECTS-Credits: 4 (Bachelor) or 6 (Diploma)
Course description: Since the establishment of market economies financial and economic crises have occurred rather regularly
- from the tulip crisis in Amsterdam in the 1630s to Greece’s actual debt crisis. In this seminar, we will try to identify the similari-
ties and differences of these crises in order to answer the question whether crises are an unavoidable characteristic of market
economies. This seminar is open both for economists and historians.
Contact person: Prof. Dr. Jochen Streb, phone: 181-1932, E-Mail: streb@uni-mannheim.de; L7, 3-5, room P19/20

Wirtschafts- und Unternehmensgeschichte des Wilhelminischen Kaiserreichs
Vorlesung 2st. van de Kerkhof, S.

wtl Do 13:45 - 15:15 16.02.2012-31.05.2012 L 7, 3-5 001

Kommentar:

Welche Rolle spielen Institutionen und institutionelle Barrieren bzw. Anreize in der wirtschaftlichen Entwicklung? Wie stark
greift der Staat bzw. die Politik in wirtschaftliche Rahmenbedingungen, aber auch in die Einzelunternehmung ein? Welche
Handlungsspielräume, Strategien und Perspektiven eröffnen sich dabei für die Wirtschaftssubjekte oder werden von diesen ak-
tiv entwickelt? Thematisch werden diese allgemeinen Fragen der Wirtschafts- und Unternehmensgeschichte am Beispiel des
Wilhelminischen Kaiserreichs von der Gründung 1871 bis zum Ersten Weltkrieg verdeutlicht. Das Kaiserreich mit seinem mo-
dernen Zentralstaat brachte entscheidende Weichenstellungen für das Verhältnis von Staat und Wirtschaft. An seinem Ende
stand der Erste Weltkrieg als erster Krieg, in dem sich fortgeschrittene industrialisierte Staaten feindlich gegenüberstanden.
Daher stehen auch Fragen wie die ökonomischen Ursachen des Krieges, die Mobilisierung von Unternehmen und Arbeits-
kräften sowie die Finanzierung des Krieges und deren Auswirkungen im Blickpunkt der Vorlesung. Eingeführt wird auch in die
neuere wirtschafts- und unternehmenshistorische Forschungsliteratur.
Die Vorlesung richtet sich an Studierende in den Studiengängen B.Sc. VWL, Diplom VWL und BWL sowie Wirtschaftspädago-
gik (Diplom, Master), BAKuWi, MAKuWi, BA und Magister Geschichte. Der Vorlesungsinhalt ist relevant für die Abschlussklau-
sur in den Diplom- und Magisterstudiengängen. Gasthörer sind unbeschränkt zugelassen.
 
Literaturempfehlungen / Literature:
Stephen Broadberry/Mark Harrison (Hg.): The Economics of World War I, Cambridge 2005
Carsten Burhop: Wirtschaftsgeschichte des Kaiserreichs 1871-1918, Göttingen 2011
Wolfgang J. Mommsen: Die Urkatastrophe Deutschlands. Der erste Weltkrieg 1914-1918, Stuttgart 2004
Stefanie van de Kerkhof: Von der Friedens- zur Kriegswirtschaft. Unternehmensstrategien der deutschen Eisen- und Stahlindu-
strie vom Kaiserreich bis zum Ende des Ersten Weltkrieges, Essen 2006
Hans-Ulrich Wehler: Deutsche Gesellschaftsgeschichte, Bd. 3 und 4, München 2003
 
Course title: Wirtschafts- und Unternehmensgeschichte des Wilhelminischen Kaiserreichs
Instructor: Dr. Stefanie van de Kerkhof
Offered: Summer semester 2012
Method (hours per week): lecture (2)
Course level: Bachelor, Diploma
Course language: German
Prerequisites: none
Examination: written, 90 minutes
ECTS-Credits: 5
Course description: The lecture addresses the following issues concerning modern economic and business history: Institutio-
nal barriers and incentives in the German Kaiserreich, economic growth and path dependencies, entrepreneurial strategies and
the modern central state, causes and consequences of World War I, resource and labour mobilization in World War I, war fi-
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nancing. The course introduces current research topics of modern economic and business history. For further information see
http://vandekerkhof.vwl.uni-mannheim.de/
Contact person: Dr. Stefanie van de Kerkhof, Tel. 181-1906, E-Mail: kerkhof@uni-mannheim.de; L7, 3-5, P23, Thu
15.30-16.30

E. Zusätzliches Studienangebot für Volkswirte

Business Etikette - International Do´s and Don´ts (Mareen Möller)
Sonderveranstaltung

Einzel Mi 19:00 - 21:00 15.02.2012-15.02.2012 L 7, 3-5 S 031

Einzel Sa 10:00 - 20:00 17.03.2012-17.03.2012 L 7, 3-5 P 044

Einzel Sa 10:00 - 20:00 24.03.2012-24.03.2012 L 7, 3-5 S 031

Einzel So 10:00 - 20:00 18.03.2012-18.03.2012 L 7, 3-5 P 044

Einzel So 10:00 - 20:00 25.03.2012-25.03.2012 L 7, 3-5 S 031

Kommentar:

Es handelt sich um zwei Veranstaltungen identischen Inhalts! Nur die konstituierende Sitzung am 15.02. wird gemein-
sam abgehalten.
In der Gruppe 17./18.03.2012 sind noch Plätze frei!
Die Gruppe 24./25.03.2012 ist bereits voll belegt.
Kursleitung:                                      Mareen Möller bac.jur.
Tätigkeitsfeld, ggf. Referenzen:     Kursleiterin Studentenwerk
Credits:                                              2
Teilnehmerzahl:                               max. 18
Veranstaltungszeiten:                     Mittwoch, 15.02., 19:00 – 21:00 Uhr (konstituierende Sitzung)
Inhalt:
 
Ein Verhalten wie z.B. das Händeschütteln kann in Deutschland passend, jedoch in einem anderen Land nicht angebracht
sein. Stellen Sie sich einmal Ihr erstes Bewerbungsgespräch oder Ihren Arbeitsalltag in einer ausländischen Firma vor: Wie be-
grüßen Sie die Kollegen? Händeschütteln? Augenkontakt?
 
Um im Ausland einen guten Eindruck zu machen, ist ein fundiertes Wissen über die fremde Kultur und deren Verhaltensregeln
essentiell. Insbesondere im Geschäftskontext sind interkulturelle Kenntnisse notwendig, um internationale Geschäftsbeziehun-
gen aufzubauen und zu erhalten, aber auch um Verhandlungen nicht nur zu führen, sondern auch zum Abschluss zu bringen.
 
Fremde Verhaltensregeln und die jeweilige Etikette können gezielt erlernt werden. Zur Vorbereitung auf spätere „Auslandse-
insätze” z.B. als Praktikant oder Berufseinsteiger werden spezielle Kenntnisse vermittelt und Fertigkeiten eingeübt, damit sich
akademischer, beruflicher und privater Erfolg auch im Ausland einstellt.
 
Themen:
 
O  Erlernen der eigenen (deutschen) Etikette bzw. Verhaltensstandards im Business Kontext
O  Überprüfen der eigenen Wertestandpunkte und Erkennen eigener Vorurteile
O  Ausbildung von Empathie und Einfühlungsvermögen
O  Entwicklung neuer Verhaltensweisen, um im internationalen Geschäftskontext zu bestehen oder sich durch kulturelles Wis-
sen hervorzutun
O  Spaß und Erfahrung im Umgang mit Mitmenschen jeder Nation und in verschiedenen Kontexten, beruflich wie privat
 
Leistungsnachweis:
1. Lesen der Lektüre
2. Vorbereitung und Durchführung der Präsentation
3. Erstellen eines Handouts
4. Mitarbeit/Übernahme von Rollen/Feedbackgeben in allen Blöcken
Achtung! Bei VWL-Bachelor-Studierenden werden die benoteten Leistungsnachweise dem zuständigen Studienbüro mitgeteilt
und gehen zwingend in die weiteren Studienleistungen ein.
Für eine verbindliche Kursanmeldungbenötigen wir von Ihnen folgende Angaben:
Titel der Veranstaltung  /  Kursleitung
Name,  Vorname
Matrikel-Nummer
Telefon-Nr. (ggf. Handy-Nr.)
E-Mail-Adresse
VWL-Bachelor-Student/in    ja  oder nein
Anmeldung bei
pro-studente@studentenwerk-mannheim.de
 
Anmeldeschluss:
Spätestens 1 Woche vor Kursbeginn!
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Führen und Geführtwerden (Sabine Keuser)
Sonderveranstaltung

Einzel Do 17:15 - 18:45 23.02.2012-23.02.2012 L 7, 3-5 410

Einzel Sa 09:00 - 17:00 10.03.2012-10.03.2012 L 9, 1-2 002

Einzel Sa 09:00 - 17:00 24.03.2012-24.03.2012 L 9, 1-2 003

Kommentar:

Kursleitung:                                      Sabine Keuser (M.E.S.)
Tätigkeitsfeld, ggf. Referenzen:     Selbstständige Trainerin, Coach, Beraterin
                                                            SAP, Dr. Frank Sprachen und Reisen
Credits:                                              2
Teilnehmerzahl:                               max. 12
Veranstaltungszeiten:                     Donnerstag, 23.02., 17:15 – 18:45 Uhr (konstituierende Sitzung);
                                                           
Inhalt:
 
Führung ist ein wichtiger Faktor für den Erfolg im Beruf. In vielen Unternehmen ist Führungskompetenz zunehmend auch von
Mitarbeitern gefragt, die formal keine Managementposition einnehmen. Hierarchien in Unternehmen werden immer flacher und
zugleich gewinnt Projektmanagement zunehmend an Bedeutung.
 
In diesem Seminar lernen Sie:
 
- Andere effektiv zu führen
- Selbst die notwendige Führung zu bekommen, um ihr Potenzial auszuschöpfen
 
Die Kombination aus Vortrag, Übungen und Selbstreflexion fördert Ihre persönliche und professionelle Entwicklung und trägt
so zu Zufriedenheit und Erfolg im Beruf bei.
 
Themen:
 
O  Bedeutung von Führung in Unternehmen
O  Grundlagen erfolgreicher Führung
O  Einsatz verschiedener Führungsstile
O Einschätzung des Führungsbedarfs
O  Vorbereitung und Durchführung erfolgreicher Mitarbeitergespräche
 
Leistungsnachweis:
Aktive Teilnahme, Lektüre, Hausarbeit
Achtung! Bei VWL-Bachelor-Studierenden werden die benoteten Leistungsnachweise dem zuständigen Studienbüro mitgeteilt
und gehen zwingend in die weiteren Studienleistungen ein.
Für eine verbindliche Kursanmeldungbenötigen wir von Ihnen folgende Angaben:
Titel der Veranstaltung  /  Kursleitung
Name,  Vorname
Matrikel-Nummer
Telefon-Nr. (ggf. Handy-Nr.)
E-Mail-Adresse
VWL-Bachelor-Student/in    ja  oder nein
Anmeldung bei
pro-studente@studentenwerk-mannheim.de
 
Anmeldeschluss:
Spätestens 1 Woche vor Kursbeginn!

Lernkurs für Zweitsemester (Studentenwerk)
Seminar

Einzel Sa 09:00 - 13:30 10.03.2012-10.03.2012 L 7, 3-5 P 043

Ringvorlesung: Die Abteilung VWL stellt sich vor
Sonderveranstaltung

14-täglich Mi 17:15 - 18:45 22.02.2012-16.05.2012 Schloß Mittelbau M 003

Kommentar:

In dieser Ringvorlesung präsentieren Professorinnen und Professoren der Abteilung Volkswirtschaftslehre in allgemein ver-
ständlicher Form Ausschnitte aus ihrer aktuellen Forschung. Studierende der Volkswirtschaftslehre und anderer Fächer sind
ebenso herzlich eingeladen wie universitätsexterne Gäste. Die Ringvorlesung wird organisiert von der Fachschaft VWL.
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Termine: 14täglich vom 22. Februar bis einschließlich 16. Mai mit Ausnahme 4. April und 2. Mai.
Ergänzende Hinweise finden Sie unter
http://fsvwl.uni-mannheim.de/cms/index.php/ringvorlesungen/ringvorlesung-fss-12.html

Selbst-Coaching – Die eigenen Stärken erkennen und gezielt einsetzen (Kuhn-Krainick)
Sonderveranstaltung

Einzel Fr 08:30 - 10:00 30.03.2012-30.03.2012 L 7, 3-5 410

Einzel Sa 09:00 - 17:00 21.04.2012-21.04.2012 L 9, 1-2 003

Einzel Sa 09:00 - 17:00 05.05.2012-05.05.2012 L 9, 1-2 003

Kommentar:

Kursleitung:                                      Dipl.-Psychologin Sandra Kuhn-Krainick
Tätigkeitsfeld, & Referenzen:          Selbstständig im Bereich Coaching und Training, u.a. für
                                                          Abbott, Schörghuber, K + S AG
Credits:                                              2
Teilnehmerzahl:                                max. 9
Veranstaltungszeiten:                       Freitag, 30.03., 08:30 - 10:00 Uhr (konstituierende Sitzung)
 
Inhalt:
 
Um im Berufsleben erfolgreich zu sein, ist es wichtig, sich unter anderem mit seinen persönlichen Stärken und Schwächen
auseinander zu setzen. Nur wer sich selbst kennt, kann gezielt an seinen Potenzialen arbeiten und sich kompetent im Unter-
nehmen einbringen.
In diesem Seminar nimmt jeder/r Teilnehmer/in anhand eines Persönlichkeitstests eine Selbsteinschätzung vor und vergleicht
die Ergebnisse mit der Selbstwahrnehmung aus dem Alltag. Individuelle Präferenzen und Potenziale für den beruflichen Ein-
stieg werden so herausgearbeitet.
 
Unterschiede in der Grundpersönlichkeit sind hoch bedeutsam, denn sie wirken sich auf die zwischenmenschliche Kommu-
nikation und damit auch auf zukünftige Führungsaufgaben und Geschäftsbeziehungen aus. Je besser man sich selbst kennt,
umso gezielter können in kritischen Situationen durch Selbst-Coaching Lösungsalternativen entwickelt werden.
 
Themen:
 
O  Potenzialdiagnose anhand eines Persönlichkeitstests
O  Analyse der eigenen Stärken und Schwächen und deren Auswirkungen auf den Führungs-, Arbeits- , Kommunikations- und
Problemlösungsstil
O  Erarbeitung von eigenen Optimierungspotenzialen, um erfolgreich im Berufsleben agieren zu können
 
Leistungsnachweis:
Präsentation und Kurztest
Achtung! Bei VWL-Bachelor-Studierenden werden die benoteten Leistungsnachweise dem zuständigen Studienbüro mitgeteilt
und gehen zwingend in die weiteren Studienleistungen ein.
Für eine verbindliche Kursanmeldungbenötigen wir von Ihnen folgende Angaben:
Titel der Veranstaltung  /  Kursleitung
Name,  Vorname
Matrikel-Nummer
Telefon-Nr. (ggf. Handy-Nr.)
E-Mail-Adresse
VWL-Bachelor-Student/in    ja  oder nein
Anmeldung bei
pro-studente@studentenwerk-mannheim.de
 
Anmeldeschluss:
Spätestens 1 Woche vor Kursbeginn!
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Statistik1-Übungseinteilung_VWL
Sonstiges Stocker, T.

wtl Mo 08:30 - 10:00 20.02.2012-28.05.2012

wtl Mo 12:00 - 13:30 20.02.2012-28.05.2012

wtl Mo 12:00 - 13:30 20.02.2012-28.05.2012

wtl Mo 12:00 - 13:30 20.02.2012-28.05.2012

wtl Mo 13:45 - 15:15 20.02.2012-28.05.2012

wtl Mo 13:45 - 15:15 20.02.2012-28.05.2012

wtl Mo 13:45 - 15:15 20.02.2012-28.05.2012

wtl Di 10:15 - 11:45 21.02.2012-29.05.2012

wtl Di 12:00 - 13:30 21.02.2012-29.05.2012

wtl Mi 08:30 - 10:00 22.02.2012-30.05.2012

wtl Mi 10:15 - 11:45 22.02.2012-30.05.2012

wtl Mi 13:45 - 15:15 22.02.2012-30.05.2012

wtl Mi 13:45 - 15:15 22.02.2012-30.05.2012

wtl Mi 15:30 - 17:00 22.02.2012-30.05.2012

wtl Do 12:00 - 13:30 23.02.2012-31.05.2012

wtl Do 15:30 - 17:00 23.02.2012-31.05.2012

Stimmige und überzeugende Kommunikation im beruflichen Kontext (Stefanie Rutz)
Sonderveranstaltung

Einzel Fr 17:00 - 19:30 17.02.2012-17.02.2012 L 7, 3-5 P 043

Einzel Sa 09:00 - 17:00 03.03.2012-03.03.2012 L 9, 1-2 002

Einzel So 09:00 - 17:00 06.05.2012-06.05.2012 L 9, 1-2 002

Kommentar:

 
Kursleitung:                                      Dipl.-Psych. Stefanie Rutz
Tätigkeitsfeld, ggf. Referenzen:     Selbstständig im Bereich Training & Coaching; SAP AG,
                                                         extraview  consulting u.a.
Credits:                                              2
Teilnehmerzahl:                               max. 10
Veranstaltungszeiten:                     Freitag, 17.02., 17:00 – 19:30 Uhr (konstituierende Sitzung);
                                                          
 
 
Inhalt:
 
Gute Kommunikationsfähigkeiten gehören zu den zentralen Soft Skills im beruflichen Alltag. Es gilt stimmig zu überzeugen, sei
es gegenüber Kollegen, Vorgesetzten oder Kunden. Hierfür bedarf es einer bewussten und positiven Gestaltung der Kommuni-
kation und Interaktion.
 
Die Veranstaltung bietet einen Mix aus wissenschaftlich fundierten Modellen, Möglichkeiten zur Selbst– und Fremdwahrneh-
mung sowie Selbstreflexion des eigenen Kommunikationsverhaltens. Im Mittelpunkt stehen kommunikationspsychologische
Konzepte und Grundlagen der Gesprächsführung, angereichert um Themen wie eigene Stimmigkeit, Wirklichkeitskonstruktion,
Haltung und Kommunikationswirkung sowie Konfliktdynamik.
 
Themen:
 
O  Kommunikationsmodelle für den beruflichen Alltag
O  Tools zur überzeugenden und stimmigen Gesprächsführung
O  Positive Kommunikationswirkung und das Erkennen und Verändern eigener Haltungen
O  Der Weg vom inneren Konflikt zur Stimmigkeit
 
 
Leistungsnachweis:
Aktive Teilnahme und Kurzreferate
Achtung! Bei VWL-Bachelor-Studierenden werden die benoteten Leistungsnachweise dem zuständigen Studienbüro mitgeteilt
und gehen zwingend in die weiteren Studienleistungen ein.
Für eine verbindliche Kursanmeldungbenötigen wir von Ihnen folgende Angaben:
Titel der Veranstaltung  /  Kursleitung
Name,  Vorname
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Matrikel-Nummer
Telefon-Nr. (ggf. Handy-Nr.)
E-Mail-Adresse
VWL-Bachelor-Student/in    ja  oder nein
Anmeldung bei
pro-studente@studentenwerk-mannheim.de
 
Anmeldeschluss:
Spätestens 1 Woche vor Kursbeginn!
 
 

Zeit- und Selbstmanagement (Mareen Möller)
Sonderveranstaltung

Einzel Mi 17:15 - 18:45 15.02.2012-15.02.2012 L 9, 1-2 002

Einzel Sa 10:00 - 19:00 10.03.2012-10.03.2012 L 9, 1-2 003

Einzel So 10:00 - 19:00 11.03.2012-11.03.2012 L 9, 1-2 003

Kommentar:

Kursleitung:                                      Mareen Möller bac.jur.
Tätigkeitsfeld, ggf. Referenzen:     Kursleiterin Studentenwerk
Credits:                                              2
Teilnehmerzahl:                               max. 14
Veranstaltungszeiten:                     Mittwoch, 15.02., 17:15 – 18:45 Uhr (konstituierende Sitzung)
 
 
Inhalt:
 
Innerhalb der betrieblichen Organisation ist der richtige Umgang mit der Zeit, deren Verwaltung und die Priorisierung von Auf-
gaben, ein grundlegendes Thema.
 
Das Seminar „Zeit- und Selbstmanagement” hilft Ihnen, effizient und gewinnbringend mit dem kostbaren Gut Zeit umzugehen
und Ihren eigenen Zeittyp zu erkennen, um eine optimale Zeitplanung erstellen zu können.
 
Das Resultat ist gesteigerte Produktivität für das Unternehmen und zugleich mehr Lebensqualität für den einzelnen Mitarbei-
ter. Basis hierfür sind die Grundprinzipien des modernen Zeitmanagements. Zur Optimierung der Zeitökonomie werden in dem
Kurs verschiedene Strategien und Denkansätze erarbeitet, damit Sie Job und Leben erfolgreich meistern.
 
Themen:
 
O  Theoretische Grundlagen des Selbst- und Zeitmanagements
O  Methoden, Strategien und Anwendungsfelder
O  Reflektion der individuellen Zeitgestaltung
O  Überarbeitung des individuellen Zeitplans anhand erarbeiteter Erkenntnisse
O  Aufstellen eines individuellen Zeitplans
 
Leistungsnachweis:
Kurzreferate und Präsentationen
 
Achtung! Bei VWL-Bachelor-Studierenden werden die benoteten Leistungsnachweise dem zuständigen Studienbüro mitgeteilt
und gehen zwingend in die weiteren Studienleistungen ein.
Für eine verbindliche Kursanmeldungbenötigen wir von Ihnen folgende Angaben:
Titel der Veranstaltung  /  Kursleitung
Name,  Vorname
Matrikel-Nummer
Telefon-Nr. (ggf. Handy-Nr.)
E-Mail-Adresse
VWL-Bachelor-Student/in    ja  oder nein
Anmeldung bei
pro-studente@studentenwerk-mannheim.de
 
Anmeldeschluss:
Spätestens 1 Woche vor Kursbeginn!

F. Statistik für andere Studiengänge



Seite: 98

Grundlagen der Statistik
Vorlesung und Übung 6st. Steinke, I.

wtl Mo 10:15 - 11:45 13.02.2012-28.05.2012 A 3 Bibl.,Hörsaalgebäude 001

wtl Di 10:15 - 11:45 14.02.2012-29.05.2012 A 3 Bibl.,Hörsaalgebäude 001

wtl Mi 08:30 - 10:00 15.02.2012-30.05.2012 A 3 Bibl.,Hörsaalgebäude 001

Kommentar:

Montags findet i.A. die Übung statt. Davon abweichend findet am 13.02. anstelle der Übung eine Vorlesung statt.
Die beiden Vorlesungen "Grundlagen der Statistik" sind inhaltsgleich. Die Vormittagstermine sind für die Wirtschaftspädagogen
und Wirtschaftsinformatiker gedacht, die Nachmittagstermine für die Wirtschaftswissenschaftler. Ein Tausch der Veranstaltun-
gen ist aber prinzipiell möglich.
Um Zugang zu den Vorlesungsmaterialien zu erhalten, melden Sie sich bitte bei der für E-Learning (Ilias) freigeschalteten Ver-
anstaltung an.
 
Inhalt: Die Vorlesung stellt eine Einführung in die Wahrscheinlichkeitsrechnung und Induktive Statistik dar. Es werden die
Grundbegriffe und Grundlagen der Wahrscheinlichkeitsrechnung besprochen, z.B. Wahrscheinlichkeit, bedingte Wahrschein-
lichkeit, Unabhängigkeit, Bayessche Formel, Zufallsvariablen, Verteilungsfunktion, diskrete und stetige Verteilungen, Verteilun-
gen von zwei und mehr Zufallsvariablen und Grenzwertaussagen für große Stichproben. Im Rahmen des Statistikteils der Vor-
lesung wird in die Grundkonzepte der Schätz- und Testtheorie eingeführt, es werden die wichtigsten klassischen Parameter-
tests besprochen und theoretische und praktische Aspekte von linearen Regressionsmodellen diskutiert.
 
Course title: Grundlagen der Statistik
Instructor: Dr. Ingo Steinke
Offered: FSS12
Method: lectur (4) + practical exercises (2)
Course level: Bachelor
Examination: 180 minutes
ECTS-Credits: 8
Course description: The lecture is an introduction into probability theory and inductive statistics. Die basic concepts and formu-
las of probability theory will be discussed such as probability, conditional probability, independence, Bayes formula, random
variable, distribution function, discrete and continuous distributions, distributions for two and more random variables and limit
theorems for large sample sizes. The introduction into statistics contains the basic ideas of estimation and testing theory. The
most popular elementary tests will be presented and theoretical and practical aspects of regression analysis discussed.
Contact person: Dr. Ingo Steinke, Tel. 181-1940, e-Mail: isteinke@rumms.uni-mannheim.de, L 7, room 142.
 
 

Grundlagen der Statistik
Vorlesung und Übung 6st. Steinke, I.

wtl Mo 13:45 - 15:15 13.02.2012-28.05.2012 A 3 Bibl.,Hörsaalgebäude 001

wtl Di 15:30 - 17:00 14.02.2012-29.05.2012 A 3 Bibl.,Hörsaalgebäude 001

wtl Mi 15:30 - 17:00 15.02.2012-30.05.2012 A 3 Bibl.,Hörsaalgebäude 001

Kommentar:

Montags findet i.A. die Übung statt. Davon abweichend findet am 13.02. anstelle der Übung eine Vorlesung statt.
Die beiden Vorlesungen "Grundlagen der Statistik" sind inhaltsgleich. Die Vormittagstermine sind für die Wirtschaftspädagogen
und Wirtschaftsinformatiker gedacht, die Nachmittagstermine für die Wirtschaftswissenschaftler. Ein Tausch der Veranstaltun-
gen ist aber prinzipiell möglich.
Um Zugang zu den Vorlesungsmaterialien zu erhalten, melden Sie sich bitte bei der für E-Learning (Ilias) freigeschalteten Ver-
anstaltung an.
 
Inhalt: Die Vorlesung stellt eine Einführung in die Wahrscheinlichkeitsrechnung und Induktive Statistik dar. Es werden die
Grundbegriffe und Grundlagen der Wahrscheinlichkeitsrechnung besprochen, z.B. Wahrscheinlichkeit, bedingte Wahrschein-
lichkeit, Unabhängigkeit, Bayessche Formel, Zufallsvariablen, Verteilungsfunktion, diskrete und stetige Verteilungen, Verteilun-
gen von zwei und mehr Zufallsvariablen und Grenzwertaussagen für große Stichproben. Im Rahmen des Statistikteils der Vor-
lesung wird in die Grundkonzepte der Schätz- und Testtheorie eingeführt, es werden die wichtigsten klassischen Parameter-
tests besprochen und theoretische und praktische Aspekte von linearen Regressionsmodellen diskutiert.
 
Course title: Grundlagen der Statistik
Instructor: Dr. Ingo Steinke
Offered: FSS09
Method: lectur (4) + practical exercises (2)
Course level: Bachelor
Examination: 180 minutes
ECTS-Credits: 8
Course description: The lecture is an introduction into probability theory and inductive statistics. Die basic concepts and formu-
las of probability theory will be discussed such as probability, conditional probability, independence, Bayes formula, random
variable, distribution function, discrete and continuous distributions, distributions for two and more random variables and limit
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theorems for large sample sizes. The introduction into statistics contains the basic ideas of estimation and testing theory. The
most popular elementary tests will be presented and theoretical and practical aspects of regression analysis discussed.
Contact person: Dr. Ingo Steinke, Tel. 181-1940, e-Mail: isteinke@rumms.uni-mannheim.de, L 7, room 142.
 
 
 

II. Diplomstudium

Hauptstudium

1. Wahlveranstaltungen für Volkswirte
Die Wahlveranstaltungen ersetzen die ehemaligen Vertiefungsfächer und Wahlpflichtfächer (die hier angebotenen
Veranstaltungen sind zum Teil auch für Betriebswirte, Mathematiker, Soziologen und Sozialwissenschaftler zu empfehlen).

Angewandte Makroökonomik

Angewandte Mikroökonomik

Applied Microeconometrics with Stata (Bachelor)
Vorlesung und Übung 4st. Weber, A.

wtl Mo 08:30 - 10:00 13.02.2012-28.05.2012 L 7, 3-5 P 044

wtl Di 12:00 - 13:30 14.02.2012-29.05.2012 L 7, 3-5 158

Einzel Mi 13:45 - 15:15 21.03.2012-21.03.2012 L 7, 3-5 158

wtl Fr 08:30 - 10:00 17.02.2012-01.06.2012 L 7, 3-5 158

Kommentar:

Am Dienstag, 20.03., fällt die Übung aus. Ersatztermin ist Mittwoch, 21.03.2012, um 13:45-15.15 Uhr in 158.
 
Bei den Terminen Di und Fr handelt es sich um alternative Übungstermine!
Course title: Angewandte Mikroökonometrie mit Stata
Instructor: Prof. Dr. Andrea Weber
Offered: spring term 2012
Method (hours per week): lecture (2) + computer tutorials (2)
Course level: Bachelor and Diploma
Course language: German/English
Prerequisites: Grundlagen der Ökonometrie
Examination: written, 90 minutes
ECTS-Credits: 7
Course description:
This course examines econometric identification issues in empirical microeconomics and public policy analysis. It supplements
topics covered in an introductory econometrics course with a focus on the sensible application of econometric methods to em-
pirical problems. The course provides background on issues that arise when analyzing non-experimental social science data
and a guide for tools that are useful for applied research. By the end of the course, students should have a firm grasp of the ty-
pes of research design that can lead to convincing analysis and be comfortable working with large scale data sets.
 
Contact person: Prof. Dr. Andrea Weber, Tel. 0621-181-1928, E-Mail: a.weber(at)uni-mannheim.de, L 7, 3-5, room 4.20

Arbeitsmarktökonomik
Vorlesung und Übung 4st. Bergemann, A. / Gürtzgen, N.

wtl Mi 10:15 - 11:45 15.02.2012-30.05.2012 L 7, 3-5 S 031

Einzel Mi 10:15 - 11:45 15.02.2012-15.02.2012

wtl Fr 10:15 - 11:45 17.02.2012-01.06.2012 L 7, 3-5 S 031

Kommentar:

Die Veranstaltung bietet eine Einführung in die Grundlagen der Arbeitsmarktökonomik. Aufbauend auf dem neoklassischen
Arbeitsangebotsmodell und der Behandlung der Arbeitsnachfrage werden Arbeitsmarktgleichgewichte bei unterschiedlichen
Marktformen diskutiert. Anschließend erfolgt eine Einführung in die Modelle von Lohnverhandlungen sowie unterschiedliche
Modelle zur Erklärung von Entlohnungsunterschieden, wie z.B. kompensierende Lohndifferenziale und Diskriminierung. Dar-
über hinaus gibt die Vorlesung eine Einführung in Humankapitaltheorien und Suchmodelle.
Mit der Einführung in die obigen Themenkomplexe soll insbesondere die Analyse der Wirkungen staatlicher Eingriffe auf den
Arbeitsmarkt ermöglicht werden. Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der Verbindung theoretischer, institutioneller und empi-
rischer Aspekte, wobei der vermittelte Stoff anhand aktueller empirischer Untersuchungen illustriert werden soll.
 
Course title: Arbeitsmarktökonomik
Instructors:  Annette Bergemann und Nicole Gürtzgen
Method (hours per week): lecture (3), exercises (1)
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Course level: Bachelor, Diploma
Prerequisites: Mikro A und B, Grundlagen der Ökonometrie
Examination: written
ECTS-Credits: 8
Course description: The course provides an introduction to labour economics. We begin with the neoclassical model of wor-
kers’ labour supply and then discuss employers’ labour demand. Building on optimal supply and demand behaviour, we next
turn to the labour market equilibrium. The course further provides an introduction to models of wage bargaining and covers va-
rious theoretical determinants of wage differentials, such as discrimination and compensating wage differentials. We also ad-
dress human capital theories as well as job search models. A major goal is to provide students with the necessary tools that
help to analyse the labour market consequences of government interventions, such as minimum wages, social security, taxes
etc. We also present recent results of the relevant empirical literature.
Contact persons: Prof.Dr. Annette Bergemann, E-Mail: annette.bergemann@uni-mannheim.de, L 7, 3-5, room 145, Tel.
181-1930. PD Dr. Nicole Gürtzgen, E-Mail: guertzgen@zew.de, ZEW, L 7, 1 68161 Mannheim, Tel:  0621 1235-155

E505 Industrial Organization: Markets and Strategies
Vorlesung und Übung 6st. Peitz, M.

wtl Mo 13:45 - 15:15 13.02.2012-28.05.2012 L 7, 3-5 P 043

wtl Mo 16:15 - 17:45 13.02.2012-28.05.2012 L 7, 3-5 P 043

Einzel Mo 14:00 - 17:30 11.06.2012-11.06.2012 L 7, 3-5 P 043

wtl Do 19:00 - 20:30 16.02.2012-31.05.2012 L 7, 3-5 P 043

Kommentar:

 
Course title: Industrial Organization: Markets and Strategies
Instructor: Prof. Dr. Martin Peitz
Method (hours per week): lecture (4) + practical exercises (2)
 
Course level:  Master / Diploma
Prerequisites: Microeconomics A or Buisness economics I
Course language: English/Deutsch
Examination: final exam; graded exercises; participation
ECTS-Credits: 14
Course description: This course covers strategic planning problems. It provides an overview of modern industrial organizati-
on with an emphasis of the theory and formal models. Models are adapted to tackle concrete problems. Students are provided
with a toolkit and are encouraged to think strategically. This course covers the fundamentals of the theory of industrial orga-
nization. These are complemented by case studies and background knowledge of competition policy. Essential reading: Paul
Belleflamme and Martin Peitz (2010), Industrial Organization: Markets and Strategies, Cambridge University Press
 
Contact person: Prof. Dr. Martin Peitz, L7, 3-5, 3rd floor, room 330. E-Mail: martin.peitz@googlemail.com
 
 

E506 Human Capital Formation
Seminar 2st. Pfeiffer, F.

wtl Mi 15:30 - 17:00 15.02.2012-30.05.2012

Kommentar:

Course title: E506 Seminar on Human Capital Formation
Instructor: PD Dr. Friedhelm Pfeiffer
Method (hours per week): seminar (2)
Course level:  Master / Diploma
Course language: English or German, depending on participants
Course prerequisites: Interest in research on the economics of education and human capital
Examination: Seminar paper, presentation, attendance and active participation
ECTS-Credits: 5
Course description: In the seminar human capital formation and related developmental theories will be discussed. We will stu-
dy initial life conditions, the role of investments by the individual, the family and educational institutions and their expected re-
turns. Especially optimal investments into human capital over the life cycle are examined together with the role of educational
institutions in financing and producing skills. In addition we will discuss actual issues in educational policy and educational po-
licy reforms. In the seminar the formation of competences will be discussed with the help of empirical and theoretical methods
and models. We will investigate the intentions, structure and limitations of important empirical studies in the field, like SOEP,
PISA, NEPS and others. 
In case you would like to participate in the seminar, please contact me via email. In response I will send you a list of seminar
topics and further application procedures.
 
Contact person: PD Dr. Friedhelm Pfeiffer, Phone 0621 1235-150, E-Mail: pfeiffer@zew.de

Außenhandel und Konjunktur

Außenhandel und Verteilung
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Empirische Wirtschaftspolitik

Entwicklungsökonomie (Diplom)
Blockseminar 2st. Frölich, M.

Einzel Di 10:00 - 18:00 03.04.2012-03.04.2012

Einzel Mi 12:00 - 13:30 15.02.2012-15.02.2012

Einzel Mi 10:00 - 18:00 04.04.2012-04.04.2012

Kommentar:

Das Seminar findet in L7, 3-5 in Raum P 044 statt.
 
Course title: Entwicklungsökonomie (Diplom Blockseminar) / Development Economics (Diplom Block Seminar)
Instructors: Prof. Dr. Markus Frölich, Dr. Boris Branisa
Offered: spring term 2012
Method (hours per week): seminar (2)
Course level: Diploma
Course language: German
Prerequisites: Grundlagen der Ökonometrie / Basic Econometrics
Examination: seminar paper + presentation
ECTS-Credits: 6
Kursbeschreibung: Im Seminar werden empirische Papiere zu relevanten Themen der Entwicklungsökonomie behandelt, un-
ter anderem in den Bereichen Kinderarbeit, Arbeitsmärkte, Mikrofinanzinstrumente etc. (Das Seminar wird im Herbst- und im
Frühjahrssemester in Form eines Blockseminars angeboten.)
Contact person: Prof. Dr. Markus Frölich, Tel. 181-1845 (secretary´s office), E-Mail: anja.schott(at)uni-mannheim.de, L7, 3 - 5,
room 107

Politische Ökonomie
Vorlesung 2st. Vaubel, R.

wtl Mo 12:00 - 13:30 13.02.2012-26.03.2012 L 7, 3-5 P 044

wtl Di 17:15 - 18:45 14.02.2012-27.03.2012 L 7, 3-5 P 044

Einzel Fr 12:00 - 13:30 20.04.2012-20.04.2012 L 7, 3-5 001

Kommentar:

Es werden 10 Plätze für das Gasthörer- und Seniorenstudium bereitgestellt.
 
Course title: Politische Ökonomie
Instructor: Prof. Dr. Roland Vaubel
Course level: Bachelor, diploma
Method (hours per week): lecture (2)
Examination: written, 90 minutes
ECTS-Credits: 5
Prerequisites: Semester 1 - 3
Course language: German
Course description: Public Choice Analysis
1. Voters
2. Politicians
3. Bureaucracy
4. Special interest groups
a) Regulation
b) Subsidies
 
Contact person: Prof. Vaubel, Tel.: 0621/181-1816, E-Mail: vaubel@uni-mannheim.de, L7, 3-5, room 2-11/12

Europäische Wirtschafts- und Währungsintegration

Finanzsystem, Information, Risiko

Finanzwissenschaft

E504 International Trade and Tax Policy Analysis
Vorlesung und Übung 3st. Janeba, E.

wtl Mo 08:30 - 10:00 13.02.2012-01.06.2012 L 7, 3-5 P 043

Einzel Mo 09:30 - 12:00 11.06.2012-11.06.2012 L 7, 3-5 P 043

14-täglich Do 10:15 - 11:45 23.02.2012-31.05.2012 L 7, 3-5 P 043

Kommentar:

Course title: International Trade and Tax Policy Analysis
Instructor: Prof. Dr. Eckhard Janeba
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Method (hours per week): lecture (2) + exercise (1)
Course level: M.Sc. Economics, Diploma Economics
Examination: tba
ECTS-Credits: 6 (Diploma) or 7 (Master)
Course description: This course deals with trade and public policies in open economies with a focus on recent policy debates.
At the same time we provide foundations for policy analysis by studying theoretical models. A tentative list of topics and que-
stions is as follows: 1. How does trade affect wages and unemployment? 2. Is free trade good for the environment? 3. How do
firms respond to trade liberalization? 4. Does trade integration increase or decrease tax competition? 5. Who lobbies for trade
protection? 6. Does international trade erode culture? 7. Is international tax competition welfare improving? 8. Does globalizati-
on shrink the welfare state?
Contact person: Prof. Dr. Eckhard Janeba, Tel. 181-1795, E-Mail: janeba@uni-mannheim.de, L 7, 3-5, room 229

Politische Ökonomie
Vorlesung 2st. Vaubel, R.

wtl Mo 12:00 - 13:30 13.02.2012-26.03.2012 L 7, 3-5 P 044

wtl Di 17:15 - 18:45 14.02.2012-27.03.2012 L 7, 3-5 P 044

Einzel Fr 12:00 - 13:30 20.04.2012-20.04.2012 L 7, 3-5 001

Kommentar:

Es werden 10 Plätze für das Gasthörer- und Seniorenstudium bereitgestellt.
 
Course title: Politische Ökonomie
Instructor: Prof. Dr. Roland Vaubel
Course level: Bachelor, diploma
Method (hours per week): lecture (2)
Examination: written, 90 minutes
ECTS-Credits: 5
Prerequisites: Semester 1 - 3
Course language: German
Course description: Public Choice Analysis
1. Voters
2. Politicians
3. Bureaucracy
4. Special interest groups
a) Regulation
b) Subsidies
 
Contact person: Prof. Vaubel, Tel.: 0621/181-1816, E-Mail: vaubel@uni-mannheim.de, L7, 3-5, room 2-11/12

Geld und Währung

Geld- und Währungspolitisches Seminar/ Seminar in Monetary and International Financial Policy
Blockseminar 2st. Vaubel, R.

Einzel Sa 09:30 - 16:30 03.03.2012-03.03.2012 L 7, 3-5 P 043

Einzel Sa 09:30 - 16:30 17.03.2012-17.03.2012 L 7, 3-5 P 043

Kommentar:

Course title: Geld- und Währungspolitisches Seminar / Seminar in Monetary and Financial Policy
Instructor: Prof. Dr. Roland Vaubel
Course level: bachelor, diploma
Method (hours per week): seminar (2)
ECTS-Credits: 4 (bachelor), 6 (diploma)
Course language: German and English
Course description: Seminar in Monetary Policy and International Financial Policy.
Discussion of term papers on selected topics in the field of monetary and international financial policy. The term papers have to
be handed in on the first day (noon) of the lecturing period. A list of suggested topics is posted on the message board.
 
Contact person: Prof. Dr. Roland Vaubel, Tel.: 0621/181-1816, E-Mail: vaubel@uni-mannheim.de, L7, 3-5, room 2-12

Gesamtwirtschaftl. Prozesse und Zusammenhänge: Geld, Konjunktur, Allokation

Information und Wettbewerb

Methodische Grundlagen

Seminar in Wissenschaftstheorie
Blockseminar 2st.

Einzel Di 13:00 - 19:00 14.02.2012-14.02.2012 L 7, 3-5 P 043

Kommentar:
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Course title: Seminar in Wissenschaftstheorie
Instructor(s): Mike Felgenhauer
Method (hours per week): blockseminar (2)
Course level: Bachelor
Course language: German
Prerequisites: first three semesters B. Sc.
Examination:  seminar paper, oral presentation
ECTS-Credits: 4
Course description: The aim of this course is to give students an insight into epistemology. For example, this course addres-
ses the following questions: Is there a scientific method? What is the value of a theory or a model? How does science evolve
over time? What is the impact of institutions on scientific progress? At the end of the seminar students should be able to criti-
cally evaluate the methods of their discipline and the value of the arguments.
Contact person(s): Mike Felgenhauer, Tel. 181-1911, E-Mail: felgenha@staff.mail.uni-mannheim.de, L7, 3-5, room 3.01
* für Studierende des 4. Fachsemesters geeignet

Wirtschafts- und unternehmenshistorisches Arbeiten für ExamenskandidatInnen und DoktorandInnen
(Bachelor, Master, Diplom)
Übung 2st. van de Kerkhof, S.

Einzel Fr 09:00 - 17:00 27.04.2012-27.04.2012 L 7, 3-5 P 044

Kommentar:

Übung / Seminar in Blockform Ende April/Anfang Mai 2012
Eine Doktorarbeit schreiben in 15 Minuten pro Tag – so lautet der Titel eines populären amerikanischen Schreibguides. Wie
soll das zu schaffen sein? Diese Frage stellen sich nicht nur diejenigen, die während der Promotionsphase schon einmal vor
dem „leeren” Blatt bzw. Bildschirm gebrütet haben. Sie ist auch für fortgeschrittene Studierende, die mit ihrer Bachelor- oder
Masterthesis bzw. ihrer Diplomarbeit beginnen wollen, relevant.
In diesem Seminar soll es darum gehen, nicht nur zeitsparende Methoden, sondern auch Spaß am wissenschaftlichen Arbei-
ten in der Wirtschafts- und Unternehmensgeschichte zu vermitteln. Ausgehend von der Beschäftigung mit der deutschen und
internationalen Schreibtheorie sollen Fragen des wissenschaftlichen Schreibens im Mittelpunkt der Übung stehen. Daneben
werden fortgeschrittene Techniken des Bibliographierens und Arbeitens mit wissenschaftlicher Literatur und historischen Quel-
len eingehend vorgestellt. Intensiver besprochen werden soll auch das Arbeiten in und mit Archiven, v.a. Wirtschafts- und Un-
ternehmensarchive stehen hier im Blickpunkt der Veranstaltung. Bei Interesse der Teilnehmenden können Führungen durch
entsprechende Archive in der Metropolregion organisiert werden. Genügend Raum für eigene Fragen und Probleme wird ge-
boten.
 
Literaturhinweise:
Joan L. Bolker, Writing Your Dissertation in Fifteen Minutes a Day, 1999
Karl-Dieter Bünting/Axel Bitterlich/ Ulrike Pospiech, Schreiben im Studium: mit Erfolg. Ein Leitfaden, Berlin 2000
Lothar Kolmer/Carmen Rob-Santer, Geschichte SCHREIBEN. Von der Seminar- zur Doktorarbeit, Paderborn u.a. 2006
Walter Krämer, Wie schreibe ich eine Seminar- oder Examensarbeit, Frankfurt a.M. 1999
Wolf-Dieter Narr/Joachim Stary, Lust und Last des wissenschaftlichen Schreibens. Hochschullehrerinnen und Hochschullehrer
geben Studierenden Tips, Frankfurt a.M. 1999
Brigitte Pyerin, Kreative wissenschaftliches Schreiben. Tipps und Tricks gegen Schreibblockaden, Weinheim/München 2001
Wolfgang Schmale (Hg.), Schreib-Guide Geschichte. Schritt für Schritt wissenschaftliches Schreiben lernen, Wien 2006
Lutz von Werder, Lehrbuch des wissenschaftlichen Schreibens. Ein Übungsbuch für die Praxis, Berlin 1993
 
 
Course title: Wirtschafts- und unternehmenshistorisches Arbeiten für Examenskandidat(inn)en (Bachelor, Tutorial Master, Di-
plom) und Doktorand(inn)en
Instructor: Dr. Stefanie van de Kerkhof
Offered: Summer semester 2012
Method (hours per week): tutorial, weekend workshop April/May 2012 (2)
Course level: Bachelor, Master, Diploma, PhD
Course language: German
Prerequisites: Thesis project (Bachelor, Master, Diploma, PhD) in Economic or Business History
Examination: none
ECTS-Credits: Bachelor and Diploma: none, Master: 2, PhD: none
Course description: „How to write your dissertation in only fifteen minutes a day” – this is the title of a popular English book
concerning scientific and creative writing. The fascinating and challenging question of scientific work in general and efficient so-
lutions in managing a scientific project i.e. a bachelor or master thesis in particular should be discussed. Topics which could be
addressed in the tutorial are: time-saving methods of literature retrieval, working with historical sources, introduction to archival
studies, business and regional archives, creative scientific writing in theory and practice. An excursion to a regional business
archive is facultative. The possibility to discuss individual research and writing questions is guaranteed. For further information
see http://vandekerkhof.vwl.uni-mannheim.de/
Contact person: Dr. Stefanie van de Kerkhof, Tel. 181-1906, E-Mail: kerkhof@uni-mannheim.de; L7, 3-5, P23, Thu
15.30-16.30 h
 

Öffentliche Ausgaben und Sozialversicherung

Ökonometrie
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Entwicklungsökonomie (Diplom)
Blockseminar 2st. Frölich, M.

Einzel Di 10:00 - 18:00 03.04.2012-03.04.2012

Einzel Mi 12:00 - 13:30 15.02.2012-15.02.2012

Einzel Mi 10:00 - 18:00 04.04.2012-04.04.2012

Kommentar:

Das Seminar findet in L7, 3-5 in Raum P 044 statt.
 
Course title: Entwicklungsökonomie (Diplom Blockseminar) / Development Economics (Diplom Block Seminar)
Instructors: Prof. Dr. Markus Frölich, Dr. Boris Branisa
Offered: spring term 2012
Method (hours per week): seminar (2)
Course level: Diploma
Course language: German
Prerequisites: Grundlagen der Ökonometrie / Basic Econometrics
Examination: seminar paper + presentation
ECTS-Credits: 6
Kursbeschreibung: Im Seminar werden empirische Papiere zu relevanten Themen der Entwicklungsökonomie behandelt, un-
ter anderem in den Bereichen Kinderarbeit, Arbeitsmärkte, Mikrofinanzinstrumente etc. (Das Seminar wird im Herbst- und im
Frühjahrssemester in Form eines Blockseminars angeboten.)
Contact person: Prof. Dr. Markus Frölich, Tel. 181-1845 (secretary´s office), E-Mail: anja.schott(at)uni-mannheim.de, L7, 3 - 5,
room 107

Statistik

Umwelt- und Ressourcenökonomik

Energieökonomik
Vorlesung 2st. Conrad, K.

wtl Mo 19:00 - 20:30 13.02.2012-28.05.2012 L 7, 3-5 001

Kommentar:

Ziel: Die Betrachtung verschiedener Energiemärkte sowohl aus Sicht ökonomischer Theorieansätze wie auch von ihrer empiri-
schen Seite.
Die Vorlesung konzentriert sich auf Besonderheiten der Energiemärkte wie der Markt für Öl, Erdgas, Kohle, Kernenergie und
erneuerbare Energien.
Energie ist das Rückgrat jedes Industrielandes und eine Substitution dieses wichtigen Produktionsinputs ist nicht in Sicht. We-
gen seiner endlichen Vorkommnisse ist es wichtig, die Theorie des Abbaus nicht-erneuerbarer Ressourcen über die Zeit zu
verstehen – ein intertemporales Problem des Ressourcenabbaus. Der Elektrizitätsmarkt ist wegen seiner Aufteilung in Produk-
tion, Verteilung und Verkauf von speziellem Interesse. Marktmacht muss nicht bei der Produktion und beim Verkauf entstehen,
aber sie kann bei der Verteilung entstehen (natürliches Monopol).
 
Gliederung
1.    Besonderheiten der Energiemärkte
2.    Märkte für flüssige Energieträger
3.    Märkte für gasförmige Energieträger
4.    Märkte für feste Energieträger
5.    CO2-freie Energieträger
    5.1    Kernenergie
    5.2    Erneuerbare Energien
6.    Grundzüge der Theorie erschöpfbarer natürlicher Ressourcen
7.    Märkte für Elektrizität
    7.1   Besonderheit des Produktes Elektrizität
    7.2   Elektrizitätserzeugung
    7.3   Marktmacht
    7.4   Instrumente der Preis- und Gewinnregulierung
         7.4.1   Ramsey Preise
         7.4.2   Rate of Return Regulierung
         7.4.3   Mark-up Regulierung
         7.4.4   Anreizmechanismus zur Erzielung effizienter Preisstrukturen
         7.4.5   Peak load Pricing
         7.4.6   Mehrteilige Tarife
     7.5   Entflechtung vertikal integrierter Stromerzeuger    
8.    Analyse der Energienachfrage
     8.1   Bottom-up-Analyse
     8.2   Top-down Analyse
          8.2.1   Wirtschaftswachstum   
          8.2.2    Energiepreiseffekte     
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      8.3   Energienachfrage und technischer Fortschritt
      8.4   Energetische Input-Output Analyse
      8.5   Die volkswirtschaftlichen Kosten eines Stromausfalls
9.    Märkte für Treibhausgas-Emissionen
 
Literatur
Erdmann, G. und P. Zweifel, Energieökonomik – Theorie und Anwendungen, Springer Verlag, 2008.
Knieps, G., Wettbewerbsökonomie, 3. Aufl., 2008.
Neher, P.A., Natural Resource Economics, Cambridge University Press, 1990.
Perman, R., Y. Ma, u.a., Natural Resource and Environmental Economics, 2. ed., 1999, 3. ed., 2004.
Pfaffenberger, W. und W. Ströbele, Energiewirtschaft, Oldenbourg Verlag, 2010.
 
Course title: Energieökonomik
Instructor: Prof. Dr. K. Conrad
Method (hours per week): lecture (2)
Prerequisites: Grundlagenbereich
Examination: written, 90 minutes
ECTS-Credits: 5
Course description:
1. Features of energy markets
2. Markets for liquide energy carrier
3. Markets for gaseous energy carrier
4. Markets for solid energy carrier
5. CO2-free energy carrier
6. Fundamentals of the theory of non-renewable natural resources
7. Markets for electricity (market power instruments of price and profit regulation, unbundling of vertical integrated electricity
producers)
8. Analysis of energy demand (bottom-up, top-down analysis, energetic input-output analysis)
9. Markets for CO2-emissions
 
Contact person: Prof. Dr. K. Conrad, Tel.: +49 621 181 1896, E-Mail: kconrad@rumms.uni-mannheim.de
 
* für Studierende des 4. Fachsemesters geeignet

Umweltökonomik
Vorlesung 2st. Conrad, K.

wtl Mo 15:30 - 17:00 13.02.2012-28.05.2012 L 7, 3-5 S 031

Kommentar:

Inhalt: Umweltproblematik und ökonomische Theorie, Theoretische Ansätze zur Lösung des Umweltproblems, Umweltpoliti-
sche Instrumente bei unvollkommener Information, Umweltpolitische Instrumente bei unvollkommener Konkurrenz, Instrumen-
te einer praktischen Umweltpolitik, Beurteilung der Instrumente der Umweltpolitik, Makroökonomische Aspekte des Umwelt-
schutzes, Internationale Aspekte der Umweltallokation.
Literatur zur Umweltökonomik:
Baumol, W.J. und W.E. Oates, The Theory of environmental policy, 2. ed., Cambridge, Univ. Press, 1988.
Bergh, J.C.J.M. van den (ed.), Handbook of Environmental and Resource Economics, Edward Elgar, 1999.
Cansier, D., Umweltökonomie, 2. ed., Lucius & Lucius, Stuttgart, 1996;
Endres, A., Umweltökonomie, 3. ed., 2007.
Fees, E., Umweltökonomie und Umweltpolitik, Verlag Vahlen, 3. ed., 2007.
Kemper, M., Das Umweltproblem in der Marktwirtschaft, 2. ed., Duncker und Humbold, Berlin, 1993.
Kolstad, C.D., Environmental Economics, Oxford Univ. Press, 2000.
Perman, R., Y. Ma u.a., Natural Resource and Environmental Economics, 3. ed., 2003.
Weimann, Joachim, Umweltökonomik, 3. ed., Springer Verlag, 1995.
Course title: Umweltökonomik
Instructor: Prof. Dr. Klaus Conrad
Method (hours per week): lecture (2)
Examination: written, 90 minutes
ECTS-Credits: 5
Course description: The goal is to define the field of environmental economics and to put it in perspective in relation to econo-
mics in general. The introduction deals with externalities, public goods and property rights. Section 2 presents theoretical ap-
proach to cope with environmental problems (Pigou, Coase, price-standard approach, permits). Section 3 deals with environ-
mental instruments under asymmetric information and section 4 with environmental instruments under imperfect competition.
Section 5 gives a detailed discussion of environmental policy instruments and section 6 compares them with respect to their
pros and cons (dynamic efficiency, incentive for induced technical change, etc.). Section 7 deals with some macroeconomic
aspects of environmental protection (e.g. green accounting). Section 8 with the international dimension (transboundary polluti-
on, the acid rain game, global pollution and global warming).
For further information see http://www.vwl.uni-mannheim.de/conrad/cms/index.php
Contact person: Prof. Dr. Klaus Conrad, Tel. +49 621 181-1896, L7, 3-5, 4.02, E-Mail: kconrad@rumms.uni-mannheim.de
* für Studierende des 4. Fachsemesters geeignet
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Wirtschaftsgeographie

Entwicklung regionaler Arbeitsmärkte (Empirische Regionalökonomie)
Seminar 2st. Deschermeier, P.

wtl Mi 13:45 - 15:15 22.02.2012-30.05.2012 L 7, 3-5 P 043

Einzel Mi 15:30 - 17:00 02.05.2012-02.05.2012 L 7, 3-5 P 044

Einzel Mi 15:30 - 17:00 16.05.2012-16.05.2012 L 7, 3-5 P 044

Kommentar:

Worin bestehen Unterschiede zwischen regionalen Arbeitsmärkten? Wodurch werden diese Unterschiede hervorgerufen und
wie entwickeln sie sich? Gibt es Wechselbeziehungen zwischen regionalen Arbeitsmärkten und wenn ja, wie wirken sie? Im
Seminar werden Inhalte diskutiert, die bei der Beantwortung dieser Fragen helfen können. Das Ziel des Seminars ist die Ver-
mittlung der notwendigen Kenntnisse, um eine nachhaltige Regionalentwicklung am Beispiel regionaler Arbeitsmärkt vor dem
Hintergrund des demographischen Wandels nachvollziehen zu können. Die maximale Teilnehmerzahl ist auf 15 begrenzt. Die
Themen werden rechtzeitig auf der Webseite des Lehrstuhls veröffentlicht.
Studiengänge: VWL B.Sc., Wirtschaftspädagogen (Master), BAKuWi, Wahlveranstaltung für Politik- und Sozialwissenschaft.
Course title: Entwicklung regionaler Arbeitsmärkte
Instructor: Philipp Deschermeier
Method (hours per week): seminar (2)
Course level: Bachelor and Diploma
Course language: German
Prerequisites: Vorlesung Wirtschaftsgeographie I oder II
Examination: oral presentation, seminar paper
ECTS-Credits: 4 (Bachelor) or 6 (Diploma)
Course description: What are the differences between regional labour markets? What causes these differences and how do
they evolve? Are there interdependencies between regional labour markets, and if so, how do they impact? In the seminar
we will discuss issues that are instrumental in reviewing these questions. The aim of the seminar is to provide the necessa-
ry knowledge to be able to comprehend a sustainable regional development before the background of demographic change,
using the example of regional labour markets. The maximum number of participants in the seminar is limited to 15. The an-
nouncement of the topics will be posted on the seminar’s webpage in due time.
 
Contact person: Philipp Deschermeier, Tel. 0621-181-3299, E-Mail: philipp.deschermeier@uni-mannheim.de, L7, 3-5, P026
 
* für VWL-Studierende des 4. Fachsemesters geeignet

Quo Vadis "Detroit"? - Projektseminar zur Erarbeitung eines integrierten Stadtentwicklungskonzeptes für
"lost cities"
Projektseminar 2st. West, C.

wtl Mi 08:30 - 10:00 07.03.2012-23.05.2012 L 7, 3-5 P 043

Einzel Mi 08:30 - 12:00 30.05.2012-30.05.2012 L 9, 1-2 009

Kommentar:

Detroit, Sheffield, Taranto, Dublin, Nakskov, Bitterfeld … stehen für eine städtische Entwicklung, die oftmals unter den Schlag-
worten „schrumpfende Städte”, „sterbende Städte” oder „Niedergang von Städten” subsumiert wird und deren Dynamik meist
im Zusammenhang mit „ökonomischem Strukturwandel”, „demographischem Wandel”, „Dekonzentration von Bevölkerung” etc.
diskutiert wird. Welche Stadtentwicklungsperspektiven lassen sich für die „lost cities” entwickeln? Im Projektseminar werden
die Teilnehmer ein Instrumentarium für den „Wandel ohne Wachstum” entwickeln – also ein integriertes Stadtentwicklungskon-
zept erstellen, welches zur Regenerierung der für das Seminar konstruierten „lost city” führen soll. Um die Komplexität eines
solchen Konzeptes begreifen und diskutieren zu können, ist Input aus ganz unterschiedlichen Disziplinen wie Ökonomie, Geo-
graphie, Demographie, Sozialwissenschaften, Politik, Städtebau und Architektur, Geschichte, Imagebildung und Marketing,
Statistik etc. notwendig, weshalb dieses Seminar Studierende aller Disziplinen adressiert. Das im Seminar entwickelte Konzept
wird in einer Abschlusspräsentation einer Expertenrunde vorgestellt und diskutiert. 
Course title: Quo Vadis „Detroit”? - Projektseminar zur Erarbeitung eines integrierten Stadtentwicklungskonzeptes für „lost ci-
ties”
Instructor(s): Christina West
Method (hours per week): seminar (2)
Course level: Bachelor, Master, Diploma or Ph.D.
Course language: German
Prerequisites: none
Examination: term paper, oral presentation
ECTS-Credits: 4 (bachelor), 6 (diploma), 4 (master)
Course description: Detroit, Sheffield, Taranto, Dublin, Nakskov, Bitterfeld … are paradigms for an urban development which
often analysed and discussed using the keywords ”shrinking cities”, and ”crisis”, ”vanishing”, ”end” or ”death” of the cities to-
gether with a dynamic which is characterised by a deconcentration of population at the expense of the urban centres, or as
”economic and demographic change”. Which kind of perspective and strategy of urban development can be evolved? The par-
ticipants of the projectseminar have to develop the instruments for the ”change without growth” – an integrated urban develop-
ment concept for the regeneration and renewal of the ”lost city”. Understanding and evolving the complexity of such concept in-
put from the different disciplines like economics, geography, demography, social science, politics, architecture, history, image
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building and marketing, statistics etc. are necessary. Therefore the course is addressing students of all disciplines. The evol-
ved concept will be presented to and discussed with a panel of experts.  
 
Contact person(s):  Christina West, E-Mail: west@uni-mannheim.de, L 7, 3-5, room P 01
* für Studierende des 4. Fachsemesters geeignet

Regionalökonomie
Blockseminar 2st. Gans, P.

Einzel Fr 08:30 - 13:30 30.03.2012-30.03.2012 L 7, 3-5 P 044

Kommentar:

Das Seminar findet geblockt donnerstags in der Zeit von 15.30-18.45 Uhr statt. Die genauen Termine werden noch bekannt
gegeben.
Das Seminar ist für Studierende B.Sc.-VWL, Wirtschaftspädagik (Diplom wie Master), Politikwissenschaft, Sozialwissenschaft
sowie für Diplom-Philologen bestimmt.
Inhalt: Das Seminar ist in Form von Referaten zwar eine inhaltliche Ergänzung zur Vorlesung Regionalökonomie, die Vorle-
sung Regionalökonomie muss nicht besucht worden sein.
Prüfungsleistung für alle Studierende: Anwesenheitspflicht, Vortrag, Ausarbeitung des Referats (ca. 15 Manuskriptseiten, Ab-
gabe zu Beginn der Vorlesungszeit im folgenden Semester.
Sonstiges: Für alle Studierenden findet eine einführende Veranstaltung am 15. Februar 2012 im Hörsaal M003, Beginn 13:45
Uhr, statt. Eine Liste der Referatsthemen ist ab 15.11.2011 auf der Homepage des Lehrstuhls zu finden. Die Anmeldung sollte
über die angegebenen Kontakte zwischen dem 21. und 25. November 2011 erfolgen. In der Einführungsveranstaltung werden
die Referatsthemen verteilt sowie die Sitzungen festgelegt.
 
Course title: Regionalökonomie
Instructor: Prof. Dr. Paul Gans
Method (hours per week): seminar (2)
Course level: Bachelor and Diploma
Course language: German
Prerequisites: none
Examination: oral presentation, seminar paper
ECTS-Credits: 4 (Bachelor) or 6 (Diploma)
Course description: The seminar is an addition to the lecture ”Regionalökonomie”.
 
Contact person: Prof. Dr. Paul Gans, Tel. 181-1963, E-Mail: paulgans@uni-mannheim.de, L7, 3-5, room P 029

Wirtschaftsgeographie I: Standort, Cluster, Netze (VL)
Vorlesung 2st. Gans, P.

wtl Di 12:00 - 13:30 21.02.2012-01.06.2012 L 9, 1-2 004

Kommentar:

Wirtschaftliche Prozesse sind stets an bestimmte Akteure wie z. B. Unternehmer, Arbeitskräfte oder Institutionen geknüpft. All
diese Akteure haben einen physischen Ort, so dass die von ihnen ausgehenden Prozesse des Handels, der arbeitsteiligen
Produktion oder des Transfers von Wissen lokalisierbar sind. Häufig sind wirtschaftliche Aktivitäten in bestimmten Lokalitäten
oder Regionen stark konzentriert und mit anderen Aktivitäten in derselben Raumkategorie eng verknüpft. Sie werden dabei
durch spezifische soziale, kulturelle, politische, technologische und wirtschaftliche Strukturen dieses Umfeldes mit beeinflusst
und wirken umgekehrt an der Gestaltung dieser Strukturen mit. Die Vorlesung geht von den Konzepten ”Distanz” und ”Nähe”
aus und behandelt dann Themen wie unternehmerische Standortwahl, neoklassische Standorttheorien, behaviouristische Kon-
zepte der Standorttheorie, Handeln in ökonomischen Netzen sowie Gründung und Entwicklung von Unternehmen aus evoluti-
onstheoretischer Perspektive. In der Vorlesung wird Wert darauf gelegt, die verschiedenen theoretischen Ansätze mit Hilfe von
Fallbeispielen zu diskutieren.
Literatur (Auswahl):
Bathelt, H.; Glückler, J. (2002): Wirtschaftsgeographie. Stuttgart.
Kulke, E. (2004): Wirtschaftsgeographie. Paderborn u. a., 3. Aufl.
Maier, G.; Tödtling F. (2001): Regional- und Stadtökonomik 1. Standorttheorie und Raumstruktur. Wien/New York, 3. akt. Aufl.
 
Prüfungsleistung: Studienabschluss Dipl.-VWL, Magister VWL, BWL i.Q., Politikwissenschaft, Sozialwissenschaften, Wirt-
schaftspädagogik: Anwesenheitspflicht, Anfertigung einer Hausarbeit (ca. 15 Manuskriptseiten), Abgabe zu Beginn des folgen-
den Semesters (Vorlesungszeit). BA-Studiengänge (nicht für BSc-VWL): Anwesenheitspflicht, Klausur von 90 Minuten oder
Hausarbeit bei Studienabschluss Dipl.-VWL. Anmeldung ist nicht erforderlich.
Sonstiges: Für alle Studierende findet eine einführende Veranstaltung zu Inhalt und Leistungsnachweisen (alle Studiengänge),
am Mittwoch, 15. Februar 2012,  Hörsaal M003, Beginn 13.45 Uhr, statt.
 
Course title: Wirtschaftsgeographie I: Standort, Cluster, Netzwerke
Instructor: Prof. Dr. Paul Gans
Method (hours per week): lecture (2)
Course level: several, see above
Course language: German
Prerequisites: none
Examination: written (90min.), seminar paper for Dipl.-VWL
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ECTS-Credits: 5
Course description: Economic processes are always tied to certain actors such as entrepreneurs, employees or institutions.
These actors have a physical location. Thus, processes starting from these actors such as trade, shared production or trans-
fer of knowledge can be localized. Quite frequently economic activities are concentrated in certain places or regions and linked
to other activities in the same place or region. They are on the one hand influenced by specific social, cultural, political, tech-
nological and economical structures of this regional milieu, and, on the other hand, help to shape the specific regional structu-
res. The lecture takes off from the two concepts of ”distance” and ”proximity” and deals with issues like entrepreneurial location
choice, neoclassical location theories, behaviouristic concepts of location theory, actor-oriented networks as well as the esta-
blishing and development of companies in an evolutionary perspective. The lecture attaches great importance to the discussi-
on of the various theoretical approaches with the help of case studies and examples.
 
Contact person: Prof. Dr. Paul Gans, Tel. 181-1963, E-Mail: paulgans@uni-mannheim.de; L 7, 3-5, room P029

Wohnungswirtschaftliches Seminar
Seminar Gans, P.

14-täglich Do 15:30 - 18:45 23.02.2012-18.05.2012 L 7, 3-5 P 044

Kommentar:

Das Seminar findet an 3 Donnerstagen von 16.00 - 18.30 Uhr statt. Referentinnen und Referenten aus der Wohnungswirt-
schaft, Kreditwirtschaft usw. tragen zu einem übergeordneten Thema vor. Die Termine stehen etwa ab Ende Februar 2012
fest. Für diese Veranstaltung können keine Leistungsnachweise ausgestellt werden. Nähere Informationen zu den Vorträgen
unter www.wohnungsseminar.de.

Wirtschaftspolitik

Wirtschaftstheorie

Verteilungsgerechtigkeit
Blockseminar 2st. Tröger, T.

Einzel Fr 09:00 - 16:00 17.02.2012-17.02.2012 L 9, 1-2 002

Einzel Fr 09:00 - 16:00 24.02.2012-24.02.2012 L 9, 1-2 002

Einzel Fr 12:00 - 14:00 02.03.2012-02.03.2012 L 9, 1-2 003

Kommentar:

Raumangabe folgt
Course title: Verteilungsgerechtigkeit
Instructor(s): Prof. Dr. T. Tröger
Offered: irregular cycle
Method (hours per week): seminar (2)
Course level: Bachelor, diploma
Course language: English on demand
Prerequisites: Mikro A+B
Examination: presentation (50%), seminar paper (100/3 %), active participation (100/6 %)
ECTS-Credits: 4 (Bachelor), 6 (Diploma)
Course description: We will discuss theory and practice of distributive justice, equality, and fairness. The seminar is based on
the book ”Equity in Theory and Practice” by Peyton Young. Here is an excerpt: ”The aim of this book is, then, is to examine
how societies solve ‘everyday’ distributive problems. Which patient gets the one available kidney for transplantation? Who is
released from the army first? How much does the municipality charge for connecting a new house to the water supply? How
many seats in Congress does one state receive compared to another? On what theory is one person taxed at a 33% rate, ano-
ther at 15%, and a third not at all? What is a fair method for dividing an estate among heirs when they have different prefe-
rences for the property it contains?” (p. xii)
 
Contact person(s): Prof. Dr. T. Tröger, E-mail: troeger@uni-mannheim.de, L7, 3-5, room 3.47
 

Wirtschafts- und Sozialgeschichte
Für Volkswirte und Studierende aller anderen Fachrichtungen, insbesondere für Betriebwirte, Handelslehrer, Historiker,
Sozialwissenschaftler

Aktuelle Fragen der modernen Unternehmensgeschichte
Seminar 2st. van de Kerkhof, S.

wtl Do 17:15 - 18:45 16.02.2012-31.05.2012 L 9, 1-2 003

Kommentar:

Die moderne Unternehmensgeschichte gehört seit Mitte der 1990er Jahre zu den forschungsstärksten und spannendsten Be-
reichen der deutschen Geschichtswissenschaften. Kontrovers diskutiert wird vor allem ihr Standort zwischen den wirtschafts-,
sozial- und kulturwissenschaftlichen Disziplinen, aber auch ihr Anspruch zwischen Wissenschaft, Marketing von Unterneh-
menshistorie und öffentlichkeitswirksamer Public History. In dieser Veranstaltung werden aktuelle Forschungsergebnisse zur
Auseinandersetzung mit der modernen Unternehmensgeschichte gelesen und in verschiedenen Formen diskutiert. Daneben
referieren DoktorandInnen und fortgeschrittene Studierende, die Bachelor-, Diplom-, Magister- oder M.A.-Arbeiten schreiben,
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über den Fortschritt ihrer Projekte. Zudem werden auswärtige ReferentInnen eingeladen, um neuere Fragen und Forschungs-
ansätze der modernen Unternehmensgeschichte zu präsentieren und zur Diskussion zu stellen.
Das genaue Programm für das FSS 2012 wird Ende Januar bekannt gegeben.
 
Literaturempfehlungen:
Hartmut Berghoff: Moderne Unternehmensgeschichte. Eine themen- und theorieorientierte Einführung, Paderborn 2004
Toni Pierenkemper: Moderne Unternehmensgeschichte. Eine Einführung in ihre Methoden und Ergebnisse, Stuttgart 2000
Ders. (Hg.): Unternehmensgeschichte (Basistexte – Geschichte 7), Stuttgart 2011
Werner Plumpe: Perspektiven der Unternehmensgeschichte, in: Günther Schulz (Hg.): Sozial- und Wirtschaftsgeschichte. Ar-
beitsgebiete – Probleme – Perspektiven, Stuttgart 2004, S. 403-425
Manfred Pohl: Zwischen Weihrauch und Wissenschaft? Zum Standort der modernen Unternehmensgeschichte. Eine Replik
auf Toni Pierenkemper, in: Zeitschrift für Unternehmensgeschichte (ZUG) 2/1999, S. 150-163
Harm Schröter: Die Institutionalisierung der Unternehmensgeschichte im deutschen Sprachraum, in: ZUG 1/2000, S. 30-48
 
Course title: Forschungsseminar – Aktuelle Fragen der modernen Unternehmensgeschichte
Instructor: Dr. Stefanie van de Kerkhof
Offered: Summer semester 2011
Method (hours per week): seminar/reading course (2)
Course level: Bachelor, Master, Diploma, Ph.D.
Course language: German
Prerequisites: Proseminar Wirtschaftsgeschichte oder VL Einführung in die Wirtschaftsgeschichte
Examination: none
ECTS-Credits: none
Course description: Modern Business History is a research-intense and stretching area of German historical research. Different
approaches reaching from economic and social sciences to cultural studies have been carefully discussed since the 1990s.
The role of business history as part of science, entrepreneurial marketing and public history has not only been an issue of
scientific discourses but of public discussions, too. Regarding these questions we will discuss research papers of PhD-students
and exam candidates (BA, MA or Diploma) as well as new approaches and topics in modern business history. Some topics will
be presented by talks or presentations of external speakers. The final program will be published until January 31st (www and
black board). For further information see http://vandekerkhof.vwl.uni-mannheim.de/
Contact person: Dr. Stefanie van de Kerkhof, Tel. 181-1906, E-Mail: kerkhof@uni-mannheim.de; L7, 3-5, P23, Thu
15.30-16.30 h

Amerikanische Wirtschaftsgeschichte von der Kolonisierung bis zum Zweiten Weltkrieg
Vorlesung 3st. Streb, J.

wtl Di 13:45 - 16:00 14.02.2012-29.05.2012 L 7, 3-5 001

Kommentar:

Die historische Entwicklung der amerikanischen Volkswirtschaft unterscheidet sich in vielen Aspekten vom europäischen
Wachstumsprozess. Als wesentliche Ursache dieser Unterschiede gilt die relative Knappheit des Produktionsfaktors Arbeit in
den USA. Diese Hypothese werden wir insbesondere am Beispiel der Sklaverei und anhand des Verlaufs der amerikanischen
Industrialisierung diskutieren. Weitere Schwerpunkte bilden die Transportrevolution, die Erschließung des Westens, die Evolu-
tion der Finanzmärkte sowie die Ursachen und Folgen der Weltwirtschaftskrise.
Literatur: Jeremy Atack / Peter Passell (1994): A New Economic View of American History, 2. Aufl., New York / London
Anforderungen für den Leistungsnachweis: schriftliche Klausur, 135 Minuten
 
Course title: Amerikanische Wirtschaftsgeschichte von der Kolonisierung bis zum Zweiten Weltkrieg
Instructor: Prof. Dr. Jochen Streb
Offered: every 3rd spring semester
Method (hours per week): lecture (3)
Course level: Bachelor and Diploma
Course language: German
Prerequisites: Lecture ”Einführung in die Wirtschaftsgeschichte für Volkswirte” or Proseminar
Examination: written, 135 minutes
ECTS-Credits: 7
Course description: The development of the American economy differs in many aspects form the European growth process
in the last three centuries. The main reason for these differences is the relative scarcity of labour in the American markets. To
elaborate this hypothesis we will analyze the particular institution slavery and the development path of American industrializati-
on in great detail. In addition, we will concentrate on the transport revolution and the westward expansion, the evolution of the
financial markets and the causes and consequences of the Great Depression.
Contact person: Prof. Dr. Jochen Streb, phone: 181-1932; E-Mail streb@uni-mannheim.de; L7, 3-5, room P19/20

Forschungsseminar Neuere Fragen der Wirtschaftsgeschichte
Forschungsseminar 2st. Streb, J.

wtl Mi 17:00 - 19:00 15.02.2012-29.05.2012 L 9, 1-2 003

Kommentar:

Im Forschungsseminar präsentieren Wissenschaftler aus Mannheim und von auswärts ihre aktuellen Forschungsergebnisse.
 
Course title:  Forschungsseminar: Neuere Fragen der Writschaftsgeschichte
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Instructor:  Prof. Dr. Jochen Streb
Offered: every semester
Method (hours per week):  seminar (2)
Course level: Bachelor, Master, Diploma, Ph.D.
Course language: German or English
Prerequisites: Lecture ”Einführung in die Wirtschaftsgeschichte für Volkswirte” or Proseminar
Course description: In this seminar both researchers from other universities and (doctoral) students from Mannheim will pre-
sent their actual research projects.
Contact person: Prof. Dr. Jochen Streb, phone: 181-1932, E-Mail: streb@uni-mannheim.de; L7, 3-5, P 19/20

Unternehmerinnen in Theorie und Geschichte
Blockseminar 2st. van de Kerkhof, S.

Einzel Do 15:30 - 17:00 16.02.2012-16.02.2012 L 9, 1-2 003

Einzel Fr 09:00 - 17:00 04.05.2012-04.05.2012

Einzel Sa 09:00 - 17:00 05.05.2012-05.05.2012 L 7, 3-5 S 031

Kommentar:

Bitte melden Sie sich umgehend für dieses Seminar per Mail an. Please send me an e-mail to register asap: kerkhof@uni-
mannheim.de
Blockveranstaltung, März 2012
Die wirtschaftswissenschaftliche Forschung hat sich in den vergangenen Jahren, auch unter dem Zugriff von Entrepreneur-
ship-Ansätzen wieder verstärkt der Funktion von Unternehmern zugewandt. Gleichzeitig wurden auch Unternehmerinnen erst-
mals genauer in den Fokus der Wirtschafts- und Sozialwissenschaften genommen und erste Pionierstudien verfasst. Ausge-
hend von diesen theoretischen Ansätzen befasst sich das Seminar in ausgewählten Fallstudien mit wirtschafts- und sozialhi-
storischen Fragestellungen der modernen Unternehmerinnenforschung. Intensiver diskutiert werden soll vor allem die Rolle
von Unternehmerinnen in der Frühen Industrialisierung und im späten 20. Jahrhundert, da hier erste grundlegende Studien
vorliegen. Es werden prominente Beispiele besprochen, wie Helene Amalie Krupp, Barbe-Nicole Clicquot-Ponsardin (Veuve
Clicquot), Aletta Haniel und Prinzessin Christiane von der Osten-Sacken, aber auch weniger bekannte Handelsfrauen in Leip-
zig, Antwerpen, London und Nordengland werden anhand ihrer unternehmerischen Tätigkeit thematisiert. Da ein Blick auf die
internationale Entwicklung geworfen werden soll, ist die Lektüre einiger englischsprachiger Texte notwendig.
Der Leistungsnachweis wird durch die Erstellung eines Thesenpapiers, das Anfertigen einer Hausarbeit, ein Referat zum glei-
chen Thema und die Übernahme eines Ko-Referats erbracht. Voraussetzung für die Teilnahme als anerkannte Veranstaltung
in Wirtschaftsgeschichte ist der erfolgreiche Besuch der Vorlesung „Einführung in die Wirtschaftsgeschichte für Volkswirte”
oder des Proseminars in Wirtschaftsgeschichte.
Anmeldung ab sofort bei Dr. Stefanie van de Kerkhof unter kerkhof@uni-mannheim.de
Einführende Literatur:
Hannah Barker: Business of Women: Female Enterprise and Urban Development in Northern England 1760-1830, Oxford
2006
Robert Beachy/Béatrice Craig/Alastair Owens (Ed.): Women, Business and Finance in Nineteenth-Century Europe: Rethinking
Separate Spheres, Oxford 2006
Thomas Döbler: Frauen als Unternehmerinnen. Erfolgspotentiale weiblicher Selbständiger, Wiesbaden 1998
Christiane Eifert: Deutsche Unternehmerinnen im 20. Jahrhundert, München 2011
D. R. Green/Owens (Hg.): Family Welfare: Gender, Property and Provision since the Seventeenth Century, Westport, Conn./
London 2004
Heinz Hartmann: Die Unternehmerin, Köln 1968
Hans Pohl (Hg.): Die Frau in der deutschen Wirtschaft. Referate und Diskussionsbeiträge des 8. wissenschaftlichen Symposi-
ums der Gesellschaft für Unternehmensgeschichte, Stuttgart 1985
Dorothea Schmidt: Im Schatten der „großen Männer” – Zur unterbelichteten Rolle der Unternehmerinnen in der deutschen
Wirtschaftsgeschichte des 19. und 20. Jahrhunderts, in: Angela Fiedler/Friederike Maier (Hg.): Gender Matters, Berlin 2002, S.
211-230
Susanne Schötz: Handelsfrauen in Leipzig. Zur Geschichte von Arbeit und Geschlecht in der Neuzeit, Köln 2004
 
Course title: Unternehmerinnen in Theorie und Geschichte
Instructor: Dr. Stefanie van de Kerkhof
Offered: Summer semester 2012
Method (hours per week): blockseminar, March 2012 (2)
Course level: Bachelor, Diploma
Course language: German
Prerequisites: Proseminar Wirtschaftsgeschichte oder VL Einführung in die Wirtschaftsgeschichte
Examination: seminar paper, oral presentation
ECTS-Credits: 6 (Diploma) or 4 (Bachelor)
Course description: Modern economic research has rediscovered the entrepreneur as a relevant economic category a few
years ago. Of course this is not only true concerning recent entrepreneurship-approaches. The role of business women has
also been highlighted in economic and sociologic researches, which induced a few first pioneer studies of the subject. In dis-
cussing these more theoretical approaches regarding the research of business women we will stress important historical ca-
se studies of the early industrialization and the late 20th century. More prominent examples of the early period are Helene Ama-
lie Krupp, Barbe-Nicole Clicquot-Ponsardin (Veuve Clicquot), Aletta Haniel and the Princess Christiane von der Osten-Sacken.
Reading of a few english discussion papers is required. For further information see http://vandekerkhof.vwl.uni-mannheim.de/
Contact person: Dr. Stefanie van de Kerkhof, Tel. 181-1906, E-Mail: kerkhof@uni-mannheim.de; L7, 3-5, P23, Thu
15.30-16.30 h
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Wirtschaftskrisen
Hauptseminar 2st. Streb, J.

Einzel Mo 17:15 - 18:45 13.02.2012-13.02.2012 L 7, 3-5 P 044

Einzel Do 09:00 - 17:00 01.03.2012-01.03.2012

Einzel Fr 09:00 - 17:00 02.03.2012-02.03.2012 L 9, 1-2 009

Kommentar:

     
               
Seit der Etablierung freier Marktwirtschaften sind Wirtschaftskrisen in regelmäßigen Abständen aufgetreten - von der Tulpen-
krise in Amsterdam in den 1630er Jahren über die Weltwirtschaftskrise (Great Depression) in den 1930er Jahren bis zur ak-
tuellen Schuldenkrise Griechenlands. In diesem Hauptseminar werden wir Unterschiede und Gemeinsamkeiten dieser Krisen
herausarbeiten. Insbesondere soll die Frage beantwortet werden, ob Wirtschaftskrisen ein systemimmanenter Bestandteil von
Marktwirtschaften sind.
Der Leistungsnachweis wird durch die Erstellung eines Thesenpapiers, das Anfertigen einer Hausarbeit, ein Referat zum glei-
chen Thema und die Übernahme eines Ko-Referats erbracht. Voraussetzung für die Teilnahme ist der erfolgreiche Besuch der
Vorlesung „Einführung in die Wirtschaftsgeschichte für Volkswirte" oder des Proseminars in Wirtschaftsgeschichte.
Am Montag, den 13. Februar 2012, findet um 17:15 Uhr eine Einführungsveranstaltung statt. Der Seminarblock findet Anfang
März statt. Der genaue Termin des Blockseminars wird im Februar bekanntgegeben. Die Hausarbeiten sind bis zum 23. Febru-
ar 2012 abzugeben.
Die Anmeldung zum Seminar erfolgt zwischen dem 21. und 25. November 2011 bei Prof. Dr. Jochen Streb per Email unter
streb@uni-mannheim.de. Bitte geben Sie bei der Anmeldung drei Auswahlthemen in der Reihenfolge Ihrer Präferenzen ab.
 
Einführende Literatur:
Charles P. Kindleberger/Robert Aliber (2005): Manias, Panics, and Chrashes. A History of Financial Crises, 5. Aufl., Hoboken.
Perez, Carlota (2009): The Double Bubble at the Turn of the Century: Technological Roots and Structural Implications, Cam-
bridge Journal of Economics 33, S. 779-805.
Plumpe, Werner (2010): Wirtschaftskrisen. Geschichte und Gegenwart, München.
 
Themenvorschläge:
1) Wirtschaftskrisen: Exogener Schock oder notwendiger Bestandteil von dynamischen Marktwirtschaften?
2) Die holländische Tulpenmanie (1634-1638)
3) Die Mississippi Blase in Frankreich (1716-1720)
4) Die britische South Sea Bubble (1717-1720)
5) Die amerikanische Bankenkrise unter der „Jacksonian Democracy" (1837-1843)
6) Die erste Weltwirtschaftskrise von 1857
7) Die deutsche Gründerkrise von 1873
8) Die Baring Krise von 1890
9) Die angelsächsische Nachkriegsdepression 1920/21
10)Die deutsche Inflation von 1923
11)Der Börsenkrach von 1929
12)Die Weltwirtschaftskrise der frühen 1930er Jahre - Keynesianische Erklärungsversuche
13)Die Weltwirtschaftskrise der frühen 1930er Jahre  - Monetaristische Erklärungsversuche
14)Die deutsche Bankenkrise von 1931
15)Die amerikanische Immobilienkrise von 1987
16)Die japanische Spekulationskrise (1985-1990)
17)Die Mexiko-Krise (1990-1995)
18)Die Asien-Krise (1992-1998)
19)Die Argentinien-Krise (1998-2002)
20)Die DotCom Blase (1995-2001)
21)Die amerikanische Immobilienblase und ihre globalen Auswirkungen 2007/08
22)Können wir aus der Geschichte lernen? Frühe Indikatoren zukünftiger Krisen.

 
Course title: Wirtschaftskrisen
Instructor: Prof. Dr. Jochen Streb
Offered: every semester
Method (hours per week): blockseminar (2)
Course level: Bachelor and Diploma
Course language: German
Prerequisites: Vorlesung ”Einführung in die Wirtschaftsgeschichte für Volkswirte” or proseminar
Examination: seminar paper and oral presentation
ECTS-Credits: 4 (Bachelor) or 6 (Diploma)
Course description: Since the establishment of market economies financial and economic crises have occurred rather regularly
- from the tulip crisis in Amsterdam in the 1630s to Greece’s actual debt crisis. In this seminar, we will try to identify the similari-
ties and differences of these crises in order to answer the question whether crises are an unavoidable characteristic of market
economies. This seminar is open both for economists and historians.
Contact person: Prof. Dr. Jochen Streb, phone: 181-1932, E-Mail: streb@uni-mannheim.de; L7, 3-5, room P19/20
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Wirtschafts- und Unternehmensgeschichte des Wilhelminischen Kaiserreichs
Vorlesung 2st. van de Kerkhof, S.

wtl Do 13:45 - 15:15 16.02.2012-31.05.2012 L 7, 3-5 001

Kommentar:

Welche Rolle spielen Institutionen und institutionelle Barrieren bzw. Anreize in der wirtschaftlichen Entwicklung? Wie stark
greift der Staat bzw. die Politik in wirtschaftliche Rahmenbedingungen, aber auch in die Einzelunternehmung ein? Welche
Handlungsspielräume, Strategien und Perspektiven eröffnen sich dabei für die Wirtschaftssubjekte oder werden von diesen ak-
tiv entwickelt? Thematisch werden diese allgemeinen Fragen der Wirtschafts- und Unternehmensgeschichte am Beispiel des
Wilhelminischen Kaiserreichs von der Gründung 1871 bis zum Ersten Weltkrieg verdeutlicht. Das Kaiserreich mit seinem mo-
dernen Zentralstaat brachte entscheidende Weichenstellungen für das Verhältnis von Staat und Wirtschaft. An seinem Ende
stand der Erste Weltkrieg als erster Krieg, in dem sich fortgeschrittene industrialisierte Staaten feindlich gegenüberstanden.
Daher stehen auch Fragen wie die ökonomischen Ursachen des Krieges, die Mobilisierung von Unternehmen und Arbeits-
kräften sowie die Finanzierung des Krieges und deren Auswirkungen im Blickpunkt der Vorlesung. Eingeführt wird auch in die
neuere wirtschafts- und unternehmenshistorische Forschungsliteratur.
Die Vorlesung richtet sich an Studierende in den Studiengängen B.Sc. VWL, Diplom VWL und BWL sowie Wirtschaftspädago-
gik (Diplom, Master), BAKuWi, MAKuWi, BA und Magister Geschichte. Der Vorlesungsinhalt ist relevant für die Abschlussklau-
sur in den Diplom- und Magisterstudiengängen. Gasthörer sind unbeschränkt zugelassen.
 
Literaturempfehlungen / Literature:
Stephen Broadberry/Mark Harrison (Hg.): The Economics of World War I, Cambridge 2005
Carsten Burhop: Wirtschaftsgeschichte des Kaiserreichs 1871-1918, Göttingen 2011
Wolfgang J. Mommsen: Die Urkatastrophe Deutschlands. Der erste Weltkrieg 1914-1918, Stuttgart 2004
Stefanie van de Kerkhof: Von der Friedens- zur Kriegswirtschaft. Unternehmensstrategien der deutschen Eisen- und Stahlindu-
strie vom Kaiserreich bis zum Ende des Ersten Weltkrieges, Essen 2006
Hans-Ulrich Wehler: Deutsche Gesellschaftsgeschichte, Bd. 3 und 4, München 2003
 
Course title: Wirtschafts- und Unternehmensgeschichte des Wilhelminischen Kaiserreichs
Instructor: Dr. Stefanie van de Kerkhof
Offered: Summer semester 2012
Method (hours per week): lecture (2)
Course level: Bachelor, Diploma
Course language: German
Prerequisites: none
Examination: written, 90 minutes
ECTS-Credits: 5
Course description: The lecture addresses the following issues concerning modern economic and business history: Institutio-
nal barriers and incentives in the German Kaiserreich, economic growth and path dependencies, entrepreneurial strategies and
the modern central state, causes and consequences of World War I, resource and labour mobilization in World War I, war fi-
nancing. The course introduces current research topics of modern economic and business history. For further information see
http://vandekerkhof.vwl.uni-mannheim.de/
Contact person: Dr. Stefanie van de Kerkhof, Tel. 181-1906, E-Mail: kerkhof@uni-mannheim.de; L7, 3-5, P23, Thu
15.30-16.30

Wohnungswirtschaftslehre

2. Veranstaltungen für Betriebswirte, Handelslehrer, Philologen und Politologen

Quo Vadis "Detroit"? - Projektseminar zur Erarbeitung eines integrierten Stadtentwicklungskonzeptes für
"lost cities"
Projektseminar 2st. West, C.

wtl Mi 08:30 - 10:00 07.03.2012-23.05.2012 L 7, 3-5 P 043

Einzel Mi 08:30 - 12:00 30.05.2012-30.05.2012 L 9, 1-2 009

Kommentar:

Detroit, Sheffield, Taranto, Dublin, Nakskov, Bitterfeld … stehen für eine städtische Entwicklung, die oftmals unter den Schlag-
worten „schrumpfende Städte”, „sterbende Städte” oder „Niedergang von Städten” subsumiert wird und deren Dynamik meist
im Zusammenhang mit „ökonomischem Strukturwandel”, „demographischem Wandel”, „Dekonzentration von Bevölkerung” etc.
diskutiert wird. Welche Stadtentwicklungsperspektiven lassen sich für die „lost cities” entwickeln? Im Projektseminar werden
die Teilnehmer ein Instrumentarium für den „Wandel ohne Wachstum” entwickeln – also ein integriertes Stadtentwicklungskon-
zept erstellen, welches zur Regenerierung der für das Seminar konstruierten „lost city” führen soll. Um die Komplexität eines
solchen Konzeptes begreifen und diskutieren zu können, ist Input aus ganz unterschiedlichen Disziplinen wie Ökonomie, Geo-
graphie, Demographie, Sozialwissenschaften, Politik, Städtebau und Architektur, Geschichte, Imagebildung und Marketing,
Statistik etc. notwendig, weshalb dieses Seminar Studierende aller Disziplinen adressiert. Das im Seminar entwickelte Konzept
wird in einer Abschlusspräsentation einer Expertenrunde vorgestellt und diskutiert. 
Course title: Quo Vadis „Detroit”? - Projektseminar zur Erarbeitung eines integrierten Stadtentwicklungskonzeptes für „lost ci-
ties”
Instructor(s): Christina West
Method (hours per week): seminar (2)
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Course level: Bachelor, Master, Diploma or Ph.D.
Course language: German
Prerequisites: none
Examination: term paper, oral presentation
ECTS-Credits: 4 (bachelor), 6 (diploma), 4 (master)
Course description: Detroit, Sheffield, Taranto, Dublin, Nakskov, Bitterfeld … are paradigms for an urban development which
often analysed and discussed using the keywords ”shrinking cities”, and ”crisis”, ”vanishing”, ”end” or ”death” of the cities to-
gether with a dynamic which is characterised by a deconcentration of population at the expense of the urban centres, or as
”economic and demographic change”. Which kind of perspective and strategy of urban development can be evolved? The par-
ticipants of the projectseminar have to develop the instruments for the ”change without growth” – an integrated urban develop-
ment concept for the regeneration and renewal of the ”lost city”. Understanding and evolving the complexity of such concept in-
put from the different disciplines like economics, geography, demography, social science, politics, architecture, history, image
building and marketing, statistics etc. are necessary. Therefore the course is addressing students of all disciplines. The evol-
ved concept will be presented to and discussed with a panel of experts.  
 
Contact person(s):  Christina West, E-Mail: west@uni-mannheim.de, L 7, 3-5, room P 01
* für Studierende des 4. Fachsemesters geeignet

3.a Pflichtveranstaltungen

3.b Wahlveranstaltungen

Regionalökonomie
Blockseminar 2st. Gans, P.

Einzel Fr 08:30 - 13:30 30.03.2012-30.03.2012 L 7, 3-5 P 044

Kommentar:

Das Seminar findet geblockt donnerstags in der Zeit von 15.30-18.45 Uhr statt. Die genauen Termine werden noch bekannt
gegeben.
Das Seminar ist für Studierende B.Sc.-VWL, Wirtschaftspädagik (Diplom wie Master), Politikwissenschaft, Sozialwissenschaft
sowie für Diplom-Philologen bestimmt.
Inhalt: Das Seminar ist in Form von Referaten zwar eine inhaltliche Ergänzung zur Vorlesung Regionalökonomie, die Vorle-
sung Regionalökonomie muss nicht besucht worden sein.
Prüfungsleistung für alle Studierende: Anwesenheitspflicht, Vortrag, Ausarbeitung des Referats (ca. 15 Manuskriptseiten, Ab-
gabe zu Beginn der Vorlesungszeit im folgenden Semester.
Sonstiges: Für alle Studierenden findet eine einführende Veranstaltung am 15. Februar 2012 im Hörsaal M003, Beginn 13:45
Uhr, statt. Eine Liste der Referatsthemen ist ab 15.11.2011 auf der Homepage des Lehrstuhls zu finden. Die Anmeldung sollte
über die angegebenen Kontakte zwischen dem 21. und 25. November 2011 erfolgen. In der Einführungsveranstaltung werden
die Referatsthemen verteilt sowie die Sitzungen festgelegt.
 
Course title: Regionalökonomie
Instructor: Prof. Dr. Paul Gans
Method (hours per week): seminar (2)
Course level: Bachelor and Diploma
Course language: German
Prerequisites: none
Examination: oral presentation, seminar paper
ECTS-Credits: 4 (Bachelor) or 6 (Diploma)
Course description: The seminar is an addition to the lecture ”Regionalökonomie”.
 
Contact person: Prof. Dr. Paul Gans, Tel. 181-1963, E-Mail: paulgans@uni-mannheim.de, L7, 3-5, room P 029

III. Masterstudium

E504 International Trade and Tax Policy Analysis
Vorlesung und Übung 3st. Janeba, E.

wtl Mo 08:30 - 10:00 13.02.2012-01.06.2012 L 7, 3-5 P 043

Einzel Mo 09:30 - 12:00 11.06.2012-11.06.2012 L 7, 3-5 P 043

14-täglich Do 10:15 - 11:45 23.02.2012-31.05.2012 L 7, 3-5 P 043

Kommentar:

Course title: International Trade and Tax Policy Analysis
Instructor: Prof. Dr. Eckhard Janeba
Method (hours per week): lecture (2) + exercise (1)
Course level: M.Sc. Economics, Diploma Economics
Examination: tba
ECTS-Credits: 6 (Diploma) or 7 (Master)
Course description: This course deals with trade and public policies in open economies with a focus on recent policy debates.
At the same time we provide foundations for policy analysis by studying theoretical models. A tentative list of topics and que-
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stions is as follows: 1. How does trade affect wages and unemployment? 2. Is free trade good for the environment? 3. How do
firms respond to trade liberalization? 4. Does trade integration increase or decrease tax competition? 5. Who lobbies for trade
protection? 6. Does international trade erode culture? 7. Is international tax competition welfare improving? 8. Does globalizati-
on shrink the welfare state?
Contact person: Prof. Dr. Eckhard Janeba, Tel. 181-1795, E-Mail: janeba@uni-mannheim.de, L 7, 3-5, room 229

E500 Frictional Labor Markets and Macroeconomics
Vorlesung 2st. Dürnecker, G.

wtl Mi 13:45 - 15:15 15.02.2012-30.05.2012 L 9, 1-2 002

Kommentar:

Course title: E500 Frictional Labor Markets and Macroeconomics
Instructor: Georg Dürnecker
Offered: FSS 2012
Method (hours per week): Lecture (2)
Course level: M.Sc.
Course language: English
Prerequisites: Macro I
Examination: Presentation + Take-home exam (or project)
ECTS-credits: 5
Time / Place: Wednesday, 13:45 to 15:15, start: February 2012
Course description: In this course we will review and discuss macroeconomic models of the labor market with frictions. The aim
is to familiarize students with (a) the state-of-the-art models that are commonly used in modern macroeconomic research and
(b) important empirical (ir)regularities related to individual and aggregate labor market outcomes. We will cover a variety of to-
pics including: Partial and general equilibrium search and matching theory, directed job search, labor markets and business cy-
cle fluctuations, wage dispersion, labor market policies and institutions, learning in labor market models, life-cycle issues, the
costs of unemployment, job and worker flows, structural estimation of labor market models.
Contact person: Georg Dürnecker, Tel. 181-1804, e-Mail: duernecker@uni-mannheim.de, L 7,3-5, room 246.

E505 Industrial Organization: Markets and Strategies
Vorlesung und Übung 6st. Peitz, M.

wtl Mo 13:45 - 15:15 13.02.2012-28.05.2012 L 7, 3-5 P 043

wtl Mo 16:15 - 17:45 13.02.2012-28.05.2012 L 7, 3-5 P 043

Einzel Mo 14:00 - 17:30 11.06.2012-11.06.2012 L 7, 3-5 P 043

wtl Do 19:00 - 20:30 16.02.2012-31.05.2012 L 7, 3-5 P 043

Kommentar:

 
Course title: Industrial Organization: Markets and Strategies
Instructor: Prof. Dr. Martin Peitz
Method (hours per week): lecture (4) + practical exercises (2)
 
Course level:  Master / Diploma
Prerequisites: Microeconomics A or Buisness economics I
Course language: English/Deutsch
Examination: final exam; graded exercises; participation
ECTS-Credits: 14
Course description: This course covers strategic planning problems. It provides an overview of modern industrial organizati-
on with an emphasis of the theory and formal models. Models are adapted to tackle concrete problems. Students are provided
with a toolkit and are encouraged to think strategically. This course covers the fundamentals of the theory of industrial orga-
nization. These are complemented by case studies and background knowledge of competition policy. Essential reading: Paul
Belleflamme and Martin Peitz (2010), Industrial Organization: Markets and Strategies, Cambridge University Press
 
Contact person: Prof. Dr. Martin Peitz, L7, 3-5, 3rd floor, room 330. E-Mail: martin.peitz@googlemail.com
 
 

E506 Human Capital Formation
Seminar 2st. Pfeiffer, F.

wtl Mi 15:30 - 17:00 15.02.2012-30.05.2012

Kommentar:

Course title: E506 Seminar on Human Capital Formation
Instructor: PD Dr. Friedhelm Pfeiffer
Method (hours per week): seminar (2)
Course level:  Master / Diploma
Course language: English or German, depending on participants
Course prerequisites: Interest in research on the economics of education and human capital
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Examination: Seminar paper, presentation, attendance and active participation
ECTS-Credits: 5
Course description: In the seminar human capital formation and related developmental theories will be discussed. We will stu-
dy initial life conditions, the role of investments by the individual, the family and educational institutions and their expected re-
turns. Especially optimal investments into human capital over the life cycle are examined together with the role of educational
institutions in financing and producing skills. In addition we will discuss actual issues in educational policy and educational po-
licy reforms. In the seminar the formation of competences will be discussed with the help of empirical and theoretical methods
and models. We will investigate the intentions, structure and limitations of important empirical studies in the field, like SOEP,
PISA, NEPS and others. 
In case you would like to participate in the seminar, please contact me via email. In response I will send you a list of seminar
topics and further application procedures.
 
Contact person: PD Dr. Friedhelm Pfeiffer, Phone 0621 1235-150, E-Mail: pfeiffer@zew.de

E521 Methods in Empirical Industrial Organization
Vorlesung und Übung 4st. Schmidt-Dengler, P.

wtl Mi 08:30 - 10:15 15.02.2012-30.05.2012 L 9, 1-2 003

wtl Mi 10:15 - 11:45 15.02.2012-30.05.2012 L 7, 3-5 158

Kommentar:

This course introduces students to empirical methods in Industrial Organization. The course will put a substantial amount of ef-
fort in having the students work with econometric software in analyzing actual data sets, reproducing and criticising results in
previous work and learning the actual practice of econometrics as undertaken by the best applied economists. There will be
”problem sets” based on the readings. They are likely to be computer and data intensive. Students should make sure you have
access to the relevant computer programs, such as Stata. 
ECTS credits: 9.0

E 528 Financial economics
Vorlesung und Übung 3st. Lévy, R.

wtl Mi 17:15 - 19:30 22.02.2012-01.06.2012 L 7, 3-5 P 043

Einzel Mi 14:00 - 16:15 13.06.2012-13.06.2012 L 7, 3-5 P 043

Einzel Fr 14:00 - 16:15 20.04.2012-20.04.2012 L 7, 3-5 P 043

Kommentar:

 
Course title: Financial economics
Instructor: Prof. Raphael Levy
Offered: irregulary cycle
Method (hours per week): lecture (2) + exercise (1)
Course level: Master
Course language: english
Prerequisites: Master
Examination:
ECTS-Credits: 7
 
Course description:
This course is divided into two parts: the first part is an introduction to modern portfolio theory and to the capital asset pricing
model (CAPM). The second part focuses on corporate finance and capital structure. Starting from the Modigliani and Miller re-
sult that capital structure is irrelevant, we then relax the assumptions of the theorem to examine the relative pros and cons of
debt and equity (tradeoff theory, pecking-order theory). The core part of the course is then dedicated to the analysis of corpo-
rate finance decisions under asymmetric information: In particular, we will devote much attention the way firm owners design fi-
nancial contracts in order to keep avoid opportunistic behavior of managers.
Contact person:
Prof. Dr. Raphael Levy, Tel. 181- 1913. E-mail: raphlevy@gmail.com, L7, 3-5, room 302

E530 Topics in Industrial Organization
Blockseminar 2st. Nocke, V. / Schutz, N.

Einzel Mo 18:00 - 19:30 13.02.2012-13.02.2012 L 9, 1-2 003

Einzel Fr 09:00 - 18:00 11.05.2012-11.05.2012 L 9, 1-2 002

Einzel Sa 09:00 - 18:00 12.05.2012-12.05.2012 L 9, 1-2 002

Kommentar:

Course title: Topics in Industrial Organization
Instructor: Nicolas Schutz, Volker Nocke
Offered:   Spring term 2012
Method: Graduate Seminar
Course level: Master
Course language: English
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Prerequisites: -
Examination: Seminar presentation + term paper
ECTS-Credits: 5
Course description: 
The seminar will cover selected topics on vertical integration and the boundaries of the firm. A reading list will be communica-
ted at a later stage.
Contact person: Nicolas Schutz; E-mail:nicolas.schutz@gmail.com; L7, 3-5, room 3.23

E531 Economics of Imperfectly Competitive Markets
Blockseminar 2st.

Einzel Do 12:00 - 13:30 16.02.2012-16.02.2012 L 9, 1-2 002

Einzel Do 09:00 - 18:00 03.05.2012-03.05.2012 L 7, 3-5 410

Einzel Fr 09:00 - 18:00 04.05.2012-04.05.2012 L 7, 3-5 410

Kommentar:

Course title: Seminar in Economics of Imperfectly Competitive Markets
Instructor: Prof. Yuya Takahashi
Offered: Spring Term
Method (hours per week): Block seminar (2)
Course level: Master and Diploma
Course language: english
Prerequisites: Bachelor
Examination: Oral presentation and term paper
ECTS-Credits: 5 (Master) or 6 (Diploma)
Course description:  We discuss empirical applications of several important topics in IO. Students are required to pick one or
two papers in the list below and give a presentation to discuss the papers' strengths and weaknesses. Based on comments
that they receive in the presentation, students are required to write a seminar report summarizing the papers.
They will also reproduce the papers’ result using actual or hypothetical data. Topics include entry and exit, discrete choice mo-
dels, and estimation of dynamic games.
Contact person:  Prof. Yuya Takahashi, Tel. 181-1767, E-mail: ytakahas@mail.uni-mannheim.de, L7, 3-5, room 3.08
 
 

E532 Macroeconomics of Growth and Development
Blockseminar 2st. Tertilt, M.

Einzel Fr 10:15 - 11:45 17.02.2012-17.02.2012 L 9, 1-2 003

Einzel Fr 09:00 - 18:00 04.05.2012-04.05.2012 L 9, 1-2 002

Einzel Sa 09:00 - 18:00 05.05.2012-05.05.2012 L 9, 1-2 002

Kommentar:

Course title: E532 Macroeconomics of Growth and Development
Instructor: Prof. Michèle Tertilt, Ph.D.
Offered: summer semester 2011
Method: seminar
Course level: Master
Course language: Englisch
ECTS-Credits: 5
Course description: This is a block seminar for Master's students interested in growth and development.  We will analyze both
the historical development process in today's rich countries, but also the reasons for the lack of development in some parts of
the world today.  Topics include the importance of human capital, the role of mortality and diseases, colonial origin, changing
demography, family structure and gender roles.
 

E533 Auction Theory
Vorlesung und Übung 3st. Tröger, T.

wtl Mo 10:15 - 11:45 13.02.2012-01.06.2012 L 9, 1-2 002

Einzel Do 17:00 - 17:45 23.02.2012-23.02.2012 L 9, 1-2 009

wtl Do 17:00 - 17:45 01.03.2012-01.06.2012 L 7, 3-5 410

Einzel Fr 10:00 - 11:45 08.06.2012-08.06.2012 L 7, 3-5 P 043

Kommentar:

Course titel: E533 Auction Theory
Instructor: T. Tröger
Offered: summer semester
Method (hours per week): lecture (2) + practical exercise (1)
Course level: Master
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Course language: Englisch
Prerequisites: none
Examination: written exam (90 min)
ECTS- Credits: 7
Course description:
Auctions play a central role as allocation mechanisms in many markets. Examples range from eBay to auction houses like
Sotheby's or the recent allocation of radio spectrum licenses in many countries. This course introduces game-theoretic models
of strategic bidding in auctions. These models help explaining what makes auctions in general so prevalent, why certain aucti-
on rules prevail in certain markets, and what are the principles of optimal auction design.
Contact person: Thomas Tröger, troeger@uni-mannheim.de
 

E537 Discrete Choice and Duration Models
Vorlesung und Übung 3st. Uhlendorff, A.

wtl Di 08:30 - 10:00 14.02.2012-29.05.2012 L 9, 1-2 003

Einzel Di 08:30 - 10:00 22.05.2012-22.05.2012 L 7, 3-5 158

wtl Do 15:30 - 17:00 16.02.2012-31.05.2012 L 7, 3-5 158

Kommentar:

Course titel: E537 Discrete Choice and Duration Models
Instructor: Dr. A. Uhlendorff und Pia Dovern-Pinger
Offered: spring semester 2012
Method (hours per week): lecture (2) + tutorial (1)
Course level: Master, Ph.D.
Course language: English
Prerequisites: Advanced Econometrics
Examination: tba
ECTS-Credits: 7
Course description:
This course gives an overview of the econometric analysis of discrete outcomes and duration data. The major discrete choice
models are covered including logit, probit and mixed logit models. The part on duration models covers both discrete and con-
tinuous time models including the analysis of competing risks and multiple spells. The aim of the course is to give students an
overview of different models and estimation techniques and to gain practical experience in programming different types of mo-
dels with unobserved heterogeneity for which usually no readily available estimation tools exist. Computer tutorials comple-
ment the lectures.
 
Contact person: Dr. A. Uhlendorff, Tel. 181-3333, E-Mail: uhlendorff@uni-mannheim.de, L7, 3-5, room 110

E551 Experimental Methods in Economics
Vorlesung und Übung 4st. Engelmann, D.

wtl Di 10:15 - 11:45 14.02.2012-29.05.2012 L 9, 1-2 002

Einzel Fr 14:00 - 16:00 20.04.2012-20.04.2012 L 7, 3-5 410

Kommentar:

Course title: Experimental Methods in Economics
Instructor(s): Prof. Dr. Dirk Engelmann
Offered:  summer semesters
Method (hours per week): lecture (2) + practical exercises (2)
Course level: Master
Course language: English
Prerequisites: Microeconomics, for MMM students: BE 1 + BE 2
Examination: written final exam (50%), experimental project (50%)
ECTS-Credits: 9
Course description:  The course provides an introduction to experimental methods in economics. The focus of the course will
be on proper design of experiments as well as analysis, with the aim of equipping the participants to conduct their own experi-
mental studies. Important experimental studies from the literature will be discussed to illustrate the key concepts.
 
Literature: Camerer, Behavioral Game Theory, Princeton 2003. Holt, Markets, Games, and Strategic Behavior, Addison-Wes-
ley, 2007. Davis and Holt, Experimental Economics, Princeton University Press 1993. Kagel and Roth, Handbook of Experi-
mental Economics, Princeton University Press 1995. Bardsley, N., Cubitt, R., Loomes, G. Moffat, P., Starmer, C. and Sugden,
R., 2010. Experimental Economics: rethinking the rules. Pinceton: Princeton University Press. Various articles announced in
class.
 
Contact person: Prof. Dr. Dirk Engelmann, Tel. 181-1894, E-mail: dirk.engelmann@uni.mannheim.de, L7, 3-5, room 4.03, Mi.,
12:30-13:30 h
 



Seite: 118

E552 Seminar on Growth Theory
Seminar 2st. Winschel, V.

Einzel Mo 12:00 - 13:30 13.02.2012-13.02.2012 L 9, 1-2 002

Kommentar:

Course title: Seminar on Growth Theory
Instructor: Dr. Viktor Winschel
Method (hours per week): Seminar (2 h)
Dates: Introductory meeting on 13.02.2011, 12:00-13:30; additional course dates by arrangement
Course level: M.Sc.
Course language: English
Prerequisites: Topics in Growth Theory or Advanced Macroeconomics
Examination: Seminar paper + Presentation
ECTS-credits: 5
Course description: In this seminar we will discuss issues in economic growth theory starting from Acemoglu's "Introduction to
modern economic growth". We will have presentations of current research papers and of seminar papers of the participants.
Contact person(s): Dr. Viktor Winschel, phone: 181-1802; e-mail: winschel@rumms.uni-mannheim.de, L7, 3-5, room 245
 
 
 

E553 Development Economics: Credit, Savings and Insurance
Vorlesung und Übung 3st. Kemper, N.

wtl Di 12:00 - 13:30 14.02.2012-29.05.2012 L 9, 1-2 003

14-täglich Di 13:45 - 15:15 21.02.2012-01.06.2012 L 7, 3-5 158

Kommentar:

Course title: Development Economics: Credit, Savings and Insurance
Instructor: Dr. Niels Kemper
Offered: Spring 2012
Method (hours per week): lecture (2) + practical exercise (1)
Course level: Master
Course language: English
Prerequisites: Basic Econometrics
Examination: Written examination (90 minutes) plus oral presentation
ECTS-Credits: 7
Course Description: Given the limited access of poor households to financial services, microfinance is widely held to be a key
factor in the global fight against poverty. This lecture introduces students to current issues in credit, savings and insurance in
developing countries. In particular, it accumulates evidence to answer the following enormously interesting questions: Does mi-
crofinance really improve the living conditions of the poor? Which microfinance interventions do work? And which do not?
Methodologically, this lecture introduces students to econometric methods used to evaluate whether interventions are working
or not. These methods identify causal relationships between interventions and their intended outcomes (e.g. using instrumental
variables, randomized control trials and regression discontinuity). The practical exercises include hands-on empirical work with
STATA. In terms of learning outcomes for students we pursue the following goals:
• Introduce students to state-of-the-art research on microfinance in developing
countries.
• Enable students to do own empirical research work employing the econometric
methods dealt with in this course.
• Enable students to make critical assessments of research work.
For more information please find syllabus on http://froelich.vwl.uni-mannheim.de/.
Contact Person: Dr. Niels Kemper, phone 181-1805, niels.kemper(at)uni-mannheim.de, L7, 3-5, room 101, office hours by ap-
pointment (please contact me by email).

E554 Causality in Economics and Econometrics
Vorlesung 3st. von Gaudecker, H.M.

wtl Do 12:45 - 15:15 23.02.2012-31.05.2012 L 9, 1-2 003

Kommentar:

Course title: Causality in economics and econometrics
Instructor: Hans-Martin von Gaudecker
Method (hours per week): Lecture (3)
Course level: Master
Course language: English
Prerequisites: Completion of first term
Examination: Assignments and final exam.
ECTS-Credits: 7.5
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Course description:
Determining the causal effect of economic policy measures on individual (household, firm, market) outcomes is the hallmark of
economic and econometric analysis. In this course, we will contrast the two leading approaches for quantifying such effects by
means of observational data: Mimicking the environment of randomised controlled trials by exploiting certain policies as "natu-
ral experiments"; and estimating the parameters of economic models of human (firm) behaviour. We will focus on the assump-
tions that allow drawing causal inference rather than the statistical properties of specific estimators.
After giving an overview of causality concepts and some recent debates on the relative merits of the two approaches, we will
read and discuss a number of empirical research papers as well as some popular press coverage. At the end of the course,
students will be able to identify the most common methods used for drawing causal inferences from observational data and to
critically assess the validity of different approaches in a number of settings.
Contact person:
Hans-Martin von Gaudecker; L 7, 3-5, room 1.24; 68131 Mannheim; Germany; eMail hmgaudecker [at] uni-mannheim.de; tel.
181 1879.

IS 530 Component-Based Systems
Vorlesung 2st. Schader, M. / Geiger, D.

wtl Do 10:15 - 11:45 16.02.2012-31.05.2012 Schloß Ostflügel O 145

Kommentar:

Contents:Enterprise Applications, JavaBeans, Java EE components, Servlets, Session Beans, Message Driven
Beans, Transaction Management, Security.
Learning outcomes and qualification goals:
Students will learn the principles of component models and frameworks and will create portable, component-based enterprise
applications that will run on any compliant Java EE 6 server.
Prerequisites: Good knowledge of the Java programming language is required.
Component-based approaches to software development aim to build application systems from reusable, coarse-grained, self-
contained, and marketable building blocks. This course provides an introduction to component models, focusing on the archi-
tecture of Sun's Java Enterprise Edition and the corresponding Enterprise JavaBeans technology. Participants should be fami-
liar with the Java language.
Literature:
* Sun Microsystems: "The Java EE 6 Tutorial, Volume 1", http://java.sun.com/javaee/6/docs/tutorial/doc/JavaEETutorial.pdf
* Sun Microsystems: "Your First Cup: An Introduction to the Java EE Platform", http://java.sun.com/javaee/6/docs/firstcup/doc/
firstcup.pdf
* Rubinger, Andrew Lee: "Enterprise JavaBeans 3.1. 6th ed.", O'Reilly, 2010.
The lecture starts in the second week of the semester on 23rd february 2012.
Please see also http://schader.bwl.uni-mannheim.de/en/home/

IS 632 Supply Chain Management
Vorlesung 2st. Merkel, H.

Einzel Fr 08:30 - 10:00 01.06.2012-01.06.2012 Schloß Ostflügel O 151

wtl Sa 09:30 - 15:30 18.02.2012-01.04.2012 L 9, 1-2 001

Einzel Sa 09:30 - 15:30 14.04.2012-14.04.2012 Schloß Ostflügel O 145

wtl Sa 09:30 - 15:30 21.04.2012-01.06.2012 Schloß Ostflügel O 145

Kommentar:

Bitte beachten Sie wegen der größeren Aktualität immer die Homepage des Lehrstuhls (http://schader.bwl.uni-
mannheim.de/), da kurzfristige Änderungen bezüglich der Vorlesungszeit bzw. des -orts immer möglich sind!!
Voraussichtliche Termine und Räume sind:
18.2.2012 von 9:30 Uhr bis 15:30 Uhr in Raum 001, L 9, 1-2
10.3.2012 von 9:30 Uhr bis 15:30 Uhr in Raum 001, L 9, 1-2
14.04.2012 von  09:30 - 15:30 Uhr in O145 (Heinrich-Vetter-Hörsaal) im Schloss
21.4.2012 von 9:30 Uhr bis 15:30 Uhr in 0 145 (Heinrich-Vetter-Hörsaal) im Schloss
26.5. 2012 von 9:30 Uhr bis 15:30 Uhr  in 0 145 (Heinrich-Vetter-Hörsaal) im Schloss
Modul 6; 60 min. Klausur am 1. Juni 2012 von 8:30 - 9:30 Uhr in O 151.
 
Textbooks/Literature:
1. Grundlagen der Systemtheorie
Forrester, J.W. (1972):
Grundzüge einer Systemtheorie, Wiesbaden, 1972.
Milling, P. (1984):
Leitmotive des System-Dynamic-Ansatzes, in: Wirtschaftswissenschaftliches Studium, Heft 10, 1984, S.
507-513.
Merkel, H. (1995):
Logistik Managementsysteme, München, Wien, Oldenbourg, 1995.
Ulrich, H. (1970):
Die Unternehmung als produktives soziales Element, 2. überarb. Aufl., Bern, Stuttgart, 1970.
2. Gestaltung logistischer Systeme:
Christopher, M. (1998):
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Logistics and Supply Chain Management: Strategies for Reducing Costs and Improving Services, 2. Aufl.,
London, 1998.
Hammer, M; Champy, J. (1994):
Business Reengineering. Die Radikalkur für das Unternehmen, Frankfurt/ M., New York, 1994.
Lee, H. L.; Padmanabhan, V.; Whang, S. (1997):
The bullwhip effect in supply chains, in: Sloan Management Review, spring 1997, S. 93-102
Lee, H. L.; Padmanabhan, V.; Whang, S. (1997):
Information distortion in a supply chain: bullwhip effect, in: Management Science, 43 (4), 1997, S. 546-558.
 
Brief outline:
1. Causes for changes,
- Innovation (Products, business models, processes, technology)
- Trend of the market
- Specialization, packaging, globalization
2. Logic of changes
- Systemtheoretical model (business models, , techn.)
- Reference models, Benchmarks
- Oppositions by changes/Catalysts for changes
3. Organization of changes
- temporary project organization
- Procedure models (conception, realization, Implementation)
4. Valuation of ecomical effects
- Investment models
- Progresscontrolling
- Success factors
5. Summary
 
 
 
 

MAN 632 Advanced Entrepreneurship
Vorlesung und Übung 2st. Isaak, R. / Strohmeyer, R. / Woywode, M.

wtl Do 13:45 - 15:15 16.02.2012-31.05.2012

wtl Do 13:45 - 15:15 16.02.2012-31.05.2012 Schloss Schneckenhof Nord SN
169

Einzel Do 13:45 - 15:30 07.06.2012-07.06.2012 Schloß Ehrenhof Ost EO 145

Kommentar:

Aim of module
Successful entrepreneurs who have pursued new business opportunities demonstrate managerial capabilities in which they
lead their start-up to long-term profitability. How did they manage the market entry and growth of their enterprises? What type
of strategies did they implement to achieve sustainable competitive advantage? These are the questions that will be addressed
in MAN 632 "Advanced Entrepreneurship."
Theoretical foundations of the course will lie in theories on managerial aspects of entrepreneurship. It is structured into two
parts: First, ”A Life Cycle View on High-Tech Entrepreneurship” which will present a dynamic capabilities approach to entrepre-
neurial management. Entrepreneurial managers need to have an in-depth understanding of the ongoing challenges in key fun-
ctional areas such as finance, innovation and technology management, human resource management, firm succession, stra-
tegic management, management of internationalization, and management of (fast) growth. Second, in the part ”Industry Stu-
dies” topics such as innovation in biotech industry, innovation in the software industry, and the role of regional clusters will be
addressed. Both researchers and guest presenters will give an insight into entrepreneurial management.
 
Learning outcomes
• By the end of this module, students will have gained fundamental theoretical and practical knowledge in managing entrepre-
neurial ventures successfully.   

• They will have conducted an in-depth study by having analyzed an entrepreneurial business case.

Grading
• 100% End-term Examination on June 7 (Thursday) 1.45 - 3.15 pm, EO 145

Course Participation  
• Registration via "Studierendenportal"
• Number of participants is limited to 45 and registration follows "First come, first serve."

Place and Time
• February 16 - May 31 (Thursdays)
• 1.45 - 3.15 pm (B4)
• SN 169 ("Schloss")
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Master and PhD Seminar in Experimental Economics
Doktoranden- und
Diplomandenseminar

3st. Engelmann, D. / Orzen, H.

Kommentar:

Course title: Master and PhD seminar in experimental economics
Instructors: Prof. Dr. Dirk Engelmann and Prof. Dr. Henrik Orzen
Offered:
Method (hours per week): seminar (3)
Course level: Master
Course language: English
In this seminar participants present and discuss their current research as well as ideas for future research.  If you are intere-
sted in the seminar, please contact one of the seminar convenors by email.
Contact person: Prof. Dr. Henrik Orzen, E-Mail: henrik.orzen@uni-mannheim.de, L7, 3-5, room 4.05

Master Teamprojekt "A Semantic Wiki for Collaborative Modeling and Globally Distributed Software
Development"
Teamprojekt Klimpke, L. / Kramer, T. / Nordheimer, K. / Schader, M.

wtl Di 17:15 - 18:45 14.02.2012-29.05.2012 L 15, 1-6 (Hochhaus) 714-715

Einzel Di 10:15 - 11:45 24.04.2012-24.04.2012

Einzel Di 13:45 - 15:15 24.07.2012-24.07.2012 L 15, 1-6 (Hochhaus) 714-715

Einzel Mi 12:00 - 13:30 28.03.2012-28.03.2012 L 15, 1-6 (Hochhaus) 714-715

Einzel Mi 12:00 - 13:30 27.06.2012-27.06.2012 L 15, 1-6 (Hochhaus) 714-715

Einzel Mi 10:15 - 11:45 11.07.2012-11.07.2012 L 15, 1-6 (Hochhaus) 714-715

Einzel Do 10:15 - 15:15 02.02.2012-02.02.2012 L 15, 1-6 (Hochhaus) 714-715

Einzel Do 15:30 - 18:30 15.03.2012-15.03.2012 L 15, 1-6 (Hochhaus) 714-715

Kommentar:

Weitere Details entnehmen Sie bitte der Homepage des Lehrstuhls: http://schader.bwl.uni-mannheim.de/de/lectures/hs20100/
 
Die Veranstaltung geht über zwei Semester = 12 ECTS-Punkte

SFB/TR-15 Seminar
Seminar 2st. Nocke, V. / Schmidt-Dengler, P.

wtl Di 13:45 - 15:15 07.02.2012-12.06.2012 L 7, 3-5 P 044

Einzel Di 17:15 - 18:45 06.03.2012-06.03.2012 L 7, 3-5 P 043

Einzel Do 13:45 - 15:15 29.03.2012-29.03.2012 L 9, 1-2 001

Kommentar:

Dienstags, 13:15-15:15 h, in P044

Wirtschafts- und unternehmenshistorisches Arbeiten für ExamenskandidatInnen und DoktorandInnen
(Bachelor, Master, Diplom)
Übung 2st. van de Kerkhof, S.

Einzel Fr 09:00 - 17:00 27.04.2012-27.04.2012 L 7, 3-5 P 044

Kommentar:

Übung / Seminar in Blockform Ende April/Anfang Mai 2012
Eine Doktorarbeit schreiben in 15 Minuten pro Tag – so lautet der Titel eines populären amerikanischen Schreibguides. Wie
soll das zu schaffen sein? Diese Frage stellen sich nicht nur diejenigen, die während der Promotionsphase schon einmal vor
dem „leeren” Blatt bzw. Bildschirm gebrütet haben. Sie ist auch für fortgeschrittene Studierende, die mit ihrer Bachelor- oder
Masterthesis bzw. ihrer Diplomarbeit beginnen wollen, relevant.
In diesem Seminar soll es darum gehen, nicht nur zeitsparende Methoden, sondern auch Spaß am wissenschaftlichen Arbei-
ten in der Wirtschafts- und Unternehmensgeschichte zu vermitteln. Ausgehend von der Beschäftigung mit der deutschen und
internationalen Schreibtheorie sollen Fragen des wissenschaftlichen Schreibens im Mittelpunkt der Übung stehen. Daneben
werden fortgeschrittene Techniken des Bibliographierens und Arbeitens mit wissenschaftlicher Literatur und historischen Quel-
len eingehend vorgestellt. Intensiver besprochen werden soll auch das Arbeiten in und mit Archiven, v.a. Wirtschafts- und Un-
ternehmensarchive stehen hier im Blickpunkt der Veranstaltung. Bei Interesse der Teilnehmenden können Führungen durch
entsprechende Archive in der Metropolregion organisiert werden. Genügend Raum für eigene Fragen und Probleme wird ge-
boten.
 
Literaturhinweise:
Joan L. Bolker, Writing Your Dissertation in Fifteen Minutes a Day, 1999
Karl-Dieter Bünting/Axel Bitterlich/ Ulrike Pospiech, Schreiben im Studium: mit Erfolg. Ein Leitfaden, Berlin 2000
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Lothar Kolmer/Carmen Rob-Santer, Geschichte SCHREIBEN. Von der Seminar- zur Doktorarbeit, Paderborn u.a. 2006
Walter Krämer, Wie schreibe ich eine Seminar- oder Examensarbeit, Frankfurt a.M. 1999
Wolf-Dieter Narr/Joachim Stary, Lust und Last des wissenschaftlichen Schreibens. Hochschullehrerinnen und Hochschullehrer
geben Studierenden Tips, Frankfurt a.M. 1999
Brigitte Pyerin, Kreative wissenschaftliches Schreiben. Tipps und Tricks gegen Schreibblockaden, Weinheim/München 2001
Wolfgang Schmale (Hg.), Schreib-Guide Geschichte. Schritt für Schritt wissenschaftliches Schreiben lernen, Wien 2006
Lutz von Werder, Lehrbuch des wissenschaftlichen Schreibens. Ein Übungsbuch für die Praxis, Berlin 1993
 
 
Course title: Wirtschafts- und unternehmenshistorisches Arbeiten für Examenskandidat(inn)en (Bachelor, Tutorial Master, Di-
plom) und Doktorand(inn)en
Instructor: Dr. Stefanie van de Kerkhof
Offered: Summer semester 2012
Method (hours per week): tutorial, weekend workshop April/May 2012 (2)
Course level: Bachelor, Master, Diploma, PhD
Course language: German
Prerequisites: Thesis project (Bachelor, Master, Diploma, PhD) in Economic or Business History
Examination: none
ECTS-Credits: Bachelor and Diploma: none, Master: 2, PhD: none
Course description: „How to write your dissertation in only fifteen minutes a day” – this is the title of a popular English book
concerning scientific and creative writing. The fascinating and challenging question of scientific work in general and efficient so-
lutions in managing a scientific project i.e. a bachelor or master thesis in particular should be discussed. Topics which could be
addressed in the tutorial are: time-saving methods of literature retrieval, working with historical sources, introduction to archival
studies, business and regional archives, creative scientific writing in theory and practice. An excursion to a regional business
archive is facultative. The possibility to discuss individual research and writing questions is guaranteed. For further information
see http://vandekerkhof.vwl.uni-mannheim.de/
Contact person: Dr. Stefanie van de Kerkhof, Tel. 181-1906, E-Mail: kerkhof@uni-mannheim.de; L7, 3-5, P23, Thu
15.30-16.30 h
 

IV. Volkswirtschaftliches Doktorandenstudium

Siehe auch Veranstaltungen unter CDSE!

Doktorandenseminar
Doktorandenseminar 2st. Krebs, T.

wtl Di 13:45 - 15:15 21.02.2012-01.06.2012 L 7, 3-5 P 043

Doktorandenseminar
Doktoranden- und
Diplomandenseminar

2st. Mammen, E.

wtl - - -

Doktorandenseminar Finanzwissenschaft
Seminar 2st. Janeba, E.

wtl Do 09:00 - 10:30 23.02.2012-30.05.2012 L 9, 1-2 002

Kommentar:

Raum und Zeit werden rechtzeitig bekanntgegeben.

Doktorandenseminar Wirtschaftspolitische Reformen
Seminar 2st. Grüner, H.

wtl Mo 16:15 - 17:45 13.02.2012-28.05.2012

Kommentar:

Course title: Workshop on economic policy for PhD students
Instructor(s): Hans Peter Grüner
Offered: Spring semester 2012
Appointments by arrangement (room 206)
Method (hours per week): workshop (2)
Course level: Ph.D.
Course language: German
Prerequisites: Diploma or Bachelor
Examination: /
ECTS-Credits: none.
Course description: Students present research papers and discuss ideas for papers and current issues in ecocomic policy re-
search.
Contact person(s): Prof. Dr. Grüner, Tel. 181-1886, L7, 3-5-, room 2-06,
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E-mail: gruener@uni-mannheim.de

E537 Discrete Choice and Duration Models
Vorlesung und Übung 3st. Uhlendorff, A.

wtl Di 08:30 - 10:00 14.02.2012-29.05.2012 L 9, 1-2 003

Einzel Di 08:30 - 10:00 22.05.2012-22.05.2012 L 7, 3-5 158

wtl Do 15:30 - 17:00 16.02.2012-31.05.2012 L 7, 3-5 158

Kommentar:

Course titel: E537 Discrete Choice and Duration Models
Instructor: Dr. A. Uhlendorff und Pia Dovern-Pinger
Offered: spring semester 2012
Method (hours per week): lecture (2) + tutorial (1)
Course level: Master, Ph.D.
Course language: English
Prerequisites: Advanced Econometrics
Examination: tba
ECTS-Credits: 7
Course description:
This course gives an overview of the econometric analysis of discrete outcomes and duration data. The major discrete choice
models are covered including logit, probit and mixed logit models. The part on duration models covers both discrete and con-
tinuous time models including the analysis of competing risks and multiple spells. The aim of the course is to give students an
overview of different models and estimation techniques and to gain practical experience in programming different types of mo-
dels with unobserved heterogeneity for which usually no readily available estimation tools exist. Computer tutorials comple-
ment the lectures.
 
Contact person: Dr. A. Uhlendorff, Tel. 181-3333, E-Mail: uhlendorff@uni-mannheim.de, L7, 3-5, room 110

E840 Junior Research Dialogue in Applied Econometrics
Seminar 2st. Weber, A.

wtl Do 13:45 - 15:15 16.02.2012-31.05.2012 L 7, 3-5 P 043

Kommentar:

Course title: Junior Research Dialogue in Applied Econometrics
Instructor: Prof. Dr. Andrea Weber
Offered: Winter semester 2011, every term
Method: (hours per week): 2
Course level: graduate students and junior researchers in applied econometrics
Course language: English
Prerequisites: ---
Examination: ---
ECTS-Credits: 5
Course description:
This seminar addresses graduate students and junior researchers in the applied econometrics group and will provide a forum
to discuss research ideas and papers at a preliminary stage. The aim is to support junior researchers in selecting promising re-
search topics and implementing them in an efficient way. Experimenting with multiple research ideas, awareness of the latest
literature, and close interaction with colleagues and senior researchers are crucial in forming the profile of young researchers.
This seminar takes advantage of the high quality of the large group working in applied econometrics at the department.
Contact persons:
Prof. Dr. Andrea Weber, Tel. 181-1928, E-mail: a.weber(at)uni-mannheim.de, L7, 3-5, room 4.20
secretary Gabriele Zorell Tel. 181-3079 E-Mail: g.zorell(at)uni-mannheim.de

E846 PhD Seminar in Industrial Organization
Doktorandenseminar 2st. Nocke, V. / Schmidt-Dengler, P.

wtl Mi 12:00 - 13:30 22.02.2012-06.06.2012 L 9, 1-2 002

Kommentar:

Course title: PhD Seminar in Industrial Organization
Instructor: Prof. Schmidt-Dengler, Prof. Nocke
Offered: Every Semester
Method: PhD Seminar
Course level: PhD
Course language: English
Prerequisites: All of the first-year PhD courses
Examination: presentation
ECTS-Credits: 5
Course description: This seminar is aimed at PhD students writing their dissertation in Industrial Organization. It is intended to
guide students at all stages of dissertation research. The emphasis be on presentation and discussion of material by students.
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Contact person:
Prof. Dr. Volker Nocke, Tel.: 181-1836.  E-mail: volker.nocke@googlemail.com, L7, 3-5, room 305
Prof. Dr. Philipp Schmidt-Dengler, Tel.: 181-1832, denglerp@googlemail.com, L7, 3-5, room 311

E847 Seminar on Auctions: Theory, Practice and Experiments
Seminar 2st. Engelmann, D.

wtl Mo 15:30 - 18:45 13.02.2012-30.03.2012 L 9, 1-2 002

Einzel Do 11:00 - 15:00 23.02.2012-23.02.2012 L 7, 3-5 410

Kommentar:

Course title: Seminar on auctions: theory, practise and experiments (PhD)
Instructor(s): Prof. Dr. Dirk Engelmann
Offered: summer semesters
Method (hours per week): seminar (2)
Course level: PhD
Course language: English
Prerequisites:   Microeconomics
Examination:   presentation and active participation
ECTS-Credits: 5
Course description:  After a brief introduction of key concepts in auction theory, students will present papers on the application
of auction theory and on crucial experimental tests.
 
Contact person: Prof. Dr. Dirk Engelmann, Tel. 181-1894, E-mail: dirk.engelmann@uni.mannheim.de, L7, 3-5, room 4.03, Mi.,
12:30-13:30 h
 
 

Forschungsseminar Neuere Fragen der Wirtschaftsgeschichte
Forschungsseminar 2st. Streb, J.

wtl Mi 17:00 - 19:00 15.02.2012-29.05.2012 L 9, 1-2 003

Kommentar:

Im Forschungsseminar präsentieren Wissenschaftler aus Mannheim und von auswärts ihre aktuellen Forschungsergebnisse.
 
Course title:  Forschungsseminar: Neuere Fragen der Writschaftsgeschichte
Instructor:  Prof. Dr. Jochen Streb
Offered: every semester
Method (hours per week):  seminar (2)
Course level: Bachelor, Master, Diploma, Ph.D.
Course language: German or English
Prerequisites: Lecture ”Einführung in die Wirtschaftsgeschichte für Volkswirte” or Proseminar
Course description: In this seminar both researchers from other universities and (doctoral) students from Mannheim will pre-
sent their actual research projects.
Contact person: Prof. Dr. Jochen Streb, phone: 181-1932, E-Mail: streb@uni-mannheim.de; L7, 3-5, P 19/20

Master and PhD Seminar in Experimental Economics
Doktoranden- und
Diplomandenseminar

3st. Engelmann, D. / Orzen, H.

Kommentar:

Course title: Master and PhD seminar in experimental economics
Instructors: Prof. Dr. Dirk Engelmann and Prof. Dr. Henrik Orzen
Offered:
Method (hours per week): seminar (3)
Course level: Master
Course language: English
In this seminar participants present and discuss their current research as well as ideas for future research.  If you are intere-
sted in the seminar, please contact one of the seminar convenors by email.
Contact person: Prof. Dr. Henrik Orzen, E-Mail: henrik.orzen@uni-mannheim.de, L7, 3-5, room 4.05

SFB/TR-15 Seminar
Seminar 2st. Nocke, V. / Schmidt-Dengler, P.

wtl Di 13:45 - 15:15 07.02.2012-12.06.2012 L 7, 3-5 P 044

Einzel Di 17:15 - 18:45 06.03.2012-06.03.2012 L 7, 3-5 P 043

Einzel Do 13:45 - 15:15 29.03.2012-29.03.2012 L 9, 1-2 001

Kommentar:
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Dienstags, 13:15-15:15 h, in P044

Wirtschafts- und unternehmenshistorisches Arbeiten für ExamenskandidatInnen und DoktorandInnen
(Bachelor, Master, Diplom)
Übung 2st. van de Kerkhof, S.

Einzel Fr 09:00 - 17:00 27.04.2012-27.04.2012 L 7, 3-5 P 044

Kommentar:

Übung / Seminar in Blockform Ende April/Anfang Mai 2012
Eine Doktorarbeit schreiben in 15 Minuten pro Tag – so lautet der Titel eines populären amerikanischen Schreibguides. Wie
soll das zu schaffen sein? Diese Frage stellen sich nicht nur diejenigen, die während der Promotionsphase schon einmal vor
dem „leeren” Blatt bzw. Bildschirm gebrütet haben. Sie ist auch für fortgeschrittene Studierende, die mit ihrer Bachelor- oder
Masterthesis bzw. ihrer Diplomarbeit beginnen wollen, relevant.
In diesem Seminar soll es darum gehen, nicht nur zeitsparende Methoden, sondern auch Spaß am wissenschaftlichen Arbei-
ten in der Wirtschafts- und Unternehmensgeschichte zu vermitteln. Ausgehend von der Beschäftigung mit der deutschen und
internationalen Schreibtheorie sollen Fragen des wissenschaftlichen Schreibens im Mittelpunkt der Übung stehen. Daneben
werden fortgeschrittene Techniken des Bibliographierens und Arbeitens mit wissenschaftlicher Literatur und historischen Quel-
len eingehend vorgestellt. Intensiver besprochen werden soll auch das Arbeiten in und mit Archiven, v.a. Wirtschafts- und Un-
ternehmensarchive stehen hier im Blickpunkt der Veranstaltung. Bei Interesse der Teilnehmenden können Führungen durch
entsprechende Archive in der Metropolregion organisiert werden. Genügend Raum für eigene Fragen und Probleme wird ge-
boten.
 
Literaturhinweise:
Joan L. Bolker, Writing Your Dissertation in Fifteen Minutes a Day, 1999
Karl-Dieter Bünting/Axel Bitterlich/ Ulrike Pospiech, Schreiben im Studium: mit Erfolg. Ein Leitfaden, Berlin 2000
Lothar Kolmer/Carmen Rob-Santer, Geschichte SCHREIBEN. Von der Seminar- zur Doktorarbeit, Paderborn u.a. 2006
Walter Krämer, Wie schreibe ich eine Seminar- oder Examensarbeit, Frankfurt a.M. 1999
Wolf-Dieter Narr/Joachim Stary, Lust und Last des wissenschaftlichen Schreibens. Hochschullehrerinnen und Hochschullehrer
geben Studierenden Tips, Frankfurt a.M. 1999
Brigitte Pyerin, Kreative wissenschaftliches Schreiben. Tipps und Tricks gegen Schreibblockaden, Weinheim/München 2001
Wolfgang Schmale (Hg.), Schreib-Guide Geschichte. Schritt für Schritt wissenschaftliches Schreiben lernen, Wien 2006
Lutz von Werder, Lehrbuch des wissenschaftlichen Schreibens. Ein Übungsbuch für die Praxis, Berlin 1993
 
 
Course title: Wirtschafts- und unternehmenshistorisches Arbeiten für Examenskandidat(inn)en (Bachelor, Tutorial Master, Di-
plom) und Doktorand(inn)en
Instructor: Dr. Stefanie van de Kerkhof
Offered: Summer semester 2012
Method (hours per week): tutorial, weekend workshop April/May 2012 (2)
Course level: Bachelor, Master, Diploma, PhD
Course language: German
Prerequisites: Thesis project (Bachelor, Master, Diploma, PhD) in Economic or Business History
Examination: none
ECTS-Credits: Bachelor and Diploma: none, Master: 2, PhD: none
Course description: „How to write your dissertation in only fifteen minutes a day” – this is the title of a popular English book
concerning scientific and creative writing. The fascinating and challenging question of scientific work in general and efficient so-
lutions in managing a scientific project i.e. a bachelor or master thesis in particular should be discussed. Topics which could be
addressed in the tutorial are: time-saving methods of literature retrieval, working with historical sources, introduction to archival
studies, business and regional archives, creative scientific writing in theory and practice. An excursion to a regional business
archive is facultative. The possibility to discuss individual research and writing questions is guaranteed. For further information
see http://vandekerkhof.vwl.uni-mannheim.de/
Contact person: Dr. Stefanie van de Kerkhof, Tel. 181-1906, E-Mail: kerkhof@uni-mannheim.de; L7, 3-5, P23, Thu
15.30-16.30 h
 

V. Forschungsseminare

Alexander von Humboldt Seminar
Forschungsseminar 2st. Bergemann, A.

wtl Mo 13:45 - 15:15 06.02.2012-23.07.2012 L 7, 3-5 P 044

Einzel Mo 15:30 - 17:00 13.02.2012-13.02.2012 L 7, 3-5 P 044

Applied Economics and Econometrics Seminar
Seminar 2st. Weber, A.

wtl Mi 12:00 - 13:30 15.02.2012-30.05.2012 L 7, 3-5 P 043

Kommentar:

Course title: Applied Economics and Econometrics Seminar
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Instructor: Prof. Dr. Andrea Weber
Offered: every term
Method: (hours per week):lecture (2)
Course level:---
Course language: English
Prerequisites: ---
Examination: ---
ECTS-Credits: ---
Course description:
The Applied Economics and Econometrics Seminars serve as forum of discussion for current research by scientists from uni-
versities and research institutes throughout Germany and Europe. Typically the papers have an applied or econometric focus.
Members of all universities and research institutes are welcome to take part in the seminars. Students can apply to us.
program: http://weber.vwl.uni-mannheim.de/2804.0.html
Contact persons:
Prof. Dr. Andrea Weber, Tel. 181-1928, E-mail: a.weber(at)uni-mannheim.de, L7, 3-5, room 4.20
Dr. Susanne Neckermann, Tel. 0621/1235309, E-mail: neckermann(at)zew.de
Sekretariat: Gabriele Zorell Tel. 181-3079 E-mail: g.zorell(at)uni-mannheim.de

Department Seminar
Seminar 2st. Nocke, V. / Tertilt, M.

wtl Di 17:15 - 18:45 14.02.2012-29.05.2012 L 7, 3-5 001

SFB/TR-15 Seminar
Seminar 2st. Nocke, V. / Schmidt-Dengler, P.

wtl Di 13:45 - 15:15 07.02.2012-12.06.2012 L 7, 3-5 P 044

Einzel Di 17:15 - 18:45 06.03.2012-06.03.2012 L 7, 3-5 P 043

Einzel Do 13:45 - 15:15 29.03.2012-29.03.2012 L 9, 1-2 001

Kommentar:

Dienstags, 13:15-15:15 h, in P044


